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Berlag Langgaffe LI.
„Tagblatt -Haus " .

Echalter-Halls geöffnet von 8 Uhr morgen;
bi; 8 Uhr abends.

27,000 Abonnenten.
Bezugs-Preis für beide Ausgaben : 70 Pfg . monatlich, M. 2.— vierteljährlich durch den Verlag
Langgasse 21, ohne Bringerlohn . M . 3.— vierteljährlich durch alle deutschen Postanstalten, ausschließlich
Bestellgeld. — Bezugs - Bestellungen nehmen außerdem entgegen: in Wiesbaden die ZweigstelleBis-
Sarckring 29, sowie die 113 Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt : in Biebrich: die dortigen 32 Aus«
gabestellen und in den benachbarten Landorten und im Rheingau die betreffenden Tagblatt - Träger.

Anzeigen -Annahme : Für die Abend-Ausgabe bis 12 Uhr mittags ; für die Morgen -Ausgabe bis 3 Uhr nachmittags.

2 Tagesailsgabcii. Fernsprecher-Rnfr
„T-gbl-tt -HauS" Nr. 6650-53.

Von8 Uhr morgen» bi; .8 Uhr abend?.

Anzeiqcn -Preis für die Zeile : 15 Pfg . für lolale Anzeigen im „ArbeWmarN" NN» „kleiner Anzeiger
in cinSeiMSer SaNform; 20 Pfg . In davon abweichender SatznuSstchrung, sowie für alle übrigen lolalen .

. .Anzeigen: 8« Pfg . für alle auswärtigen Anzeige»; i Ml . für lokale Reklame»: 2 Ml. für «nik-wartig« ß
^Reklamen. Ganze, halbe, drittel und viertel Seiten , durchlaufend, nach besonderer Bcrcchming. — »

Bei wiederholter Ausnahme unveränderter Anzeigen in kurze» Zwiichenraumen entsprechenderRabatt , |

Für die Aufnahme von Anzeigen an vorgeschriebenenTagen wird keine Gewähr übernommen.

Nr . IS 7. Wiesbaden,  Freitag , 29 . April 1910. L8 . Jahrgang.

Morgen -Kusgabe.
1. Ntatt.

Jür : Wcri xtnd Juni
auf vas

„Wiesbadener Tagblatt"
> abonnieren, findet fich Gelegenheit

im Umag „ Tagblatt -Hans " Kangsnste 31,
in der Zweigstelle Msmarckring 29,
in de » AusgadesteLe » der Ktadt »nd Uachbaroute.

and der sämtlichen drntschrn Hieichvpostanstaltrn.
Neu hinzutretendo Abonnenten erhalten das „Wiesbadener

•agblatt" bis zum (. Mai gratis.
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me türkischen Truppen ttir Albanien.
I. Konstantinopel , 25. April.

Entgegen allen von den Jüngtürken in die Welt
letzten Nachrichten von Erfolgen  in Albanien
!llid dort die Verhältnisse sehr ernst . Wenn man Le-
mkt, daß die Pforte nun nicht weniger als 40
Bataillone nach Albanien geworfen hat , so sollte man
»einen, daß eine solche Streitmacht genügen dürfte,
»n den Aufstand ohne große Mühe zu ersticken. Dem
ft aber nicht so. Um sich das klar zu machen , muß mair
keilich wissen , wie groß der Effektivbest and
ftefer Truppeneinheiten ist . Die ins Ausstandsgebiet
ttsandten Bataillone bestehen nämlich im Maximum
As 400 bis 450 Mann , und wenn inan den normalen
lbgana im Kriege abzieht . der übrigens hier größer
ft als bei den Armeen der europäischen Mächte , so
Heiden für den eigentlichen Kampf vielleicht i,n ganzen
1000 Mann übrig . Tabei ist weiter zu beachten , daß

»n Teil dieser Truppen sich keineswegs durch Zu¬
llr l ä s s i g f e i t anszttichnch . Tie aus Konstanti-

Hopel entsandten 48 Bataillone des ersten Armeekorps
dürften sich kann : in hervorragendem Maße zu einem
Ndzug in felsigem Gelände eignen , wo es weder
Eisenbahnen noch Straßen gibt . Das erste Armse-
'orps, das an : 24 . April 1609 Konstantinopel gegen die
^alonikier Truppen verteidigte , ist nämlich aufge¬
löst worden , und dessen Überreste , zirka 14 000 Mann,
bürden dazu bestimmt , Straßenarbeiton im Wilajet
Eldrianopcl auszuführen , zur Strafe für ihre Anhäng¬
lichkeit an A b d ul Hami  d . Das Korps ist dann
tuf allerlei Arten neugebildet worden , mit Kontingen-
!en, die bald hier , bald dort zusammengelesen wurden,
ks handelt sich also um neu ausgehobene Truppen , die
'einen Zusammenhang und keine Gleichartigkeit be¬
iden, die schlecht geübt sind ^ und ihre Offiziere so
ioenig kennen wie diele ihre Soldaten . Selbstverständ¬
lich hätte die mazedonische  Armee ein gutes Ex-
deditionsheer gegen Albanien stellen können . Aber es
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(Nachdruck verboten.)

Dom Kuerhahn.
Wenn im April die Jagd auf die langschnäbelige Wald¬

schnepfe und ihre kleinere Verwandte , die Sumpsschnepse
"der Bekassine, geschlossen ist, beginnt , bis er wieder mit der
Nchse ansziehen kann zur Birsch auf den Rehbock im roten
Sommerkleid, für den Jäger die „tote Zeit ". Verhältnis-
milbig wenigen ist cs vergönnt , im einsamen Moor , früh
»m Morgen , zur Zeit , wenn Tag und Nacht sich scheiden,
letzt während der Balzzeit unter dem Schutze des ihn wie
eine Tarnkappe verhüllenden Schirmes aus Kiefernzweigen
kein Minnesang des Birkhahns zu lauschen. Noch geringer
ist die Zahl derer , die auf den Auerhahn,  den könig¬
lichen Vogel , jagen dürfen , denn er gehörst zur hohen Jagd,
?um „fürstlichen Vergnügen ", wie es früher hieß.

Der biedere Auerhahn ist ja bekannt , auch bei den Nicht¬
lägern, aber nur vom Hörensagen . Nur wenige haben den
Vorzug, seine Bekanntschaft zu macherr, solange er noch lcbt,
denn er liebt große , ruhige Waldungen , möglichst urwüchsige
Und unkultiviert , keine Forstgärten , mit schnurgeraden Baum-
rcihen, ansgerichtet wie Grenadiere . Auch seine Stinrme
derrät ihn bei Tage nicht, denn da ist er stumm, und wenn er
»n Morgengrauen seine Balzarie anstimmt , so geschieht das
io piano , das; man selbst aus kurze Entfernung die Lauscher
lvrit ansmachcu muß , wenn man ihn überhaupt hören tvill.
Die meisten Leute verzichten darauf und bleiben lieber in
den Betten , anstatt sich in dunkler Nacht an irgend einem
heimtückischen Ast ein Auge einzurennen . Aber auch mancher
ftassionterte alte Jäger , der dem Urhahn mit Wonne mehr
die eine Nacht opfern würde , stirbt darüber hin , ohne ihn
jemals lebend gesehen, den Balzgesang gehört , geschweige
denn dem Minnesänger mit sicherem Schuß den Lebens-
iüdnr hLrÄLiütten . zu haben , daß er polternd von Ast zu

sprachen zwei gewichtige Gründe gegen eine solche Ver¬
wendung . Denn einmal trauen die Türken trotz aller
gegenseitigen Besuche und Freundschaftsversicherungen
den Bulgaren  nicht so weit , als daß sie die Grenze
gegen dieses Land zu sehr von Militär entblößen könn¬
ten . Und zweitens war die Regierung mit Recht der
Meinung , daß sie gegen die Aufständischen in Alba¬
nien nicht gut Bataillone ins Feld schicken könne , die
selbst zu einem großen Teil aus albanischen  Sol¬
daten bestehen , und bei denen daher die Gefahr zu be¬
fürchten war , daß sie am Ende zu den Rebellen über¬
treten würden . Auch eine Entsendung asiatischer
Truppen war nicht zu empfehlen ; einmal , weil diese
Streitkräfte hinter den europäischen lveit zurückstehen,
und dann auch, weil sie im allgemeinen als Anhänger
Ab d ul Hamids  gelten . So blieb denn nichts
anderes übrig , als eben das 1. und 2. Armeekorps her¬
anzuziehen . Nun sind freilich , wie man weiß . U n t e r-
handlungen  mit den Aufständischen im Gange . Es
ist aber anzunehmen , daß jede Verständigung scheitern
wird , solange die Türken auf ihrer Forderung einer
Entwaffnung der Albanier bestehen . Denn diese lx>iffcn
gut genug , daß , wenn sie die Waffen preisgeben , mit
denen sie Abd ul Hamid  so reichlich versehen hat,
sie sich auf Gnade und Ungnade für immer den Türken
ausliefern würden . Aber abgesehen ^ >avon , sprechen
gegen eine Erfüllung der türkischen Forderung auch
alteingewurzelte V o l k s a n s ch a u u n g e n, nach
denen ein A r n a u t ohne Waffen  kein Mensch
mehr ist . Im übrigen herrscht unter den beiden tür¬
kischen Führern Uneinigkeit über die Art des ^ Vor¬
gehens gegen die Albanier . Der eine möchte die Städte
besetzen und fliegende Kolonnen durch das Land sen¬
den , während der andere anscheinend gar keinen Plan
besitzt und lediglich gegen den ersteren ist. Alles rn
allen : bleibt es eben dabei , daß Albanien für die Iüng-
türken eine weit härtere  Nuß bedeutet , als sie selbst
zugcben wollen!

DeNlsches Deich-
* Der Kaiser und Präsident Roosovclt . Der Kaiser

wird den früheren Präsidenten Roosevelt , wie jetzt ver¬
lautet . persönlich  bei seiner Ankunft in Berlin
auf dem Bahnhof begrüßen.

* Die goldene Halskette für Metzer Bürgermeister.
Der Kaiser hat dem Bürgermeister von Metz Regie¬
rungsrat Dr . Böhmer das Recht verliehen , an Stelle
der vorgeschriebenen D i e n st s ch ä r p e als Dienst¬
abzeichen die goldene Halskette  zu tragen,
welche der Kaiser der Stadt Metz seinerzeit als Gnaden¬
geschenk überwiesen hat . — Bekanntlich ist die goldene
Halskette eine Auszeichnung der deutschen,Oberbürger¬
meister . Tie Welschlinge dürften daher über die Ab¬
schaffung der welschen Tienstschärpe und ihren Ersatz
wenig Freuds empfinden.

* Der endgültigen Beschlußfassung des Bundesrats
über die Schifsahrtsabgabcn stellen sich nach Zeitungs¬
meldungen immer neue Hindernisse  entgegen.
Nachdem kürzlich , wie es hieß , eine Meinungsver¬
schiedenheit zwischen Baden und Württemberg über die
Neckarkanalisation den Anlaß zur Verschiebung gegeben
hatte , ist auch jetzt eine Weiterung entstanden und die
Beschlußfassung wieder aus gesetzt  worden.
Immerhin rechnet man einstweilen darauf , daß noch
vor den Sommerferien ein positives Ergebnis zu¬
stande kommt.

* Die kommenden Reichstagswahlen . Wie das
„Berliner Tageblatt " hört , haben zwischen den , Ver¬
trauensmännern der Fortschrittlichen Volkspartei und
der Nationalliberalen Vorbesprechungen stattgefunden,
die auf ein gemeinsames Vorgeben bei den nächsten
Reichstagswahlen hinzielen . Tie Zweig -Organisa¬
tionen beider Parteien sollen ersucht werden , sich mög¬
lichst schon setzt über die Kandidaturen zu einigen und
sich zu diesem Zweck mit den Zentralleitungen in Ver¬
bindung zu setzen.

* Ein starkes Stück behördlicher Bcbormundungs-
sucht ivird aus Aschaffen bürg  mitgeteilt : T̂er
Magistrat in Aschaffenburg verlangt , daß die Geschäfts¬
inhaber ihre Schaufensterlampen bei eintretender
Dunkelheit , spätestens 7 Uhr abends , anzünden . Nun
will er gegen diejenigen , die dies nicht tun , strafrecht¬
lich Vorgehen . Die Ladenbesitzer aber sind der Ansich!,
daß es jedem . einzelnen überlassen sein muß , zu be¬
leuchten oder nicht . Gegenwärtig zünden sie (wie die
„Bayr . Volksztg ." mitteilt ) nirgends eine Lampe an,
und die Hauptstraßen der Stadt sind in tiefes Dunkel
gehüllt.

* Eine merkwürdige Begründung . Bürgermeister
Rautenstrauch , Oberhaupt des Landstädtchens
G e n t h i n in der Provinz Sachsen , hat den Maiumzug
mit folgender Begründung verboten : „Erst vor kurzem
sind in einer N ach b a r st a d t bei den , Wahldemon¬
strationsaufzügen aus den Häusern Töpfe , Teller,
Schüsseln usw . auf die Demonstranten nach den Straßen
geworfen worden , wodurch nicht nur die Demonstran¬
ten selbst, sondern auch sämtliche Fuß - und Fahriveg-
passanten gefährdet worden . Ein gleiches Ver¬
halten  der hiesigen loyalen Bürgerschaft
steht eventuell zu erwarten und dürfte es in Ihrem
eigenen Interesse liegen und ,um Ihrer eigenen Sicher¬
heit willen angebracht erscheinen , daß dieser Umzug
nicht gestattet wird ." Das ist doch endlich mal in der
Reihe der Ablehnungen eine neue Nuance.

* Mtramontanc Brunncnvergistung . Der „Bayer.
Lehrerztg ." wird geschrieben : Ter „Seraphische KindLr-
freund " legt seinen Lesern in einem Artikel , über dem
die geschmackvolle Überschrift prangt : „Von den
ungläubigen Lehrern und den Schulen
ohne Gott — erlöse uns , o Herr !" , eindringlich ans
Herz , diese „zeitgemäße Litanei " zu beten . Es heißt
dann in dem Artikel : „Gegen die drohende Gefahr der

Ast wie ein Stein aus der Luft kommt, schmerzlos und
plötzlich dahingettssen aus seligstem Liebcsrausch.

Wer zum ersten Male den nächtlichen Balzgefang des
Auerhahns , des königlichen Vogels , des größten ^unserer
gefiederten Waldbewohner , zu hören bekommt, der ist cttvas
enttäuscht : eine so schwache Stimme bei so mächtigem
Körper ; wenn schon das Kullern des Birkhahns in der
Heide an stillem Morgen so laut klingt , tvre müßte da erst
der beinahe dreimal so große Auerhahn sich anhören . Was
macht dagegen der Fasanenhahn für einen, tvenn auch miß¬
tönenden Lärni , und wie weit schallt nicht das Heulen des
Ringeltaubers , ohne daß man überhaupt eine Bewegung
an ihm sieht, während der balzende Auerhahn den Knebel¬
bart sträubt und den Hals aufbläft , als ob er Platzen solle.

Von den Sonderbarkeiten dis Auerhahns ist seine
Liebestollheit wohl am meisten bekannt ; teilt er sie doch mit
so manchem Menschen. Angeblich wäre er völlig taub und
blind . Das ist aber nicht wöttlich zu nehmen . Allerdings
ist es eine unendlich oft festgestcllte Tatsache, daß der während
des Finales der Balzarie , beim „Schleifen " oder „Wetzen"
beschossene Hahn den Fehlschuß gänzlich überhött — vor¬
ausgesetzt, daß er den Feuerstrahl nicht sah und nicht etwa
von einem versprengten Schrotkorn unangenehm gekitzelt
wurde.

Manchmal wirb der eine oder andere Auerhahn kom¬
plett verrückt und macht dann die tollsten Stücke. Im
gläubigen Bajllvarenlande sagt das Volk, er sei „verhext ",
über einen verhexten Hahn in Hinterriß , dem Lieblings-
revicr des verstorbenen Herzogs Ernst von Koburg , berichtete
seinerzeit Wildmcister Nießner seinem fürstlichen Herrn:
„Ende April , bei trübem Wetter , war der Jäger Probst mif
dem Wege nach Bächenthal begriffen , wo er um früh
zunächst dem Reitstcg , auf dem er sich befand , einen Auer¬
hahn in unmittelbarer Nähe auf dem Erdboden hotte und
balzend bergauf auf sich zukommen sah. Probst verhielt sich
ganz ruhig und schloß selbst die Augen bis ans ein kleines,
während der Hahn , sein Gefieder sträubend nnd Räder
schlagend, immer naher kam, so nahe , daß Probst während

des Schleifens dm Hahn mit raschem Sprunge am Halse
erfassen konnte, ihrr iir seinen Wettermantel wickelte und ihn
mit unbeschädigtem Gefieder lebend nach Hrnterriß brachte.
Da Auerwild nach Ansicht des Wildmeisters sich in der Ge¬
fangenschaft nicht fottbringen lassen sollte und den armen
edlen Vogel abzunickcn eine Sünde gewesen wäre , so wurde
beschlossen, ihm zur Erinnerung ein paar von den Schaufel-
scdcrn unter dem Stoß auszurupfen mrd ihn am Halse be¬
hufs allenfalsiger Wiedererkennung mit ein paar Schcrerr-
schnitten zu zeichnen, worauf er in Freiheit gesetzt wurde.
Letzteres geschah aus der Wiese vor der Wildmcisterwoh-
nung ; doch der Hahn strich zu aller Erstaunen nicht sofort
ab, sondern puttelte sich, sträubte abwechselnd das Gefieder
und suchte mit den Haushühnern Bekanntschaft zu machen,
bis wir ihn endlich ausjagtcn , woraus er gegen den Roß¬
kopf abstttch. In tiefster Ehrfurcht usw ." — Der Hahn war
ein alter Herr , den die Jägerei schorr einige Jahre kannte.
Nach ein paar Tagen hatte der Hahn schon wieder seinen
Balzplatz eingenommen . Anfang Mai hört ihn dort Förster
Hochleitncr und wird sosott attackiert. Hochlcitncr wehrt
ihn mit dem Bergstock ab , kommt aber an den Unrechten;
von allen Seiten schlägt der Hahn mit Schnabel und Flügeln
nach den dicken Waden des Försters und verfolgt ihn so eine
Viertelstunde Weges . Einige Tage später ergeht es dmr
Forstverwalter Reicht ebenso; taigs darauf wird ein Bauer
angefallen und reißt ans , weil der Brave den leibhaftigen
Teufel indem Hahn vermutet ; einem Holzknecht, der in seiner
Kraxen einem Jäger Lebensmittel in die Diensthütte zu
bringen hat , setzt sich der Hahn aus das ' zuoberst in der
Kraxe aufgepackte Wcinfäßchcn und balzt . Der „narrische
Seppl " wird der Hahn genannt , von dessen Taten die Kunde
wie ein Lauffeuer in alle Täler dringt ! Wildmeister Rießer
und Jagdmaler Recknagel wollen den Hahn cinfangen , weil
sie fürchten, daß er bei seinen tollen Streichen einmal von
einem Almer niedergeschlagen werden könnte ; Rccknagel hat
die Geschichte in einem hübschen Bilde verewigt . Außerdem
nahmen noch Förster Brayer und Jäger Ragg an der Ex-
pcdition teil . Der Hahn balzte g'nt und die vier Jäger



2 . Freitag,  29 . April 1910.

Entsittlichung unserer Schule erteilt der Verfasser
seineg Lesekmnen den dringenden Rat : „Merkt 's euch
vorchllenr , ihr Frauerr und Mütter , besonders zur
Z êi t von Wahlen:  Die Religion und damit die
Äugend eurer Kinder und somit euer Glück im Haus
turd in^ der Schule hängen ab von eurem Gebet und
Dom Stimmzettel eurer Männer ." .
Aber mit hoffnungsfrohem Blick in die Zukunft schließt
-der Verfasser : „Bei uns in Deutschland wird es zur
rrebigionsslosen Schule niemals kommen, wenn däe
gläubigen Katholiken und Protestanten wie bisher
wählen (d. h. schwarz) und beten : „Vor ungläubigen
Lehrern und den Schulen ohne Gott — bewahre uns.
o Herr !"." Solche Blätter empfehlen Geistliche und
Königliche Lokal- und Distriktsschulinspektoren für die
Schulkinder!

* Die niedrigsten Steuersätze in Württemberg er¬
hebt die Stadt Ulm,  nämlich 41 Prozent der staat¬
lichen Einkommensteuer und 6,1 Prozent der Immo¬
bilien - und Gewerbesteuer, während sämtliche würt-
tembergische Gemeinden den zulässigen Höchstsatz der
Einkommensteuer mit 50 Prozent erheben und viel
höhere Beträge von der Immobilien - unb- Gewerbe¬
steuer . An Zuzug wird es den Ulmern deshalb nicht
fehlen.

* Die Sammlung für eine Ehrengabe Schlesiens
kür _ den ausgeschiedenen Oberpräsidenten Staats¬
minister Grasen Zedlitz - Trützschler  ist abge¬
schlossen. _ Sie ergab 140 000 SD?., die den: früheren
Kultusminister für die Gründung einer gemein¬
nützigen  Stiftung nach eigenem Ermessen über¬
reicht werden sollen.

NKvlameirranrMses.
Die Kriegssteuer in Südwestafrika. Den „Kieler N. 51."

zufolge hat die konservative Fraktion des Reichstags die
Absicht, falls der Reichskanzler den von der Kommission ge¬
forderten Entwurf zur Heranziehung der südwestasrikaui-
schen Gesellschaften zu einer Kriegssteuer Wider Erwarten
nicht einbringen sollte, bei Widerzusammentritt des Reichs¬
tags im Herbst einen entsprechenden Entwurf einzubringen.

Rechlfpsnechrmg und Verwaltung.
Koste,imarkcn. Durch die Allg. Verfügung vorn 12. März

1910 („Just .-Ministerial-Blatt ", S . 103) ist versuchsweise
die Entrichtung der Gcrichtskostcn durch Verwendung von
Kostermiarken zugelassen worden. Beim Einreichen von An¬
trägen auf Erlassung von Zahlungs - und Vollstreckungs-
vefehlen, auf Festsetzung der vonl Gegner zu erstattenden
Kosten, auf Pfändung und Überweisung von Forderungen,
aus Erlaffung von Arrestbefchlen und einstweiligen Ver¬
fügungen, überhaupt bei vorschußpflichtigm Anträgen,
können Kosten und Vorschüsse im voraus , also ehe der Patter
«ine Kostenrechltung mitgeteitt wird, in Kostenmarken ent¬
richtet werden. Die Kostenmarken, die auf die Eingaben
auszukleben und ähnlich wie die Scheckstempelmarken mit
Namen oder Firma des Antragstellers zu durchschreiben oder
zu durchstempeln sind und datiert werden können (z. B.
40. 7. 10.), werden in allen Gerichtskaffen und den sonstigen
in allen Gcrichtsgebäuden bestimmten Stellen verkauft. Die
Verwendung von Kosterrmarken bedeutet für die Rechtsuchen¬
den nicht nnr eine ganz wesentliche Vereinfachung und
Verbilligung  der Kostcnentrichtung, da die Kosten
der Einfordcrung ja vollkommen erspart bleiben, sondern
vor allem eine wesentliche Beschleunigung  der An¬
gelegenheit, weil das umständliche Erfordern von Vor-
schü ss en entbehrlich wird.

Wiesbadener Tagblatt.
Dresden antreten. Die Vorbereitungen hierfür sind ge¬
troffen. Schon vorgestern sollte der Lustkreuzer diese Fahrt
antreten, was jedoch infolge des starken Windes unter¬
bleiben mußte. Wenn das Wetter in Dresden gut sein wird,
soll die Fahrt von Dresden über Thüringen den Rhein ent¬
lang abwärts nach Cöln ausgedehnt werden, um hierdurch
eine recht lange Dauerfahrt ausführen zu können.

Die Cülner Lustschissmanövcr. Bon gut unterrichteter
Seite wird mitgeteilt, daß die Lustfchisfmanöver am Sams¬
tag abgebrochen  werden sollen und daß die Lustschcffer-
kommandos aus Berlin und Metz, von Cöln und Limburg
zu ihren Garnisonen zurückgehen.

Ausland.
&fUrrcf «Ir-l ?stß«r » .

Die Reise Kaiser Franz Josephs nach den OkkupationS-
ländern. In Budapest betrachtet man die Reise des
Monarchen nach den annektierten Ländern trotz aller Zweifel
als beschlossen. Der König werde etwa 5 Wochen in Buda¬
pest und Gödöllö zubrrngen und dann von Ungarn aus über
Szegedin und Szabadka nach Serajewo reisen. Die Rück¬
fahrt erfolgt über Agr nur.

Kelgie » .
Der neue Kabinettschcf des Königs. Graf Arschot,

Legationsrat bei der belgischen Gesandtschaft in Paris , ist
zum Kabinettschef des Königs ernannt worden.

Fru « krett « .
Der deutsche Militärattache in Toulon. Der deutsche

Marineattachs in Paris , Kapitän Starke,  hat sich nach
Toulon begeben, um die dortigen Einrichtungen der fran¬
zösischen Kriegsmarine, soweit diese ihm eben zugänglich ge¬
macht werden, zu studieren. Er stattete in Toulon die
üblichen Höflichkeitsbesuche bei dem Seepräfekten und dem
Platzkommandanten ab, die erwidert wurden.

Italien.
Der Fürst von Monaco in Rom. Der König und die

Königin holten den Fürsten von Monaco ans seinem Hotel
ab, um Nlit ihm einen Ausflug nach Castel Borciano zu
unternehmen. Der Fürst dinierte dann mit dem Königs¬
paar im Quirinal.

Dparilcu.
Das Abkommen mit 'Marokko. Die marokkanische Ge¬

sandtschaft reiste von Madrid nach Fez ab, um dem Sultan
den Text des spanisch-marokkanischen Abkommens zu unter¬
breiten. Die Spanier halten so lange das Riff besetzt, bis
der Sultan hinreichende Garantien für die Herstellung und
Aufrechterhaltung der Ordnung geben kann. In Melilla
ist ein Regiment zur Rückkehr nach Spanien eingeschifft
worden; drei andere Regimenter folgen am 1. Mai.

Rutzlimd.
Warenschmuggelauf der Kaiserjacht. Aus Petersburg

wird gemeldet, daß gegen das Personal der kaiserlichen
Jacht „Standart " eine Untersuchung wegen Warenschmuggel
eingeleitet worden ist. Der „Matrn" spricht davon, daß sich
ein großer Skandal vorbereite.

Monaco.
Der Thronfolger von Monaco verzichtet mif den Thron.

Einem Pariser Blatte zufolge veröffeutlicht das Amtsblatt
in Monaco eine Rote, wonach der Kronprinz auf seine
Rechte aus den Thron verzichtet.
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Griechenland.
Abdankung des Königs. Die Zeitung „Astraptt bring

folgende Meldung: Von einer dem königlichen Haus« ml
engste verbundenen Persönlichkeit sei die positive Mitteiluni
gemacht worden, daß bei der Zusammenkunft des Könic!
mit seinen Söhnen und den gekrönten Verwandten in Koch
eine definitive Verständigung und Beschlußfassung bezüglck
der Stellung der Dynastie  im Staate und insbescmdck
über die Haltung, die der Kronprinz gegenüber den C#
zieren beobachten soll, getroffen werden wird. Es gilt $
sicher, daß der König der ganzen Situation müde  gewr»
den und d efinitiv  entschlossen ist, abzudanken, aber eck
nachdem die Frage der Thronfolge in normaler Weife qest
sei, damit keine .Konflikte in der Armee «intreten, was selb
in Anbetracht dessen, daß der Kronprinz auch Freunde i
der Armee hat, möglich wäre. Man sucht jetzt auch cttici
Modus, um die verschiedenen Differenzen beizulegcn, uck
es wird betont, daß der dem Kronprinzen vom Volk in Kock
bereitete Empfang ein Beweis dafür ist, daß die gricchW
Nation ihn zum König haben will und ihm das Recht gcd<
auf seinem verfassungsmäßigenThronrecht zu beharren.

Tuvke ».
Reisen des Sultans . Der Sultan wird im Sonutt

Saloniki, Monastir und Uesküb besuchen und in dem leck
genannten Orte von einer Spezialgesandtschastim Austt«
des Königs Peter begrüßt werden.

Nene Unruhen in Mesopotamien. Nach Meldungen ack
Bagdad ist rund um Bafforah alles wieder in HellemÄ'ch
rühr . Neun Tribns , unter ihnen die mächtigen Abui»
haben sich empört. Beim Orte Schewkelscheuh haben W
Beduinen die Telegraphenleitung zerstört. Der
kommandant von Bafforah, Juffuf -Pascha, ist zu ein«
Offensive zu schwach und beschränkt sich darauf, die Stet
vor einem Handstreich der Beduinen zu schützen.
_ _ —— _ __ -

Luftschiffe und Arrnplane.
Die Flugwoche in Budapest.

hd. Budapest, 27. April. Der ungarische Aeroklub W
öffentlichst das Programm des Budapester internationale!
aviattschen Meetings am 5. Juni . Die Jury besteht a«
Mitgliedern ungarischer, deutscher, französischer, englisst
und österreichischer Aeroklubs. Der letzte Termin für di
Anmeldung der Prcisbewerbcr ist der 20. Mai . Es ist ei»
Anzahl größerer Preise ausgesetzt, darunter ein 2W-Ki!»
Meter-Preis , für den als ersten Preis 100 000 Kronen awJ
gesetzt sind. Außerdem sind Preise ausgesetzt für den Zc>1
rckord, Entferuungsrckord, Höhenrekord und Schnelligkeit
rekord. Hierbei konnnen für jeden Ersten 15000 Krott
zur Auszahlung.

Zum Wcttflug London-Manchester.
vi>. London, 28. April. Wie die „Daily Mail " <jii

Polesworth meldet, kann White  wegen MotordefM
seinen Flug nach Manchester nicht fortsetzen.

wb. Cöln, 28. April. „P . 2" war um 7%' Uhr W
Düsseldorf und landete um 9% Uhr vor der Eölch
Halle. _

Aus Atadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Heere und Flotte.
Militärische Ehrenbezeigung. Wie ein Korpsbefehl des

kommandierendenGenerals des 16. Armeekorps zu Straß¬
burg anordnet, ist auf Befehl des Kaisers von den Truppen¬
teilen des Standorts Straßburg von jetzt ab bis auf weiteres
vor den direkten Vorgesetzten wieder Front zu machen.
Auch die Ehrenbezeigungen geschloffener Abteilungen wurden
wieder eingeführt. Die Vorschriften waren im November
vorigen Jahres beseitigt worden.

Fernfahrt des „M. 3". Der Militärluftkreuzer „M. 3"
wird bei günstiger Wittemng eine Fernfahrt von Tegel nach

Serbien«
Prinz Georg. Der ehemalige Thronfolger Prinz

Georg wird die Osterfeiertage am Belgrader Hose ver¬
bringen und im ganzen 20 Tage in Belgrad bleiben. Dann
wird er nach seiner Garnison oder nach Kragujevatz zurück¬
kehren. Im Herbst soll der Prinz in eine englische oder
französische Militärakademie eintreten. Die Popularität
des Königs und des Prinzen Georg ist gewachsen, weil beide
gelegentlich der Hochwasserkatastrophe nach Kragujevatz ge¬
kommen sind, die Ruinen besichtigten und den Verunglückten
große Spenden zuwiesen.

Wiesbaden,  29 . April.
Sänger und Direktor.

Vor dem Königl. Landgericht stand gestern erster Dt»
Handlungstermin auf die Zivilklage des Thcaterdirekto^
Ottoin  Elberfeld wider den Kammersänger H e n s e l vo>»
hiesigen Königl. Theater an. Der Kläger war dabei dur^
Rechtsanwalt Iw. Stahl , der Beklagte durch die Rechts»»'
walte Dr. Bickel und Dr . Neumond, letzterer aus Franks»»'
vertreten. Es handelt sich bei dem Prozeß bekanntlich dev
um, daß der Beklagte auf den 31. März für ein Gastspiel

standen um den Balzbaum. Als es Licht wurde, rief Rießcr
den Hahn an: „Guten Morgen, Manderl !" Sofort strich
der Hahn mitten unter die Gesellschaft, packte einen nach dem
andern bei der Joppe oder den Ledernen und trieb gut eine
halbe Stunde lang sein Spiel , bis er gefaßt und nach Hinter¬
riß gebracht wurde. Hier im Park untergebracht, balzte er
sogar aus dem Gartentische. Von der ihm angebotenen Frei¬
heit machte er keinen Gebrauch, erst nach einem Renkontre
mit dem Schweißhund des Wildmeistcrs empfiehlt er sich.
Im darauf folgenden Jahre ist der „narrische Seppl " rich¬
tig wieder da, packt zwei Waldarbeiter an und schlägt dem
einen die Oberlippe durch. Abermals cingcfangcn, rückt er
aber Anfang Mai aus und verschwindet, diesmal für immer.
Wahrscheinlich ist er von einem unwirschen Almler beiseite
gcrärmrt und hat sein Dasein als Suppenhahn im rußigen
Kochtopf irgend einer Sennhütte beschlossen) So erzählt
Oskar Horn in seinem „Weidwerk", welches er uns zum
Weihnachtsfest spendete, wenige Tage vor seinem allzu
früh«! Tode. _ _ E . 8.

Aus Kunst und Leben.
* Die Überführung der Leiche Bjömsons . Aus Kopen¬

hagen, 27. April, wird gemeldet: Der Tod Björnsons hat
hier und in seiner Heimat große Bewegung hervorgerufen.
Da Frau Björnscm schwer an Influenza erkrankt ist, den
Sarg jedoch begleiten will, so wird nötigenfalls die Seetour
aufgegeben werden. Aus allen Städten des Landes kommt
die Meldung, daß alle Feste abgesagt seien; auch in
Christiania sind sämtliche Theater und Dergnügungslokale
geschlossen. Bjömsons Familie nahm den Vorschlag der
Regierung wegen der Überführung der Leiche an, die in
Paris einbalsannert wurde. Das Kriegsschiff„Norge" mit
dem Leichnam trifft Sonntagnacht in Christiania ein, das
Begräbnis findet Dienstag statt. Entgegen Bjömsons
Wunsch, in Aulestad beerdigt zu werden, ist die Familie
geneigt, ihn auf dem Friedhof zu Christiania vor Frelses
zu begraben, wo I b s en und W cr g e l a n d ruhen. Der
MchÄchmhutt wird am Sainstaafrüü um 914 Uhr in

Kopenhagen eintreffen. Zu dieser Zeit wird ein norwegi¬
sches Kriegsschiff int Hasen bereit liegen, um dem toten
Dichter das Geleit in die Heimat zu geben.

0 . K. Ein Nationaldenkmal für Gainsborough. Aus
London wird berichtet: Thomas Gainsborough, der be¬
rühmte englische Maler und Zeitgenosse Reynolds', wird
mm ein Denkmal erhalten, das die britische Nation ihrn
darbringt. In einer Versammlung, die in einem der Kom¬
missionsräume des Unterhauses abgohalten wurde, ist dieser
Beschluß der Errichtung cines Natronaldenkmals für den
großen Portraitmaler und Landschafter gefaßt worden.
Gainsborough, der bekanntlich 1727 irr Sudbury in Suffolk
geboren wurde und 1788 starb, wird auf diesem Monumente
durch ein großes Standbild verkörpert sein, das der Bild¬
hauer Bertram Mackennal schaffen soll. Das National¬
denkmal wird sich in der Heimatstadt des Dichters erheben;
man rechnet damit, bereits in anderthalb Jahren das Werk
vollendet zu sehen.

C. über di« Fortschritte der Bildertrlegraphie hat
T. Thorne Baker in einem Vortrage in der Londoner Royat
Institution außerordentlich interessante Mitteilungen ge¬
macht. Die Ausführungen des Gelehrten, die sich anfangs
mit dem System der telegraphischen Mlderübcrmitteluug
von Professor Korn und mit dem von ihm erfundenen ver¬
wandten Verfahren beschäftigten, gipfelten schließlich in der
bedeutsamen Mitteilung, daß es nunmehr gelungen ist, das
System der Bildertelegraphie der drahtlosen  Tele¬
graphie anzupassen, so daß künftig Photographien auf große
Entfernungen ohne Draht übermittelt werden können.
Baker zeigte zugleich einen tragbaren Apparat, der diesem
Zwecke dient. „Diese kleine, bequem mitzuführende
Maschine", so ffchrte der Gelehrte aus , „erfüllt alle An¬
sprüche, die man an die drahtlose Vildertelegraphie stellen
kann, und hat zugleich den Vorzug, daß ein Unterbrechen
oder Abfangen der elektrischen Wellen völlig ausgeschlossen
ist, so daß dies neue Verfahren auch für militärische Zwecke
und für die Marine von großer Bedeutung ist." Auch die
Kriminalistik dürfte in wichtigen Fällen diesem neuen
System ein wichtiges LiWmtttel verdanken." Baker führte

dann seinen Apparat vor und experimentierte zugleich itt
dem ursprünglichen System, das noch an Drähte gebunde»
war. Ein Londoner Blatt benutzt diese letzten Appara»
bereits seit dem Juli vergangenen Jahres ; bei dem Steck
Heil-Prozeß wurden zahlreiche Photographien aus Pari-'
nach London übermittelt, die in London bereits empfangt
wurden, che in Paris die Gerichtssitzung aufgehoben wa«
so daß man für die Veröffentlichung wenigstens ei
ganzen Tag sparte. Bei der Besprechung des Kornschck
Systems machte Baker die interessante Mitteilung , yai
Professor Korn gegenwärtig an zwei neuen Apparate»
arbeitet, die dazu dienen sollen, Photographien aus gjd»
Bork nach London zu übermitteln.

0 . 173 000 M . für eine Briessammlung. Bei Sothel»
in London ist jetzt die berühmte „Blathwayt -Korrespondenf
versteigert worden, die eine Fülle interessanter historische«
Dokumente enthält, insbesondere die Meldungen und M
richte der britischen Gouverneure Amerikas. William Wald
wayt, der zur Regierungszeit Wilhelms HI . Krieg snr miste«
Staatssekretär, damr Handels- und Ackerbauminister»»•
Mitglied des geheimen Rates war, wurde durch seine Amt»
der Empfänger zahlreicher amtlicher Mitteilungen <nif
Amerika und von den englischen Agenten an den curoyÄ
scheu Höfen. Alls er 1710 sich von den Geschäften zurückzo«
nahm er einen großen Teil dieser Korrespondenz mit a»!
sein Landgut und vergaß dabei auch nicht viele interessant
Dokumente, die noch aus den Zeiten seiner Vorgänge!
stammten. Die Sammlung wurde nach hartem Kampfeß
173000 M. einem englischen Kunsthändler zugeschlagen.

Wissenschaft und Technik.
Zu den Beratungen über die Gründung einer Reichs

an st alt für Flngtechnik in Friedrichs Hafen
die zurzeit im Rerchsamt des Innern zu Berlin stattfindc-r
ist auch der Verein Deutscher Ingenieure emgcladen worden
Im Aufträge des Vereins hat fich Professor Dr. Karl Ritte'
v. Linde  von der Münchener Technischen Hochschule bcreck
erklärt, cm den Beratungen als Sachverständiger tetu*
nehmen.
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in Rotterdam engagiert war , daß Heusel jedoch nicht zu die¬
sem erschien , sondern daß statt seiner der Sänger Thyssen
aus Frankfurt einsprang . Der Schaden , welcher dem Kläger
infolge geringeren Kartenverkaufs , resp . verschiedener not¬
wendig gewordener Reisen entstanden sein soll , wird ent¬
sprechend dem für das Gastspiel vereinbarten Honorar auf
70 » M geschätzt ( es soll diese Schätzung einem allgemeinen
Brauch entsprechen ) und demgemäß dieser Betrag als Ent¬
schädigung beansprucht , während der Beklagte um Ab¬
weisung der Klage ersucht und Widerklage erhebt zum Zweck
der Feststellung , daß ein Kontraktbruch überhaupt nicht vor-
liegt . Gestern beantragte der Vertreter des Klägers die
Vertagung der Verhandlung , weil sein Mandant alles In¬
teresse daran habe , im Termin anwesend zu sein , während
der Vertreter des Beklagten widersprach , weil es seinem
Mandanten , der durch den ihm öffentlich gemachten Vorwurf
des Kontraktbruchs ganz erheblich in seinen Jnterepen be¬
einträchtigt fei , darum zu tun sei , möglichst bald von dem
Odium des Kontraktbrnchs gereinigt zu werden . Der Ge¬
richtshof lehnte den Vertagungsantrag ab , weil das „;n-
teresse des Beklagten überwiege . Der Standpunkt des
Klägers , bezw . des Beklagten ist aus den von uns gebrachten
ausführlichen Mitteilungen bekannt und Wird im Termin
beiderseits aufrcchterhalten . Ob die eingeklagte Entschädi¬
gung sich in dem Rahmen des üblichen halte , darüber wur¬
den Zeugen tn Vorschlag gebracht . Der Beklagte und
Widerkläger wendet ein , ein Gastspielvertrag in dem rm
Bühnenverkehr üblichen Sinne sei überhaupt nicht geschlossen
worden . Ein solcher Vertrag setze bestimmte typische Be¬
dingungen , insbesondere auch die Vereinbarung einer Kon
venttonalstrase , sowie einen schriftlichen Vertrag voraris.
Ein solcher schriftlicher Vertrag sei nicht geschlossen . Nach¬
träglich habe ein für Hensel sehr bedeutender Repertoire
Wechsel insofern stattgefnnden , als er die beiden Hauptrollen
in „Walküre " und „Götterdämmerung " zu singen gehabt.
Mit der dadurch entstandenen unmittelbaren Aufeinanoer-
solge der Gastspiele in München und Rotterdam seien
natürlich für den Beklagten Schwierigkeiten entstanden , die
ihn als gewissenhaften Künstler veranlaßt , den Kläger um
Lösung des Rotterdams Gastspiels anzugehen . Eine der¬
artige Aufhebung von Gastspielen aus Ersuchen des Beter
ligten sei gang und gäbe . Es habe dem Beklagten fern
gelegen , mit der Erklärung , er werde nicht singen , den Gast
spielvertrag einseitig zu brechen . Die Erklärung sei viel
mehr lediglich unter der Voraussetzung erfolgt , der Kläger
werde eine Verschiebung eintreten lassen oder für ander¬
weiten Ersatz sorgen . Die Behauptung , er werde , wenn ihn
der Kläger von dem Gastspiel nicht entbinde , am Tage des
Gastspiels absagen , wurde bestritten . Das weitere Verhal¬
ten des Klägers habe aufs deutlichste gezeigt , daß ihm die
Absicht des Vertragsbruchs serngelegen habe . Das Urteil
wird am 12. Mai gesprochen.

Zur Lustschisskatastrophe bei Wcilburg.
Weilburg , 28. April . Oberingenieur Dürr und Br.

Ebener , die Meteorologen Direktor Polis und sein Assistent
j> r . Reger von der Wetterwarte in Aachen , Peppler von der
Wetterwarte in Gießen und Oberlehrer I >r . Freybe von der
Landwirtschaftlichen Wetterwarte in Weilburg hielten hier
eine gemeinsame Konferenz  ab . Dem Vernehmen nach
waren diese Sachverständigen der Meinung , daß das Luft¬
schiff , auch wenn cs noch fester verankert gewesen wäre , doch
durch den Sturm hätte weggeriffen werden müssen , weil die
Windstärke zu groß war und den Wirbelstürrnen nicht
standgebalten hätte . Trotzdem es mehr als ein Wagestück
gewesen sei. von Homburg abzufahren , hätte man unbedingt
des ungünstigen Geländes wegen eure Landung bei Limburg
vermeiden  und weitersahren müssen.

Schloß Urville , 28 . April . Generalleutnant Freiherr
v Lyncker,  Inspekteur der Verkehrstruppen , Major
Groß,  Kommandeur des Lustschisserbataillons und Ge¬
heimer Regierungsrat , Professor Dr . Hergesell  sind
gestern nachmittag hier emgetrofsen . (Offenbar handelt es
sich bei diesem Aufenthalt in Urville nur die Berichterstattung
über das Unglück des „Z . 2 ". Die Red .)

Kurhaus -Theater , Bierstadter Straße , Ecke Mwinenstratze
und Josephs -Hospital Haltestellen erhalten . Das Wies¬
badener Kurhaus würde unbedingt Abonnenten gewinnen,
vorausgesetzt , daß die auswärtigen Besucher etwas besser
behandelt werden als es bisher der Fall war ."

— Reiseverkehr zwischen Deutschland und England . Die
Königl . Eisenbahndir -ktion zu Mainz schreibt uns : Die Ver-
kehröbeziehungen von England ' im Anschluß an die Rächte
schiffahrtsverbindnngcn über Vlissingen , Hock van Holland
und Ostende nach Süddeutschland >md weiter werden vom
1. Mai d. I . ab , ebenso wie die Verbindungen in der um¬
gekehrten Richtung , durch wesentliche Abkürzung der Reise¬
dauer eine erhebliche Verbesserung erfahren . Gleichzeitig
werden die in Betracht kommenden Züge mit Kurswagen
derart ausgestattet , daß die Reise zwischen dem Hafenplatz
und den wichtigsten Verkehrsmittelpunkten Süddeutschlands
ohne Urnsteigen zurückgelegt werden kann . U . a. wird auch
eine durchgehende neue Verbindung von England über
München nach Triest gewonnen . Um diese erhebliche Be¬
schleunigung in den einzelnen Verkehrsverbindnngen zu er¬
reichen , wird es erforderlich , die Schnellzüge D 171 und
I > 172 zwischen Süddeuischland und Vlissingen von ihrem
seitherigen Weg Düsseldorf -Duisburg -Wesel - Goch über die
kürzere Linie Düsseldorf -Ereseld -Goch zu leiten und den
Schnellzug I ) 171 , wie schon jetzt den Schnellzug 1) 172, von
Mederlahnstein über Coblenz -Bonn -Eöln nach Düsseldorf
zu fahren.

— Deutschtum im Ausland . Uber die Hälfte der Zahl
der Reichsdeutschen geht die Zahl unserer Stammcsgenossen.
die nicht im Reich wohnen . Die für unser wirtschaftliches
Leben so notwendigen Beziehungen zu ihnen zu pflegen , ist
eine Pflicht der Selbsterhaltung . Das Reich gibt jetzt un¬
gefähr 800 00« M . zu dem Zweck aus , den deutschen Kindern
in Afrika , Asten , wo überhaupt lebenskräftige deutsche
Niederlassungen bestehen , deutschen Unterricht zu verschaffen.
Der seit 29 Jahren bestehende „Verein fiir das Deutschtum
im Ausland " (früher Allgemeiner deutscher Schulverein)
verfügt jetzt über eine tägliche Einnahme von. fast 1000 M.
Soeben versendet er die dritte Nummer seiner Vierteljahrs¬
schrift , die den Mitgliedern unentgeltlich zugeht . Dazu,
das Interesse für die Erhaltung deutscher Sprache und Art
zu wecken und zur Tat zu steigern , soll auch eine Vorlesung
dienen , die demnächst ein ausgezeichneter Künstler zur Auf
bringung von Rosegger -Bausteinen hier halten wird.

— Bezirksschmicdetag . Wir weisen nochmals daraus
hin , daß der 8. Bezirksschmicdetag am 30. April und 1: Mai
d . I . in Weilburg stattfindet und an den Verhandlungen
jeder Schmiedemeister teilnehmen kann . Die Tagesordnung
enthält sehr interessante und wichtige Punkte , so u . a . die
Auskunfterteilung über die Schmiedc -Bcrussgenoffenschaft,
der Arbcitgebcrschutzverband und dessen weiterer Ausbau
für das Schmiedehandwcrk , die neue Reichsversicherungs
orduung usw . Kein Schmiedemeister sollte daher versau
men , dieser Tagung beizuwohnen . Die gemeinschaftliche
Abfahrt der Mitglieder der Schmiedeinnung Wiesbaden
erfolgt am Samstagnachmittag 2 Uhr 54 Min . ab Haupt
bahnhof hier über Niedernhausen -Eschhofen.

— B -rbandstag der Caftbesitzer Deutschlands . Ver¬
bandssekretär Sommer erstattete den Jahresbericht . Dem
im April 1909 gegründeten Verband gehören zurzeit 14
CafStier -Vereine in Berlin , Hamburg -Altona , Breslau,
Königsberg i . Pr ., Posen , Magdeburg , Dresden , Leipzig,
Kiel , Halle , Cöln , Hannover , Frankfurt a . M . und Stutt¬
gart mit über 300 Mitgliedern au . Laut Kassenbericht des
Schatzmeisters Katzmayr -Berlin , dem Dccharge erteilt
wurde , balanciert der Etat für 1910/11 mit 3550 M . Der
Antrag des Vorstandes auf Schaffung eines Verbands-
sekretariats unter Erhöhnirg des Mitgliedcrbcitrags von
6 auf 8 M . im Jahr wurde angenommen . Das überhand-
nehmen der Cas Sh an s mu si k hat übelstände gezeitigt,
deren Beseitigung durch eine besondere Kommission ein An¬
trag Breslau beabsichtigt.

— 9 , internationaler WohnnngSkongrcß . In der Zeit
vom 30 . Mai bis '2 . Juni d . I . findet , wie wir kürzlich

— Elektrische Schnellbahn Frankfurt -Wiesbaden . Zn
diesem Artikel in der Abend -Ausgabe vom Freitag , den
22 April , schreibt uns ein Abonnent in Frankfurt a . M . :

Da ich schon lange die Absicht Habe , mein Domizil nach
Wiesbaden zu verlegen , so hatte ich häufig Gelegenheit , mit
Frankfurter über das Schnellbahnprojekt zu sprechen . Man
ist hier durchweg der Ansicht , daß durch die Schnellbahn eine
große Anzahl vermögender Frankfurter Wiesbaden als
Wohnplatz vorziehen würden . Aus meinem Bekanntenkreise
sind bereits viele , welche sich heute schon entschlossen haben,
im Falle das Schnellbahirprojekt zustande kommt , den
Domizilwechsel vorzunehmen . Infolge der teueren Lebens-
bedingungen in Frankfurt habe ich konstatiert , daß 25 Pro¬
zent meines verheirateten Geschäftspersonals aus diesem
Grunde in Wiesbaden wohnt , obgleich die Verbindungen
mit der Staatsbahir sehr ungünstige sind . Derjenige Ge¬
schäftsmann , welcher heute in Wiesbaden wohnt , muß bc
reits den Frühzug 6 Uhr 49 Min . benutzen , kann des abends
vor VzS Uhr Frankfurt kaum verlassen und muß dann stets
einen Bummelzug benutzen , mit welchem er glücklich eine
Reise von iy 2 Stunden zu machen hat . Sobald die Ver¬
bindung mit Frankfurt -Wiesbaden eine günstigere würde,
kann die Schnellbahn mit Bestimmtheit auf eine große An¬
zahl ständiger , fester Fahrgäste rechnen . Da Wiesbaden
durch den Zuzug steuerkräftiger Leute gewinnen würde , so
müßte es als ein großer Fehler angesehen werden , wenn sich
der Magistrat nicht schlüssig werden könnte , einen entsprechen¬
den Anteil zu zeichnen , um die Durchführung des Projekts
zu ermöglichen . Es ist auch nicht zu vergessen , daß der
Rennplatz Erbenheim unbedingt gute Verbindungen mit
Wiesbaden und vor allem auch mit Frankfurt besitzen mutz.
In Frankfurt ist darum schon häufig die Idee ausgesprochen
worden , bei der Durchführung des Schnellbahnprojekts sol
gendeu Vorschlag zu machen : Die Schnellbahn soll vom
Frankfurter Rennplatz aus die Forsthausstraße und bis
über den Main oberirdisch und dann in Frankfurt unter¬
irdisch durchgesührt werden , und zwar mit den Haltestellen
Hauptbah -nhof , Gallusanlage , Opcrnplatz , Palmengarten
bis Bockenheim . In Wiesbaden könnte die Bahn am
Josephs -Hospital wieder unterirdisch werden rmd dann am
.Kaiftrhos ". Ecke Wülbelm -Frankfurter Straße . Marktplatz,

schon mitteilten , in Wien  der 9. internationale Wohnungs¬
kongreß statt . Airs die Tagesordnung sind folgende Fragen
gestellt : 1. Welche Schlüsse ergeben sich aus den bisher ge¬
wonnenen Erfahrungen für die Entwicklung der kommunalen
Wohnungspolitik , und in welcher Weise sind ihre Aufgaben
zu lösen ? 2. Wie ist der Kredit für die gemeinnützige Bau
tätigkeit zu organisieren ? 3. Kleinhaus oder Mietshaus?
4. Welche Maßregeln empfehlen sich zur Verbilligung der
Baukosten für Kleinwohnungen ? In Verbindung mit dem
Kongreß soll eine Ausstellung  von Plänen und
Modellen mustergültiger Kleinwohnungen des In - und
Auslandes , sowie eine Besichtigung gemeinnütziger Woh-
nungsanlagen stattfinden . Anfragen sind an den 9. inter¬
nationalen Wohnungskongreß in Wien 1, Stubenring 8, zu
richten . Der Kongreß wird auch von Wiesbaden aus besucht
werden.

Kleine Notizen . Die Bibliothek  des (einae-
gangenen ) Stenographenvereins „A r e n b § " ist her staatlich
genehmigten Stenographie .-Schule (Gewerbeschulgebäude ) über-
tviesen worden . _ _

Theater , Kunst , Vorträge.
* Königliche Schauspiele . Maria Labia,  die Prima¬

donna der Komischen Oper in Berlin , ist von der Königlichen
Intendantur für ein einmaliges Gastspiel  verpflichtet wor¬
den , welches am 18. Mai stattfinden wird . Die Künstlerin,
welche sich gegenwärtig auf einer großen Gastspieltonrnee be¬
findet , wird hier als „Martha " in d'Älberts Oper „T i e s l a n d"
auftreten ; bekanntlich hat die ausgezeichnete Sängerm diese
Partie seinerzeit in Berlin mit außerordentlichem Erfolg ge¬
sungen und dadurch mit dazu beigetragen , daß das Werl heute
zum festen Repertoirebestand der Komischen Oper gehört.

* Residenz -Theater . Der Samstag bringt als Neuheit
die erstmalige Aufführung der mit größtem Beifall am Berliner
Lustspielhaus gegebenen Groteske „Man soll keine Briefe
schreiben " von Konrad L>tifter und Walter Turszinsky . Dieses
eigenartige Stück , das man auch „Die Jagd nach verdächtigen
Liebesbriefen " betiteln kann , bringt in höchst ergötzlicher Weise
lustige Geschichten ans dem Polizeibureau und der Gaunerwelt,
die auch in die besseren Gesellschaftskreise hinemspielen . Die
eigenartige und höchst wirksame Hauptrolle des Polizeirates
des größten Don Juans und Lebemanns der Stadt , spielt Kurt
Keller -Nebri . die anderen Hauptrollen m . dem an satirischen
Streiflichtern und humorvollen Szenen reichen Werk sind be-
setzt mit den Damen Hammer , Wagner und Richter und Mit
den Herren Rücker , Tautz , Degencr . Schäfer , Hager Miltner-
Schönau . Winter und mit Herrn Bertram , der auch die Spiel
leituna bat . Das lustiae Stück wird Sonntaaabend wrederbalt.

Sonntaanachmittag wird auf vielfachen Wunsch auswärtiger
Theaterbesucher nochmals der übermütige Schwank „Im
TaubenflÄag " zu halben Preisen gegeben.

* Der Wiesbadener Gesellschaft für bildende Kunst ist es
gelungen , insbesondere durch die Vermittlung des- Herm Otto
Henkell,  noch in letzter Stunde eme A u S [t  e U u n ß des
in Deutschland bereits überall bekannten und P England zu
den führenden Künstlern gehörigen Malers Professor @ ec ^8
Sanier  veranstalten zu können . Dre Ausstellung wird am
Sonntag , den 1. Mai , vor geladenen Gasten rm -icstiaal des
Rathauses eröffnet und wird bis zum 22 . Mai bauern . ®erabe
für die jetzige Hochsaison Wiesbadens drese glanzende Dar¬
bietung besonders dankenswert und geeignet , den
Beweis zu geben , wie hier in Wiesbaden , neben den vielseutgim
Annehmlichkeiten und Anregungen , stetige Sorge für den Ge¬
nuß erstklassiger Künstler getragen wird . Dre AEellung
erregt bereits in unterrichteten Kreisen das lebhafteste ^ mereffe.

Geschäftliche Mitteilungen.
* Ein Parfüm , das Nicht nur dem Lumrs und der Toilette

dient , sondern auch große hygienische Eigenschaften rn stw
schließt , ist „Nr . 4711 Eau de . Eologne  bisher noch
nie einer Modeschwankung unterworfen , das Parfüm der Ver¬
gangenheit , Gegenwart und Zukunft . Nur ist besonders darauf
zu achten , daß man stets die Marke „Nr , 4711 erhält ; ste ist
bekannt wegen ihrer ausgezeichneten , unübertroffenen Ouali»
tat und Reinheit . _ _

Vereins -Nachrichten.
* Wir machen nochmals darauf aufmerksam dass die

diesjährige Mitglieder - Versammlung des „Volksbil¬
dung  s v e r e i n s " heute Freitag , abends S% > Uhr, tm
„Friedrichshof " abgehalien wird . Gaste sind willkommen.

* Soeben versendet der „Wiesbadencr Fechtklub"
die Einladungen zu einem am nächsten Samstag , den 30. AprU,
abends g Uhr , auf der „Alten AdolsShöhe " (Besitzer Job . Pauly)
stattfindenden „Variete -Abend " . Wenn die Veranstaltung nur
zur Hälfte das hält , was das Programm verspricht , so durfte
den Besuchern wieder ein recht genußreicher Abend bevorstehem

Dereins-Versammlunse».
* Der Männergesangverein „Cäci li  a " hielt am ver¬

gangenen SamStag feine Jahres -Hauptversammlung ab . Aus
dem sehr umfangreichen und ausführlichen Bericht des 1. Vor¬
sitzenden Herrn A. Krollmann ging hervor , daß der Verem ein
recht arbeitsreiches Jahr verbracht hat . Nach dem Bericht de§
Kassierers Herrn Jak . Lang hat der Verein mit seinen Ein¬
nahmen und Ausgaben mit recht ansehnlichem Kapital , ge-
arbeitet . Herrn Lang wurde auf Antrag der Rechnnngi -prufer
für seine geordnete Kassenführung Decharge erteilt . Der Vor¬
stand wurde bis auf die Herren A. Stamm , G . Wrlle-
mann und W . Deubert . welche eme Wiedertvahl ablehnten,
einstimmig wiedergewählt und setzt sicĥ zusammen aus den
Herren A. Krollmann 1. Vorsitzender , K . Henrich 2 . Voriitzender
Jak . Lang Kassierer . I . Stahl 1. Schriftful -rer , H . Sandrrck
2. Schriftführer , Aug . Thiel Ökonom und den Herren Gg . Ney,
K. Link , H. Krämer als Beisitzer und Herrn I ., Bach Ehren¬
beisitzer : ferner wurde in Anbetracht seiner Derdiemte um den
Verein Herr A. Stamm zum Ehreiibeisitzer neu ernannt .̂ Als
Rechnungsprüfer für 1010/11 wurden die Herren Fr . Schuck.
H. Birk und K. Maus sen. gewahlr . Die Wahl der Fahnen¬
träger fiel auf die Herren H. Meier als 1., und Wilh . Bilse
als 2 . Fahnenträger . Als 1. Fahnenbealeiter wurden dre
Herren io. Grimm und Karl Cäsar , als , Stellvertreter die
Herren H . Hochbein und Aug . Cäsar gewählt . In die Ver-
gnügungskommission sind gewählt die Herren ,C. Thlele , K,
Zerfatz , W . Bilse , Herrn , wteicr und Herm . Grrmm.

Aassauische  Uachrichten.

— Schwanheim , 26 . April . Dieser Tage wurde hier ein
von der evangelischen Frauenhilfe eingerichteter Kinder«
garten  eröffnet . „

n\ Caub , 27 . April . Die wunderschön an der Adolfshohe
hier gelegene Besitzung „Zur Elsenburg , früher Restau-
ration , wird im Wege der Zwangsvollstreckung am 25. Jum
öffentlich versteigert . — Unter Leitung des Herrn Or . Zremann
hwr hat sich eine Sanitälskolonne  vom yioten Kreuz
gebildet . — Man beabsichtigt , auch eine Sektion des Bienen-
züchtervereins  zu gründen.

o Nastätten , 27 . April . Die evangelische Kirchengemeinde
wird im Herbst d. I . mit dem Bau eines neuen Pfarr-
Hauses  beginnen ; sie hat zu diesem Zweck emen unterhalb
der Kirche an der Miehlener Straße gelegenen Bauplatz mie

gekauft . E 26 . April . Im S t a d t p a r l a m en t wurde
gestern der Streit zwischen dem Bürgermeister bezw . der Mehr¬
heit der Stadtverordneten mit dem Vorsitzenden Schmckt an
der Spitze und den zwei Bürgerbereinslern Kuttner und vr.
Eichelkraut fortgesetzt . Herr Küttner sollte den Beweis er¬
bringen , daß gelegentlich der Entscheidung über die Frage : ,oll
dem Bürgermeister eine Gehaltszulage von 1000 M . bewrllrgr
tverden oder wollen wir zuaeben , datz ihn dre Zoppoter zum
Bürgermeister wählen ? , M a n l w u r f s a r b e i t zuguirsten
des Bürgermeisters getrieben worden sei. Es ist ihm Nicht ge¬
lungen , den Beweis zu führen . Die Versamuilung gab dieser
Ansicht in einer Entschließung Ausdruck , allerdings gegen den
heftigen Protest KüttnerS . Zwischen Dr . Etchelkrmft und dem
Vorsitzenden kam es noch einmal zu einer persönlichen Uus-
einanoersetzung , bei der es keineswegs sehr höflich hergrng . Es
wäre endlich an der Zeit , daß eine versöhnlichere Tonart « t
unser Stadtparlament einzöge ; wir fangen nachgerade an , die
Aufmerksamkeit weiter Kreise auf uns zu lenken . Schaden
könnte es allerdings auch nichts , wenn die Mehrheit der Stadt¬
verordneten von dem Bürgerverem nicht in einer Art und Werfe
sprechen wollte , die Erregung . Hervorrufen rnutz . Auch «t anderen
Städten existieren Bürgervereine , obne daß cs deshalo zu . Kon¬
flikten kommt , wie sie ' nun leider seit Jahr und Tag ber uns
an der Tagesordnung sind.

8 Erbach (Westerwald ) , 27 , April . Die Generalversamm¬
lung des 3. Landw . BezirkSverems , die hier unter dem Vorsitz
des Domänenpächters Schneider stattfand , sprach sich entschieden
gegen die .Heranziehung des landwirtschaftlichen Kjeinbe-
triebs zu den Kosten der L a n d w i r t i ch af t s-
kämm er  aus . Von allgemeinem Interesse dürfte der Punkt
der Tagesordnung fein , der sich ..mit der Wahl zur Land-
wirtschafiSkammcr  beschäftigte . Die Wahl . wird be¬
kanntlich vom 5treisauSschuß auSgeubt . ES wurde em Antrag
angenommen , daß die Wahl von den Landwirten selbst borge-
nommen werde . Der Antrag soll auf der Generalversanrmlung
Nass Land - und Forstwirte in Obernrsel emgebracht werden.
— Der Vorsitzende regt zum Schluß noch cm, in Verbindung
mit der Herbstversammlung ein .g eme i n i w a f t l i ch e s
Erntefest  zu feiern , wozu auch die Teilnahme der Frauen
erwünscht fei . Der Vorschlag fmid allgemeine Anerkennung.

8 Aus dem OberwestcrwaldkrciS , 27. April . Herr Lehrer
Dittmar  zu Zinhain tritt mit dem 1. Mai aus dem Schul-
dienst unseres Regieruiigsbezirks aus . um die 1. Lehrerstelle

S ĉhu I ê mft älteren Lehrkräften "besetzt ' sein ' würden, ' scheint
NH nicht zu erfüllen : mit dem 1. April sind wieder an emer
Anzahl solcher Stellen junge Lehrer angestellt worden.

Gerichts kaai.

Der Balduinsteiner Poftdiebstahl.
; Limburg , 26 . April . Wegen schweren Diebstahls im

wiederholten Rückfall hatten sich heute vor der hiesigen
Strafkammer  der 30jährige Anstreicher Wilhelm
Klekrch  von Cöln , zurzeit Strafgefangener in der Straf-



Seite 4- Kreitag , 29 . April 1910. Wiesbadener Tagdiatr.
anstalt in Siegburg , und der 30jährige Arbeiter Heinrich
Kramer  von Frankfurt a. M., zurzeit in der Strafanstalt
Cassel-Wehlheiden, zu verantworten. Beide sind schwere
Jungen , welche schm: ein gut Teil ihres Lebens hinter
schwedischen Gardinen zugcbracht haben. Kramer war im
Oktober 1903 mit noch vier Gefangenen aus dem Zuchthaus
Wehlheiden ausgebrochen, er begab sich zunächst nach Cöln
und lernte dort den Angeklagten Klefich kennen. Am 6.
November 1908 wurde nun im Postamt Balduin¬
stein  ein Einbruchsdiebstahl verübt und für etwa 50 M.
Postwertzeichen gestohlen. Den Kassenschrankzu öffnen, war
mißlungen. Am Tatort wurde ein der Strafanstalt Wehl¬
heiden gehöriger Meißel gesunden, weshalb sich der Ver¬
dacht auf die ausgebrochencnSträflinge lenkte. Nun wurde
im November 1908 der Angeklagte Klefich in Cöln wegen
eines arideren Vergehens fest genommen. In seiner Beglei¬
tung befand sich auch Kramer, welchen sich die Polizei etwas
näher betrachtete, rrm so mehr, da bei Klefich für etwa 20 M.
.Postwertzeichen gefunden wurden, über deren Erwerb er
keine Auskunft zu geben vermochte. Einige Zeugen, welche
den Dieb in der fraglichen Nacht gesehen haben, wollen
Kramer an der Statur und Gesichtsfarbe wiedererkennen.
Obgleich beide Angeklagten leugnen, lautete das Urteil gegen
Klefich aus 6 Monate Gefängnis  wegen Hehlerei,
«egen Kramer auf 3 I a h r e Z u cht h a u s, 10 Jahre Ehr¬
verlust und Zulässigkeit von Polizeiaufsicht.

Morgen -Ausgabe , 1. Blatt. Nr . 197.

Achtziger vor dem Kriegsgericht,
v. Mainz , 27. April. Der Füsilier Adam Hammer-

schmidt  ans Mainz, von der 3. Komp, des Jnf .-Rgts.
Rr . 80 in Wiesbaden,  besuchte auf Osterdienstag ohne
Urlaub seine Eltern hier und Verwandte in Frankfurt a. M.
Ms Junge war er in Zwangserziehung, fein Vater ist
Musiker und verdient fein Geld im Umhcrziehen auf Jahr¬
märkten, wobei der Angeklagte die Gelder cinsammcltc.
Bei dieser Gelegenheit stahl er aus einer Wohnung eine
Mark, auch verübte er als 14jähriger  Junge ein Sitt¬
lichkeitsdelikt an einem 7jährigen Mädchen, was er mit
einem Jahr Gefängnis (!) büßen mußte. Bevor er am
Osterdienstag nach Mainz ging, stahl er auf der Stube
einem Kameraden ein Paar Stiefel, weil er keine besaß,
er wollte sie nach seiner Zurückknnft wieder an den Kame¬
raden zurückgcben. Auf einer anderen Stube riß er in Ab¬
wesenheit der Mannschaft an zwei Spinden die Schlösser ab
und stahl ein Paar Strümpfe und ein Taschentuch. Wegen
der beiden letzteren Fälle erhielt er, da er sich im Rückfall
befindet, und wegen unerlaubter Entfernnung 1 Jahr
b Tage Gefängnis, wegen des Diebstahls der Stiefel wurde
er freigesprochen. Außerdem wurde er in die zweite Klasse
des Soldatenstandes versetzt. — Der Füsilier Wilhelm Karl
Gg. Kühl  aus Mannheim, von der 5. Komp, des Jnf .-
Rgts . Nr. 80 in Wiesbaden, hatte sich am 27. März ohne
Urlaub von seiner Truppe entfernt und blieb sieben Tage
in Frankfurt a. M. bei seiner Braut , einer 38jährigm Witwe
Grosch, in deren Wohnung er morgens ausgehobcn und
verhaftet wurde. Er wurde zu 45 Tagen Gefängnis ver¬urteilt.

Ein Floh-Prozeß.
roik. Darmstadt, 27. April. Ein Floh -Prozeß beschäftigte

das hiesige Landgericht. Ein Hausbesitzer hatte einen Mieter
auf Erstattung der Kosten von 60 M. verklagt, die er nach
dessen Wegzug an ein ReinigungSinstitut hatte zahlen
müssen, um nach anderen vergeblichen Bemühungen eine
gründliche Beseitigung der Flöhe aus der Wohnung zu er¬
reichen. Der Kläger behauptete, daß die ungenügende
Reinigung, die einer vorschriftswidrigen Benutzung gleich
zu achten sei, die zahllose Vermehrung des Ungeziefers ver¬
ursacht habe, während der Mieter angab, daß schon bei
seinem Einzug die große Plage vorhanden gewesen sei
Das Amtsgericht kam zu der Auffassung, daß eine unge¬
nügende Reinhaltung der Wohnung durch den Mieter vor¬
ige und verurteilte ihn, die Kosten der Reinigung zu
tragen. Aus die Berufung des Verurteilten kam das Land¬
gericht zu der gegenteiligen Ansicht: es wies die Klage ab,
da durch die Zeugen sestgcstellt wurde, daß auch schon vor
dem Einzug des in Frage kommenden Mieters die Zahl
der vorhandenen Springkünstlcr eine außerordentlich große
gewesen ist. " p

hd. Allenstein, 28. April. Zum Vorsitzenden der am
6. Juni beginnenden Schwurgerichtsverhandlung gegen
Frau v. Schönebeck  wurde Landgcrichtsdircktor Bröse
aus Insterburg ernannt. Zur Verhandlung sind über 40
Zeugen und 9 Sachverständige geladen.

Sport.
. . . * IeMvort . Die für das am Sonntag , den 1. Mai statt-
ftndende Mannschaftsfechten  der Wiesbadener Fechter-
ZFemrguna mit dem Fechtklub Mainz als Ehrenpreise ge-
W ? n silbernen Becker sind zur einige Taae in dem Schau-KVäÄ «? Ufirmadjcr, Sch»,.

wurden und am vergangenen Sonntag zum Austrag amen
l©r rr e > Mannschaft des ..Sportklubs Wiesbaden

*908 nt Klasse A . beit 1. Preis , den Pokal nebst einem Diplom
mit Eichenkranz . Das erste Wettspiel gegen den „Fußballklub
Rud -sheiin " endete nnt 6 :0 für Sportklub . Im zweiten Wett-
spiel standen sich der Geisenheimer Fußballverein und Kreuz-
nacher Sportverein gegenüber und entschied sich dies mit I -0
für Kreuznach . Danach spielte der Sportklub gegen den Svort-
siegw" euerer um den Pokal ûnd

*S- t0  Mcver und Walter Rütt . Die beiden besten deut-
VW Flieger konnten am vergangenen Sonntag wieder
A 'U' Ä fy e,8l(  in Würzburg seine überlegen¬
st . er gewann das Erosmungsrennen und mit Bettinger das
Mannschafts - und Tandem -Rennen . Rütt ließ in Breslau im

am8 ^ auf be*«K“

kleine Chronik.
Ein merkwürdiger Selbstmord. Beim Einlaufen des

Dampfers „Paraguay " aus Genua in Livorno begab sich ein
Passaw.-r 3. Klasse an das Heck, setzte sich aus die Reeling
und schoß sich eine Revolvcrkugel in den Kopf. Er fiel über
Bord und konnte, trotzdcnl der Dampfer sofort stoppte, nicht

mehr ausgesunden werden. In dem zurückgelassenen Regen¬
mantel des Selbstmörders fand man ein Billett mit folgen¬
den Worten in französischer Sprache: „Mein Name ist Luwick
Permikm, 31 Jahre alt, ich tötete mich freiwillig."

Ein Vatermörder. In dem Kölner Vororte Kalk er¬
stach ein Ljähriger Bursche feinen Vater nach eineur gering¬
fügigen Wortwechsel. Ter Mörder entfloh, wurde aber
später verhaftet.

Ein Ehcdmma. In Berlin gab der 29jährige Arbeiter
Erich Noack, Kösliner Straße wohnhaft, vier Schüsse aus
feine von ihm getrennt wohnende Ehefrau ab. Die Frau
wurde schwer verletzt und nach Anlegung eines Rotverbands
ins Virchow-Krankenhaus gebracht. Noack wurde nach hef¬
tiger Gegenwehr verhaftet.

Ein ungetreuer Schultheiß. Der Schultheiß Benz von
Löchgau(Württemberg) wurde wegen Unterschlagungen von
über 300 090 M. verhaftet. Geschädigt werden die Sparkasse
Breiten mit 160 000 M. und der Privatsparverein Künzelsau
mit dem Rest. Benz ist in vollem Umfange geständig. Es
handelt sich um Fälle, die bis zum Jahre 1900 zurücklicgcn.

Ein Kuliffen-Einsturz. Vor einer Orchester- und Ge-
sangprobc im Reuen Schauspielhause zu Berlin waren
mehrere Bühnenarbeiter mit dem Umsetzen der Kulissen be¬
schäftigt. Plötzlich brachen mehrere derselben zusammen
und begruben den Theatermeister und den Schnürmeister
unter sich. Der erstere trug schwere Verletzungen davon, der
letztere erlitt Hautabschürfungen.

Ein Doppelraubmord. In Haide wurde ein pensionier¬
ter Postbeamter und seine Gattin , die in einem Hause allein
wohnten, ermordet aufgefunden. Der Mord mutz bereits
vor längerer Zeit begangen worden sein. Von dem Täter,
der die Wohnung ausgeraubt hat. fehlt jede Spur.

Schmuggler ans der Zare,stacht. Aus Petersburg wird
gemeldet, daß gegen das Personal d"r kaiserlichen Jacht
„Standard " eine Untersuchung wegen Warenschmuaaels ein¬
geleitet wurde. Der „Matin " spricht davon, daß"sich ein
großer Skandal vorbereitet.

Grenzlinien bezeichnet habe, über welche die Staatsregie-
rnng nicht hinausgehen werde, so sei das geschehen in der
Überzeugung, daß eine Verfassungsänderung von der Be¬
deutung, von dem Ernst der vorliegenden, nicht auf
Parteikonstellationen,  sondern aus freier Über¬
zeugung beruhe.
Die Staatsregierrmg betrachtet es als ihre Pflicht, den Be-
schlüffcn des Abgeordnetenhausesei» dauerhaftes Gesügc zu

geben.
Darum habe er speziell bezüglich der D r i t t e l u n g s be¬
zirke  die Grenzlinien bezeichnet, deren Jnnehaltung für
die Staatsrcgierung mit dem Schicksal des Gesetzes un¬
trennbar verbunden sei. Eine für die Staatsregierung an¬
nehmbare Lösung bedeute der Airtrag Schorlemer, und er
richte an das Haus die dringende  Bitte , diesem Antrag
beizutreten. Was das Gesetz d-r Wahlrcform anbelmgt.
so werde die Stellung des Herrenhauses zu dem Antrag,
der die Einführung der geheimen Wahl zum Gegenstand
habe, eine entscheidende Bedeutung haben.
Die Königl. Staatsregierung würde aber in einem negativen
Ergebnis eine schwere Schädigung der Interessen des

Landes erblicken.

Ueenssischer Fmrdtüg.
Ahgesvdrrererrh-rns,

Eiaener DraLtbcricht des „Wiesbadener Taablasts»
ff Berlin, 28. April.

Das Haus setzt die zweite Lesung des Kultusetats
beim Kapitel

„Höhere Lehranstalten"
fort.

Abg. Fclisch (kons.) : Den Lehrerinnen an den Privat-
schulcn muß die Altersversorgung gesichert werden. Nach¬
dem die Mädchenschulreform beendet ist. sollte nunmehr an
die gesetzliche Regelung der Verhältnisse an den Prrvat-
MLdcbenschulen herangetretcn werden.

Abg. Ernst (Fortschr. Ppt .) : Die moralische Verpflich¬
tung für die Privasschullehrer und -lchrcrinnen liegt demStaate ob.

Abg. Kaufmann (Zentr.) : Die gesetzliche Regelung der
Altersversorgung für die Lehrerinnen an Privatschulen
wird angesichts der hoben Bedeutung dieser Schulen auch
von uns in gewissem Siimc anerkannt. Die Bestimmungen

über die Konzessionicrnngspflicht der Privatschulen
sind schon längst reformbedürftig. Besonders bitter emp¬
funden wird die Widerruflichkeitund die Möglichkeit des
Erlöschens der Konzession. Für die Übergangszeit sollten
die Bestimmungen über die Mädchenschulreform nicht zu
streng gehandhabt werden.

Auf Anregung des Abg. Hiebcr (kons.) sagte Ministe¬
rialdirektor Schwartzkopff den Neubau, bezw. Verlegung
Zweier Mädchenschulen in Berlin zu. Pensionsanstalten für
die Lehrerinnen bilden schon heute die Zentralstellen für die
Altersversicherungder Lehrerinnen. Zn bedenken ist dabei,
daß eine P rivatbeamtcnversicherung  in Vorbe¬
reitung ist. wobei auch die Lehrerinnen berücksichtigt werden
sollen. Es werden Mittel bereitgestellt werden,' für den
Fall, daß die für die laufenden Bedürfnisse vorhandenen
Mittel nicht ausreichen. (Beifall.) Wir werden den Privat¬
schulen stets ein warmes Interesse entgegenbringcn.
Dauernde Unterstützung ist aber nicht airgängig.

Abg. Hintzmann (natl.) : Wir begrüßen' es. we,m die
Kommunen immer mehr dazu übergeben, ihrerseits höhere
Lehranstalten für Mädchen  einzurichten. Dabei müssen
natürlich die Privatschulen geschont werden.

Auch in dieser Frage sei für sie die einzige Richtschnur das
Bewußtsein der Verantwortung  für eine Bersassungs-
änderung, die aus der einen Seite als ein Nichts mißach¬
tet, auf der anderen Seite als Zuviel  mit schweren Be¬
sorgnissen begleitet werde. (Lebhafter Beifall, die Rede de»
Ministerpräsidenten wurde mehrfach von Beifall unter¬
brochen.)

Fürst zu Salm -Horstmar: Die Beschlüsse der Herren-
hauskommiffion bedeuten einen Fortschritt. Wir hoffen, daß
die Vorlage angenommenwird, damit im Abgeordnetenhaus
ein Verständnis aus weitererGrundlage  möglich ist.

Fürst Lichnowski: Es ist uns schwer geworden, uns auf
den Boden der Vorlage zu stellen, besonders wegen der in¬
direkten Wahl, die für die Praxis große Unbequem¬
lichkeiten  bietet . Bezüglich der geheimen Wahl halten
wir es . für richtig, wenn in dieser Beziehung der Demo¬
kratie ein Zugeständnis  gemacht wird. Redner
bittet, den Antrag Schorlemer anzunehmen.

Berlin, 28. April . (Eigener Drahtbericht.) Nach dem
Antrag Schorlemer soll die Drittelung in Gemeinden erfol¬
gen, wenn diese nicht mehr als 10 600 Einwohner haben
In Gemeinden von 10- bis 30 000 Einwohnern werden zwei
Drittelungsbezirke gebildet, in größeren Gemeinden für jede
angesangenen 20 006 Einwohner ein weiterer Drittelunas-bezirk.

sseitte Nachrichten.

Herrwnlmns.
Das Haus und die Tribünen sind voll besetzt.
Am Ministertisch: Ministerpräsident v. Bcthmann-Holl

weg und der Minister des Innern v. Moltke.
Auf der Tagesordnung steht die zweite Lesung der

Wahlrrchtsvorlage.
Graf Behr referiert über die Kommissionsvcrhand

lungen.
Ministerpräsident v. Bethmann-Hollweg ergriff hierauf

das Wort, um zunächst dem Herrenhaus und der Kommission
für die Bereitwilligkeit zu danken, mit der sie an die Lösung
gegangen seien, der Wahlrechtsvorlage eine für die Reaie'
rung annehmbare Gestalt zu geben, wie auch das Abgeord¬
netenhaus zweifellos von dem Bestreben nach einer positi¬
ven  Lösung erfüllt gewesen sei. Der Ministerpräsident
wies sodann die außerhalb  Yervorgetrctcne Auffassuna
zurück, ö
als ob die Haltung der Regierung bestimmt würde von der

größeren oder geringeren Vorliebe für eine Partei,
als ob das Zentrum ans geschaltet  werden sollte
zugunsten der Mittelpartcicn. Das läge der Regierung
fern. Er habe den bündigen Gegenbeweis geliefert, indem
er die Beschlüsse des Abgeordnetenhausesin der Wahlrcchts-
frage als einen gangbaren Boden  bezeichnet habe
Der Ministerpräsident verwahrte sodann die Regierung
weiterhin gegen die Anschauung, als ob der Grundsatz, die
Politik als die Kunst des Erreichbaren zu bezeichnen, eine
Nachgiebigkeit ohne Ende  in sich schließe Er
habe in seiner amtlichen Tätigkeit gezeigt, daß er bereit sei
mit allen Parteien sachliche Arbeit zu pflegen Aber die
Regierung müsse sich vor einer Nachgiebigkeit hüten, mit
der sie ihre eigene Autorität aufgebe. Solange er die Ehre
habe, an der Spitze der Staatsregierung zu stehen, werde er
mit einem solchen Beispiel nicht vorangehen. Wenn er die

Kaiscrtage im Rcichsland.
wb. Metz FreScaty, 28. April. Der Kaiser begab sich

heute morgcik im Automobil von Schloß Urville nach Metz
wo er im Generalkommando um 9 Uhr eintraf und den
Vortrag des hier cingetroffenen Kr i e g s m i n i st c r s
hörte. Der Kaiser fuhr dann, wiederum im Automobil
nach dem Exerzierplatz Frescaty und stieg bei dem Fort
Württemberg zu Pferde. Um 10 Uhr begann die Besich¬
tigung^ des Königs-Jiffantcrie -Regiments (6. Lothrina)
Nr. 145. Um 11  Uhr trafen die Kaiserin und die Prinzessin
Viktoria Luise im Automobil von Schloß Urville aus beim
Fort Württemberg ein und bestiegen einen vierspännige
L la Dumont bespannten Wagen. Die Kaiserin begrüßte
eine Anzahl Mannschaftender Garnison Metz, welche beim
Mül hei m er Eisenbahnunglück verletzt wor-
den  waren und die schon wieder hergestellt sind. Die
Kaiserin befragte jeden einzelnen von den Mannschasten
aüss freundlichste nach der Art seines Unfalles. Major
Kirchner, Adjutant im Generalkommando, hatte diese Mann¬
schaften begleitet.

Metz-Frescaty , 28. April. (Eigener Drahtbericht.) Nach
Schluß der Vataillonsbesichtigungritt der Kaiser  an die
in Mülheim verletzten Mannschaften heran und sprach mit
jedem einzelnen von ihnen. Die inzwischen angerückten
Truppen der Garnison Metz formierten sich zum Vorbei¬
marsch. Das Publikum wurde auf den Ererzierplatz ge¬
lassen. Am rechten Flügel stellte sich die Metzer Jugend-
Wehr mit ihren Fahnen auf. Der Kaiser ritt die zum Vor¬
beimarsch formierten Kolonnen ab und begrüßte die Truv.
Pen, worauf um 1 Uhr der Vorbeimarsch begann, welchem
auch die Kaiserin und die Prinzessin Viktoria Luise bei¬
wohnten. Am Schlüsse des Vorbeimarsches setzte sich der
Kaiser an die Spitze seines Regiments und führte cs ?ur
Stadt zuruck. Der Kaiser frühstückte darauf im Offiziers-
kasino seines Regiments.

Roosevelt in Brüssel.
Brüssel, 28. April. (Eigener Drahtbericht.) Roose.

velt  mit Familie ist heute nachmittag hier eingetrofscn.
Lord Kitchcners Rückkehr.

London, 23. April. (Eigener Drahtbericht.) Der König
erteilte heute morgen dem Premierminister A s a u i t ft
eine Audienz und empfing Lord Kitchener  anläßlick,
seiner Rückkehr nach einer Abwesenheit von acht Jahren

Opfer des Sturmes.
Kiel, 28. April. (Eigener Drahtbericht.) Bei dem in

den letzten Tagen herrschenden Sturme  kentertc der
Schiffer L e b b i II aus Wollin in der Näh- von Stralsund
mit seiner Jacht und ertrank. — Der Fischkutter„In d i t fi-
sank im Kattegat. Drei Fischer ertranken, ein vierter wurde
gerettet. — Der Fischer Leuning  aus Egqerrode ertrank
infolge Kenterns seines Bootes mit seinem Sohne

Liebesdrama.
* r. " b - LlchtcnVerg bei Berlin . 28 . April . Gestern abent
haben sich in selbstmörderischer , Absicht ein Wjähriger HanÄ
diener und die Tochter eines Stationsassistenten in der mC
von Friedrichsfelde vor einen Eisenbahnzug gewor  f en
‘SemJKann wurden beioe Beine vom Rumpfe getrennt.Mädchen blieb unverletzt . ~ aa

Ehedrama.
Nürnberg , 28 , April . (Eigener Drahtbericht .) Als gestern

Äfssd der 4chahrige Rektor der städtischen höheren Madchem
schule, vr . Helberich , von einem Spaziergang heirnkehrte , „ab
seine Frau drei Revolverschupe aus ihn ab . die ihn t öd lick
verletzten . Dann verwundete sich die Frau leicht am Obe^
lchenkel. Die Frau wurde verhaftet

'Ji

<2
Sofm>
aus i
Büchst
Lr m
rin B
!>eu kl

p
irrft
konnte
tigt v
l e b e

hrestgi
anläß
inte
und li

D
Prinz
vormi

B
«rissen
20 000
suchun
war, t

btt  au
gestrig,
Age"-3
bekund
stand
Monta
die Ku
Marklc
sätzen:
Mittest
auf dii
an . A
fanden
war dc
Werte
Schiff,

Paketfc
im Zu
ziehen,
Bankat
als bis
Bank.
späterh
daß di,
werden
Kupons
blieben
vltimo

Ne
Llg e"
schränk,
liche L
werden
Hochöfe
Shenar
emstellr
fabrikai
mark
stellung
weitere,
Eine E
ichlüsse
Fertig»
den Eis
der letz
Epport;

Ho

Di
Dampfe
ö Ilbr !
11 Uhr
„Blüche
von Ne
..Christi
nachts
kommen
Mexiko,
Amerikc
bürg . ,
Rio de
abends
La Pla
l)aneiro
Li. Llpr
Mdien 1
bambm
„Stumm
sternani
aachm.
I Uhr i
kommen
beimkeh,
Benang
A. Avr
>on Si,
anügun,
II Uhr
Westafr
Rsrbbet



!>7. Str . 197 . Morgen -Ausgabe , 1. Blatt . « -« gVlKLl. Freitag , SU. April 1910. Seite i».

srcgie-
in Der
er Be-
jt auf

u ber¬

eu Be¬
uge zu

:sbc-
ng für
:s un-
ng an-
ind er
llntrag
elrngt,
lntrag,
nstanb

wtiven
t Besä

>r das
jungs-
nßach-
n Le¬
se der
unter-

erren-
a, daß
nhaus
ich ist.
is auf
er in-
lem»
galten
m o-

iebttcr

l dem
eriol-
sabeu.
Zwei

c jede
ungs-

- sich
Metz,

den
crs

lobil.
Fort
esich-
ing.)
icssin
beim
'gen,
üßte
beim
ot*
Die

rsten
■ajot
ann.

Kach
die
mit

ckren
ebei-

ge-
end»
ver¬
lud,
st cm
bei¬
der
zur

crs-

I e.
n.

mig
ith
stich

in
der

und
tk>«
lrde
an?

ecnt
ms.
«ah»
e n
Tag

lern
)en-
gab
ich

ber-

Schwerer Jagdunfall.
Sigmaringen , 28. Avril. (Eigener Drahtbericht .) Der

Hofmarschallsetretär Morzek wurde auf der Jaad durch einen
aus seiner Büchse rückwärts herausgehenden Schutz, da die
Büchse nicht gesichert war , auf beiden Augen geblendet.
Lr mutzte bei Nacht , auf Händen  und F ü tze n kriechend,
nn Bauernhaus aufsuchen, wo ihm die erste Hilfe zuteil wer¬
den konnte.

Im Irrsinn
Schottgrippen, 28. April. (Eigener Drahtbericht.) Ein

irrsinniger Musiker überfiel einen Pfarrer.  Er
konnte erst mit Mühe von den hcrbeigeeilten Bauern bewäl¬
tigt werden. Der Angreifer und ein junger Bauer wurden
lebensgefährlich  verletzt.

Berlin , 28. April . (Eigener Drahtbericht.) Wie die
hiesige chilenische Gesandtschaftmitteilt , findet im November
anläßlich der Zentenarfeier in Santiago de Chile eine
internationale Ausstellung  für Lairdwirtschast
und landwirtschaftliche Maschinen statt.

München, 28. April . (Eigener Drahtbericht.) Prinz und
Prinzessin Eitel Friedrich  von Preußen sind heute
vormittag hier durchgereist.

*
Berlin , 28. April . (Eigener Drabtbericht.) Wieder er¬

griffen wurde der Bankbeamte Mex, der vor längerer Zeit mit
20 000 M . aus Glogau durchbrannte  und . zur Unter¬
suchung seines Geisteszustandes in die Charite gebracht worden
war, von wo er Ende Januar enüvich.

Letzte Sa »- els «ache!chte».
Berliner Börsenbericht.

Berlin, 28. April. (Eigener Drahtbericht.) Angesichts
der aus Amerika vorliegendenungünstigen Nachrichten, wie die
gestrige Ermattung New Korks und der unbefriedigende „Iran
Age"-Bericht über den amerikanischen Eisenmarkt (siehe unten ),
bekundete die Börse eine bemerkenswerte Wider¬
standskraft.  Amerikanische Bahnen und naturgemäß
Montanwerte unterlagen dem schärferen Abgabedruck, so Latz
die Kurse prozentweise Rückgänge erfuhren . Auf den übrigen
Marktgebieten war die Stimmung hingegen bei größeren Um¬
sätzen recht zuversichtlich, wobei wiederum Lerkchrswerte in den
Mittelpunkt des Interesses traten . Warschau-Wiener zogen
auf die Festsetzung der Dividende auf 7% Proz . bis 160 Proz.
an . Auch in Schantung -, Meridional - und Mittelmeerbahnen
fanden regere Umsätze bei anziehenden Kursen statt . Bedeutend
Kar das Geschäft in Elektrizitätswerten . wo die einschlägigen
Werte weitere erhebliche Steigerungen verzeichneten. Bei
Schiffahrtsaktien vereinigte, stich das Interesse Bet. Hansa und

Paketsahrt . Russische Renten konnten bei lebhaftem Geschäft
im Zusammenhang mit bedeutenden Getreideausfuhren an-
ziehen, wodurch auch die Kurse der hier gehandelten russischen
Bankaktien in steigende Bewegung gerieten. Etwas mehr Leben
als bisher zeigten auch Banken unter Bevorzugung von Deutsche
Bank. Von der günstigen allgemeinen Stimmung konnten
späterhin auch Montanwerte in stärkerem Matze profitieren , so
Latz die anfänglichen Rückgänge teilweise wieder hereingcbracht
werden konnten. Bei Oberschlesischer Eisenindustrie ist ein
Kuponzuschlag von 4 Proz . zu beachten. Nur Amerikaner
blieben vernachlässigt. Tägliches Geld 3 Proz . nominell,
vltimogeld 4 Proz . PrwatdMont 3l/s Proz.

Vom amerikanischen Eisen- und Stahlmarkt,
New York, 27. April. Nach dem Wochenbericht des „Iran

Ege"  konzentriert sich das Interest e auf Matznahmen zur Be¬
schränkung der Roheisenproduktion und der Vorräte . Fünf öst¬
liche Hochöfen mit einer Tagesproduktion von 1000 Tonnen
werden demnächst ausgelöscht. In Ohio wurden bereits zwei
Hochöfen ausgeloscht. Die Hochofenbesitzer im Mahoning - und
Shenango -Distrtkte beabsichtigen eine 80tägige Betriebs-
einstellung bis zum 1. Juli . Die Roheisenproduktion der Staül-
fabrikanten wird ebenfalls eingeschränkt. Der Roh eisen -
markt  ist ziemlich schwach. Die Verbraucher halten mit Be¬
stellungen zuruck tn der Erwartung von Preisnachlässen. Kein
weiterer Abschlag ist erfolgt. Birmingham Nr. 2 rwtiert 2 Doll
Eine Chicagoer Ofenfabrik kaufte 4000 Tonnen . Andere Ab¬
schlüsse belaufen sich auf 1500 Tonnen und 2500 Tonnen.
Fertigware und Stahl sind ruhig . Die Ernteaussichten werden
den Sisenmarkt wochenlang beeinflussen. Die Schienenabschlüsse
der letzten Woche belaufen sich auf 18 000 Tonnen für den
Export ; 10 000 Tonnen gehen nach Mexiko.

Schiffs-ynchrichten.
Hamburg -Amerika-Linie . Bureau der Gesellschaft

Wilhelmstratze 10. F328
Die Hamburg - Amerika - Linie meldet : Nordamerika:

Dampfer „Barcelona ", von Galveston kommend, 21. April
g Uhr 5 Min . morgens Scilly passiert. „Bethania ", 21. April
11 Uhr 45 Min . morgens von Baltiinore nach Hainburg.
„Blücher", von New Kort kommend, 2' . April 11 Uhr morgens
von New Jork über Plymouth und Chervourg nach Hamburg.
„Christianm", von Baltimore kon>me,id, 21. April 12 Uhr
nachts in Hamburg . „Graf Waldersee", von New Kork
kommend, 22. April 3 Uhr nachts in Hamburg . — Westindien,
Mexiko, Südamerika : Dampfer „Adessinia", von der Westküste
Amerikas kommend, 21. April 3 Uhr 80 Min . nachm, in Ham¬
burg. „Galicia ", nach New Kork, 21. April 8 Uhr morgens von
Rio de Janeiro . „Karthago", nach Brasilien , 21. Aprrl 6 Uhr
abends von Blissingen. „König Friedrich August", von dem
La Plata kommend, 18. April 0 Uhr abends von Rio de
Janeiro . „Kronprinzessin Cecilie", nach Havanna und Mexiko,
21. April 2 Uhr nachm, von Coruna . „Mecklenburg", von West-
indien kommend, 21, April 1 Uhr nachm, von Rotterdam nach
Hamburg. „Nicaria ", ausgehend, 19. April in Valparaiso.
„Numantia ". ausgehend, 21. April 2 Uhr morgens von
tzernamüuco. — Ostasien: Dampfer „Ambria", 21. April 5 Uhr
iachm. von Tsingtau nach Schanghai . „Andalusia", 21. April
I Uhr nachm, von Mast nach Kobe. „Arabia ", von Antwerpen
kommend, 21. April 2 Uhr nachm, in Hamburg. „Liberia",
beimkehrend, 20. April 9 Uhr abends von Singapore nach
Verlang, Colombo und Cochin. „Segovia", heimkehrend,
20. April Oitavos passiert. „Spezia ", 21. April 7 Uhr morgens
>on Singapore nach Colombo. — Verschiedene Fahrten : Ver-
mügnngsdampfer „Mereor", sechste Mittelmeerfahrt , 21. April
U Uhr morgens in Algier. Dumpfer „Swakopmund", iiach
Westasrika, 21. April 10 Uhr 30 Min morgens Dover passiert.
kigrddeutscher Lloyd in Bremen . Hauptagcnt für Wiesbaden

I . Ehr . Glücklich, Wilhelmstraße 50. st 323
Mittelmeer -Linie : „König Albert" nach New Vork, 22. April

5 Uhr nachm. Bellas passiert. „Prinzeß Irene " nach Genua,
22. April 2 Uhr nachm, in Genua . „Friedrich der Große" nach
New Kork, 22. Aprll 12 Uhr mittags in New Kork. „Neckar"
nach New Bork, 22. April 8 Uhr nachm, von Palermo . — New
Kork-, Baltimore -, Galveston- und Philadelphia - Linien:
„Hannover" nach Galveston, 27. April b Uhr vorm, von Phila¬
delphia. „Main " nach Philadelphia und Baltimore , 23. April
S‘/3 Uhr vorm. Lizard passiert. „Bremen " nach Neiv York,
23. April 2 Uhr nachm, von Bremerhaven. — Australien -Linie:
„Gneisenau" nach Bremen, 23. April 2 Uhr nachm, von Sydney.
— Austral -Frachtdampfer : „Franken " nach Bremen, 23. April
8 Uhr vorm, von Brisbane . — Ostasien-Linic : „Lützow" nach
Bremen, 17, April 10% Uhr vorm, in Bremerhaven. „Prinzeß
illice" nach Hamburg , 22. April 12 Uhr mittags von Algier.
„Kleist" nach Bremen, 17. April 3 Uhr vorm, in Colombo.
„Prinz Ludwig" nach Hamburg ., 20. April 7 Uhr vorm, in
Hongkong. „Goeben" nach Ostasicn, 16. April 5 Uhr nachm,
in Yokohama. „Bülow" nach Ostasien. 20. April 8 Uhr vorm,
ln Hongkong. „Derfflinger " strach Ostasien, 17. April 6 Uhr
dorm, in Aden. „Prinz Eitel Friedrich" nach Ostasien, 22. April
II Ubr vorm, in Neapel. „Bark" nach Ostasien, 22. Amil

5 Uhr nachm, in Antwerpen. — La Plata -Linie : „Borkum"
nach Bremen, 23. April in Antwerpen . „Gießen" nach La
Plata , 23. April Quessant passiert. — Brasilien -Linie : „Halle"

Brasilien , 22. April von Funchal. „Würzburg " nach
Brasilien , 23. April von Bremen. — Mittelmeer -Levante-Dienst:
„Therapia " nach Nicolajeff, 23. April von Genua . „Skutari"
nach Barcelona , 23. April in Marseille. „Stambul " nach
Barcelona , 23. April von Batum . -— Alexandrien-Linie : „Prinz
Heinrich" nach Alexandrien, 22. April 6 Uhr nachm, in Neapel.
— Austral-Japan -Linie : „Prinz Sigismund " nach Sydney,
23. April 10 Uhr vorm, in Sydney. „Coblenz" nach Sydney,
23, April 12 Uhr mittags von Hongkong.

Deutsche Ostafrika-Linie. Bureau : L. Rettenmayrr.
Nikolassiraßc 3. F 328

Reichspostdampfer „Prinzessin ", Kapitän Stahl , von Ham¬
burg nach Südafrika , 18. April ab Mozambrigue. „Admiral ",
Kapitän Kley, von Hamburg nach Südafrika , 20, April ab
Southampton . „Feldmarschall", Kapitän Weißkam, von Ham¬
burg nach Südafrika , 18. April ab Neapel. „Prinzregent ",
Kapitän Gauhe, von Südafrika nach Hamburg , 20. April an
Antwerpen. „Bürgermeister ". Kapitärr Fiedler , von Südafrika
nach Hamburg , 21. Avril ab Neapel. „Kronprinz", Kapitän
Pohlenz, von Hainburg nach Südafrika , 18. April ab Swakop¬
mund. „Herzog", Kaviiän Mühlbauer , von Hamburg nach Ost-
afrika, 17. April Quessant passiert. „König", Kapitän ' Volkertsen,
von Hainburg nach Ostafrika. 16. April ab Daressalam . „Ger¬
trud Woermann ", Kapitän Carstens , von Südafrika nach Ham-
Burg,19 . April ab Mozambique. Adolph Woermann ", Kapi¬
tän Aversen, von Südafrika nach Hamburg , 19. Avril ab Cäp-
stadt. „Windhuk", Kapitän Meyer, zurzeit in Hainburg.
»Khalrf", Kapitän Bens , von Südafrika nach Hamburg , 16. April
ab Majumpa . „Khedive", Kapitän Scharfe, von Hamburg nach
Südafrika , 18. April an Lourenxo Marques.

Einsendungen aus dem Leserkreise.
ILuf Rücksendung oder Aufbewahrung der uns für diese Rubrik zugebenden, nicht

verwendeten Emiendunaen kann sich die Redaktion nicht einlaffen.)

"Völlige Sonntagsruhe.  Sollte die Einführung
der völligen Sonntagsruhe beschlossen werden, so ■ werden
viele Geschäftsleute,  welche ihre Geschäfte in der
Fremdenlage , wie Taunusstratze , Wilhelm-, Rheinstraße, haben,
schwer geschädigt.  Diese haben während der Sommer¬
monate gerade an Sonntagen einen nicht zu unterschätzenden
Umsatz, den sie wohl nicht entbehren können. Auf die Zeit von
8 bis Sm will man ja gern verzichten, aber die Zeit von % 12
bis 1 Uhr sollte man dem Verkauf frei geben. Macht man eine
Ausnahme mit Zigarren -, Blumen - und sonstigen Geschäften,
so sollte inan in erster Linie den Z e i t n n g s h a n d e l ge¬
statten. Gerade an Sonntagen ist danach eine große Nach¬
frage ; ebenso in Fremdenführern , Tourenkarten usw., die der
yierherkehrende Fremde haben mutz. Können die am Sonntag
eintresfenden Zeitungen nicht verkauft werden, so sind sie am
Montag Makulatur , was schon jetzt auch mit den am Sonntag-
nachmittag eintreffenden Nummern der Fall ist. Der Zeitungs¬
händlern ift somit schwer geschädigt. Auch sollte man dem
Publikum die Gelegenheit geben, auch am Sonntag seinen
literarischen Bedarf decken zu können. Wir hoffen , datz
die Herren Stadtverordneten einer völligen
Sonntagsruhe nicht zustimmen oder aber mit
dem Zeitungshandel ebenfalls eine Aus¬
nahme machen.  Die Zeitungshändler,

* Ihr Artikel im Morgenblait vom 20. d. M. über die
Tal st ratze im Walkmühltal  berührt die Anwohner
sehr sympathisch und kann von jedem, der auf Naturschönheiten
und Gesundheit hält , unterschrieben werden. Aber nicht nur
schade ist es, daß die Flugasche die Staubwolken verursacht und
die Atmungsmöglichkeiten hemmt, sondern auch schade ist es
drum , datz das schöne Tal nur stückweise ausgebaut wird. Wie
natura zeigt, liegt jetzt wieder alles in unfertigem Zustande
und wartet , bis die Mildtätigkeit des Magistrats und der
Stadtverordneten das Geld zu weiterem Ausbau bewilligen.
Unseres Erachtens hätte man für die genehmigten 15 000 M.
mehr leisten müssen, als wie geleistet worden ist, oder soll Fama
recht haben, die behauptet, datz das genehmigte Geld zum Teil
für die Arilagen hinter der Dieteninüble verwendet worden
ist? Dieses würde wiederum beweisen, daß Licht und Schatten
in der Stadtverwaltung nicht unparteiisch verteilt und daß
das steuerzahlende Weitend als Parias behandelt wird.

Ein Westendler.
* Wie sollte nicht jeder verständige Mensch das Bestreben

haben, zur Förderung von Kultur und Zivilisation, ^ auf gut
deutsch Bildung und Gesittung, insonderheit zur Sicherung
von Leib und Leben anderer sein mögliches beizutragen und
durch Beobachtung und Nachdenken gemachte, ersprießlich
scheinende Funde an die Öffentlichkeit zu bringen, etwa durch
die Zeitungspresse, der man ja für jede gute Belehrung, für
jeden heilsamen Rat und Wink bei ihrer mühsamen Arbeit
zu redlichem Danke verpflichtet ist? Mit wieviel Nachdruck
dürfte z. B. hingewiesen werden auf den .Vorteil , den eine ge¬
schickte, umsichtige Verwendung st es Blattes von
Baum und Strauch  im Fainilieiihaushalt wie im persön¬
lichen Haushalt zumal der minder bemittelten Volkskreise, mag
sie noch so sehr versäumt oder vernachlässigt worden sein,
bringen könnte zu jeder Jahreszeit ? Welchen Nutzen würde
gleicherweise man häufig vom umsichtigen Gebrauche von
Hand und Wärme  für Herstellung gestörter Gesundheit
haben können? Hier soll heute hingedeutet sein auf die ausge¬
dehntere Verwendung gelehriger Hunde, die man mit so er¬
staunlichem Erfolge neuerdings ja von seiten der Polizei , in¬
sonderheit der Kriminalpolizei , übt . Warum sollte sich der
Hund nicht mit großem Vorteil auch — bei guter Schulung —
verwenden lassen zu ersprießlicher Ausgestaltung und Hand¬
habung des Signalwesens auf Eisenbahnen, und zwar durch
sein hilfreiches eingelerntes Tun bei erteilter Weisung wie durch
aufgeheftete Zettel , farbige Zeichen, überhaupt Gegenstände? F.

* Bierstadt.  26 . Avril. Es ist schon sehr oft und in
sehr verschiedener Weise seitens der Einwohner über die
Straßenbahn Klage geführt worden, so datz es mich wahrhaft
peinlich berührt , dies alte Schmerzenskind wieder einmal an-
klagen zu müssen. Meine „Klage" betrifft nun sogar die neueste
Errungenschaft des Straßenbahnvcrkchrs , die B i e r st a d t e r
Linie.  Sie hat sich zwar keines schweren Vergehens
schuldig gemacht, doch herrscht zu einer gewissen Zeit ein M i tz-
t and,  der von den Fahrgästen ziemlich unangenehm emp-
'unden wird. Der halbstündliche Verkehr in den frühen Morgen¬
stunden ist nicht ausreichend für den herrschenden Bedarf.
Gerade in der Zeit zwischen6 und %8 Uhr, in der wohl die stärkste
Benutzung während des Vormitiags stattfindet , wäre ein
viertelstündlicher Verkehr, wie er den ganzen Tag über schon
besteht, sehr wünschenswert. Viele Geschäftsleute, Beamte,
Arbeiter und Schüler fahren morgens in die Stadt , um nicht
den zum Teil sehr langen Weg vis zu ihrer Arbeitsstelle zu
Fuß zurücklegen zu müssen. Eine beträchtl' che Anzahl von
Leuten wird sich aber unter den jetzigen Verhältnissen veranlaßt
sehen, auf den ferneren Gebrauch der Fahrgelegenheit zu ver¬
zichten. weil sie eben leine Gelegenheit, sondern mehr eine
Nngelegenheit ist. Die städtische Betriebsverwaltung kann ver¬
sichert sein, datz die Anzahl der Fahrgäste in den einzelnen
Wagen nur steigen wird, wenn sie sich dazu entschließen könnte,
d' e Wagen morgens zu der oben erwähnten Zeit in doppelt so
schneller Aufeinanderfolge laufen zu lassen. Die Verwaltung
würde sich den einstimmigen Dank aller Leute erwerben, die
zu pünktlichem Anfang bei der Arbeit verpflichtet sind, wenn
sie diese wirklich berechtigte Bitte gewähren würde. Denn nach
dem fetzigen Fahrplan werden viele Benutzer der Bahn vor
die Wahl gestellt, entweder unpünktlich zu werden oder aber
früher von Hause fortzuaehen als vorder, wo die Strecke noch
nickt im Betrieb war , und damit wäre ja die Aufgabe der
Bahn , eine schnelle und zweckmäßige Beförderung zu gewähren,
ungelöst. In dem Vorheraebenden vertrete 'ch nicht etwa nur
die Meinung einzelner, sondern die Fabrgäste . die die Bahn
um die fragliche Zeit benutzen, sind allgemein dieser Über¬
zeugung. und ich glaube, hinzufügen zu dürfen , daß auch daS
Personal ihnen und mir in dieser Beziehung recht geben muß.

Vielleicht ist auch schon von anderer Seite eine gleiche Bitte
an dre Verwaltung gerichtet worden, so daß sie sich durch meine
Worte nur um so niehr dazu veranlaßt fühlen wird, die Sache
in der einzigen, alle zufriedenstellenden Weise zu regeln.
_ H. D . B.

Briefkasten.g'Ae WebalSlim brS„EBteSiahener TaMattS"beantwortet schriftliche Hnfrnrett s»
cieftuflen, wenn die letzte Bezngsonitinng beiliegt. Rechtsverbindlichc Siewäk'r wir»

nicht LN4rsichert.i
. Otto . Das Verputzen der Mauer können Sie nicht der-

bindern , doch Ersatz des Ihnen au deni Garten entstehenden
Schadens von dem Nachbar verlangen. Der Eigentümer eines
Grundstücks kann den Nachbar an der beliebigen Bepflanzung
seines Grundstücks nicht hindern, wohl aber Wurzeln eines
Baumes oder Strauches , die von dem Nachbargrundstück ein¬
gedrungen sind, abschneiden und behalten . Das Gleiche gilt
von herüberhängenden Zweigen, wenn der Eigentümer dem
Besitzer des Nachbargrundstücks eine angemessene Frist zur
Beseitigung bestimmt hat und die Beseitigung nicht innerlialb
der tfnft erfolgt . Dem Eigentümer steht dieses Recht nicht

k' e Wurzeln oder die Zweige die Benutzung des
Grundstücks nicht beeinträchtigen. Früchte, die von einem
Baume oder Strauche auf ein Nachbargrundstückhinnberfallen.
gelten als Früchte, dieses Grundstücks. Ist das benachbarte
Grundstück ledow eine öffentliche Straße oder dergl., so bleiben
me Frucyte im Eigentum des Grundstückseigentümers.

, , 'V- H- Eme solche Empfehlung ist vom Briefkasten cnls-
geschlossen. Darüber erlangen Sie erst Gewißheit durch die
Unteriuchung nach einer srcsivilligen Melduiig oder bei der
Generalmusterung.
m, .?** ? •' D«S uneheliche Kind hat im Verhältnis zu der
Mutter die rechtliche Stellung eines ehelicheii Kindes, neben
dem nach dem Bürgerlichen Gesetzbuch der überlebende Ehe¬
gatte zu einem Vierteile als Erbe berufen ist. Eine Sicher¬
stellung war nicht erforderlich. Das Kind mutz sich mit dem
Nachlatzgericht in Verbindung setzen.

Auskunft. Ein Angestellter ist nur dann zum Schaden¬
ersatz verpflichtet, wenn grobe Fahrlässigkeit oder Absichtvorliegt.

Frau Sch. Um den Sohn von der Fürsorgeerziehung zu
befreien, muffen Sie bei dem Bormundschaftsgericht, eventuell
dem Landgericht vorstellig werden.

FomlÜen-MchrWen.
Standesamt Wiesbaden.

«Kathnus, Zimmer Nr . 30; geöffnet an Wochentagen von 8 dir >/rt U6rt Kt sh»
fchltebungeii nur Dienstags. Donnerstags und SamStagrg

Geburten:
19. April : dem Tagt . Jak . Deller c. T ., Margarete Elisabethe
20. .. dem Schuhfabrikant Theodor Schäfer e. T ., Johanne

Johannetie.
22. „ dem Schmiedemcister Karl Enders e. S ., Walter
22. ,. dem Schtossergeh. Stefan Schmidt e. S „ Christian

Hans Stefan.
23. „ dem Herrenschneider Hartmann Böhm e. T .. Emmy

Käthe.
26. „ dem Hosschreinermeister Georg Moog e. T ., Elisabeth

Wilhelmine.
27. „ dem Dekorationsmalergehrlfen Artur Schröder e. S .,Albert Artur.

Aufgebote:
Kaufmann Walter Kranig in Dotzheim mit Katharine Lotz, ged.

Sperling hier.
Zimmermann Alexander St -ffens in Cochem mit Gertruds

Antonetta Zenz in Sehl.
Kaufmann Friedrich Seeger in Stuttgart mit Christiane Sofie

Laible in Eßlingen.
Tapeziercrmeister Heinrich Steuernagel mit Anna Rock hier.
Mathematiker Viktor « pitzer in Frankfurt a . M. mit Lilio

Heilborn hier.
Buchbinder Josef Ottl mit Sofie Seidel hier.
Bergmann Lorenz Koch in Hörde mit Anna Elis. Karte das.

Sterbefälle:
26. April : Pauline , geb. Schneider, Ehefrau des Gasarbeiter§

Johanu Karl Lerch, 61 I.
26. „ Wwe. Auguste Ziller, geb. Ohlsen, 60 I.
26. „ Gymnasial - Oberlehrer a. D ., Professor August

Amman, 71 I.
26, „ Friseur Heinrich Schug, 59 I.

Ktandrsnmt Biebrich.
Geburten:

12. April dem Fabrikarbeiter Wilhelm Menz c. T,
15. „ dem Maurer Wilhelm Helbig e. S.
15. „ dem Stratzenbahnschaffner Wilhelm Hübner K S.
15. „ dem Taglöhner Philipp Hilche e. S.
16. „ dem Kutscher Paul Nagel e. T.
17. „ dem Taglöhner Joseph Johann Dönisch e. S.
17. .. dem Taglöhner Phil . Karl Lehr e. T.
17. „ dem Schreiner Karl Luhwig Schneider e. S.
17. „ dem Taglöhner Adam « chäfer e. T.
20. „ dem Wagner Adam Schivarz e. S.

Aufgebote:
Schuhmacher Martin Ludwig Karl Schülbe in Biebrich mit

Katharine Faber daselbst.
Fabrikarbeiter Artur August Alphcns Düring in Biebrich mit

Bertha Emma Hermann daselbst.
Obergefreite Adolf Hammerschmidt in Mainz mit Katharine

Karoline Bach in Biebrich.
Sergeant Jakob Bertschy in LNainz-Kastel mit Anna Katharina

Haber in Biebrich.
Buchhalter Franz Hubert Hauptmanns in Ickern mit Elisabeth

Joseplstne Mertens in Düsseldorf.
Eheschließungen:

Fuhrmann Kourad Peter Sinion in Biebrich mit der Witwe
Anna Eleonore Barbara Kuphal, geb. Grebner , daselbst.

Bäcker Arno Hüngsberg in Biebrich mit Marie Wilhelmine
Peiter daselbst.

Sterbefällc.
14. April Schneiderin Kathinka Gradwohl, 61 I.
16. Tapezierer Karl Wilhelm Schmidt, 57 I.
17. ., Bahnwärter a . D . Philipp Heinrich Link, 65 I.
18. „ Werkmeister Johannes tzagemann . 52 I.
19. Ehefrau Charlotte Endres , geb. Fischer. 28 I.
22. „ Adolf Wilhelm Treber , 23 I.

Geschüftliche § .
GSGEN DIE i' BLEN FOLGEN

SITZENDER LEBENSWEISE
nehmen Sie zeitweise morgens ein Gias voü

' m

(Saxlehner ’s natiir!. Bitterwasser ) . f70
Dis Rlovgerr -Aritzsssbe rruifrrßt 18 Ssitsrr

und die Verlalisbeilage „Der Roman ".
Leitung: W. Schulte vom Brühl.

Berantwortlicher Nedoktenr für Politik u. Handel: 21. He gerhorir , Ecbenhcimer
Höbt.; für Feuilleton : W. Schulte vom Brühl . So '.lnenberg: für Wtesbaoene^
ÄlNDrichlen: C Rötherdr, - für Nasfauifcve t>lGcvriouen. AuS ber Umgebung
^nd ^ ericktsiaal: H. Dicfenüaclk ; für Vermischtes, Sport und Brrefkaften:
C. Losackcr ; fpr ! ic Anzeigenu. Reklamen: H. Tornauf ; iamllich in Wiesbaden.
Druck und Verlag der L- Schillenvergjchen Hof-Buchdruckerei in Mesbad -n.
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D. Reichs -Anleihe

Freu ss . Consols 08
Pr . Sch atz-An weis.
Preuss . Consols
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Bad. Anleihe 08 » 1101 .90
Bad. A. v. 1901 uk . 09 » 100.
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» Staats -Rente 2000r»
» » » 20,000r »

Portug . Tab .-Anl . Jt
» unif . 1902S.1410»
» » » S. III »
» » »S.III (S.) >

Rum . amort .Rte .1903 »

» amort . Rte. 1890 »
» » » 1891 »
» inn . Rte . (Vf.89) Lei
» äuss . Rte . (i/8 89) *
» amort . » v. 1894 Jt
» » » » 1896 »
> » » » 1898 »
» » » » 1905 »

Ru 88. Gons , von 1905

101 .30
99 .50
Ö7 .5Q
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4. . Span . v. 1882(abg .) Pes. 95 .50
3-/2 Türk .-Egypt .-Trb . £4. . » cons . » v. 1890 .// 93 .50
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3-/2 do . » 83(abg .)u.05
4. . St . Johann von 1901
4. . Stuttgartv .1895k.a.05
4. . do . * 1905u. 13
3-/2 do . » 1902u. 08
3-/2 do . » 1904 u. 12
4. . Trier v. 1901 uk . b. 06
3-/2 do . » 1899
4. . Ulm, u. 1912
31/2 do . abgest.
37a do . v. 05uk . b . 1910
4. . Wiesbaden v. 1900/01
4. . do . v. 1903 uk. 1916
4. . do . v. 1903S. IV u. 12
31/2 do . (abg .)
3-/2. do . v.11887,96, 98,02
3-/2! do . v. 1903 S. I, II
4. .1Worms v. 1901 u. 07
31/2 do . » 1887/89
31/2I do . » 1896k.1901
31/2 do . » 1903k.1914
31/2! do . « 1905u.1910
4. .! Würzb . v. 1899u. 1910
3>/2; do . V. 1903U. 1910
4. . 1Zweibrück , uk .b .1910

372 Amste rd arn h . f!
472 Buk. v. 1888(conv .) ^
41/2! do . » 1895 4050r
41/ai do . » 1898
4. .
4.
3W
5. .

Christiania von 1894
Kopenhg . v. 01 u. 11do . vou 1S86

ÜO. » IS95

91 .60
89 .10
87.

IOI.
95 .50
05 .20
93.
92 .75
92 .75

92 .75
92 .75

02 .75
93 .20
94 .10

IOI.
92.

87.

92 .20
92 .20

100.

91 .40

91 .60
91 .KO
91 .60

91 .50
99 .80

3-00 .10
91 .40

100 .50

91 .30
91 .30
87.
85 .50
99 .20

100 .40
100 .40

100 .50

91 .30

IOO.

1 00 .50
101.

93.
92

100 .10

101 .60
93 .26
92 .60
89 .50

99 .70
90 .50
92 .10

90 .50
99 LO

91 .80

94 .40
92 *20
92 .50
92 .50

IOO 20
101 -20

92.
94 .10

91 .25

91 .50

97 .75
97 .80

84.

5. . 1Wien Com. (Gold)
5. . do . » (Pap .)
4. . do . von 1898
4. . do . Invest . Anl.
31/2' Zürich von 1889
6. I St. Buen .-Air . 1892
4-/2! do . v. 83 i. G.

In 0/0
M\  —

Rbl . | -
Lire 1101 .70

Jt\  98 .70
» 103

Ö. fl. 180 .30
Kr . 1 95 .10

Jl\  97 .90
Fr . | 96.
Ps . ,103 .50

£ I 94.

Div . Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt. In <* t.
672 675 A. Elsäss . Bankges. 127.
7. . 53/« Badische Bank R. 195.
3. . 3. . B. f. ind . U.S. A-D. j» 174 .30
5. . 5. . » f. Handel u.Ind .» 100 .05
4. . 4. . » Bod .-C.-A.,W . » 129 50
805. 305 » Handelsbanks .fi. 161 .70

13. . 13. . * Hyp . u.Wechs . » 332 .50
7-/2 77* Barmer Bank-V > 132 .50
6. . Berg-u. Metall-Bk,Jt 117.
8'/2 872 Berg--Märk Bank » 163 .50
9. . 9. . BerL Handelsg . » 174 .SO
672 672 » Hyp .-B. L. A. » 129 .90

672 » » Lit. B » 129.
6. . 6. . Breslauer D.-Bk. » 112 .50
57« 6. . Comm. u. Dssc.-B. * 114.
6. . 67t Darm Städter Bk. s.fl.
6. . - * Jt 132 .50

12. . 1272 Deutsche B. S. I-X . 251.
8 . . 8-/2 » Asiat . B.Taels 153 .90
4-/2 5. . . Eff. u. W. Th!. 107 .25
7. . 7. . » Hypot .-ßk . » 140 .90
6. . 6. . » Ver .-Bank Jt 127 .50
9. . 972 Diskonto -Ges . » 187 .25
772 8-/2 Dresdener Bank » 155.
6. . 5. . » ßankver . «
8. . 8. . Eisenbahn -R.-Bk. » 160 .30
9. . 9. . Frankfurter Bank » 201 .50
9. . 972 do . H .-Bk. * 210 .50
8. . 8. . do . Hyp .C.-V. » 167 .25
8. . 8. . GothaerG .-C .-B.TliL 167.
57« 5-/« Mitteid .Bdkr .,, Gr . Jt 103 .70
6V2 6. . do . Cr .-Bank » 119 .40
6. . 67a Natlbk . f. Dtschl . » 123.
57a 6. . Nüruberge : Bank * 107 .80

11. . 11. . do . Vereinsb . » 230.
6»8|3555?j70Oest .-Ungar . Bk. Kr. 127 .60

6. . 672 Ocst . Länderb . » 124 .55
93/8 10. . do . Cred .-A. ö .fl. 208 .50
5. . 5. , Pfalz . Bank Jt 101 .30
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 194 .50
8. . 8. . Preuss . B.-C. B. Th!. 163 .60
57a 53/« do . Hyp .-A.-B. Jt 124 .50
777 Reichsbank » 144 .75
7. . 7. . Rhein . Credit .-B. » 139 .20
9. . 9. . do , Hypot .-Bk. » 1S8 .10
7. . 7-/2 Schaaffh . Bankver . » 138 .25
6. . 6. . Stidd . Bk., Mannh . » 117 .80
8. . 8. . do . Bodenkr .-B. * 179 .60
572 Schwarzb . Hyp .-B, » 116 .70
51/2 Schwarzw . Bl<-V > 95.
772 772 Wiener Bank-V. » 137.
7. . 7. . Württbg .Bankanst . » 148.
5. . 5. . do . Landesbank >v 103 .70
6.  . 5. . do . Notenb . s. fl. 115 .20
7. . 7. . do . Vereiusbk . • 148 .50

Würzb . Volksb . Jt

r ,i„ Nicht vollbezahlte
Vorl.Ltzt . Bank -Aktien. In 0/»

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid. Kolonial -Ges.

Vorl .Ltzt. tu 04
Oktaviminen . . . . 223.
Ostafr . Eisenb .-Ges.

* | (Berl .) Ant . gar . M. .

Aktien industrieller Unter-
Divid . nehnuingen.

Vorl . Ltzt.
18. . 12. . Almn.Neuli .(50°/o>Fr.
10. . Io. . . ~

8 . - 8. .
lOV2 10V2

3. . 5. .
15 .- 15. •
10. . 9. .

9- 8 ..
7. •t 6. .

l2V2|i2
_ .(
8.
31/2
8. .
4. .

10 .-
8. .
9. .
ö. -
6. .
0. -
472
4.

13. - 10

14. *114. .
772 61/2
4. • 4. .
0 -. 8. .

12
12.

Lj
772

Ascliffbg .Buutpap ../^
» Mäsch .-Pap . »

«ad . Zckf . Wagh . /!.
BaugSüdd .I.60°/oE. .H
Bieist.Faber Nbg . »
Brauerei Binding »

» Duisburger *
» Eichbaum »
» Eiche , Kiel »

7. . »HenningerFrkf .»
7. . » » Pr .-Akt. »
1. . » Hofbr . Nicol . »
6. . * Keinpff »
3.. » Löwenbr . Sin . »
y. . » Mainzer A.-B. »
8. . » Mannh . Act. ->
y. . v Nürnberg »
5. . »Parkbrauereien»
0. . * Rhein . (M.) Vz. »
0. . » Stamm-A. »
0. . » SchÖfferhof »
*j. . » Sonne , Speier . »

» Stern , Oberrad»
» Storch , Speier »
» Tücher »
» Union (Trier ) »
» Werger »

Bronzef . Schlenk »
10. . Cem . Heidelb . »
3. . 1 » F. Karlst . »
0. . | » Lothr . Metz

22. .
0. .

33. .
12 ..
14. .
27. .
0. .

20 ..
7. .

32. .

24. .
0. .

12..

27. .

20. .
12. .
32. .

8. - 10..
10. . 10. .
1272 ä
972 9-/2

12. . 13. .
4. . (
7. .
7. .

10. ,
5. .

U . .
6. .
7. .
9. .
4 . .
772

10. .
10.
10
25.

8. Cham . u .Th .-W.A. »
672 Chem .A.-C . Guano»

6. .
7. .

10. .
6. .

12 ..
6. .
7* .
8. .
0. .
9. .
8. .

12. .
HO .
25. .

12. . !12, .
17. . 23. .

13. .
14,
18. ,

Bad. A. u.Sodaf.
» Blei Silb .Braub.
»D.Gold -,Sl.-Sch .»
» Fahr . Go '.dbg . »
* » Griösli . El. *
» Farbw . Höchst *
» » Mühlheim»
» Fahr .,V .Mannh .»
» Weiler -ter -Meer»
» Werke Albert *
* Holzverkohlgs . »
» Ult .-Fabr . Ver . »

El . Accum. Berlin »
» Deut . Uebersee »
» Cies. Allg .,Berl . »
» W.Horno .v.d .H .»
» Lahmeyer »
» Liciit u. Kraft »
» Lief .-Ges .,Berl. »
» Schlickert »
» Siem.u. Hals . »
» Siemens , Betr. »
* Tel .-G. Dtsch .A. »

Feinmechanik (J .) »
Gelsk . Gußst . »
Kalk Rh . Westf . »
Kunstseide ;., Frkf . »
Lederf . N. Sp. »
Ludwigsh . w .-M. »
Masch . A., Klever »

» Badenia . Wh . »
» Bielefeld D., »
» Faber u . Sch!.
» Gasm . Deutz »
» Oritzn ., Dufii. a
» Karlsruher »
» Moeuus »

kn *hk
P86.
176 .50
142.
194 .75

95 .40
290 .50
193 .50

.197.
1X5 .50
193.
137.
140.

120 .60

195 .60
135.
162.

90 .90
63.

90 50
90.

199-
72 .50

240
114 10

82 .50
132.
141 .80
124 .50
110 .75
1113.50
167.
41 0 .50
1X3 .75
501.
220 .
265 50
469 .80

68 .

225.
483.
225.
171 .20
215.
186.
268 .25

115 .25
14S.
196 .60
159 .20
245 SO
129 .50
128 .10
154.

j166 .50
1166 .50
231.
162 .50
339 .70
201 .

!l43.
124.
238 .60
£20 .50
423 .75

3. .1 > Mot . Oberurs . Jh 76 SO
>2. . »Schn .Frankenth .» ->19,20
25. . 25. . > Witten . St. * 318.
4. . 27a Mehl- u. Br. Haus .» 96 .50

ID. . 10. . MetallGeb .Bing .N. » 154.
77z 8. . Ölfab . Ver . D. » 155.
0. . 1 Photogr . G., Stegl . » 77.

15. . 15. . Pinself ., V. Nrnb . » 277.
0. . 21/2 Prz . Stf»-. Wessel » 90.

23. . 10. . Pressh .,Spirit , abg . * 247
9. . 8. . Pulvert ., Pf., 8t.I. - 136.

10. . 10. . Schuhf . Vr . Frank . » 174.
7. 7. do . Frankf ., Herz» 122.
8. . 1 9. . Schuhst . V. Fulda» 147.

16. . 15. . Glasind , Siemens »
6. . t 77r Spinn . Tric ., Bes. » 126.
y. . ! 8. . » Westd . Jute »

25. . >15. . 7el1stoff-F.Wa!dh . » 261.

Div.
Vorl.Ltzt.
15. . 12. .
6 . . 5. .

10. . 6..
10. . 10. .
12. . 8. .
8. . 3. .

8ei *gwerk8 -Aktien.

9.
11.
10. .
10. .
10. .
41/2
6. .
172

11. .
12.
10.

5l/2
0. .
9. .

4.
20. . 18. .

In «*-
836.
106 .50öoeh . Bb. u . G . A

Buderus Eisenw . -»
Conc . Bergb .-G. »
Deutsch -Luxembg . »
Eschweiler Bergw . »
Friedrichsh . Brgb . *
Oelsenkircheii » »
Harpener Bergb . »
Hibernia Bergw . *
Kaiiw. Aschersl . *
do . Westereg . »
do . do . P.-A. »

Massener Bergbau»
Oberschi . Eis.-In . »
Phönix Bergbau »
Riebeck . Montan » ,
V.Kön.-u .L .-H .TliIr . 170 .80
Östr . Alp . M. ö. fl. | “ *_

205 .10
196 .25
131 .75
201 .30
193 .30

168
218 .25
103.

09 .40
217 .50
193 .50

Kuxe.
ohne Zinsber .) Per St . in Mk.
— 1 Gewerkschaft Rossleben | —

Aktien v. Transport-Anstaät.
Divid . a) Deutsche.

Vorl . Ltzt . In a/e
Ludwigsh .Bexb . s.fl.I^ b .75
Pfalz . Maxb . s. fl. jl 87 *

do . Nordb . » _
AllgT £>7Kleinb . 'Jt\  119 .50
do . Lok . u.Str .-B.» 159.

Berliner gr . Str .-B. . ,185 .50
Cass . gr . Str .-B. » I
Danzig El. Str .-B. * 128 50

ID. Eis.-Betr .-Ges . » 109
ISiidd . Eisenb .-Ges . * 123 .30

6. . Hamb .-Am. Pack . » 139 .40
0. . INordd . Lloyd » ^ 02 80

51/2
8. .
874
41/2
672
5 . .
572
0. .
472

6.
8.
8'/«
472
6-/2

6. . I 6.
5. . 5.
52/31 6.

12»!, , 7' 3̂ *i
10V4
1H|20
5. .
5. .
675
0. .
57«
57«
4. .
5. .
I . .
5. .
7. .

10-/2
11*|to
5. .
5. .
63/5
0. .
572
572

b) Ausländische.
V. Ar. u. Cs. P. ö . fl. 159 .75

do . St.-A.
Böhm. Nordb . *
Buschtehr . Lit. A. »

do . Lit . B. »
Gzäkath-Agram »

do . Pr .-A.(i ,G.) »
î i'mfkirchen -Barcs »
Öst.-Ung . St.-B. Fr.
do . Sb. (Lomb .) »
io . Nordw . ö .fl.
do . Lit . B. »

Prag -Dux Pr . -Act. »
do . . 3t.-Act. »

Raaböd .-Ebenfurt»
Stuhlw . R. Orz . »

^tthardbahn Fr.

21.

242.

103 .50

160 .25
20 .80

25 .85

67T| 6. . iBalthn. u. Ohio Doll.1107 .30
6. . | 6. . [Penndylv . R. R. Doll .1131.
6 . . | 6. . [Anatol . E.-B. JÜ[ll6.
5. .] 5V5|Pnnce Henri _Fr . [ —

loTTilO. . iG razerTramway ö .fl. 1190.

Pr .-Obligat . v . Transp .-Anst
Zi.  a ) Deutsche » In % .

4. .1Pfälzische Jt
372 do . »
3Val do . (convert .) _ »
~Z..1 Allg . D. Kleinb . abg . Jt
4 . . Allg .Loc .- u .Str .-B.v .98
472! Bad. A.-G . f. Schifff.
4. . Casseler Strassen bahn
4. . D. E.-B.-Betr .-G . S. i
4. . D. Eiseub .-G. S. 1u. III
472 do . Ser . II
4721 Nordd . Lloyd uk . b. 06
4. . , do . v. 02 » » 07

96 .40
96 .85
06 .30

94 .80
100 40
102 .45

90.

b) Ausländischß«
4. . Böhm Nord stf. i. G. ji

do. do . stf. i. G. »
4. . do. Wstb . stfr .i.S. ö fl

do. do . » !. S. »
4. . do. do . » in O . j (.
4. . do. do . von 1895 Kr.
4, . ; Donau -Dampf .82stt.G. Jt
4. .! do . do. 86 » i.G . »
4. .!Elisabethb . stpfl . i. G. »
4. . ] do . stfr . m Gold »
4. . Fr . Jos.-B. in Silb . ö. fl.
5. . Fiintkirch .-Baresstf .S. »
4. . -Gal . K. L. ß . 90 stf . i.S. »
4. Graz -Köf!. v . 1902 Kr.
4. .! Ksch. O. 89 stf . i. S. ö . fl.
4. .1 1I0. v. 89 2 i. G. Jt
4. . do . v. 91 » i. G . »
4. . Leinb .Czrn .J .stpfl .S.ö .fl.
4. do . do . stfr . i.S. *
4. . Mahr . Gib . von 95 Kr.
4. .! do . Scliles . Centr . »
4. J Öst . Lokb . stf. i. G. Jt

do . do . stfr . i. G. »
do . Nwb . sf . i. G . v .74 »
do . do . cönv . v. 74 *
do . do . v. 190.1Lit.C. »
do . Lit . A. stf. i. S. ö . fl.
do . Nwo . conv .L.A. Kr
do . do . v. 1903L. A. »
do . do . L.B. stfr .S.ö.fl
do . do . conv . L.B. Kr.
do . do . V.1903L.B. *
do .Siid (Lomb.)sf. i.G . J>
do . do . »
do . do . Fr.
do . E. v. 1871 i. G. »
do . Stsb .73/74sf.i.G. j
do . Br. R. 72sf . i. G.Tld

do . Stsb . v.83stf . i .G . .>
do . 1.-VIII .Ein.stf .G. Fr.
do . IX. Eni. stf. i. G . »
do . v. 1885 stf. i. G. »
do . (Eg . N.) stf . i. G. »
do . v. 1895 stf. i. G. A

Pilsen -Priesen sf . i .S.ö .fl.
do , v. 1896 stfr . i. G . »

R. Öd . Eb . stf. i. Q. »
do . v. 91 stf. i. G. »
do . v. 97 stf. i. G. »

Reich enb .-Pard .sf.S. ö.fl.
Rudolfb . stf. i. S. »

do . Salzkg . stf. i. G. Jt
Ung .-Gal . stf . i. S. ö . fl.
Vorarlberg stf . i. S. »
Ital . stg . 1Z.U. 'S. A-E. Le-
do . Mittelm . stf . i.G.

4,
5. .!
372
372!
5. . !
372
372:
5. . 1
3-/2
37a!
5. . ;
4. . !

26/10
26/10
5. . 1
5. J
4. .

3. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4. .
4. .
4. .
5. .
4. .

27io
4.

2Vio Livorno Lit.C,Du G/2 »

99 .50

98 .35
S6
96 .70

100 .10

3 03.

95 .10

96 .50

89.

75 .70
98.
93

88.
88.

104 .30
87-
88.

104.
87,20
87 .05

102 .40
84.

106 .50
104.

£8 35

7 5 .90

In 0/0
Sardin .Sec.stf . g. I « .II Lc 103 .60
Sicilian . v. 89 stf. i. Q. » 10X 20

do . v. 91 »LG . * —
Süd .-Ital . S. A.-H . » —
Toscanische Central * 117 -60
Westsizilian . v. 79 Fr . 103 .10

do . v. 1830 Le 102 .50
3-/2! Gotthardbahn Fr . 94 .80

Jura -Simplon v. 94 gar.
Schweiz -Centr . v. 1880* 102 .30
Iwang .-Dombr . stf . g . Ji
Kursk .-Kiew.stfr .gar . »
do . Chark . 89

Mosk .-Jar .-A. 97 stf.
do . wind. Rb .v . Q7 .
do . do . v. 98 stfr . »
do . Wor . v. 95 stf . g. »

Gr . Russ . E.-B.-G. stf. »
Russ . Sdo . v. 97 stf . g . J&
do . Siidwest stfr . g . »

Ryäsan -Uralgx stf . g. »
do . do . v. 97 stfr . »

Wladikav/kas stfr . g . »
do . v. 189Suk. 69 »

5. . 1Anatolische i. G. M
41/2! Port . E.-B. v .891. Rg . »
3. . 1Salonik -Monastir »
4. . ] Türk . Bagd .-B. S. I »5. . ' Tehnantepecrckz .1914»

89 .50
83 .50
89 .60
89 .60
89 .60
38.
39 .75
89 .30
89 .60
89 .50
99 50
90 .50

100 .70
82.
68 .50

102 .

Pfandbr. u. Schuüdverschr.
v. Hypotheken-Banken.

Zf.
31/2 Alle - R.-A-, Stnttg . M
4. Bay.V.-B.M.,S.16u .l7»
372 dö . do. »
4. . do . B.-C. V. Niirno .»
4. . do . do . S.21 uk .1910»
372 do . do . Ser . 16u . l9*
4. . do . H.-B. S.6uk .l912»
31/2 do . do . Ser . 1 u . 15 »
4 . .! do . Hyp .- u .W .-Bk. »
4. .( do . do . (unverl .) »
372 do . do . »
31/2I do . do . (unverl .)»
4. , | do .Bd -C.-A.,Wzbg .*4. .1 do . do . S.9 u. 10 »
4. . do . do . 8. 11,12,14»
3»/2i do . do . Scr . 1,3 -6 »
372i do . do . » 2 »
4. . i Berl . Hypb . abg , 8O1/0*
31/2! do . » 80% »
4. . D. Gr .-Cr . Gotha S.6 »
4. . do . Ser . 7 »
4. . do . » 9 u . 9a »
4. . do . S.10,10auk .l913*
4. . do . » 12,12a » 1914»
4. . do . * 13 unk . 1915 »
3-/2 do . Ser . 3 u. 4 »
3-/2 do . « 5 »
4. . j D. Hyp .-B. Berl . 8.10»372 do . do . do . »
4. .! Eis. B. u. C .-C. v. 86 »
3-/2 do . Com.-Obl . v. 88 »
4. . ! Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »

do . do . S.20uk .l915 »
do . do . S. 16u. 17 »
do . do . Ser . 18 »
do . do. Ser . 12,13 »
do . do . Ser . 19 »
do . C.-Ob .S.luk .l910»
do . do . S. 31 u. 34 »
do . do . Ser . 40 u.41»
do . do . S.43uk.l913»
do . do . Ser . 46 »
do . do . S.47uk.l9l5>
do . do . S.44uk.l913»
do . do . S. 28—30 »
do . do. » 45 »

Hambg . H . S. 141-340»
do .S.341-400uk.l910»
do . S. 401-47Ü> 1913»

do . 471/340 » 1916 »
do . Ser . 1-190 »
do . » 301-310 »
do .S.311-330uk.!913»
do. uk . 1916 »

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
do . do . Ser . 6 u. 7 »
do . do . S.8uk,1911 »
do . do. S.9 » 1914 »
do . do . kb . ab 05 »
do . iinlcb. b. 1907 »
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2»
do . Ser . 3 »
do . » 4 »
do . unk . b. 1906 *

Pfalz . Hyp .-B. u. 1917 »
Pr .B.-CrA  ct.-B.S.17»

do . » 21 »
do . 5. 3, 7, 8, 9 »

Pr . C.-B.-C .-Pbr . v. 89*
do . v. 1390 »
do . v. 03 uk. b . 12»
do . v. 06 uk. b . 16»
do . v. 07 uk. b . 17»

do . v. 1894/96 »
do . v. 1904 *
do.C.-0 .06 uk .b.16*
do . do . 01 uk.b.10»

Pr . Hyp .-A.-B. 80% »
do . auf 80% abg . *
do . v. 04uk . b .1913»
do . v. 07 uk . b . 17 »

Pr . Pfbr .-Bk. u. 1910*
do » 1912»
do . » 1915»
do . » 1917»
do . > 1919*
do . » 1914 »
do . » 1912»

Comm .-Obl . > 1912»
do . * 1917»

Rhein . H.-B.kb .ab02 »
uk . b . 1907 »

» » 1912»

4.
4.
4.
31/2
372
Z-/2
4,
4. .
4. .
4. .
4. .
37«
37r
3-/2
4. .
4.
4.
4.
31/2
372
372
4
4. .
4. .
4. .
4. .
372
372
3-/2
4. .
4. .
4. .
372
4. .
372
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
3Va
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
37«
Z-/2!
3-/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
372!
372,
4. . ;
3-/2,
4. . ,
4.
372
4.
372

do.
do.
do.
do. » 1914 »

Rh .-Westf .B.-C. 8.3.5»
do . Scr . 7 u . 7a *

• 8 u . 8a »
9 u. 9a *

• 10 »
2 u. 4 .

■öuk .b .08 »
5ü dH.B-C.31/32,34,43»
p o. bis inkl . S. 52 »
W . B.-C. H.,CölnS . 7 *

do . do . S. 8 »
do . do . S. 4 »

Württ . H .-B. Eui. b .92»

do.
do.
do.
do.
do.

In %.
94 .50
93 .20
93 .10

100 .30
100 .40

95.
101 .40
I 93.
>101 .10
100 .70

94.
93 50
©8 .90
93 .90
98 .90
90 .90
90 .90

102 .52
90 .60
99 .80
99 .80
99 .88

IOO
100.
TOO.
101 .20

91 .30
99 .80
99 .90

100 .50
95.

100.
101.
100 .30
100,

92 .50
92 .50
93 .50
99 .80
99 .CO

100.
99 .66

100 .70
95.
92 50
92 .50
95 .50
99 .50
99 .75

IOO.
91.
91.
91 .50
98 30
99 .50
99 .50
99 .70
99 .90
91 .60
91 .10
92 .30
99 .40
93 .50
98 .50
93.

j100 .10I 92 .90
99 .40
89 .80
91 .20

I 99 .80
99 .70
99 .80>100.20

100 .60
91 .10
91 .80

, 02 .80
x 00 .20

97 .80
90 .50
99 .10
99 .90
97 7 0
99 .40
99 .60

100 .30
99 *.80
91 .30

100 .30
99 .90
99 .90
90 .90
91 .70
91 .70
99 .50
99 .50
99 .50
90 .50

100 .25
99 .60
90 .60

100 .20
93 .40
89 .20

100 .50
92 .20

103.
93.

Staatlich od. provinzial-garant.
4. . Ld . Hess .-H .-B. S. 12-

78 .25 uk. 1913
4. . do. S.14-15uk . 19M

78 .70 372 do. Ser . 3—5
75 95 3-/2 do.

372 do. » 9-1l uk.1915
68 .90 4. . do. Com. Ser . 5-6

96 .60 Reichsbank -Diskont i

100 .10
92 .60
93 .10
92 .70

100 .80

Zf In o/9
4. . Ld .-Hess .Com .Ser .7-9* 3.01 .40
372 do . do . »1- 3 » 93 IO
372 do . Ser .3verl .kdb. » S3 .lt>
372 do . S.4 vl. uk . 1915» 92 .70
4. . L .-K(Cass .)S,22u .l914» 101 .40
372 „ ,, S. 21 u . 1917» 95 50
4. . Mass.L.-B. L.V.W . 15 > 102.
372 do . Lit . j » S4 90
372 do . * F,G , H,K , L» 94 .90
372 do . . M, N, P , Q > 94 .90
372 do . » S. R » 94«.90
372 do . » T » 94 90
3. . do . » O > 94 90
37« »o. » U » 93 .90

zt .Amerik . Eisenb .-Bonds.
4* . Centr . Padf . f Ref . M. 97,40
3-/2 do.
6. . Chic .Milw.St.P ., P.D. 107 .70
5* . do . do . do.
4" .
4* , North . Pac .Prior IJen 100 .70
3' . cto. do . Gen . Lien 72 .50
5* . San Fr . u . Nrth . P .1M. 104 .30
4* . South . Pac . S. B. I M. 95.

do . Tneome-Bonds 24.

Diverse Obligationen.
Zf. In »«.

4. . Aschaffb .Buntp . Hyp . Jt 96 .50
4. . Bank für industr . U. » 98.
4. . Brauerei Binding H . » 83.
4. . do . Frkf . Essigh . »
4. . do . Nicolay Han . » 91.
4. . do . Mainzer Br. » SO 50
4>/r do . Rhein ., Alteb . * ICO.
472 do . do .Mainzr .103 * 90 50
472 do. Storch Speyer 101 .10
4. . do. Wrn >er » 99 .70
4. . do . Oertge Worms » 95.
5. . Briixer Kohlenbgb . H . » 101 .704. Buuerus Eisenwerk » 9 9 .704. . Cementw . Heiaeiog . » 103 .30
47r Ch . B. A - u. Sodaf . » 103 .60
4-/2 Blei- u. Süb .-H ., Brb . » 102
472 Fahr . Griesheim E.. -
472 Farbwerke Höchst * 102 .80
4-/2 Chem . Ind . Mannh . » 103.4.. . do . Kalle &Co . H. »
4. . Concord . Bergb ., H. » 95 .70

Dortmunder Union »
4. . Esb .-B. Frankf a . M. » 102 .10
3-/2 do. do . »
4-/2 Eisenb .-Renten -Bk. »
4. . do . do . » IOO.
472 El . Accumulat ., Boese » 36 .80
47r do . Allg . Ges ., S. 4 » 102 .70
4. . do . Serie I-IV » 90 .505. . EI.Dtsch . Ueberseeg . » 104.4-/2 G . l. elektr , U. Berlin *
272 do . Helios »
27« do . do . »
2. . do . do . rckz . 102 »
472 El.Werk Hoinb .v.d.H . » 102 .304-/2 do . Ges . Lahmeyer »
4. . do . do . do . »
4-/2 do . Lichtti . Kr .Berlin » 104 .60
472 do . Lief.-Ges ., Berl . » 104.
4-/2 do . Schlickert » 102 .5;
4. . do . do . » 99.
4-/2 do . Betr . A.-G . Siem »
4. . do . Telegr . D.Atlant . » 98.
4. . do . Co nt Nürnberg »
4-/2 do . Werke Berlin » 102 .30
4. . do . do . do . »
4-/2 F.maillir . Annwciler » 100 .70
4-/2 do . u . Stanzw . Ullr . * 100 .10
4. . Frankfurter Hof Hypt . * 99 .30
4-/2 Gelsenkirch OusSstahl > 1 00 .50
4. . HarpenerBergb .-Hypt .»
472 tjew .Rossleb .nickz .102 102 .20
4-/2 Hotel Nassau , \Viesb. » 101 .70
4-/2 Mannli . Lagert *-Ges . » 100 .504. . Oelfabr . Verein Dtsch . *
4-/2 Seiiindust . Wolff Hyp . » 104 .30
472 Ver . Speier .Ziegelwk . » 99 .80
4-/2 do . do . do . » 99 .80
4-/2 Zellst .Waldhof Mannh .» 101 .50

Zf. Verzins !. Lose. tat «.
4. .1Badische Prämien Thlr.
3. J Belg.Cr .-Com. v. 68 Fr
5. . , Donau -Regulierung ö . fl
372 Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr 142.
372; do . do . 11. * 115.
3. . Hamburger von 1866 »
3. . Holl . Kom. v. 1871 h .fl : 04 .se
372 Köln-Mindener Thl: 137 .70
3721 Lübecker von 1863 »
27a| Lütticher von 1853 Fr.
3. .1Madrider , abgest . » 77.
4, .>Meining . Pr .-Pfdbr .Thl, 135 .7»
4. .! Oesterreich , v. 1860 ö . f 174 .10
3. . ; Oldenburger Th1, 124 .50
5. . Russ . v. 1864a. Kr. Rb -150.
5. .. do . v. 1866a. Kr. » 345.
272 Stnhhveissb .-R.-Gr ö f1 117.

Unverzinsliche Lose.
Zf.

Augsburger fl. 7
Braun Schweiger Thlr . 20 214.
Fin ländisch. Thlr . 10
Mailänder Le 45 154 .50

do. » 10 31 .IC
Meininger 3. II. 7 39 .35
Gesten . v. 1864 ö . fl. 100 571.

do . Cr . v. 58 ö. fl. 100 462 .20
Pappenheini Gräfl .s. fl. 7 _
Salm-Reiff.G. ö.fl. 40 CM.
Türkische Fr . 400 178.
Ung . Staatsl. ö. fl. 100 303.— Veiietianer Le 30 40 .90

Geldsorten.
Engj . Sovereig . p. St.20 Francs -St. »
Gesten , fl. 8 St. »

do . Kr. 20 St. *
Gold -Dollarsp . Doll.
Neue Russ .Imp. p .St.
Gold al marco p. Ko.
Ganz f. Scheid eg.
Hoch halt . Silber
Amerikanische Noten
(Doll .5—1000) p. D\

Amerikanische Noten
(Doll . 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p. lOOFr
Engl . Noten p. 1i .str
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p. 100fl.
Ital. Noten p . 100 Le.-
Oest .-U. N . p. lOOKr.1
Russ .Not .Or .p .lOOR.j
do . (lu .3R.)p,100R.

Schweiz . N. p . 100 Fr .|

Brief. 1
20 .48
16 .25
13 .20
17.

Geld.
30 .44
16 .21
16 .16
16 .90

— i 4 .181/i
— 216.

2800 2790
2804 _
75 .90 ! 72,80

4 .22

81 .10
20 .50
81 .28

169 .46 169 .35
80 .90 80 .90
85 20 85 .10

4 .1k

4 30
31.
20 .48
311»

81 .15 81,05
* Kapital und Zinsen in Gold.

Wechsel. In Mark
Aiustcn -'.ii, . . ü . io l69 .72 '/2
Antw . Brüssel Fr . IOC 80.877a
Italien . . Lire 100 80.62-/2
London . . Lstr . 1 20.46
Madrid . . Ps . 100 —
N .-York (3T .$.) D. 100> —

37z %
3-/2%

5 °/o
3 o/o

4720/0

. ans . . . Fr . 100
Schweiz . Bkpl. Fr . 100
St. Petersb . S.-R. 100
Triest . . Kr. 100
Wien . . Kr . 100

do. . . Kr. m. 3. 1

81.15
81.05

85.- i

3»*
1V3W

6«A
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Spezial-Offerte!

8. Mathias$ ko.
Ecke Weber- und Spiegelgasse,

Für die bevorstehenden Festvorstellungen empfehlen als gamtK besonders preiswert

Hochelegantej ag. um| Abend-Mäntel
hervorragendes Farhensortiment,

hell -, mittel-, dunkelfarbig und schwarz, Mk. « 8 , 48 , LN, ZS.
Unerreichte Auswahl:

Jede Preislage.

Nachlaß-
Mobiliar-Versteigerung.

Im Aufträge der Erben der f FftM BviVatiere
Caa -olllie Riellter versteigere ich

heute Freitag , deu LS. April , vormittags S '/» Uhr
beginnend, in der Wohnung
84  Dotzhsirner Stratze 84, 3. Etage,
folgende gebrauchle Ällobiliargegenstände, als:

Sofa >». 6 Sessel mit Plüschbezug , K-sitz. Diwan
uk. L Sessel » m. Moquettbczug . Nustb.-Vertiko. Nußb.-
Büfett, Kommoden, Konsolschränkchen, 2-tür. Kleiderschrank,Sofa-,
Nipp- u. andere Tische, Stühle, Trumeaus- u. andere Spiegel,
Teppiche, Vorlagen, Gardinen, Pendülen, Nippsachen, Glas,
Porzellan, Gebrauchsgegenstände aller Art, Gcsindcmöbcl, Küchen-
Einrichtung, Gasherd, Küchen- u. Kochgeschirru. anderesm.,

freiwillig meisibletend gegen Barzahlung.
Besichtigung vor Beginn der Versteigerung.

Wilfoelm IJfelfrlefi * 4725
Auktionator und Taxator.

Telephon 2941. ' Schwalbacherstraße 7.

fJnmnii-BettbinlaÄen

Windelhöschen,

garantiert wasserdicht,
für Wöclincriniien . Hrnnhe und Binder,

Mk. pH Est an per Meter.
bester Schutz gegen Er¬
kältung, zur richtigen

Säuglingspflege unentbehrlich. Aus feinstem
Paragummistoff, sehr haltbar, per Stück von
MU. 1.75  an . 422

Sämtliche Artikel znr Kranken- und Wochenbettpflege.
Chr . Tauber,

Wir Brautleute!
Habe sehr günstig zum Verkauf auf Lager in sehr großer Auswahl:

i" Eiche« , mit tk-türigem Kteiderfchrank, ganz
jnucn moderner Aufsatz , 2 Bette « ,

2 Nachttische, Handtuchhalter, Schrank, 1,80 Meter breit.
Preis 48o Mk.

Große Auswahl in hellu. dunkel WiifihMiM - TthlK ^ziMMör.
dito Mahagoni - und Nüster - Zimmer
In feinster siusfülirung.

Kompl . Speisezimmer (Eichen) v»« 330 Mr. an
mit Umbau.

Herrenzimmer - versch. Auswahl , gediegene Arbeit.
Wohnzimmer u. Fremdenzimmer r« allen Preislagen.
Sehr nette ZAicheU - EtUrichLUNgeU in allen Preislagen.

Reell « « . billige Bedienung . Selbständige Polsteret im Hanse.
Bitte um Besichtigung . — Keiu Kaufzwang.

Möbelhaus Fuhr. Mrichstr. 18.

vornehme
Existenz.

Mir Wiesbaden ist ein außergewöhnlich chancsnreichesUnter¬
nehmen sofort zu verkaufen. Es handelt sich um eine Aufsehen er¬
regende pat. gefch. Weltneuhcit, die behördlicherseits genehmigt in und
Vranchekenntnisic nicht erfordert. Dauerndes E 'iikvmnien ohne jedes
Risiko 12—15,t,00 Mk. pro Jahr . — Schnell ci tsclilossene Herren, d e
über einige Barmittel verfügen, erhalten nähere Auskunft unter
« . ® äs an den ~ " " 'Tagbl.-Verlag. (E. 15. 937) F161

ZwaUDersteiMU.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

sollen die in Erbenheim belegcnen,
im Grundbuche von Erbenheim,

Band 28, Blatt 780,
zur Zeit der Eintragung des Ver¬
steigerungsvermerkes auf den Namen
des Maurcrgehilfen Wilhelm
Wissig und dessen Ehefrau Ido,
geb. Böhlke , zu Erbenheim zu
je ste eingetragenen Grundstücke:

1. Kartenblatt 6, Parzelle 524,
Hausgarten, Bierstadterstraße,
74 qm,

2. Karteubl.6, Parzelle 126/523 je.
Hausgartcn, Bierstadterstraße,
3 ar 08 qm,

3. Kartenbl.6,Parzelle 135/516 rc.
a) Wohnhaus mit abgesondertem

Abort, Hofraum und Haus¬
garten,

b) Stall,
c) Geräteschuppen, Bierstadter¬

straße 5, 3 ar 13 qm,
Gebäudesteuernutzungswert 458 Mk.,

am 13 . Mai 1910,
nachmittags 4 Nhr,

durch das Unterzeichnete Gericht in
dem Rathaus zu Erbenheim ver¬
steigert werden.

Der Versteigeruugsvermerk ist am
13. Dezember 1909 und am
21. Februar 1910 in das Grmrd-
buch eingetragen. F339

Wiesbaden , den8.März 1910.
Königl . Amtsgericht 9.

B.elir - ötsiici EraGii -lsunjS 'SiBmsisÄli Für Binaben

Sklästenberes am Main ( Odenwald ) .
Kealklassen von Sexta an , erteilt B<;imjHI »irig ,en -SKei*K*iis . Ueber-

gangskurse für Gymnasialsten . F171

ZMiWersteigeriiU.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

sollen die in Dotzheim belegenen,
im Grundbuche von Dotzheim,

Band 2, Blatt Nr. 56,
zur Zeit der Eintragung des Ver-
steigerungsvermerkeS auf den Namen
des Tünchers Karl Friedrich
Wilhelm Birk zu Dotzheim,
Friedrichstraße2 , eingetragenen
Grundstücke:

Kartenblatt1, Parzelle 123/20,
Hofraum, Friedrichstraßc, 2 ar
06 qm,

Karteublatt1, Parzelle 124/24:c.,
Wohnhaus mit Hofraum, 2 ar

22 qm, Gebäudestcuernutz-
ungswert 210 Mk.,

Hinterwohnhaus,Gebäudesteuer-
nuhnngswert 360 Mk.,

Scitcnwohnhaus Gebäudesiener-
nutzungswert 300 Mk.,

Schweincstall, Gcbäudcstcuer-
nutzungswert 18 Pik.,

Holzstall, Friedrichstraße 2,
Karteublatt1, Parzelle 108/60,

Hofraum, Friedrichstraßc,
sämtlich GrundsteuermutterrolleArt.
718 und Gebäudesteuerrolle Nr. 52,

am 22 . Juni 1910,
vormittags 10 llhr,

durch das Unterzeichnete Gericht an
der Gerichtsstelle, Zimmer Nr. 60,
versteigert werden.

Der Versteigernngsvermcrk ist am
23. März bezw. 9. April 1910 in
das Grundbuch eingetragen. F348

Wiesbaden , 18. April 1910.
Königliches Amtsgericht,

' Abt . 9.
Freiwillige Feuerwehr.

'jene Platter Straße .',preuuuug
(Abteilung aber ,

Die Mannschafton der
Frelwi lli-geN» F eucrwehr
(Abteilung obere Platter
Straße ) werden zu einer
tlcbung auf Freitag , den
29. d. M>, abends 7 Uhr,
an die Remise geladen . *

Wiesbaden,
den 27. April 1S10.
Der Branddirektor.

ß .cfcßeffenberg'fß ßfofbaeßdrudeeref
{Kontore: ßanggaffe 2t «• ‘Fernfprecßer 6650-53
Gefcßäftsfiunden von 8 ‘Hßr ttlorgens bis 7 tUßr Munds.

_i . ■t- dpir empfehlen: ---------------------na
Pur jedes Sefcßäft paffende Drudefachen im

^Biederm eier - oftyf.
Göerfetbe ift wie Hein anderer geeignet enr
‘Kerfletlung wiritßcf, eleganter, gefchmadwotter

■ a Gmpfefifungs-Cmufare und GefchäftsHarten.

ZTa

-o ‘Reklame  o-
ifl für das Gefchäft, was der Dampf
für die ‘IKafchineDie treibende {Kraft!

14  OlWllll-
MkWWtzlWk»

des bekannten Malers
4Viil >«li »r Thielntann,
vrciswürdig ju verkaufe !» im
Verlag des Wiesb. Tagblatts . *

Billig zu Mlaufcii:
Nußbaum -Satonitsch , Zicrtifchchen in
Bambus , Blechwaschlisch. Blumen
tisch, Kretonne - Gardinen (Ueber-
würse), Vorhang -Galerien , Lüufer-
siangen, Petrolcum -Latmpe rc. Näh.
im Tagblatt -Kontor.

Theke,
3 Teile , rcchtwinkelig auszusicllen,
init Aufsatzpnlten. Schränken und
Turchgangstür , geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert, dazu
passend ein kl. Wandpnlt und zwei
Hocker, billig zu verkaufen Mebgcr-
gasse 32/36 , im Hof.

von Sclbstgebcr
in jeder Höbe
besorgt diskret

Muyer . Mainz . Ertalstratzc 8. E37
Rückporto 20 Pf . Zahlreiche Referenzen.

Darlehen

Ein gnt rentierendes
Unternehmen

der Eisenindustrie im Herz« , West¬
falens (welches demnächst syndiziertwird) sucht noch einige seriöse stille
Teilhaber . Offerten unter A. 904 an
den Tagbl .-Varkag.

4 >Frauenleiden<# »
werden mit ganz fick». , schneite» Erfolg
behandelt, sowie Tlmre Brandt -Mastage
von gewissenhafter Dame, w. viele Jahre
in Frauenklinik gearbeitet hat. Sprechst.
von 11—1 u. v. 8—8 Uhr nachm. Frau
Bertha S' reis , Eleonorenstr. 9,1 l.

Phrenologin!
Kopf« u. Handlinien, sowie Chiromanttc
Scbachtstraße3. Vdh. Part.

Frau Marolinn Jäger.

General-Vertrieb
eines neuen geschützten Artikels wird von

Weltfirma
für Wiesbaden an kapitalkräftige Person oder Firma vergeben. Branchc-
kenntniße nicht erforderlich. Enormer Verdienst nachweisbar gesichert.
Offerte!! erdeten: „ Holet Einhorn " , Zimmer 20. F12i

E3BM
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(jFüforer’s'Xc)ederwaren*und0 (cyfferßaus
10 Große Bmgßr . 10, LXarferre und /. Gtage  H. ^3efepßon 726

‘Über 350 qm Säasßeffungs - R̂äume.
US/" 12 große Scßaufenßer 12.

DeytscSier Einheiisfahrplan. Oes.gesch.
: : Sommer I9iö. : : i Preis 10 Ffemsige. | Taschen-Ausgabe.

■AHltiläs-i, IJiijsteig 'en » JlnUMnft sofort sichtbar.
Erhältlich in der Buch- u. Kunstdruckerei Jf. Warsnlialli INikolasstrasso7,
Telephon 3702, und in den meisten Buchhandlungen. 4718

Wdi-
berüh irrte
o- .0

Z ®Feckrasässisiste

Unterkieider
als

Hemdhosen,
Untertaillen,

Spencers,
Hemden,

Hosen.
Die

Unterkleidung,
die der heutigen Mode in vollkommener
Weise Rechnung trägt . Ich mache
ganz besonders auf meine vorzüglichen
ßeiRklcider (sog. Tights) aufmerk¬
sam, hergestellt aua bestem Material
in Seide, Wolle oder Baumwolle, in
hygienischer Beziehung das Beste und
Praktischste , das geboten werden kann.
Eine grosse Auswahl zu billigen Preisen
ermöglicht jeder Dame die At Schaffung
dis er vollkommenen Unterkleidung,
nicht allein für Reise u. Sport, Bondern
auch jeder Frau , die im Berufsleben
steht. K.1Ö6

Franz Schirg
Hoflieferant

1 Webergasse 1 — Hotel Nassau.

Erstes und ältestes Institut am Platze.

Gefichtrhaare und Warzen
entfernt unter Garantie mittelst Elektrolyse durch einmalige Behandlung

Iran US* CrroiMMi , Wiesbcröen,
MU - Mrch gaffe 17, l . Stock.

Elckrrisdie Gesichtsmassage, Vibration?-Massage nach8»«-. Jfohannsen.

Empfehle mein *’eicl »l»aS4i ^ es fcagcr in allen

Artikeln.
Pim^ a englissSie feelsefs und BüSSe.

P. A. StßSS Nacllf ., Tauausstrasse2. ia32

Rechtsbureauifi
Wiesbaden G I*. Stolar ® Kirchgasse 17 .

Baus-Konto beim AllgemeinenVorschnß-Vcrci ! Wiesbaden.

in grosser Auswahl , nur gute Systeme , ÜEisserst

Fricdriclistr. 41

H| f Pafenf-Gas'Badeöfen undsi1® aufomatileißwasseraprafe
ilaiwlascliii

Gröasta und bedeutendste Spezial-Fabrik für Gas-Badeöfen. — Verkauf
nur durch die Installationsgeschäfte. — Kataloge kostenlos und portofrei.

Soll aus kr Großstadt!
mit ihr. nervenzcrstörenden Lärm. ihr. Unruhe, ihr. Hasten, ihr. erschlaff. Hitze
im Sommer, ihr. kahlen Straßen im Winter. Kehren Sie zur Natur zurück!

Ziehen Sie auf's Land!
Sie verlängern Ihr Leben »tu 10 Jahre,

Sie verschönen es!
lnch schlage Ihnen vor: eine nette kl. Stadt am Rhein mit günstigen Steuern,
20 Min. Eisend, von Wiesbaden, sod. Si - alle Anreg. der Großstadt mitnehmen
können. Prospekt und Näheres BerfehvÄverein Eltvitle . p 58

Mip Iterrai-liennfen

655

Butter-Aßschlgg!
Pfund 1.7ü Mk., bei 5 Pfund billiger.

Pr.Kümmel-Kaschen
frisch eiugetronen,

Stück 5 Pf ., 3 Stück 10 Pf.
©rliiiberas ileripiiinDlinig,

Marrergaffe 21. $ «1. 769.

ASYI-a  bekommt man die größten
»ÄVv und besten geleuchtctsten Eier?

Eirrgrstzhandluttg»
Mancrgaffe 21. Telephon 769.

Ernst Dittrieb
Friedrichstrasse 18,
jetzt ! ! !

STerostrasse 17 ,
Reformhaus„Sanitas“

Scrostrasse L7,
empfiehlt : Kneipp - Tees,
Alkoholfreie Weine, Biere,

Gesundheit®- Nährmittel,
Nährsalze, Nährsaizkaft'ee,
Sanitasbrot, Steinmetzbrot,
sämtliche Kolonialwaren,
Pflanzenbutter , sowie alle
Artikel , welche für natür¬
liche Lebens - u. Heilweise

nötig sind . 4672
— Preisliste umsonst . —
Versand nach auswärts.

Kölner Brot,
Grahambrot,

Berliner Ksrnbrot,
Thüringer Landbrot,
Kornbrot , Weißbrot,

Emser Brot,
in ' />u. lh Laiben, in bekannter Qualität

empfiehlt

Fritz Bossong,
König!. Dl. Hoflieferant,

Kirchgasse» Ecke Mauritiusstratz,.
Tel. 486.

Handtaschen , Rucksäcke,
Handkoffer , Kaltenkoffer,

PortemonrraieS.
Größte Auswahl . Billigst- Preis»

Ä . HjefoseSaert,
Faulbrunncnstraße 10. 55z

farfümerien ul Seifen.
<£&«« für  Kleider u. Taschentuch, eigene Fabrikation , sowie alle deutschen u. fremdländischen
n «ALZWMÄ Spezialitäten in Flaschen ä Mk. 0 .50 , 0 . 7 5 / 1 .—, 2. LS», 2 . . 3 .—  bis Mk. 32 __

Eb eigenes Fabrikat , aus den auserlesensten Ingredienzien bereitet
•—.—, .S, 5S»S5 , Ltr

von Joli , »Saria Farina,

Andere Marken, wie : Klosterfrau,

gleichwertig der besten Kölner Marke , in Fl . ä Mk. —. 7tJ , 1 .3 » ,
Mk. ©.54 », in Kisten mit 6 Fl . Mk. ©• —,

gegenüber dem Jiilichsplatz , Fl . Mk . —.» 5 , 2 . 75 , S . 5 ® ,
Kiste Mk . » .5 « .

Kloclieii jasse -L7L1 Fl . Mk. 3 . 75 . 3 . © !». Kiste 41. 50.
Jülichsplatz Kr . 4, Atkinson etc . sind ebenfalls vorrätig.

sowohl eigene Spezialitäten , als auch amerik , deutsche , engl , und franssäs.
£1%,StttoBiJib « § f4 »»4 « »i09 Fabrikate in allen Preislagen , in einfacher und eleganter Ausstattung und

in grösster Auswahl . Ilübscbe Kartons mit S Stück guter Fettseife h Karton Mk . 49.50 und 49.75,
mit 6 Stück Mk . B. IW . Ferner Kerfons ä Mk. 3 . —, 8 .25 , 2 .—, 2 . 75 , C9. —, 5 . 54 » bis Mk. 25 .—

Stück Mk. —.51 », Karton Mk. 1 .25 . Die Herstellung dieser
_ _ Seifo geschah auf Anreg ng meiner verehrten Kundschaft

infolge des grossen Beifalls, weichen meine Kau de Cologne fand. K136
Satt äs eotogg»>Sc$3

Ir . IL jUbenMm, Fabrik feiner
Parfümerien.

Wiesbaden , Frankfurta. RS., ».
Versand gegen Nachnahme . Illustrierter Katalog kostenlos.
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Billige Verkanfstage
10 °/o RabattJLuf einen

festen

Warenliaiis Julius Bormass
mmmasmimmm

AI!gemeiner Belgischer
Yersicherungs-Verein

in Stuttgart
Auf Gegenseitigkeit.

Gegründet 1S75.

Unter Garantie der Stuttgart«!
Hit- und ßückYeisiclmuiigs-AktiengesdlKlialt

Kapitalanlage
■Uber 68 Millionen Mark.

Me torsn-
u. Meter-

d- IWdl baot-Aus- M fw £ JbB&
- stclIursjs-äbnGL& til  Btt & ß
573S Gewinne im Gesamtwert» von Mark

Haupt- und weitere Gewinne im Werte von

Kaftpf lieht-,UnfallUbses-
Versieherung.

Gewinne
je 1000X

Niederlage:
i' iSli . E . S '. Martmann
Wiesbaden , Oranienstv. 14,

Geeamtversichorungrsetand!
770000 Versicherungen.

Zugang monatlich ca . 6000 Mitglieder.
Gewinne
je 600 M.

Vertreter
überall gesucht,SSit sudten für 'dm Regierungsbezirk Wiesbaden und die Provinz

Rheinheffen einen in Organisation und Akquisition gleich tüchtigen

GSNeralagsttLen
teaen hohe , feste Bezüge , Provisionen aus dem ganzen überwiesenen Bezirk,
Keifespesen u\  Erstklaksig « Fachleute, die gute Erfolge Nachweisen können
lind denen strengste Diskretion zugcsickcrt wird , belieben gefl. ausführliche
Offerten nebst Lebenslauf und mögl. Photographie einzureichen.

Allgemeine Menten-, Kapital- und Bedcns-
Bersichernngsbank „Teutonia ", Leipzig.

BezirkSbnrcau Frankfurt a. M., Zeit 51. V6

Gsvtnv«
je 100 JL

Prospekte kostenfrei durch
Subdirektion Wiesbaden:

Franz Kleinz, Rheinstr . 62, P.
Ecke Karlstrasse . F5'

Gewinne
je 60 M.

Gewinne
je 20 Jk

Gewinne
je 10 Ji. Aufträge nach Maas. 5r>1

Elerm . Stickdom « Gr. Burgstr.

Bruchbänder
r » r . e*.

Verordnet von vielen Aerzten.
Speslalanfertiftnag:

für jeden Fall unter Garantie.
Spritz ÄKssssaiiBa,

ISandagist,
20 -jährige Praxis in Kliniken

und ersten Fachgeschäften.
iSaaljjass « ti «S, n. d. Kochbr .»

Telephon 2923.
Besondere Pro 'oierräume für

Damen und Herren.

Jede kluge und sparsame
Hausfrau verlangt erilner Lose ä 3 L

hier zu haben bei:
rl Cassel , Kirehg . 54 , Marktstr. 10, Laiigg . 45.
nt . Stasaeua , Balmbofstr . 4, -P. Stasseis,
ch^apss 51 , GJrssst. Mratwse . Kirohgasse 26,
Hulilmann , Wilhelmsir . 28, Carl SBenl ».
cbgasse 29 , C . W . Eiernder . Balinhofstr . 22
I allen Losevevkaufsstellen . p 71

Mahagoni-Salo«,
modern , komplett , mit Tepprch,
Fenster -Dekorationen und Prt - mcn-
Lüster f . elektr. Licht, preiswert zu
verkaufen . Auch elnzelne .Stucke
werden abgegeben . Näheres uu

Unübertroffen in Qualität , Aroma
u.Ausgiebigkeit . Zu haben in allen
besseren einschlägigen Geschäften,
wo nicht , verlange man Angabe der

nächsten Verkaufsstelle von
H. Bourzutschky Söhne,
Wittenberg , sku* k»i« >. t. s«si».

Theke,
3 Teile , rechtwinkelig aufznftcllen,
mit ' Ausfatztzn'lten . Schränken und
Dnrchgangstür , geschmackvoll mit
Fntarsia -Malcreien dekoriert , dazu
passend ein kl. Wcmdpult und zwei
Hocker, billig zu verkaufen Metzger¬
gasse 32/36 , im Hof.

Gießener Brauhaus.
Vorzüql . Lagerbiere » hell u. dunkel,
Flaschenbier -Originalavfnlluirg.

Beste u. bill. Bezugsquelle für Wiedcr-
verkäufer frei Haus . Känztich ringfrei.

Bestellmigsannahme:
Bier - Devot . Giestener Brauhaus»

Mainz -Mombach , Ludwigstr. 28.
— TelevU on 4060 . —

werden abgegeben.
Tagblait -Ksntor.

WieDerveMufer
beziehen ihre Schokolade u . Zucker»
waren , sowie särntl. Sorten Waffeln
am besten durch L « « . r^ l » ps « r,

Kirchgaffe 4», kein Laden .
pfT “ Aeuhe rste Preis -Notierung . ^ -4

Grössen stets am Lager.
Mein Bestreben, durch wirklich feine Konfektion

Ersatz für lassarbeit
zu schaffen , hat in weiten Kreisen des Publikums
grosse Anerkennung gefunden.

ii!. — Täglich Eingang von SeuMten
Feste, billige Preise. = ====

mit Sack, franko Käufers Bahnstation
gegen Nachnahme vericndct P66

Nheinifch-WestfälisÄee
GeKnaelfttttcr 'Wers. , Neust a. Rh.

u. Bl asenleiden (Geschlechts!.). Speziell
alte Fälle . Kein Quecksilber. Vorzüg¬
liche Erfolge . Dirkr. Behänd!. 88584

Kurinst'tut f. naturgem. Hcilweije,
Wör thstr. 11 (a. Rheinstr.), 9—12 u. 3—8.

214 :
Hircligasse 2E Hotel Terminus^

Kirchgasje 23.

»
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Weibliche Personen.
Kaufmännisches H'erfonak.

. m . Verkäuferin
®. Gal .» u. SpieLvarenBr . p . 1. Juni
oefucht . Off . mit Gehalltsanstprüchen
11. Angabe der seit 'heriyen Tätigkeit
pfet St. 647 an den Tagbl .-Verlag.

Ke« erbliches Personal.

Taillen - u . Zuarbeiterin
Wcht K. Ptroth , Blücherplatz 3, 1.
' Tücht . Taillen - u . Rvcknrbeitcrin
SÄEt H elene n-ftrafte M .̂ 2 1,,S80M

Sclhftänd . Taillen -Arbeiterinncn
yeiucht . Carola,S chmi dt , M arktpl . 3.

. Tüchtige Rock- ». Blusen -,
foittne Auaroeiterinwen geg . hoh. Lohn
|jt. .Ja hresstell . g ss. Kirmraffe 64 , Lad.

Tücht . Zuarbeitsrinnen sof . ges.
Wartha Sbmank , Kirchaaffe GO, 2.

Tüchtige Zuarbeiterin
f . dauernd <tc 'f. Ba 'hnhofs tr , 1, P . 4728

Zuarbeiterin
-imort gesucht He rmawnstraße 15, 2 I.

Tüchtige Zuarbcitcrinnen
sofort gesucht  Morrtzst vaße 6 , Part , r.

. „ Nähmädchen
gesucht G oldaaste 5,_2.

. . Angehende Büglerin
«Wucht ^Lehrstraßc 9,  Part.

Jüngeres Kinderfräülein
Mt TöchterschirlbiKnurg , schon in
Stellung gewesen , welches gut n-äbrn

bügeln kann , gesucht Biebrich,
Wiesbadener Allee 58.

. Mädchen
?ur selbstäudlg -cn Führung ' eines ein¬
fachen Haushalts auf 16. Mai ges.
H . O,  ZimMcrinann . Matter Str .126.

Perf . Köchin für Pension
«tagsüber ges . Off . mit Gehaltsanspr.
n . Zeuffn . u . C . 64 an die Tagbl .-
Haupt -Sla., Wilhelinstraßc 6. 4714
. . Junge Köchin
sofort gesucht . Lohn 80 Mk . Adolfs
«uw , 28iesbadener Allee 90 . Frau
Sari .-Rat De, Heufe

Gute feinbürg . 'Köchin für 1. Mai'
geiu-cht Adolisber a 8. Part

Per sof. eine tücht . Kirffeeköchin
such. . Westsalisch er Ho f._ _ge such_
. Orden tl . anständiges Mädchen

gesucht Abauergasse 10, 1,
Saubere ? Mädchen

mit gut . Zeuqn . für Küchem u . Haus¬
arbe it gef . Gr . Burgstraße 13. 2.

Mädchen,
tv bürg , kochen kann u . alle Hans-
-arbeit versteht , gwm 1. Mai gesucht
!B,er,tadte r S t r aße 7 . Meine B « a.

Anständiges Alleinmädchen,
Evchaus selbständ .» per 6. Mai er.
ves , A.̂ Meier Wwe, , Lurfenstr . 12, 2.

Ein ordentl . Dienstmädchen
Lmo^ ^ genMt ^KaulbrurM 'enstr . 13, 1.

. Gesucht für 1. oder Iß . Mai
«tu Mädchen , welches kochen kann.
Kriedrichstra ße 16, 2.

Mädchen.
das gutbürgerl . kochen kann u. Haus-
Lebert übernimmt , zmn > 1. Mar ges.
Borstelleu vormittags und 4— 6 Uhr
nachmitiaos Martiuftraßc 7._
„ E . jg. Mädchen z. Kindern ges.
Herrmann , Nömertor 7. 1 I.

Zuverl . Alleinmädchen,
das gutbürgerl . Kocht, in ruh . Haus¬
halt gegen guterr Lohn zum 1. Mai
gesucht Wiluc linstraße 38 . P art . I._

Mädchen,
das bürg , kochen kann II. alle Haus¬
arbeit versteht , gesucht Rheinstr . 42,
1 St . r ., neue Nummer 60.

Ein tüchtiges Mädchen
mr Küche u . Hausarbeit gesucht
Taunusstraß e 16.

Dienstmädchen
per chof. od. 1. Mar gesucht Uork-
stvaße  11 , G . Sominerer.
. Ein junges Mädchen
wfort für kleinen Haushalt gesucht
Dohhelm -er S traße 28 . 2._

Alleinmädchen,
welches gutbürg , kochen kann u . d>en
Haushalt gründl . versteh !t , zu einz,
Dame für Mitte Mai ges . Adelheid-
straß e 94, 1 St.

Aclteres Mädchen,
welches büvgerl , kochen rann , gesucht
Krrchgaff e 30,  1 . Stock links.

„ Ordentliches Mädchen,
das burgcrl . kochen kann u . Haus¬
arbeit versteht , bei gutem Lohn ges.
Ex ner , Neua a sse 14.

Junges reinl . Monatsmädchen
gesucht Luisenstraße 6, 2 r.

„Tücht ., Wasch - u . Bügelmüdchen
rur IRaschinenbetrieb Verl . TaunuS
straße 68.

Saudi Putzfrau morg . 1—2 Std.
MLcht Rheinga uer Stra ßs 6, P . r.

Tüchtige Monatsfran
von,8 —ll auf 1. Mai gesucht Kleist-
strane 16,  Parterre rechts^

Saud . Monatsmädch . f. Haudarb.
tagsüber ges. Gnei senaustra ße 12, 8l,

Monatsfran,
sauber «, sofort gesucht Herrmgarten
straß e 8, istrechts.

Monatsmädchen gesucht
Park straß e 21, Hinterhaus.

Frau zum Brötchentragcn gesucht
Ververstraße 8._ B 8985

, Eine tücht . Wasch - u . Pnbfrau
gesucht Parl 'wcg 12. Näheres Eber
Hardt , Langgasse 46.
Sand . Morgenmädchen , chrl . u . zuv .,

— ---- - - - fi  -gesucht Hall garte r Straße 2 , 2 links
Nettes Üanfmädchen

gesucht . H . Schweitzer , Hoflieferant

Mädchen für leichte Hausarbeit
geincht ; kann nebenbei das Nähen
erlern.  Fr . Kutsch , Göbenstr . 17. M . 1

Tüchtiges Alleinmädchen
bei guter Behandlungi per 1. Mai ges.
Nah. Zietcntina 5. 1 r . B 90M

Ein sauberes Hausmädchen ges.
August Min or , Bah uhofstraß « 18.

Ein einfaches Mädchen
st Hausarbeit b. gut . "Lohn ' ü . guter
Behandlung gleich oder 1. Mar ge-
sucht . Bossona , Aostbäckerei._

Ein braves Mädchen gesucht
Am  Romertor 7. 1 I., b. Hermann.

, Junges Mädchen vom Lande
sowrt gesucht Saa lg asfe 22 , Laden.

, Junges Mädchen
gssucht Ntederwaldstraße 12, 1 r.

Zuverl . ÄÜeinmädchen
für Pension zmui 1. Mai oder spät r
gesucht Elilfabc thLnsträße 11.

Mädchen für löhnende Arbeit
gesucht Sedanvlatz 4. Htb
„ Braves Mädchen
in krnderl . Haush . gesucht . Näheres
RreWstvaße 20, 1. be i Stein bacher.

Tüchtiges Mädchen
Msucht Blircher straße 8" Bäckerladen.
Ehrl . saub . Mädch ., ai. liebst , v. Land,

gesucht Do -tzheimer Stra ße 107, P . I.
Ein Mädchen

Ptn 1- Mai gesucht. Hotel Kaiser,hör, Biebrich.

Züchtiges Mädchen auf 1. Mai
gesucht Faulbrunnem 'traße 9, P . bks.

Einfaches Mädchen,
was kochen kann, in kl. kindcrl . Haus»
halt gesuch t Lanv aasfe 43 , 1.

Tücht . Alleinmädchen sof. gesucht.
IVolz . Ora m entzraße 1. 4733

Zuverlässiges ^ Alleinmädchen,
welches etwas kochen kann , zum
1» . Mai  Mncht AdeMeidstra tze 42,  2.

Ein braves Mädchen
aus gleich gesucht . Hauser , Wellrrtz-
istragc SO.

^sichtiges Mädchen,
im Kochen u . Hausarbeit erst , ge
Rheitistraßc 42 lneuc Nummer 50).

Kl . Fremdenpens . s. fleiü . Mädch.
Geeeg-nh. z. Erlern , d. Haushalts u.
Koch en. Eiaenhermstraste 6.
Mir Hausarbeit und zu Kindern

innig , freuüdl . Mädchen , w . b. d. Elt.
Mstst k., geh . 15— 1« Mk . Lohn n.
Beköst ig ung «es. Westenbstraße 40,_i-
. . Elnfaches kräftiges Mädchen
s. d . ganzen Ta g ges . S chulgasse 6, 1.

Junges Mädchen
tahsuher gesucht. Zü erfr . Michels-ver-g 21, Metzgerladen.
. Äuverl . Person f. d. ganz . Tag

ad . Alleinmädchen ges . Brllenkolonie
Eigenheim , E intr achtsi raste 2.

Mädchen gesucht.
Cafe W akd acker, So nnenbera . 4713

Mädchen für Hausarbeit
für den ganzen Tag gesucht Zielen.
ring 3, 1 links ._ _ B 8933

Mädchen für den ganzen Tag
gesucht Revostraße 27, Metzgerei.

Männliche Personen.
HerverSliches Personal.

Betriebsabteilungs -Vorsteher
für sofort gesucht . Offerten mit
Zeugnisabschriften , Gehältsansprüch.
unter I. 644  an den Tagbl .-Verlag.

Vergolder -Gehilfe gesucht.
Karl Schäfer , Moritzstr aß-e 54.

Perfekte Damenschneider
uiwx Garantie f , vollstarrd . I'
baschäft . gesucht . I . Ba charac

Erstklassige Damenschneider
tu Jahresstellung sucht R . Schwarz-
Weyl , Groß e Burg straße 7

T . Großstückschneider , auch solche,
w . noch 1 St . wchtl . mitlief . k., sof
g-es. B . Mar xheimer , WMesnrstr. "" !6.
. ^ Einen Westenschneider
inchf Frank , Wörthstraße 10 , 1.

Ein Friseurlehrling gesucht
Sedanplatz 1.  Labe' n . B 9018

Friscnr -Lchrling gesucht.
Karlstraß e 88. R ichard Schulz.

Junger HanSbnrsche gesucht
Dclikateffenhans Keiper , Ktrchg . 52.

luirger Hansünrschc
c-efncht Metzgerei Da mb acht«  l 8.

Tüchtiger Hauslurrsche,
welcher auch mit Pferden umg >eh.'n
rann , bei freier Station ges . Franz
Bender sr. , Eierhdl .. Helenenstr . ln.

StaKbnrsche , der fahren kann,
gesucht Dotz hcimer Straße 18.

Landwirtschaftlicher Ärücitcr
gesucht Schwalbacher Straße 39.

irraulein sucht per 1. Juli Stelle
aus „B-erkänferin , in Hansh .-G-eschäst
od . ähnl . Br . Off . u . S . 20 hauptpostl.

Heweröliches Personal.

Näherin hat noch Tage frei
zum Ansbess . von Kleidern u . Wäsche.
Gneisenaustraß e 19, 2 I , ■
Ea .nz perf . Stickerin n . n . Arbeit ' am

Dotzhet 'Mer Stra ße 80, 1.
Ein Mädchen sucht Beschäftigung

iw Feinstopfem , Wäsche - u . Kleiü >er-
ausbeffern . Ka rl straße 11, La den.

Tüchtige Friseuse
n . noch einige Damen tat Monn,
an . Näheres Schiersteiner Straße 16,
M tb . 8 St ., n achm , v.: ''rircw .!.

Frikcnse nimmt noch Damen an.
HellmuiNdstraß 'e 26 , 2 «t . B 8691

Best . jg. Frau , im Kochen perfekt,
s. ganze o. halbe Tage Besch, in Mas
od. Priv.  Näh . Müller , BlucherstrZt

Fleißiges Mädchen 1
sucht Stellung für vor - u . nackm
Luifen straße 37, 3 St ._ M

Jg . Mädchen sucht tagsüber Stcllch

'ik ff. Sck
ifehaltsai
Haupr-A

Näh . Neu ga sse 4,  HM . 2 St .,
Äeltcre bessere Frau

lucht für nachni . ein größeres Kivs
anszilführen . Näheres zu er-fvageß
im Tagbli -Nerlag. _ ’Py

Frau hat noch Tage frei 4
zum Wasch « u . Pützen . Schwalbachn
Straße 27, M ittelbau , im Dach r ech!>?.

Gut empfahl . Fr . s. W .- u . Puvi>
Oranienstraß « 26,  Hth . tj.

itr.a
%

für m
geluch
gleiche
finde»

Besseres Mädchen,
in allen Hausarbeiten , Damenbed .,
Kochen u . Schneid , bew .. wünscht pass.
St . als Jungifer od. Stütze z. 1. o. sp.
Off , u . N . 646 an den Ta gbl .-Vecl.

Äelteres Fräulein,
m der Pflege sehr erfahren , sucht
Stelle als Pflegerin , am liebsten zu
einzelner Dame . Näheres zu erfrag.
im Tagbl .-Ve rlaa ._ Qd
, Fernb , Köchin , d. ctw . Hausarbeit
uoern ., s. Stelle in herrsch . Haushalt
Off , u . B . 647 an den Tagibl -Berlag

Kochaushilfe sucht perf . Köchin.
Dvtzheimer Straße 83, Hth . 3 links.

.Junges Mädchen,
welches nahen u . etwas bügeln kann,
sucht Stelle bis IS . Mai als Stütze
od. dengl ., wo es sich im Haushalt
werter aiiAbstld« ! kann . Offerten u
G . 647 an den Ta gM .-Berlag. _

Tücht . Mädchen sucht Stelle
bis 1. Mai als Hausmädchen in fein.
Herrschaftshaus «. Näh . Marienhans,
Friedrbchst r .. nach m, zw. 3 u . 4 Uhr.

Befferes Mädchen,
das aut kochen kann , sucht Stelle zunr
1. Mai als Alleinmädchen in kleinem
Haushalt . Offerten unter T . 646 an
den ^Tagbl .-Ver lag.

I . Mädchen , w. etwas kochen kann
u . die Hausarbeit gründl . versteht,
sucht Stell , äls Alleinniädchcn . Näh.
Scharnhorststraße 27.  Hth . 2 l.
. r]  Junges Mädchen
lucht St . zu Kindern n . für Hausarb.
Nah . He llmundst raue 32, Ht h. 1.

Best , junges Mädchen,
20 I ., rm Koch., Haus - u . Handarb.
bvw ., sucht Stelle z. weit . Ausb . in
f . Hanfe . Tafchengekd erw . Gefl . An¬
erbieten nach Biebrich , Adolfstr . 10,
2 rechts,  zu richten.

. . Besseres Mädchen,
erst in Küche u . Hausarbeit , sucht sof.
Stelle . Midingenstraß e 8, 2. Et . r.

Weibliche Peefonen«
Kaufmännisches I °erfonak.

Fräulein sucht Stelle
als Kasstererin od . Verkäuferin . Off.
K. 116 Ta g' bl .-Zweigst ., Bismarckr . 29

Fränlcin aus guter Familie
sucht in st Geschäft als Vertänferrn
Stelle . Off . um . M . 116 an Taqbl .-
Zweigstellc,  Bismarckrimg W.  B 9085

Ein Fräulein,
welches in einer Metzgerei tätig ist,
sucht 'auderweitig Stellung , oder
in ähnlicher Branche . Gefällige
Offerten Unter E . 50 postlagernd
Bismarckring . B 9004

Mädchen,
Asches kochen u . ^gut nähen kann,
sucht Stellung bei eing . Dame od. rn
kl. Haushalt . Offerten unter T . 647

Tag -bl.-V erlag
Besseres Mädchen von auswärts,

rm>Näh . u . Büg , bew ., s. St . sof . od
sp. in Herstschaftsh . Blüch erstr . 11,  3 r

Nettes Mädchen
flicht Stellung in kleinem Haushalt.
Erbach er Straße 4, Hth . 1 r . B 9080
, Junges kräftiges Mädchen
s. St . als Hausmädchen od. zu einz.
Ehepaa r . Mestendstraße 28, Hth . 2.

Mädchen sucht Stellung
rn einfachem Haushalt . Näheres
Hallaa rte r S traße 4,  Mtb . 3. Et . r.

Hausmädchen sucht Stelle.
Kapellcnstr aße 79.

Nettes Mädchen
sucht Stelle zu einz. Herrn öd. Dame
lacht auch zu Kindern ). Offertcn u.
S . 641 an den  TagblEcrlag^

14iähr . ürckv. Mädchen sucht Stölle
für leichte Hausarb . od. zu Kindern.
Klös , Biebrich , Thclemanristraß 'e 11.

In . unabh . Frau sucht MonntSstellc.
Zinimerm omnstraß e 7, Hth . 1. chW

Ein älteres Mädchen
sucht nachm , mit 1 Kinde auszngchrn.
Näh . Dotzh eimcrstr aße 126 , Hth . 2 l
"Kran sucht Wasch - «. Putzbeswäst.
Wal ramst raße 1,  Dach . B’90:22

Für
rächt!

Een oo
ilt, qesuck
L°gbl. . f

I . Mädchen s. für morg . Mouatsst.
Dotzh eime r Straß e 71, Hchchl.̂ i>0(Äf

Jg . Frau sucht Monatsstclle
v. 10— 11  Uh r . Me ich str . 47 , Stb . 2.

Junges Mädchen
sucht nachm , noch einige Stunden
Beschäft,  Goethestraße 14 , Hth . 2 r.

Unabhängige Frau,
welche alle Arbeit verst ., sucht vorm.
Besch äft . Westeiibstraße 19, 2 links.

I . fl . Frau s. vorm . Monatsnrllc.
Helen enstraße 17, Vdh . 2 S t . r.

Monatsfran sucht vom 1.  Mai ab”
vorm . 2— 3 Std . Stelle . Hermann,
straße 9, Part ., v. 9— 11 Uhr zu svr

Adelhei!
auch^

Merstr

Miinntichr Prrfonrn.
Kanfmännifches Hkerlonak.
Suche für meinen Sohn

per sofort Stelle in tausmännifch
Bureau . Offerten unter N . 844 an
den Tagbl .-Verlag.

Heweröttches Zterfonak.

Junger Bautechniker.
auf Bau ertahren , mit gut . Zeugn
militärfrei , sucht Stellung . Geil.
Off . u . I . 642 an den Taabi .-P, ' ntoo.

Maschinist , gcl . Nllis chin en sch lasse r,
mit Mt . Zeugn ., sucht sof . od . taät«
dauernde Stell ., war auch in elcfh.
Zentrale I. Zeit tätig . Offerten a.
D . 647  an den Täichl .-Berla « .
, Y, , I . Lücht . Friseurgehilfe
flickt sof . L-t. Osf . an Willy Hertwig,
Soeroben straste 23 , erbeten.

Besserer Schuhmacher
nimmt Arbeit an außer dem Hauke.
Fried richstraße 50, 3.

Zuverlässiger intellkg . Handwerker
(39 I . alt ), der sckbstäitd , in jed Fach
einschl . Reparaturen ansführt . fudit
dauernde Stelle als Hansmeist -!- od
sonstigen Vertrauensposten . Nähere»
im T ag'bl .-Verla g._ _ Qb

Junger fleißiger Mann,
verheiratet , besitzt lanyjäHrige vriina
Zeugnisse , sucht Vertrauen : rostci>
od. sonstige dau -ernde Arbeit . Kaution
vorha nde n. N äh . Tagbl .-Verlah . «)e

Tüchtiger Geschäftsmann
flicht Dertraurnöpoften ica . w . Art.
Off , u . W . 642 « r_bcn TaMl .-Veräig.

Junger Mann
soi. Vei -i-sncht per sof. Vertrauensstelle . Kaut

kann gestellt werden . Gcfl . Oft e.
I . 648 an den Ta gbl .-Verlnm,

Erfahr . Herrschaiftsdiener ^
mit gut . langsähr . Zeugn . sucht äj .»
Off . u . II . 646 an den Tagbl .-V«rlmv

Weibliche Personen.
Kansmännrschr» r'e. sonat.

Verkäuferin
\

für Galanterie u. Lcderwnrcn , erste 8
Kraft , welche geschniackvoll zu deko- 8
rieren verstctt , iofott gesucht. Offert , j

unt . i»t . 8 «r posilag . Schützenhosstr^

Perf . Steuottzpistitt
wird von hics . Bureau gesucht . Off.
unter B. 63 an die Taghl .-Haupt-
Aacntur , Wilhelmstr . 6, erb . 4692

OewervkichesF>ersonak.
C . Ri >.s »l!«bere <r , Konfektion,

Mbeinstratze IS , I,  4634

Ges chicktes vl  ähmadHen
zun, sosortizen Eintritt gesucht. Offerten
unter Sj. «48  an ^ dechTtigvl .-Veilag.

sof. ges. Rott L Co . , Webergasse 16.
0it~  Rack Frenvenstavt - Wz

wird eine tückt . Friseuse über die
Saison ges. Näh . zu crirag . nachmittags
von 12—2 Uhr Emser Straße 53. L9023

Kuarbeiteri » gesucht.
Hennig »Damen chncider,Wilhelmstr.12.

Telefon-fc
Allgemeiner Arbeits -Nachweis 574.
Abteilung Hotelpersonal 573.

Dienststunden : von 8—1 Uhr vorm.
und 3—6 Uhr nachm. F 203

Die Abteilung' für Hotelpersonal ist
auch an 8onn- und Feiertagen von

10—1 Uhr vormittags geöffnet.

Vermittelt unentgeltlich:
Männliches und weibliches Fersnnal
jeder Art. Besondere Abteilung für
mä nnliches u. wei bliches Hotel per sonal.

Zweite Wmkciiii
oder gesetzte« besseres Kindermädchen,
in der Säuglingtzpstege erfahren u . zu-
verlä lsig, sof. ges ucht Fritz -Kalle -Str . II.

(sJaij 'W *’> einem vornehm , älteren
'w 'WUfl . Hern , ei„ e guteinpwhlene

Haushälterin , Monatsfran zur Hand.
Aentrol -Bureou

Frau Lina SvaUravcufein,
Sicllenverinittleri »,

La« rggaffe 10, 1. Etage.
Suche jg. Koch in Prim - u. ÄeschastSh.

(s. g^ St . , t. Alleinmädchen d. kochen, in
Vr. &t., bess. Hans , Land-, P u -Ziin.-,
Landmädch ., Äindermädch . Frau Anna
Müller , Stellend., Wcbergaise41, 2, St.

Als ütiilicn. f. GkstlWft
ein in , all. Haushaltungsfäche -rn ein-
gearbeitetes , gebildet . Fräulein . Off.
m . Lebens ! ., ZeugniSavsch ., Photogr .,^UUUIU 'i ' UOjUI . , >pl UiUvIU. ,
Ang . üb . Ausb ., Tätigt, , 2llt „ Ailspr,
erb , u . K. 642 a d, Taglb>l,-Berl,

Kochmne«
für Hotels , RestanrautS » Sana¬
toriums , Penstone » u. Herrfch. -
,Häuser (hohes Wehalt », kalte Mam¬
sells. 51'affeeköchinnen, Beiköchiiincn, Koch-
levrsräulein , Büfettfräulein , Zimmer¬
mädchen, Stuheiimädchcn , Fräuiciu zur
Stütze , Wäscheftopferin , junge Mädchen
jtnn Wäschelegen für Hotel , größere
Anzahl Alleinmädchen für kl. Fainilien,
Kinderfräülein , Stubenmädchen rc. sucht

Zc » tral -Bnrcau

fron(in PJalitnütiiflein,
Stellenvermitilcrin,

Bureau allerersten Ranges für
HerrfchaftShüuser u. Hotels»

tto  Lauggassc 10, 3. Etage.
2555  T elephon 2555,

Suche

gp Suche in
für kl. feinen Haushalt , bürgerliche
Kochin u, ein einfaches gediegenes Haus-
mädeten bei guter Behandlung und
hohen »Loh» . Frau Anna Kiefer,
Stcllenvermittlerin . Iahnstr , 4. Tel .2461.

JÜNgcre Köchin,
die eiw, Hausarbeit übernimmt, gesucht
Luiscnstraße 25, 1.

Perfekts Köchin
im Backen und Ein machen erf, , in
kl. herrschaftl , Hansh , ges , Gut , Lohn
dauernde Stellung . Gute Zeugnisse
erforderlich . Offerten unter D , 641
an den Taßbl .-Verlag,

für gute Pr vathäuser Köchinnen , Hans-
und fllleinmädLit 'N bei hob. Loh ». Frau
Etise Lang , Stellenv ., Goldgassc 6,1.

Kesser. AsseiiiMtzkii,
das gut kochen kann , sofort zu zwei
Personen gesucht Blücherstr . 25, 2 st

Männliche Personen.
Kansmännisches I »ersonak.

Ticrschntz-Berciu
Wicsbadcn.

AidelMlMM . W ; .« --
Lackiererinnen , finden bnueinö lohnende
Beschäftigung.
LÜieSvasencr Stauiol - und MctaU-
kapfel-FabrikA. Flach. Aarstr. 3.

Zur Fü rung der Geschäfte d' «
Vereins wird sofort eine geei ^uc !«
Ü rast gesucht. Bewerber oder Bewerb >
rinnen , zuverlässig und gcivand ^ h
fsünftl . Arbeiten , werden Gufoefc-b» t
ihr - Angebote mit LevenSlauf u »'
Zeugnisabschriften int Tagbl , - Verlaa
unter IL . er-» « abzugebcn.

Für mein Zigarren -Spezial-
geschäfi wird für sofort ein

Lchrliüg
jf? mit  guter Schulbildung gesucht.

August Enge ' » Stern:,'.,sh -, iH.

Llürcchi
Küche

fftzelbhl
Bleichst
Bleichst

1, Äl
Slücher

Spei)
Micher

N« L,
Micher
Dotchei!

n . Ke
äte

chhei
Dotiher

billi«
Döt'hei
Ellenbr
Eltville
Fimser

eldstU

soror
eld str

.̂ ranke
Geisbe

so flü
Gericht

u . K
Mbeni
Goveili
Haltaa

Helene
Hellmr
Hells»
HerderMMl
Herme
Herme

u. t
Hirsch
Hirsch!

Lad>
Höchst)
Jahns
Jahns
— S- Z
^ohns
«arlst
, vep-
«arlst

Karlst
Karls)
Karls,
Keller

sofl
Kircht
Kleist
8örn<

.sof.
Luise

LnHe
per

Mark
7»N

Man,
Mich,

uw
Mori

gr,
Mori

Kv
Mor
-M-
Nero
Ners

.1

.
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süchtiger Reisender,
sicher in Kolonialwarenbandl . der Stadt
>, Umgegend gut cingcfüdrt ist, sof. ges.

Kr . Bender ir . , liier Handlung.
Helcnenstrahe 1a . 8 9032

Hewer bkiches Uersonak.

Zuschneider
ff. Scimbmahgeschciftgesucht. Off. mit

HchaltSaiisprückenu. Mi. « * an Tgbl .-
Hanpt-A t, Wllhelmstr. 6. 4730

Ein durchaus tüchtigerZuschneider
für mein Menderungs . Atelier
gesucht. Nur Herren, die in
gleicher Eigenschaft tätig waren,
sind-» Berücksichtigung.

® . Guttmann.

Mir Schuhmacher.
rächtiger Zuschneider , welcder in

>0en vorkommenden Arbeiten vertraut
ift gesucht. Offerten unter s . « 4l an
' ch- Haupt - Agentur , Wilhelms!! . 6.

Acht. TaMncktt
außer dem Hause gesucht.

M . Schneider,
Kirchgasse 38 97.

Ein hiesiges größeres Rollfuhrgeschätt
sucht baldigst einen tüchtigen Mann
mit guten Empfehlungen zur Beauf¬
sichtigung des Fuhrparks. Solche, die.
wenn er orderlich, mit Hand anlegen

! können, erhiilten den Vorzug. Offerten
nebst Lohnmsprüchen, Zeugnissen und
Referenzen u. !ös. rr r an Tagbl .-Haupt-
Agenlur , Wilhelmstraße 6. 4734

Suche auf gleich
tüchtigen selbst, jung. Kob , Küchenaide,
Patisier , sprackk. nottc Zimmerkellnr,
sprachkund. Rstaurationskelliier , Saal-
keffner in groß. Anzahl. Hotelsckretär,
Kellucrlehrlinge, Liftjungen nach Schmal¬
bach und Haürburschen für Konditorei.

Carl Gründer « , Stellenvermittler,
Wiesbadens ültegeS u . anerkannt
bestrenom . Ptazierungs - Bureau,
Goldgaffe 17 , P . Telephon 434.

Redegewandte
Herren und Damen verdienen viel Geld
durch den Vertriebs von handgestickten
Haussegen an Privatleute . Kunst»
Atelier „ Hansa " , Berli - 87. F 121

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Sersonak.

Tüchtige selbständige
Verkäuferin.

z. Zt . in erstem Juwelengeschäft. sucht
per 1. Juli oder später dauerndes En¬
gagement. Offerten unter ® « 0 ^ 0
an den Tagbl .-Verl.

gewerbliches Personal. _

Eine junge Französin
sucht Stelle als GssÄschasterin oder
Reisebegleiterin zu einer Dame oder
Kind für Saison . Offerten unter
X  638 an den Tagbl .-V-estlag.

Kinderfrl. 1. Kl.
sucht in nur beff. Hause Stell . Off . u.
c.  b « -äs an D. Frenz , Mainz . § 3»

Empf. tücht. Köchinnen, Jungfer , perf.
Haus -, Alleinmädchen mit g. Empfehl.
Frau Elise Lang » Stellenvermittlerin,
Goldgasse 6, Telephon 2368._

Stils» SödicnStÄS
an Zentralblatt , Heiligenstadt-Eichsfcld,
mit Rückporto erbeten.

Hewrrvliches 'Nerfanak.

Männlich« Personen.
Kaufmännischer Personal.

Ml !?' Buchhalter
übernimmt Einrichten, Beiträgen re. von
Büchern stundenweise. Billigste berechn.
Offerten u. «». « » s a. d. Tagül .-Berl.

*£$ &" Maschinist
sucht Stellung als solcher. Selbiger ist
bewandert in elektrischen Licktai'.lagcn u.
vertraut mit SauggaS -Motorcn . Offert.
unter » . an  de n Tagbl .-Vcrlag,

ftliMr. ©berhelluer
sucht Stellung , am liebsten in einem klein,
besseren Restaurant, um mit dem süd¬
deutschen Resiainationsbetricb bekannt
zu werden; spricht p-rt. englisch. Off.
u. » . « a « a. Tagbl .-Verl. _.

Bademeister,
26  Jahre , in allen Massagenu. Bäder»
perfekt, empfiehltBernhard Karl, « tellenvernnttln,

S chulgasse 7. Telep hon 2085.

Mietverträge
7?

vorrätig im

Tagblatt-Yerlag,Lacggasse m.

- Wohnungs-Anzeiger des Wiesbadener Tagblalts. --
Lskalr Anzeigen im . Wohnung, - Anzeiger' kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. - Wohnung, - Anzeigen von zwei Zimmern ttnd weniger sind bei Aufgabe zahlbar.
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Verlag .

Kaut.

|Fferft ?T61 HT315Tä/Käs ;. Tor. 83b
Adols 'tr . 3 Mans .-W^ L,/LK, . z, v,
Albrcchtstr. W,  MTMontW ., 1 Z^Küche, Kellen ol^ od^ sp̂ z. w WO
- 1 Z., K., lOlM . S 7882

Oranienstr . 21, Ebb ., sch. Sfetni u.
Küche m  vorm . Näh . Vdh. 2 . st.

Oranienstr . 47, G ., 1 Z „ K. 1.  Juli.
Wnlivpsberastr . 23, F ri, 1 g . Z^ K., K.
Platter Striche 8, P ., 1 Zivi ., Küche

auf ccksich  cher ^ t . Ju li zu vcrm.
Raucntaler Straße 17, P . r ., gr . Fr .-
_Ji m, m . kl. Küche faf . z. v^ L84d7
Rheingauerstr . 13 Em .-WoSmmg.
Ni ehlsir. 4 1-ZäWoh n. (Ms.). 06060

laichst ratze ist Msd z. u , , K. l848§7
MMts7 477JHff1 , schff1. Z7-W . perN ^ Bur .. Hof . » 8Üb8
-r.. , —ir ; 5T~ /» r . .. -i 71 014 n -n 4-

(Mi . Nismarckrt na 24, 1 I. Bo462
(MH- sstr? 14 I-Zim .-W ohn. tt W61
Totzheimerstrasie 57 1 Ami m. Ku e

n Keller. Hmderchau, per sofort od.Iriätrr zu vermretem_ _ BoOOb
81 1 fl. u . Küche. 1417

Dovheimer Straße ll24 l -Ẑ Wok,n.Mjn Ml Vcvmictem. NÄ . P . 1525
Msetmerstraße 126 schöne

MerMgeng ^ 31 Lnuu L̂M -nl506
Eltviller Str . !b,V, . 1 3 - u. K . l ^ W.iS’l iTltliCV * V - - rzr

Enffer ''Mril39,,FM7lMn7uffK
ieldstraffc 9/11 , 1 K . zu^pm.

raßc 12 lTu . 2 Ẑ .-Wohn . aus

-tdstr aße 18 1 .J44
Frankenstr .̂ ll ^gr .-L .-Zv. u^ Kuche-
lveisbergstr . 9 1 Zim . u. Kucke, Kell̂ .

sof . od. sp. z. v. N ah. 1. St,,r : rrTZK—oy ff CA Qrtrrtiirt0 i*

kte b-«
ignekt
flnerb t
ndl in
tordc t,
if u l
Verlag

Gerlanostraße 9, 1 sch. Zimmer
it . Küche , L .rtsp^ soff od .Jls 'lat^ lbbZ

yNbenstr/7 , H/I -Z-öW^ z^ verm . 846
ttsöbensiratzr 16. HÄw 1 8 -, K.  ÖsgSii
HÄktHrsirche 6, Mtib. 2, 1 Zimmer.
V #ri&e. Gas, zu J )gnnTelen._ lg§öelkilenstp-U ch,,V/D ., Z. u
^endtr . 22 , H/ ^ ZM/u/Mche,
Mmündstr . M . Dchws. .gr^ L , u. ß.* - - - ' J Jim . u. Küche.äsnmtdstr nüe 51

.Serßerstr . 35, Mff >., Maus . u. Küche.
^ ^ ĥ K.uxemNurast vasie 9.  l .>9o
HHachni 'tr. 3 1 Inn . u,,K g_u min03 1 ^ vr-vrt stfin- QrN7
Herma -nfftrafte 23 1 Frontsp/Z,m

u Kü cke sofort  zu verm . 1- 8788
HEUra > nFIIT, ^ mSjJb . 770
Hsrscharabcn 13 ll . u . K. m 93. n.
^ariden od. Arbeitsraum p. sof . 787
AsiMMLnffr/16 1 Zrm . u . K, 65b

18. B -, Ms . u . K-, G . , 849
Jabnsträßo 2y7̂ 8dh., sch/ Mans .-W.
Tfei « fe -Ä i of . 79k

Riehlstr . 6, Gth, P ., 1 gr . Z., K. 1474
Rietilsir . 11. Mrb . Dach . Z, u . K. 796
Röderstraße 31. ZÄiP .. 1 Z. u. K. -m.
Nöinerberg 16 1 Z. u. Küche z. v^ 862
Roonstraße 21, P .. l ^ sr . Zrm . mit

Küchc.̂ Mans . u. Ke ll er zu verm.
Schi - rsteinerstr . 11 1 Zrm . u. K. Näh

Mtb . P . o. Alb rechts tr . 7,  Lad ^ 818
Schierstcincrstr . 19, 83., l -Z .-W^ 853
Schier steinerstratze 33, Neubau , G .,

1 Zun, u.  Küche p. 1. Juli . 1889
Schwalliacherstratze 47 sch, Mjd .-W .,
_1 Z. tu K„ zu verm . Rah. 1. ,632
Sedänstraße 5, H„ . 1 Zim ., .Küche

crE gleob *e£_spater_Z._jx i o«o
Sedansiratze 9 1 Z. u. Küche zu vm,
' eeredenstraße 24, Hsh., 1 Zim . » .

Küche zu verm ._ Näh .^Vovderh . 1.
Steingaffe 14 i Z., K., ,1.J5nlt . 1893
Steingaffe 28. Vdh.. Stube , Kammer

u. Kucke zu verm.  14811

Bertramstr . 15. H., 2-Z.-W . m. Sb.
sof . od. später . Nah . Vdh, P . 864

Bertramstraße 17, 1, schöne 2-Zim,-
Wohnung mit Balkon u . Zubehör

__ per Juli . - /Mb . das. 1 I. l öbo
Bierstadter Höbe 58 hevvl. 2-Ztm .-

Wohnu,ng AMN 1. Jum ' M ver-
mn>et«n. Näh ereA 1. S tock. 1581

Bismarckring 38, SK .. 2 Zim ., Kwche
p. 1. Jwli z. v. N-ch. Mtb . P . 1? 571

m. ovuun. Qor u - -- .7.
Stctuqasse 34,1 , K^ o^ Lü47l
Stiftstr . 11 ist die Frontsp .. 1 Zim.

u. Küche, an ält . Dame sof. zu v.
_9lä &. Mullerstr ^ 2, Süqt/ _ 1308
Walluferstraße 9 1 Sinn. u. K. zu v.

Näheres Vor deÄ . Pa rt. ,lÜ7105
Walramstr , 4 Maus ., ab« ., 1 Z. u. K,
Walramstr , 8 ,kl. Ms ., Z . u . K., 12 M.
Walramstraße 11 gr . Zimmer u.

Küche zu verm . Rah . 1 St . lch6529
Walrämsir . 18" 1 Z. u.  K . sof. 855
Waterloostr . 6, Frffp .. sch. abg. 1-8

Wohnuua p. 1. Mai am verm . 131o
Webergaffe 43 1 gr, . Z ., K. ü. Keller

sof . od, sp äter . Nah . Vdh. P , 776
Webergnsse 49 , Hth.. neu hergerichteie

1-Zim .-Wohnung zu verm . _ 1254
Wellrißstras -e 3, _ j&7 Pi . 1 3 - u. K,
Wellritzstr . 13, D ., Z..
Wellribstr .. 30 M ans .-W ., 1 Z . u . K.
Wellrib sir. 33 1 Z. u. K., Dachst. 856
Westendstraße 1, Part ., Zrm. n. Küche.
Westenöstr . 3 l -Z.-W. N . V . 3. L4526
Westendstr . 4, Fsp ., Z . u. Ä. 8 4547
Westendstraße 15 Mi .-Wohn ., 1 Z., K
Westendstraße 19 Z im . u. K.̂ zu vm.
West endstr. 20 gr. 1 Z.,u ^ K. V4212
Winkelcr Str . 8 1 Zim . u . K. 1579
Wörthstr . 18 , V. D ., « r. Ms . nr. K. u.

Kämmerch . an r. Leute ;of . N . Ftp.
Nöckstraße 8, F-rffp., 1 Z .. K. s. 85473

Bleich straffe 2, P ., 2 Zim . u. Küche,
im Lintcrh ., sorort  zu verm . 1575

Bleichstr . 14 2/ZiM .-W«hn ., 280•JM .,
auf 1. Juli zu vermi eten . » 7870

Bleichstr . 16 . Hn'572/ZM . a. 1. Man
ü . 1. Juli zu verm . Näheres Part,

Bleichstratze  29 , D ., 2^ 3°Z.-W,,sof,
Bleichstraße 33, Hth. , 1, 2 Zim , und
^Küche ^pcr , l . Zum. zu vermieten,
Bleichstraße 33, H. DaL , 2 Z„̂ K^ K,
Bliicherstraße 3 sch. 2-Z.-W^ S- 1. 7.

zu verm .. Näh . Mtb . P . r. 07163
Alüchcr str. 13, P ., 2-Z.-W . Näh . 1 r.
B lÜ cherstr. 17 2-Z.-W .,JK !b., s. o. sp,
Blücherstr . 34 sch. 2-Z M̂rhn . in. Z.aus 1. Juli zu v. Nah . Part . I
Blücherstr/ 38' 2-Z.-W., 370 Mt . 86Ü
Bülswstr . 7,,Sb .7/ch . chZ.-W . 16 !8
Bülowstr . 9. L .. 2 3„ Mst Mch3stz480
Bülowstr . II SZ .-Möhn . z. v. 07102
Ca stell straffe 1 2 Zim .. Küche, fotvi e
_l Ẑim ., OK . zu verm. Nah. 1 St,

Castellstraße 4/5 Dachlw» .2 Z . n, K..
sof . od. spater z. vm .̂ Näh . 2 ltnig .

Dambachtal 10, G.-Haus , Maus ..
2 Kam .. Küche an ruh . Leute zu
vm . Näh . Dambachtal 12, 1. , 86 t

Dötzheimerstraße 16, Dachst., 2 Z -, K.
s. o. sp. N. Ädelheidstr, 9. 751

ssahnstrah e 36, R th-,_cĥ 2°3 .-Wvhn.
Karlstraffe 3 1 Zimmer u. Küche zu
R uermieten . 9rahLres,Vorderh ^ 2.
Karlstrahe 3. Ssß 1, 1 Zrm . u

sofort . Nah . das. L Stock._
örtrtOr. 13. ötf -!., 1 Z., K. u . K̂ ISW
Karlstrch26/H/ ^ chIZ/ K., K.. 12 Mk,
WWÄeHlLF ^ Kah , W ^ r,
Kellerstraße 17 1 Zum. mit Küche per

sosort zu verm . R oßbach. _ ,
Sirchgaffe 19, . Msdw ., 1—L Z . u. K.
Uff ff raffe 3, Sch ., 1 Zrm . u. K. !or.
Hrncrstraße 4, § ih. 2, 1 Z. u . Küche

sof. billig zu v?rm . Nah . Vdh. P,
Luisen str. 16. Stb . Frtsp -, 1 Zim . u.

Küche (neu hergerrchtet ) zu^ verm,
Lnisenstraße 41, 1. Et ., 1 Zim . u K.

per sofort od. spater , zu verm ieten.
Marktstrnffe L E,Zi -n u . Kücheverm Nah . Vovderh . 2 r.
MEsgäU ^ L̂aden , 1 Z. u . K. s
Mtchelsbcra 13. 2.  Stock , 1 Zimmer

unib 1 Kucke zu üer nnieten. . lojO
MLÄtzstraße 9, Vdh/ 1 Mons ^Z, m.

ar . Küche u. Keller z. vm,_ Nah,  1,
M^/jpstraße 32, V . Dach , 1 gr . Z-.
K Se , .1 ., n eu, a. L/o . Kd. , 749
Möriüstraße 49. H., 1 Zim . u . Küche

zu vermne ten ._ Nah. Vorderst.
Nero str. 6. ll Z. u, K„ m. Sü ;" sof.
Nerostraße 35/37 , Laden , b. Müller,

1 Zim . u. Küche zu verm . 1610

Vorkstr/ 1« Front ,p.-WÄw , 1 Z u
K.. an rub . Miet . v. 1. Mm . 0 7491

Uorkstr. 13, Ms -W .. 1 Zun . u . K. än
r. F ., d. etw . H.-Aüb. übern . L 8880

Zietenring 1,1 Zrm. u/Küche per
soi . od. später . Näh .̂ V'dh. Part . t.

Zietenring 3. Hth.. i 8 . u .,K ., Abschl
z. vm . Näh . Vdh. b. Koppe; . 1564

Zimmermannstraffe 7 1 Z. u . Küche,
1SI2 -Zl-W ! gech "M isst . Iabu str. 36.
1 Z. u. Küche, b., für 16 Mk. zum

1. 5 . NettLllöeckstr. 2 , Ste ',tz.,1i7778
1 Zim . ü . Küche im Hth . zu vm . Näh.

Wo iff-nbil rgstratze 2, P . r. 6
2  Zimmer.

Adelt,eidstraße 57, 1, Frtsp ., 2 Z . u.
_ K., an 1 o d.2 ruh . P er sonen .z. v.
Adlerstraße 6 2 Zim . u Küche zu vrn,
Adle rstraß e ll S-Zim .-Wöhn . zu vm.
Adlcrstr . 16 a LZ . Wohn . mt'l . 21 M.
Adl erst ra ße 21 2 Zim ., Kücke u . K.

Doühcimer Straße 40, Mb ., 2-ZM.
Wohnung ver 1. M ai z. v. L8664

Gneisenaustraße 9 schöne 2-Z .-W. p.
1. Mai zu v. Naht Lad. 685 59

Gnetsenanstr . 13, Lch.,' ü-Z:m.-Wohu.
Gneisrnaustr . 20, G.. 2-Z.-D ^ L6s23
Gneisenaustraße 33, Hth., sWne 2-Z.-

Wohn , m . Bült , z. verm . N ah. Lad,
Göbenstr . 3^ M . 3, 2 Z."ü 'Kl K W
(Mcnstr/7 , MT7/2 -Z.-W . sof7v54L9
tzsöbenstratze 11 , GZ .-W/ZU490
Wbenfir . l£  Mtb ., LZi >n,-W7l879
Göben str. 19, H. u . M .,
Ci ölienstr . 22 , P ., LZ .-W . v. Bff
Göbenstr . 32 , Sth .. 2-Z .-Woh n. EM
Goethestraße 15, Hth. 1, LZrimner.

Küche u . Keller sof. od. sp. z. vm.
Näh . HtLvP, .d2 ^ Uhr . ^ 5492

Hallgar ter Htr .̂ 2 , S, „2-Z, -W . R88ll
Hallgärtersträße 3 sckwne 2-Z .-Wöhn.

sofort zu verm , Rcch. bei Low.
Hth. , oder neben an , Partei, _ 880

Ha Haart er Str.  7 , Stb . 2
Helenen str. i , 1 , sch. 2-Z.-Mohn . t 29
Helenenstr . 15 , D ., 2 Z., K. Nah . 1.
Helenenstr . 16 , Hgh.^1, 2 Z .. K. ,^K.
Hele 'nensträße 22, H., 2 .Zim . u. Küche

sGlasabschlü . R ah. Borderh ^ Part.
.velwienstr,L62Z, , K. u . Ms .. 0 . 1,
Helimundstr . 12 fM . Mans .-Wcchn.,

2 Z „ Küche u. Kell ., au ruih. Miet.
a . 1 . Mai . N.  b . Ächuler , P . 1526

Hellmundstraße 37, Hth . 2 Kim . a.
K. zu verm . Nah ^ Wh . 1. 08125

Hellntundstratze 46 sind Ü-Z.-Wockn
/sof . o^. sp. z^ vm. Nah . P . r. 882

Mauritiusstraße 8, Maus ., 2 Z. u . K.
z. v. Nah,  das , b. Herrchen.  4613

Michelsberg MTSth . .1 u . eme Dach-
Wohnung v. je 2 Znn . u . Küche zu
verm . K. er,r . im Jnstall atronslad,

AdiNnil/bera 28 2- u . 3-Z7-Wohnunge«
IffäAt !.

Morißstraße 24 Frisst .-Wohn. , 2 8.
u . K.. auf Ä«:ich zu  verm . W

Morttzstr. 47/MLb . D ., 2 Z ., 1 K.,
1 Ke ller sof . z. v . Nah. MrGPaH .-

Worin, 'tr aue 48 2 Z ^ K._
ÄüGasse 17, H. L- . 2U7 -Wohff/M

sofort . Nah , b. I . Haub . 898
Nerostr . 23. Htb. l . 2-Zim üS zu v.
Nrrostraße 35/37 , Kaden , b. Müller,

2 Zimmer u. Kuchs, . nrrt 3ant « Z-
Leizung u. cleLtr. Locht- — , / / '•l-

Nettelheckstraffe
Front, 'v.-Wöhm , 2 8tm „ - K..
,m Bdh ., per Mat od. sruh ,̂chS773

Nettelbcckstraße 14/aZa °'chl// -Znm.Wob,, .. Hth.. 800 Mk^ ^ L73N5
Nestgasse^15 sch. Wötzn..

Küche und . , Keller , ^ sofort zu

Herrnmrrsenftr . 11, rüh - H-, scĥ 2-Z.-W. u. Zub., 1. Ault. N. P . 1 4̂0

Rdlerstraße 49 schöne 2-Zim .-Wohn.
Ablerstraßc 53 2 Z im ., Küche, K.
Adler str /61 2 Z. u. K. p. sot . 861
Älbrechtstraßr 7 Mans .-W .,„ 2^ Znu.

an kl. Familie sof . od. spater . 767
Al brech tstr. 28, B ., 2 Zs K. u/Z . 1326
Albreibtstr . 40 sck Ms .-Wöhn ., 2 Z..
_jtt,  Kü che, Glasab schl., zu vermiet,
An/Römertor 3 2 Z. u. K., 1 St ., zu

vm . Näh . im Frtseur -Ladeu . 1551
Bertramstr . 11, H„ 2 Z . N . P . 85475

Dotsticimer Straße 55, Mtb//schöne
große LZim .-Wohnuny , nmt Gas
utw . per sofort öder spät , zu berm.
Näh eres Vorderh . 1 1 / b853f

DoNlchiinerstr. 86, M., 2-Z .-W/Z5483
Dohheimerstraße 98, H., 2 Z., K., K.

sos.. 280—300^ Näh . V . 1 l-  869
Dötzheint er sträße 98, Mtb / 2 81  m.,

Küche, Keller sofort . 800—820 Mk
Näheres Vorderh . 1 St . l . 870

Dophkinierstraße 100 2°Z.-Wohn . im
V . u. Hth . P._l . I . 4- v. N . P . .1374

Dovhctmerstr . 122 sch. große Frtsp .,
8 Z., .K., Bad , Ms ., Speistt, , Abichl,

Dotzheimerstraße 124, Hth., LZim .»
Wavnituig billig zu verm . 140.

Dotzbetmerstr . 150 u. Frauenstelncr.
straffe 3, P .,u . S .. 2>Z.-W .,N . d.

DoNbeimer Straße 169/171 schone u-
Zim .-Wohnuu -gcn uu-d . Werkstatt
sofort zu vermieten , dcaheres bet
Kanrbach in Nr . 171 öd. Wstberpais
Nr . 169,_ __77?

Zckernfördestr. 4. Fsp .. sch2 °Z.-W.
sof, od. sp. Nah . das. 1 r. 07o29

Gleönorenstr . 8. Bdh . 1, 3 Z. u. K. z.
1. Juli . N . Nr . 5 b. Rostb ach. 15 04

Cltviller Str . 5 S-Z.-W ., Fist ., o. W
Eltvillerstr/12,/M . D, .̂ . 2-Z.-W . M74
Ettvillerstr . 14 , Sth ., gr . S-Z .-W. im

l . Stock u. Dach zu Vtzrm,_ 137 /
Gltvil !er Straße  16 2 -Z.-W ., Sth ., b.
Eltstiller Str . 17, Hth., sch, 2-Z .-W.

m. Zubehör zu verm . Näheres
das. Dachwöhnung/bei Nagel ._

Erbacher Str . 5, H., 2 Z . u . K. z. b.
Crlmckn/St '/6 , H/stß . 2-Z.-W. N . P
Faulbrunnenstcaße 3 sch. neu heraer

2-, auch 8-Z.-W., u. Zub .. sofort
_oder „/später zu verm . Nah . B . 1,
Fiiiilbrnnnenstraße 9 Mans .,/ Zim .̂,

K. ul vermieten auf gleich._ 875
Fäülbrmrnenstr . 9, H., 2 Z., K. 876
Feldstrüße/lML 'ÄmM, . 2 u . 3 Zrm,
Feldstr . 3 , kl. 2-Zim .-Wohu . in« Hth.

an kinderlose Leute zu ver m.
Fcldstraßc 18. Stb . MF 2 Zim ., K.

u. K.. neu herg ., z . v. R . B . P 1319
ffränkenstr/ '5 .2 ' Dachzj u . K., 18 Mk.
Fränkeustr . 23 Dachw ., 2 Z . v 5485
F - iedrichstraße 19, Sth, . abgeschlufs.

Mans .-Wohnung , 2 Z. u . Zub ., an
__ ruh . L. v. sof . od. sp, zu verm . 724
Georg -Äitnust-Str . 8, an der Zieten-

schule, 2- u. I -Zimlner -Wobn . zu
verm. Näh . Hiuterh . Part . B5524

Hirschgraben 12, Dachst., 2 Z., 1 K--
an ruh . 'Leute zu vermneten . Nah,
Adlerstraße ^7/ ^Laden . ___ _ _ 1312

Hochstättenstraße 14 2 sch. Z . Küche
u. Kell . zu v. Nah . I r.  805

Hochstättenstraffe 16 2 Z. ü._ ®. 831
Jahnsträtze 19. Bdh. Lrtsp .. 2/Ar « .

u. Küche zu vermieten . Näheres
bei Kramme . 1628

^eruiü -fen. Wernrest.

Jabnstraße 19M§ tb. Frtsp .,. 2 Z -nmier
u. Küche sofort zu vermieten . Nah,
daselbst Seitenb . Pwaterre . 1373

Jabnstraste 29 Mans .-WoK / 2 schone
Z., Küche u. Kell. sof . N . V . 1. 124?

Fabnstr/29,M ., 2 Z. u . K. N . P . M
Jabnstr . 34, Gth . Dachst., 2/3 -, K ,̂
' K. an N-k. L. z. v. N . B . 2Z . 833

_ _ ^ tacöBi. 1498
'Ornniciistrnich 6/Sib, . Lercher, M

2-Zim .-W .. r. LSbichl -, pMoMl313
Oranienstr . 14 . "H M . Z'ml u . Ku^v. abeich. od. sp. ,Na,h. V, 1- 10 13
Oranienstr,  36 Ms .»W., 2 Z., Z.
Philippsbergstraße 17/19 klmne .2-/ .-Wohnung mit Küche, 4 Stock, sof.

od. spater zu vm . Nah . 2 t.  900

2 Zimmer . Küche.. KeGr , per sosi
zu vLvmiet Natz. Piirt .—

Plätter Straße 8, Küche
auf gleich oder 1. LiuN zu verm,

Platter Str . 24 2 Zim ., K, u. K.  ras
Bdh . auMl ^ UM^oderMMr ^ M,

PlatterStraße 26, 8 - u.  K,
Platter straffe 52 ie 2 Z^ Kuck^

2 Keller ., tm Vorderh . u . Mittelst^
1 St ., so fort zu verm . 1482

Fobannisberaer Str . 2 2-Z.-W ., V-dh.
1.  St ., gl-etch ob, spat , zu vm. 1607

Kavcllcnstr . 9 , Stb ., freundl . Wohn,
von 2 Zimmern , Küche u. Zubehör
per 1. Juli au ruhige Leut e. 1328

Karlstr . 26* SMT72 ^ /M ^ S0GM0ü,
Karlstr . 29/8 / tl . 2 -Z.-W//M .MM
Karlsträße 39, Mtb . P >. 2-S -W . zu

v. Nah . da, , b. Hausm ., MM886
Kärlstraße 40 L/Z im .. K. N , ,1 St,M-
Kellerstraße 16 2 Zim . u , Küche, neu

^renov ., per sof. od. spater z. v . 7«>8
Kellersträße 17 2 Zim . mit Küche per

sof. zu Perm. Roffbam..
Keller str. 17a 2- u. S-8, -Wohn ., B5494
Kiedricher Straße 12 sind LZrmmer-

Wöhnungen , im Vouöcrhaus und
Mittelbau , zu vermieten . Näheres
bei Gruiber dasÄbst. ^ 2v0

Platter Str!.5S 2,Z , K,, g/o . s?^851
Ranentäler Str . 7, 2 Zrunu . K,
Naueilihalerstratze 9, lK, 2-Z.-Wz

jjer sofort o/, 4paMN ., .Pdb 25498
Railentl,alerstr . l2 . 2 3 ., / ., 3 - 663
Ranentajex . Ällßv 2t »Ä ,-W - ? k730
Rheingääersir . 4 2 Zim . u. K. 902
Nbeingaifferstiaßel3 2-Zim .-Wohr>.̂
Nbeingauersträße 15, Mtb ., 2 Z. u.

Kü cke bi lltg zu vermieten . ,̂W502
Rheingancrstraßc 16 schöne 2-Z.-W.,

Hth . 1 St ., sofort od. water z, vm.

Kirchgasse 8, Frtsp ., 2 Zivi . u. .Küche
an ruh . Mieter zu verm . Näheres
daselbst 2 . Stock. 1° 68

Kl . Kirchgasse 3 2 Mans . u. Küche. N.
das. od. Müllerstvave 10. Part . 888

Kleiststraße 15. Stb . Dach , sch. 2-Z -
W ., Gas , sof . o. w . N . V . P . r. 1592

Langgasse 3 2 Zimmer mit Badez . u.
Küche, auch als Bureau geemiiest
auf sofort zu vermieten . & 54Uo

Lebrffr.̂ 31, Msd .. 2 Z7 K. _ 740
Lorett !,-M,ig 4 Mchone L-Zimmer-

Wohnung en  zu v. Nah. P . r. 1591
Lorelest-Ring 5 sch. 2-Zim .-Wohn . m.

Bad sofort od. später zu vermieten
Näheres / 0 , Hth. P . ^ , 891

Lorelcii -Rilig "8 M . 2-Zim .-Wuhn.
mit Bad , Frontsp ., zu vu.m . Nah.
Lorelcv -Rina 10, Htü. V . 142 1

Lorelcpriug 10 sck.. 2-Zrrnmerwohn.
zu vcrm . Nä h. Hinderh. Part . 892

Lotbrinaerstr . 30s V ., 2- 3/W . 0 (374
Mauergasse 14. Läden , MansardM,,

2 Z.' u , K., sofort zu vermteton.

s4jSLp SI[ _ -Jji
Rbiingancr Str . 17, Kth., 2 'Sini .>

Wohn , zu .v, . 'Nab, Vdh. 1 l, . 1517
RhUngäuer straffe 22, 3, 2,3uu .=23.,

mit Erker u. Balk. , s. Zu bch. 1419
R -i'lilsiraße 2 L-Z.-W . per sofort od.
"später . NÄH. Sb. Part . r! _ 1288
RieNlit r. 4 2-S .-W ohn. ^Mi/M 8g958
M/lOfttaicJ . m , 281 ^ u._ ft ._ WL.
Riehlstr . 15 Sä ., 2-Z.-W . R . V . P . 604
RSbärstraße 1, FrA .. 2 auch 3 Z -mä v . Rah . AMerstr . 41 , 1. St . 1338
Röderstr / s- r S/gr  L -Z.-W . reichl.

Qitfi,, aur 1. Iu 'li . Ncry. V. P . 1 6̂0
Mdärstr . 10.M r ., 2-H , mlll >261
Röderstr . 22 . Stb . 1. 2-Z .-W °hn. m

Balkon v. 1. Juli , R . B. P . 1453
Mderstr . AMrtsp .. 2 Z. u. M ^sof,
Römerbern 8, .3 r ., 2-^ .-W . «S.
SRä'wtrBcrfl _17
Römerb . 36 M p-W .M
Nüdorüenner Straffe 27 2 Wnu . K.,

Frtsp ., ». 1. JuK z. v. Näh . P . 1505
RüdActtnerstr . 34. Mtb ., 2 2, , K.

prachtv. Aus,. , m. 24 u. 28 . 84863
Schärnhorststr . 13 sch. ger . 2 Z.-W.,

Bad , all . Zub ., perMuli . ^ N , fr.
Scharnborststraße 36. Sth ., 2 Z u

Kücke gleich  oder spater . B7241
Scheffelstr . 6, StbMS -Ziin/Wohng.

per 1. Ju li . Näß , Mrt ^ SMS
Schiersteknerstr . 11 , Mw ., L-Z .-Wohn.

Näh . P . cd. Albrechtssr. 7, Lad, 819
S än erstein erste äße 12 Htn u. ®..

Htb ., sof . od. spat , zu verm ., 1252
Scknersteinerstr . 16 L-Zim .-Wohn . zu

veri nieten . Näh . B dh. Part . 136?
Schiersteinerstraße 32, Nc'wb., Gth ..

2 Z. u. Küche p. 1. Juli z. v. 1386
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Schwalbacherstraße 13, 3, 2 Zim . u.

Küche m  verni . Aäh ^ Lkoiidit. 1320
Schwalbacherstr . 25, Fr ., L Z., 51. 1350
SÄwalbacher Straße 44, H .' 2/schöne

gleich A  1 . Juli . F 572
Schwalbacherstr . 45a , Ecke Mchcls-

^cog , 1. iä»fc, - 2»Inn .»Wohnung zu
—öcrmtetert .^ ql . Nr . 47 , 1. 744
Sedanplatz 1, 2, 2 Zich . u . Küche,

1 Maus . u . 2 Keller an Mieter
—ohne Kinder , Näh , 1 r . » 9030
Sedanvlatz Ith . l I., 2 Zimmer,

K„ sosa rt zu vermieten . 1440

resdadöner Tagblalt.

Sedanstraße 5, Hth . Part ., 2 Z „ Kl
n . Ä rch. auf for . ad . spät . z. v . 837

Sedanstras ?e IO 2-Z .-Wohn „ Fsp ., y
_k _3oIt ._ Slä &. 1 M . rechts 1457
Seerobenstr . 23 , Hinterhaus ' 1. Stoch

schöne 2-Zimmerwohn . sof . o'd. spät
1- v. Na b, das . 2<dh . P art . 645

«eerobenstrl 25 . Hth .. sch. 2-Z.-Wohn.
-lii . M s ._b. Näh . Bdh . P . 1565
Sccrobenstraße 28, Stb ., L u . ' 3-Z.-
-JBofi - au verm . Näh . Lad . » 7758
Steingassech ? 2 Zimmer u . Küche auf
_ sowr t oder , spater .zu vemn . 16O2
Steingasse 20 2 Z . u. K„ M . 926
Stcingaflc 31 sch. L-Ziin .-WohnIHll.
Steingaffe 34 2 3 . u . K . N . 2. 914
iGirWr . 1, SÄ . i , 2 Z .. Küche u . Keil.
Billa in der Wälkmiihlstraße "2 "Zim.

mit Zubeh . sof . od. spät , an ruhige
Leute zu vm Näh . b. Firmenich

^ yellmundstraße 53. _ 1020
Walsiiferstr . 8 . 1- fy .3, 2. gl7® ~ i477
«alramstr . 12, D ., 2 Z ., K .. sofort!
Walramstratze 27 . Dtü . Dw ., 2 Zim .',
—Küche , Keller , neu hevg-e-rickitet . z. v
WUcr loo strastc 3 L-Am/ÄKkm/Tr/v '.
Wrbergasse A/Tärtrnht , Frontfpitz.

Wobn ., 2 Zim . ii . Küche, an ruhige
Leute per sofaat oder später zu
vermi eten . Näh . 1. Stock . 766

Webergasse 56 Zachlogis . 2 Zim . u.
Küche n . Züb -eh., sofort oder später

-LLverim/Näch, : .- Stock links . 916
Werlstr . 8, S :d.. ,2 J , u . K .. 1518
Weilst ratze 12 2 Zimmer , Gth ./ per

» . Zull , evtl , früher , zu vermieten.
„Naßeres ^Vdh . 1. 830
Wcilnu lh , Frtsp .̂ ZL, . 1 M/Aüche.
Wcllrivstratzc 9 2 Z ., K. u . K., mtl.

.30 Mk ., zu verm . Näh . P art . 15OO
Wellritzstratze 18 2 Km .. Küche , Zch
- zu^ verm .^ Näher "s ^dascMst Bdh . I
Wvllritzstratze 21 , Hrh ., 2 S.  u . Küchel
Wellritzstraße 32, Hth .yi -Z .-W . zu v.
Wellri tzstr. 33' & _D -u,2 -Z .-W . 1024
Wellritzstrnße 49 . K . Da » / 2 Z. u . KI

f- N.  das . ô Büdingenstr . 4, 1. 919
Werderstr . 10, 2-Z .-W ., V. F 'p ., Hth.
. . Dachv .̂ sô äd.. sp. bist._ 3J. Mel.
Werderstraße 12. 3 l ./ ' gr 2-Z -M

^epsetzungsh . evt . ffrüh .'
Westendstr . 8, H .. sch. 2-Z .-WohnI auf

sof. od. spä t._ Näh . Vdh . 1. B 5507
Westendstr . 10, Mtb . P .. 2 Z . u. ä ".

V. sof . od.  sp . Näh . Bdh . 1? 8 8914
Wcstcndstr ^ 21,̂ Gsh .,^ 2-g7Wl » 5508
.Westendstr . 28,F .,2 J „ K.. K . fofl
Westendstraße 34 L-Zim .-Wöhn/I "Bäd ',

Balk .. Manj/ ^zu Perm . Näh . P I.
Westendstr . 37. Mtb ., abqeschl . 2/Z .-

W . z. v. Näh . V. 1. Munzel . Bl 619
Westendstraße " 42" 2 Zim ., ClÖ 'aF,

2 Bal k., per sof. zu verm . 825
Wrelairdstr . 13, TA .," schöne 2-Zim .-

W .. Part ., 1.. 2., 3. St ., p. 1. Juli
2t . Kletststr . 15,  P . r . 1549

Wielandstratze 23 . im Mittelbau'
schone , 2- und 3-Zimmer -Wohn.
auf sos. od. ipatcr zu verm ., 922

Winklerstr . 5. Neulb., sch. 2-Z .-W7 Fip7
—N -..daß,u,,Göbeustr . 88,Dchnei 'der.
Winkelcr Str . 8 L-Z .-W . sof . b" ' l58O
Wöithstr . 9 Ms ., Äbschl ., 2 Z .7 K. 923
Aorkstra ße 29, g>. 2 -Li m -W
Zictenring 3. M - 2 Z . m Küche p.
^ - Juli . ^ Nah . Vdh . Köpper , 1388
Zietenring 8 2 Zim . u . Küche , Stbi
. Part ., spf.  od . spät , zu ,verm . 957
Zietenring 11 2-ZlMmcr -Wohiiuuq
. per,  sofort z. ch. N . 1 links . B7446
Zietenring 14, Std . 1. St . u . Mtb.

l - Stock , fe eine,2 -Ziin .-Wohnung
u . Küche zu v. Näh . Bureau Gebr.
Tofsolo , Eliäßferplav . . j >j -l'

Zimmern,a nnstr . 6. 2 Z. K. 1447

Blücherplatz 2, 3 rechts , 3-Z .-W . m.
, . Zub . ioß,od , sp. N . Ls. Eckladcn . 941
Blücherstr . 8, MtS ., ' 3 ar . Zim . ü . KI
— od.̂ 1. 7^ N. P . 1 l . B9O63
Blüchersiratze 16, Vdh .. 3-Z .-Wohn.
... aurj . Juli . Pr . 480 . N. P . B7513
Blücherstraße 17, Mtb ., 3 Z ., K., sof.
_od er spät er zu verm ._ B 5517
Blüchersiratze 29 mod . 8-Z .-W . mit

Zubeh ., schöne Auss ., auf gleich od.
später . (1. St .) 550 Mk. B4864

Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt. Nr. 197. Nr

Blücherstraße 3Ö sehr schone, ganz
neu hergerichtete 3-Zim .-Wohn . mit
allem Zubehör zu pcrm . Nah . das.
oder bei Christmann , Bertram-
straste 17. _ 658

Bülowstr . 11, Hth ., Z-Z .-W ohn.  Ü6428
Dambachtal 8 3-Zim .-Wohn ., Frtsp .,

aus 1. Juli zu vermieten.
Bord . Dotzßeimcrstratze 3-Zimmer-flm vYl 14'fl tu .. . i 'd .
_Wohn ._ Näh . Goethestr . 1, 1,  1589
Davheiincrstraßi 26 Wohnung , 3 gr.

Mansardränme und Küche sofort
oder water zu vermieten . 1250

Dotzljeimerstr . 38 3-Znn .-Wohn . zu
ver m.. S th . 1 St.  Näh . V, P . 1379

DöOdeim - ritx . 57, Mtb ., 3-Z .-W' ! vcr
sof. od. später zu ver mieten . ^85519

Dovhelnrcrsiratze 72 schone 3-Zim .,
Woh n., Hth .. sos. od. sp ät . B 5520

Dotzbeimerstraste 81, i , sch. AZ .-W
, , Räh .^ Dotzhennerstr . 96 , 1. O5521

Karlstrahe 17. 1, schöne L-Z . jWohn^
aus 1. Juli zu vermieten ., 1487

Karlstraße 30 , 2, 3-Z .-W . m . Zubeh
auf 1.  Juli zu vermieten . 1413

Karlstratze 30 , Mtb . 1. 3-Z ..Wobn
- „mit Zubehör sofort . 1414
Kellerstraßc 10 , 3-Z .-Wohnung , mit

Mansarde aus sofort od. spater zu
ver m._ Nä h. 1 S t . links ._ 979

Kleistftratze 3, Vdh.', A-Z7-W .. 1, Juli
Klerststraße 15, Part ., sch. 3-Zimmer.

Wohnung , der Neuzeit entspr ., p.
_1 . Jul i od. sp. Räh . das . P . r . 1470
Klopstockstratze 9 8- u . 4-Zim .-Wohn

mit Zentralheiz . per sof. Zsäh. das.
od. Klopstockstr. 1, B „ Fischer . 1486

Klavstockstraße 13, 3. § 1774 3-Zim^
Wohn , nebst Zubeh . p. 1. Juli z,
ber m ._ Näh . Part . Iinks . 1425

Langgnsse 11, 2, Holle Wohnung ! von
8 Zim . scv. auch mehr ), mit Küche
u . Zubehör preiswert per sofort zu
vm . Näh , bei S . Hambur ger . 1603

Lehrstrasie 5, P ., g Zim ., Küche mit

Dotzheimeästratze 81 '3-Zimmcr -Wohn
u . Küche zu vermieten . 1418

Dotzhcimer , Straße 84 3 Zim . u . ' K.,mtl OĤ t Hilf ■<tn f
cvent .̂ rnit _2Ba 1cE)I.,_ f0f.,_ biH._ 1491

Dvlcheimerstr . 98, B ., 3 Z .. K., Kell.
sof ., ,290,Dik . 1,Sl . 7kS . 945

Dvt ^ 'einierstr . 98 . Mtb ., 3 Z ., K7 Kl
sog . 400 M k. N . V . 1 l. 946

Dotzheim er str. 107, 3', schöne 3-ZimI
Wohnung auf 1. Juli zu vermieten
Näh , b. H-ausmoister , H . 1. , 1465

Doüh . Str . 108, V . u . G . P ., je 3-ZU
W . N . Dotzh eimerstr . 110 , 3 r . 1283

Dotzheimerstrnße 111, V.. mov . 3.Z ..
Wohn , mit Zubedor auf gleich od.
später  zu vermieten. 947

Dotzhciincr 'ftr . 116, 01 , schone 3-Z.
Wohn , sof., od. spät ., 520 , zu verm.
.Haltestelle der Straßenbahn , Herr!

_Fernsicht, , Näh . Parterre . _ 948
Dotchcimerstraßc 126 schöne gr . 3-Z .-

Wohn , ver 1. Juli zu vm.  B 7185
Dütz heim cp str ., 150 u . Frauenskc 'incr

str aß e 3, Bdh . u . Frtsp .. 3-Zim .-
Wohn . a . gl . 0, sp. N . D . , L 7093

Dotzlicimer Straßc 169/171 schöne 3.
Zim .-Wohnungen und Werkstatt
sof . zu verm . Räh . bei Kümvacii
Nr . 171 0. Webevpals . Nr . 169. 778

Drudenßraße 8 3 Zim . u . Zubeh . im
Bdh .. zu verm . N äh .. Bdh . 1. 950

Eckernsördestr . 1. Fsp .. sch. 3-Z .-W s.
od. spät . N. Eckcrirfördestr . 4, 1 r.

Eleoiiorcnstratze 2, 1. u . 2. Stl , 3-Z .-
Wohu . mit Bali , auf sof. od. sp. zu
verm . Nachmittags anzuschcn.

, , Nah .^ Langgasse 31, Z St ^ 951
Eltviller Str . 5 3-Zim .-W7 2 Balk7

u . Zubehör  zu verm . NM . Part,
Eltviller Straße 12, B . 1. St ., 3lZi -mI-

Wohnung zu be rmMtzeu . —1559
Eltvilllrstr , 14, ,M .. gr . 3-Z .-W . 1878
Eltviller Straße 18 3 Zim7 'Küche,

Mtb ., p er l . Jul i. Näheres Part.
Cmseestruße 20, Seitenbau , stbön«

geraum . 3Zim .-Wohn ., Aussicht
nach der Straße , ab 1. Juli oder

eohn . für 1. Juli für 320 Mk.
,N .,Steitz , Ne ttelbcckstr . 2 . B77 77

2 Zimmer i:ttt Laden , wo keine Kon-
kurrenz ist, für 400 Mk . sofort od.
Ipater zu vermieten . Näh . Rüdes-
hcimerstraße 17, Parterre . 836

3 Jituiiref.
Aarstratze 21. 1. sch. «es. 3-Z .-Wohn.
_per for . od. spät ._ Näh . Part . I.
Adelhcidstr . 81, Hth . PI , sch/'3-Z .-W .,
_neuj &etigei ., per sofor t zu verm .
Adelheidstratzc 91, Hinlcrh . P ., eine

3-Z .-Wohnung p. alsbald zu ver-
mictcn . Nä heres Mb . LSI . 1860

Adlerstr . 1«- LÄ .. WI -MH17M I
Ndlerstr . 33Jch .,s -ZIM .,s . 0. sp. 1325
Adlerstr . 45 , P .. 3 Z .-W, ' 38vMk7 813
Adlerstraßr 61 3 Zim . ü . K. " 932
Adölfstratze 1 8 Z . ul  Zubeh . 934
Adolfstraßc 8 3 Zim . u . Zubeh . sof.

od . rvät . zu verm . Näh . däsMst 0.
Hausmeister od. auch b. W . Sancr.
vorn , W örth st raßc 4._B4093

Ud°lfstraße 8, Gth . P .. 3-Z .-W . zu m
.Nah . Hlntcrh . 2 St ._ 935
Bahnhofskraßc 6, Hth ., 3.Z >m .-W.

per sof. od. spat , zu vm . Näh . bei
daselbst oder im Bureau,

Wilhelmstr aße 22. 652

1. Okt . zu v. N äh . Vdh . P . , 1402
Emscr Straße 69, 2, 9-Z' .-Woh 'ng7
—VaÄon,ü . Züb . gl .̂ o. - spät ^ 1U2
Erbacher Straße 5 3 ZiÜr . v . Küä >.e

per 1. Juli zu  vermiietsü ./ . . 1524
Frairlenstr . 23. a . Ring , V .73 -Z/ -W.
Friedrich str, 8, Hth . 3, 3 Zim ., Küche* t r 'S 7Vvcr4 111v-i-wT ÜHA H Sv THCi'of . od. spät , zu vm . Näh . daselbst

bei Bremser , _ _̂ . 955
Gneisenanstraße 12 neu heraericht.

3-Z .-Wohn ., Dachstock. Htb ., per
sofort zu  verm . N. das . V '. B3461

<stn eise na u st r,20, .-P -. , 3-Z,7W . L5LL6
Gneisenaustraße 29, P ., schöne große

3-Z .-W ., mit Bad , ohne Visavis,
_sof . zu verm . NM . das . Frontsp.
Gneisenanstraße '35. P ..' 3-Zrmm >er-

Wohniing gle ich od. spä ter . 1497
(Wbcnstraße 8, P .. 3-Zim .-Wöhm aus
_1 . Mai od. sp. N . b. Kroctsch . LH 12
Göbcnstr . 19', M , sch. 3-ZI -W . L8334
Gräbenstraße 24 eine schöne 3-Zim .-

Wohn . auf sof . od. später zu verm.
_Näheres 1. Stock . 961
Güstay -'Adölfslr . 13, 1 . St ., 3 ZI . K..

K ., Maus ., sos. od . ip . Näh . Llcller-
^ straßc 19. bei Offheim . 962
Hallgarterstr 'aße "8, ' 3l schöne mod . 3-

Z .-W . a . 1. J uli z. v. Näh . P . 1364
Hallgarterstr . 10 S-Zim .-Wochn. z. v.
Hartingstraße 11 ist eine schöne 3lZ .°

Wohn , mit Balkon , Klosett im
Abschluß , mit oder ohne heizbare

_Maus , per 1. Ju li zu trat . 1-8603
Helcncnstraße 29, Ecke Wcllritzstraße,

schöne 8-Z :m .-Wohn . m. Badezim.
u , Balkon , 2. St ., auf 1. Juli zu
ve rm . Nah , b. Gg . Kestler . 135o

Kochgas , 2 Kam ., Kell ., 540 Mk .. p.
sof. od. sp.  Näh . Lehrstr . 7 , 1. 982

Lorcletzring 8 3-Zimmer -WohnungI
Frontspitzc , d. Neuzeit entspr ., bist.

—KU ver m . Näh , Pa rt , links . B890L
Markt straßc 22, S . 2. ist eine Wohn,

v. 3 Zimmern , Küche u. Zubehör
z. v. N . das . i. Lad . d. Fa . R . Wolfs

_o . b. K. Meier , Ni ko las str , 4h_ 4991
Michelsbcrg 8 frdl ) S-Z .-WöWI Stb'

2 St ., per MMai,zu verm . , 1384
Mi chelsbcr g 26 3 Z „ Küche Zof . zl vl
Moribstraße 23 h. 'r 'reündl . Man,

Wohn .., 2- Zim .. 320 Mk . 986
Moribstratzc 43 , Mtb ., ' 3 Zimmer ul

Zubeh . per sof. od. spät , zu verm.
, Näh . Bord crM 1 St ._ _ 983
Moritzstraße 44, Stb ., 3 Zim .. Küche

u . Zubeh . sAbschlusti , 360 Mk ., auf
gleich od. sp ät . Näh . Vdh . 2.

Morttzstraße 45 3 sch. Zimmer u . K.
im Mitt -elbou per 1. Juli . Näh
dasel bst V'dh. 2._ 1479

Morißstraße 47, Mtb ) 1. 3 Z ., t .
1 Kell ., 1 Verschlag , per 1. Jul ! zu
v. Näh . Mtb . P ., 9—12, 2—B . 4999

Morivftraste 50 . Stb ., 3 große Zim .,
Küche,, auf sof . oder,spät .^ 989

Mmitzstraße 52, Fsp ./ 3,Z „ K., 25531
Ncrostraße 22 . Hth ., 3 Zim ., Küche,

nebst Zubehör u . Werkstatt aus
1.  Juli zu v. K. Seilbergcr . 1456

Nerostr . 23, Hth ., 1,, ÄZllWohnUbl
Ncrostraße 2.5 3 Zim.  mjt 3. o. 135.3
Nerost r .̂ 28 3 Z. u.  K .. Fsp . 991
Nerotal 10, Päri ., 3 Zim ., Küchel

Mans . usw . sofort oder später an
kleine Familie zu verm . . Preis
Lük. 500 . Näheres 11— 1 u . 3—5
Uhr , 1. Treppe hoch. 992

Nettelbeckstr . 2. b Steitz , mehr , schöne
3 -Z .-W .,^ mii Balk . u. Bad . B5532

Nettelbeckstr .' 8. Mb .. 3-Z .-WüWI7 ^ vI
mit Wcrkstätte . zu vernr . B5533

Nettelbeckst r. 11 3-Zl-W . gl.lsp . 998
Reugasse I » 3 ^gerade Zimmer und

Küche per sofort oder später z. v.
Näh . b Friedr . Niarburg , Wein-
handlung , N eugassc 1 a.  1146

Nrederwäldstraße 5. „Hth .. 3-Z -Wohn
kos, ob. spät . Näh.  V dh. Pst 995

Oranienstraße 20, P ., E3c Adelheid.
strage , ist die seither als Rechts
anwaltsbureau benutzte Wohnung
von 3 Zimmern . Küche usw . auf
sof. od. spät , zu vm . Näh . daselbst

_Hdep,Mohrii,gstraße,13 . _ 997
Oranienstraße 31, H., schone 3-Ziml-

Warnung per sofl od. später . 1818
Oranienstr . 60, H„ 3-Zim .-Wohn . zu

ver m. Näh . Mittelb .^ St . r ., 785
Oranieilstr . 62 3-Z.-A . zu v. 999
Parkweg 2 Wohn ., 3 Z ./m . Veranda,

Küche u . Zub ., p . 1. Juli z. v. Näh.
. Wbrechtstr . 25 , b. Fr .,Wciser . 1270
Philipvsbecgstr / 2 3 Z . er. ~r I L . 1000
Philippsbergstraße 10 s. schl 8-Zim .-

Woüirun « . Bad , Aufz ., Balk ., sch.
od. sp. a . b,  Fam . z. Perm . Näheres

^ Pbiln -PPKbevgstr. 12. Vart ^ rN 674
Pliilivvsbergstraste 20. Part ., 3 -Zim7

Wohn . ni . Ms .. Balk . v. ,' of . od . sp.
zu verm . Näh , daselüst ._ / 1001

Milippsbergstr . 39 3 Zim. 'u . Küche.
Pbilivvsberastraße 61 53 schöne
—3 Z im -Wäh n .^ zu^ verm . 1002
Platter Straße 19, P ., 3 ^Zttn . " u

Kü che zu v. Näh , das . 1. St . 1550
Rauenthalerstrnße 8 3lZ .-Wohnungcn

Scharnhorststraße 7, 2, 3-Z .-Wohn.
per sofort oder später zu verm
Näh , 3 St . rechts . w Q,?!F 373

Scharnhorststraße 9, 2, 3-Zim .-Wohn.
—p .._sof-_od- 1- Juli . Räh . P . B 5539
Scharnhorststr . 12 sch. 3-Z .-W . p. sof

zu verm . Näheres daselbst . 1442
Scharnhorststr . 13 sch. 3Z .-W .I Bad
—u . „all . Zrpb., s. ad . sp. Näh . 1 r,
Scharnhorststraße 17, Part ., schöne

3-Zim . Wohnung , mit Bad und
Zubehör , per 1. Juli billig zu vcr-

, „mictcn ._ Näheres 1 St . B7030
Scharnhorststr . 29 3 Z . N . P . U5540
Scharnhorftstraßc 31 3-Zim .-W . mir

Zub . sof. od. sp ät . Näbl 1 l. B5541
Schiersteinerstr . li , Gth ., 3 Zimmer

per sof. Skäh . Bd h. Part , l . 810
Schiersteinerstr . 18.J5 , 3 u^ 2 Z. 1292
Schiersteinerstr/ ^ 32. Neüb ., " Gth ..

Zim . u . Küche z. 1. Juli zu „v. 1887
Schwälbächcrstrnfie 13 schöne 3lZim .-

Wohn . zu v. Na h . Kondrtorei ^ 1265
Kleine Schwalbächerstraße 4 3 Zim.

u . Küche zu vermieten . 1016
Sedanplatz 4, Mtb :, 3-Z^ . ... - . - - „ —- M. Ob.

0. We rkst,  a . Juli . R . B . P . » 5542
Sedanplatz 5, 2, frKI " 3-Z .-W .> Küche,

2 K-eller , Balkon (510 Mk »), per
sof . od . später zu ver mieten . » 362,1

Sebaustraße 3 schöne 8l 'Z .-Wohnung,
1. Et ., sos. od.  spät , zu vm. » 3464

Scdaiistraße 5, ,tzth/ "1, ' 3 Zim, , K. u.
—LsE . «ms. fat . od. spät . z . V!N̂ 81
Sedanstr . 6, H .. 3-Z .-W . 320 . 1405
Sedanstraße 10 8-Zim .-Wohn . i . Hth.

sof . od spät . Räh . B . 1 r ._ B 5543
Scerohcnstraße 23, Frönisp ., schöne

3-Zim .-Wohnung „ aus sofort oder

per sof. od. spät . Näh , das . 1005
Rheingäuerstr . 5, Gth . Port ., '8-Zi'm .-

Wo hn. m . od.  ohne Kcllerr . z. verm.
Nheingaucrstraße " 17 ' schöne ' 3-Zim7-

Woünung per Juli zu verm . 1872
Rheinstraße 87. Part ., 3-Zim .-Wohn,

zu verm . Näh . 1 St . r.  1506
RiehlfttzWe _5; £>fS -,_3 Zim . tx. K. sof.
Riehlstr . ü. Gth . P .. 3 ' ZI , KI" 1008
Nichlstraße 11. Hth / 1, LZim .-Wohn.

per sofor t oder fpäter .„ 1009

H -llmiindsträße 40 3t-Z .-W . sof.  0 . sp.
Hellmundstraße 58, Stb . P ., 3-Zim.

W . ir. Wer tst , zu t>. N.  2 r . 970
Herderstr . 6, 2. tsto37 eine 3-Zim .-W.

Blerstadter Höhe 56, Frtzsp., 3 Zim .,
bell« tzes. Räume , herrl . Ausl ., el.
Bah n , Nä he Luftbad , 330 Mk . 47 !2

Bierstadter Höhe 58, Part ., schöne 31
Zim .-W . ich,  sj ). Näh , i , St . 1277

Blsm arckrilig 25 3-Z im mer -Wohna.
" äh.per 1. Juli zu vermieten . Ltäh.

, Backerei . _ _ _ B 7088
Bismarckring 38, Mittelbau 1 St ..

3 Z . u . Küche auf sof. od. später zu
vcrmicteli . Näh . Part . F479

m . Bad n . reichl . Zbh ., sof . od. svät.
—zchch. Mäh . chei^ Becker. 1. St . 972
H erde rst r . 9. Bl , ' schN 3-Z im .-W ohn.
Hcrderstraße 15 frdl7 " 3°Z>im .-Wohn.

per 1. Juli  z u vermie ten . 1464
Herderstr . 38 . Mtb ., nr . 3-Z .-W . r>er

1. Juli . N . Lu xentzbüvchtr . 0. 15 96
-Hermann straßc 4 Dachtv ., 3 Z . u . K.,

aus gleich od. Ju li zu/vcmn . _
Hcrmniniüe . 21 3-Z -W . sof . od. spät)
—zu _v. „Näh . bei Wiegand .̂ » 5528
Herriigartenstr . 8, G . 1, 3 ZI u. K.

sch, an ä lt ._ t inverLLeute zu verm.
Hcrrngartciistraße 9, Part .. 3-Zim .I

Wohn . 11. Zubeh . p. 1. Juli zu vm.
Näh . Hth . beim Eigentümcr . 1469

Hochstttttcnstraße 1Ü, HM ., 3-Z .-WI
_ (2 _% IÜjof ^.öb_._ ft>. N . V . 1. r . 883
Jahnstraßc 7, Part ., sch. Fsp .-Wohn.

(3 Z .) an kleine Familie . 976

Rödera llce 8, 1, 3Zl/ 'Z u!b. p. .s. 0 .fsp.
Rödcrallee 14 sch. gr . 3-Zim .-W7 rl
, Zub ., tvegzgsb . a . /f Juli z. v. 1485
Röderallee ' 20. P a rt .. 3-Z im .-W .- " 738
Rödersträßc 21 eine 3- od. 4-Zim, -Wl

sof. ob.  spät , z. v. Näh . 2 1. 1011
Eike Röder - u . ' Ncrrstraße 46 schöne

K-Z .-Wohn . sch, zu,v ^ Näh . P . 1588
Römcrberg 5, 1, sch. 3-Z .-Whn ., ncu-

-zeitl . eing er .. sof . od. sp. z. v. » 6754
Romerberg 34 s. Waschewct cing . 3-Z.'-

.W. .p-,sk^ , «v. svät- zu verm . 1012
Roonstr . 14, 1,  3 -Z .-W . N . P . » 3476
Noonstr . 21 Wohn ., 3 Z ., sof . od. spar.

N . Bisma rckr. v, b. W . Noll . » 5536
Nsonstraße 22,1th ., 3-Z .-Wohil . ch'ill.
„ sof. ,od .,,spät . .Näh . Bdh . 1 r . » 5537
RÄdesheiinerstraße 31 3 Zimmer u.

ZuÜeM r zu vermiete n . » 5538
Rüdcshcimcr Str . 32 S-Zim .-Wotzn ..

Bd h. u . Gartcntz ., zu , verm ._ » 8082
Schachtsträße 30 , Ecke Stcing ., frdl.

Wohn ., 3, Z „ Gas , sofort oder
_J pater zu ve rm . Näh . Part . 1454
Schani Herst str a stc 1, Frontsp . >Wohn .,

3 Z . u . Küche , an nur kl. ruhig,
Familie auf 1. Juli zu v. » 7491

Seerobenstr , 24, Hth . Part . u . 3. St.
• 8-Zim .-Wobn . N2b . Pdh .' 1. 101k
Steingasse 6 schöne 8/Z im .-Wohnung
—zuni —1—Juli - zu vermieten . 752
Stcliigassc 14 , 8-Z .-Wohn . mit oder

ohne W-erkstätle . Näh . Hth . 1482
Walluferstr . 5, G ., 3-Zl-W . NchGth . 3l
Walluferstr . 7, M . Dach, , zivei 3-Z .-

Wohnungen . Näh . Vdh . P . 1021
Walluferstraße 9. Sth ., sch. 3-Z .-WI
' •-zu verm . Näh Vdh . Part, _ 4022
Walrainstraße 6 3-Z .-Wohnung mit

Zubehör per sof. od. spät , zu verm.
Näh . Parterre rechts . » 8906

Walramstrafic 13 Wohn .. 8 Z., K. u.
Zub , sof. od. spät . Näb . L . » 5545

Warte -Allee 8, Bierstadt . Höhe , -arlla
Bergfriede , Frtsv, , 2. Et, , 3 Z ., gr.
K ., Log . i. Äbschl ., 2 Kell . rc. 1504

Watcrloostraße 2 u. 4 schöne 3-Zim .-
®o5n . ber sof. od. spät . bist , zu
verm . Näh . das . Nr . 4. P . r . » 5546

Wellrivstraße 25 Wohr »u>nig im Ab-
schliiß. 1. St .. Hinterhaus , 3 Zim .,
Küche Usw., für 80 Mk . monatlich
Mort oder später zu verm . 1496

Wellritzstr . 4» Z-' Z/m/Wohn .. 1. Et .,
p. /säf . Ob,  1 . Juli zu vermieten.
Näheres GrsenWl . daseW'ft. B7726

Westendstr . 15 3-Zim .-Wohn . » 7606
Westendstraße 26 K-Zim .-Wohn . z. v.
Westendstratze 32 schöne 3-Zim .-W.

Werkstatt 400 Mk .. Lagerraum
150 Mk. zu verm . Näh . das . 1.026

Wcstendstraße 37, 3, sch. 3-Z .-W . p.
• 1. Jüli . Näh . 1 St ., bei Münzcl.

Weilstraßc 19 sch. 3-.Z.-W . m . Zubeh.
Weißenburgstr . 10 3-Z .-Wohn ., Hth .I

sof . od. spät . Nah . Laden . B 5547
Wielandstr . M herrsch . 3-Z .-Wohn . p.

1t Oktober zu vermieten . » 7561
Wielandstr . 13 eieg . g- Z.-Whn ., 1./2 .,

3. St ., d, Neuz . emtspr ., p. 1. Juli
,0 . ru.- Nah . Kletststr . 15, P . r . 1467

Wielandstraße 16, 1. Et ., efeg . Z-Z .-
Wohn . nebst Zubeh . sof . od. spät , zu
vm . Näh . das . tstb . 2.  St . oder
Bertramstraße 2, bei Moos . 102c

Wielandstraßo 18 elcg . 3-Zim .-Wohn.
p- 1. Juli od . später zu Vm. 1471

Wielandstr . 23 sch. Frtsp .-W ., 3 ZI ml
Zub ., d. A-euz . entspr / zu V. 696

Winkelerstr . 3 sch. 3-Z .-Wohnungen
mit Zentralheiz . per sof. od, später
zu vermieten . Näh . daselbst . 1260

Winkelcr Str . 3, Fr ., «kl. 3-Z/ -W , 1608
Horksträße 18 chroße 3-ZimI -Wohn7

Bart . u . 1. Stock , zu verm . Näh.
daselbst bei Pctmcckh . 498-9

Aorkstraße 21 sch'73 — 4/Z .-WI/Bad "u.
Küb . a . äl , 0. sp. Näh . 1 l . » 84 68

Aorkstraße 25 8-Z im tu er -Woh » u>na
mit Nadez ., Balkon u, Zub . auf
1. Juli , Näh . int Läden . 1556

Aorkstraße 31 8- ob. 4-Z.-W . mI Zb
—preisw . zu v. N, 3 St . lks . » 6185
Zietenring 7,  Hth . Part . 11/ 1l Stock,

schöne Z-Zun .-Wöhn . sof. od . sp. zu
vm . Näh . Vdh . 2. St . rechts . 1032

Aimmermannstr . 6, 3, sch/Z -Z .-W .. z.
1. IM o-d. früher . Näheres Part.

Schöne 3-Zim,ner -Wohnu 'nq , Part/
mit Zubehör auf gleich 0. 1. Juli
zu vermieten . Näheres Hellmund
straße 5, 1- St ^ links , 1885

Ztvei 3 -Z .-W . zu vl " Näh . Walram-
Itraße 21. Parterre.

4 Zimiirrr.

Arndtstraße 6, 1. Et ., mbd . 4-Zim .-
W »hn, mit Zubeh ., gr . Balkon , sof.
od. später zu vm . Näh . P . I. 1415

Vcrtrainstr . 7 4 Z ., Küche , n . Zbh.
N. G . Birck , Bertramstr .10,1 . » 55H6

Bertramstr . 12, 2 . 4-Zim .-W . p. IM.
Berträmstr . 20 4-Z.-WI sof. m. sp. Pr.

750 Mki Näh . 1 St . rechts . 1036
Bismarck -Ring 1, Ecke Dotzheimer

str ., schöne 4-Zim .-Wohn ., 2. Et ..
sof. od. spät ._ Näh . Droa ._ » 5557

Blsmarckrilig 6 ar . herrsch , 4-Zii 7-
,Wo -hn . m- a . Zub . v. 1. Okt . » 7557

Blücherstraße 29 mod . 4-Z .-W . mit
Zubehör , prachtvolle Aussicht , auf
los . od. Ipät ., 625 u . 660 Mk . » 4865

OJrpffe Burg strafte 17, 3/4 Zimmer,
K., St: 2C,  zu vermieten . 1039

Dotzheimcrstraße 39, Part ., 4 Zim.
mit Zubehör sofort oder später zu
verm . Näh . 1. Etage . 4940

Dotzbeimerstratze 68, P ., eine 4-Zim.
_W0hn . per 1. Juli .' Näh . das . 1433

Dreiweidensträße 3, 3. St ., eine ger.
4-Ziinmerwohnung in ruh . Haus«,
kein Hmterhans usw ., per gleich

_oder ^ Juli zu ^bermieten . 1521
Dreiweidensträße 5, 3. Et ., 4 Znii .,

mit Zubehör per 1. Juli zu verm.
Näh , das , u . Bismarckring ß.  1297

Dreiweidensträße 6 schöne 4-Zim.<
Wohnung , Gas , clektr . Licht u
reicht . Zubehör per sofort od . später

_zu verm . Nä heres P . r . » 8536
Eckernsördestr . 15, P . 11. i . Et .. el«y.

4-Zimmer °Wolmung aus sos. oivt
_1 . Juli zu vermieten .^ ^ » 8975
Emscr Straßc 19, 2, 4-Z.-W ., 2 Balk.,

Bad , gr . Garten , 1. Okt . zu verm.
—Näh . \ \ - A,  Part , links ._ 1381
Emsersträße 20, Seitenbau , schön«

«eräum . 4 - Zimmer - Wobnuna.
Älussicht nach der Straße , ad
1. Juli oder 1. Okt . zu vermieteri.
N ah.  Vorderhaus Part . ^ 1401

Einser Str . 25 4 Z ., K ., S , 500 . 1523
Emsersträße 64, 2. St ., moderne 4-

Zim .-Wohn , vev—sos. od. sp. » 5580
tÄöüenstraße i6 , 1. schone 4-Z .-W. pl

sos. oder 1, Juli zU—vm . » 7820
Gustav -Adolfstraste 15 . Part .7' 4.Z.-

Wohn , mit Zubeh . sos. N. Römer.
—berg 28, 1., Wiesebörn ._ 1410
Helcnenstrnße 14, 1, 4 Zim . u . Küchc,

neu hcrger ., Ga sbel . 104a
Hcrmunnstrl 23, Ecke Äismärckring.

4 Zimmer mit allem Zubehör per
_sof . od . spät , zu vermieten . 8 5561
Karlstr . 31. i . 2 sch 4-Z7-W .HB .ilkI
_Bad , Gas u . reich !. Zubeh . p. sof.
Karlstr . 37, l ' x, gr . 4-Zim .-WohiiI
_Balk . u. Zub ., auf 1. Jul : . 1594
Karlstr . 39, 1. sch. 4lZim .-WI " ws " üö.

spät , z , vm . Nah . das . b. Hau -smstr ..
—Mittelbau 1. Stock . 1047
Kleist straße " 2, 2. Et ., schone 4-Ziin .<

Wohn , aus sof . od. spät , preuwert
zu verm . Näh . bei Hausmeister
Pectz , Part . I.  1048

Knaus straßc 2, P ., Ecke HhITlPpshcrg,
straßc , 4 Zimmer mit Zubehör auf
gleich ode^ später ^ zimvcrm _̂ 1049

KSrnerstraße 4, 2, 4 Z .. Küche . Bad/
2 Mans .. 2 Aell ., 2 .Balk .. vollst n
herger ., sof. od. spät . N . Varl l.

Langgasse 24, 2, 4 -Mn7 -Wohäüüz
•mit Zub ehe ör zu vermieten . Näb.
P arterre , im Hutladen . 1518

Lehrstraße 21, gegenüber der " Bera-
kirchc , 4 Zimmer , Küche u . .Zubeh .,
auf 1. Juli zu verm . Näh/Nero.
straßc 2B. K. S eKerger . 1455

Lorclev -Ning 5 sch. 4-Z !m.-Wo §n.,
Küche , Bad u . Znbch ., p . 1. Okt zu
vm, N . Lovelehrina 10 . H. P , szzg

Luxem burgplatz 1, Part .. modlOOZ/i
Wohn , p. 1. Okt . oh. früher z. pch.

Mauergasse 12' neu hcrger . 4'-Zlm .»
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ToNbeii
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Dobher,
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. 1. Ok
Ei !sab e)

Wohn
^LettesFriedru

5 Zin
2 Kai
1. 7..
Zlvchii
Luise !

Berichte
straßc
Bad,
p. sof.

• daseld
Köethest

- W . sof. od.  spät -. Nä h . 1 S t . r .'
Michelsberg 12. 3, kleinere 4- Zjm7

Wohnung mit oder ohne Wcrkstätte
ver 1. ^suli zu vermieten . Prssz500 Mkl ._ Näheres ^ dafe kbst. "4443

Moritzstrasie 29 ist die 2. Etage " best,
aus 4 Zimmern liebst Zubehör auf
den 1. Juli b.  I . zu vermsmen.
Nah . HauBbesitzervercin , Le -sen.
straße 19 . und Kaiser -Friedrich«
Ring 67. 1. Eiiizuschcn borm --i<m»
von 40 vi ? 1 Uhr ._ 1547

Nerostr . 13, 2, 4 Z . ü . K . p . löfTod sp
_z u vermieten . Näh . 1 S t . 1053
Nerostraße 35/37 l -Z-im .-Wohnuna

mit Zentralheiz ., Gas u. e^ ktr,
Licht.  N äh ) Laden . M üller . '1441

Niederwalds,r ." j 1, 1.-4-Z .-W . s. V7M
Oranienstraße 47, Mh ., 4-Z .-LiON7
—Zhh . in_ r . guh _H^ Näh . 1 I. 1554
Philipvsbergstr . 45 4 .Z ..W .I H,,pO

Sudle Ile , gleich oder später z .. M7l.
Plnlivvsbergftraß 'e ^ 53 sch. , 4-Z/m7
_^ Köhn . zu vm . ' Näh , das . ip . ' iC-öS
Qurrfeldstraße 7/1 , ck-Diin .-Wöh/i^

verm . Näheres bei Rebe , Swt.
u . Querfeldstrnße 3,1 . 1059

Rheinaaucr Straße 5 schöne 4- 9
Wohnung , Sonnens ./ m . all . ,-iod
Einr .,,auf 1. Juli z. d. Näh . P , i

Rheingaucr Str . 10, Eckhaus , s^ öne
4-Z .-W ., dZrSK-euzcit —entspr . » 8430

Roonstr . 14/ 1, 4-Z --W . N. P . » 3477
Niidcsl,eluierstras>c 27 4Lkm ? m/M
_Zub . p. sof . od . spät . Näh . P, /gA
Nüdcsl,eimcrstraß - 31 4 ZinunIH)

Zubehör zU' vermsctc »5565
Scharnhorststraße 40 sch. 4-Z :mme?
, , Wohn , billi g z. v. Näh . La^ . L i74z
Schicrsteincrstraßc 15, Eckh., Ä

3. Et ., herrschaftl . 4-Zim .-W / ch/
od. spät , zu .Pe rm . Näh . P . l ) 757

Schlichterstrave 12, 2, eine schonF/ir.A OIwi w-»n v au ! 4 CS,.TI . , ' — .*
4-Zim,mer -W . auf 1. Juli ob . Ort.

—zu verm . Näh . Part . od. 2. 457g
Schwalbacherstrnßc 8 . 3, 4-Z.-W

Bad u . reichl . Zubehör zu verm'
Näh bei m H a usiiicis t-cr.  1 444

Schmalbacher Straße 44 WFh^ THQ 1 A /•) 1 ./- - o . . a»
im 2. Stock , 4 Zimmer u . Zud -hür,
zu v. Näh . 6. Hau smeister. »b7l

Schwalbacher Str . 41' cl-ca . 4- Z
1» . 2 Balk . n . Erker . Nab . 2 r.

Schwalbacher Straße 52 (früher M
4 Zim . mit Zubeh .. Zentralh 3c^
p, Okt . 0. fr . ,N . Emser Str . 2 , 2 I.

Seerobenstr . 26 4-ZI-W . m. Zub Nl
/b . We mheuer , Hochp. rech ts . » 5H67

Seerobenstr . 28, B . 1, 4-Zim .-WM
mit  Zubeh . N ah . Laben . . » 5568

Walraii , straßc 28 neu herger . 4,Z.
Wohn , zu verm . Näh . 1. St . 4067

Wat «rloostraße 3 4 -Zirn. -Wobn,H '.
Weißenburgsträße 4 4 ZimI , Bad u.

Zubeh . Näh . Part , I. _B 7165
Wellritzstraße 20, 2 , herrsch . 47 Z -E

mi t r . ZV, aüt sof. Nd^ spät . B-ßfa
Wielandstr . 10 herrsch . 4—5=3tn :gjcr.
, Wohnung ^ Hp, , pjof . z v. » 7560
Wielandstr . 13 eieg . 4-Z .-W ., 1. , <

3. St ., d, Neuz . entspr ., p . l . I,,/,
0. sp. Näh . Kletststr . 18 , P . r . 1468

Winkelersir . 3 schl ' 4-Z )-Wohü77/7s
mit Zentralh -.' izung sof . od. sp/icr
zu derm . Näh daselbst . 4/59
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145b

j Wörthstraße 16 schöne helle 4-Z.-W.
mit Zubehör per 1. Juli . , 1411

Aorkstraßel , Vdhi 3, 4 Z. mit Zub .,
Balk.  Näh , b. Haufen ._ 85571

NKstr . 8 4-Z.-K . söf. od. sp. 8 5572
A- rkstraße 9 2 St . B7158
Dörkstraße 27 4—5 Zimmer per

fotgti oder spät . Näd . 3 r. 1073
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5 Zimmer.
Vdelheidstratze 9 schöne 5-Zimmer -W.

mit großem Ballon per sof. od. sp.
an vermie ten._ _ 1077

ildelheidstri 50, 2. Et ., schöne ger.
5-Zrm .-Wohn. per sof. od. spule:
au verim eten. Näh.  Part . 1078

Adelheid straße 57, 1, 5-Zim, -Wohn,
_mit reich!. Zub . zum 1.  C fe 1583
Adolssallee 35, 1, schöne 5-Zimmer-

Wohnuny per sofort oder 1. Juli
f Hu vermieten . Näh,  daselbst . 1444
Ecke Adolssallee u. Adelheidstr. 20
, 5-Zimmer-Wohnun « zum 1. Okt.

au Perm. Näheres Part . _ 1493
Älbrrchtsträsie 16 ist e. sch. W., 1 St .,

5 Z., Bad u . sonst. Annehml ., per
sof. o. sp. zu B. Näh. Laden . 1082

»rndtstraße 8, 3, 5-Z"tm.-Wohn, z. v.
Bahnhofstraße 6, Vorderh . 1. Etage.

5 Zimmer .mit allem Zubeh., beste
Geschäftslage für Etagengcschäst
oder Bureau , sofort zu vermieten
Näh . daselbst oder Bureau Franke.
Wi lh-elmstva-ße 22._

Bismarckring 2, NeuöäüT" mö

W
1112

Rüdcsheimcrstr . 23, 1, cleg, 5-Z.t
__Südst , sof. od. spät . Näh. P . I. 1 ^
Schesfelstrahe 2 5 Zimrirer mit Zu

de hör au Berm ieten . -_1114
Schenkendorsstr. 6, 1. Et . u. P .. hochh.

5-3, -W, m. all. Zub. sof̂ o, sp. 1116
Sedanplatz 4 schone 5-Z.-W., Balk.,
.Bad u . Zubeh . Stäh. Part . 86864
Stiftstraße 24 5 Ztm . mit Winter-
_ .Harren u, teicfyl. Zu-öeh or ._ 1367
SüjttcrfjBftKiic 6, 1, gr . schöne 5-Z,-

Wohn. sofort od. später zu verin.
^^Beich. Hausv -cvw, ^ _ 1527
Weilstraße 3, 2, sch.' ö-Z. Wohn , mit

reichl. Zubehör per 1. April . 241
Wilhelmstrahc 2a, 2, hochherrschaftl,

5-^ im.-Wohnurig, Bad, gr . Balk.,
u... re-.chl. Zubehör , per sofort od

, Ipater .̂ Näh. Lad.. Part .̂ 1120
Wörthstraße 7, a . d7 Rheinstr ., 3. Et.

ichon-e 5-Zim.-W.. Erber 2c., sofort
-Hp .- 780-Mk. , Näh. 1. Et ., 1121
Wörthsträße 11 ist die B. Ger .-Bollzt

Stcllaff bewohnte Etage , bestehend
aus 5 Zimmern u. Zübehör , per
1. Juli zu verm . Näh. Ka-tser-
lyrsudrich-Rlna 56,  Part . ' F 250

Gerämn . 5-Z.-W., ebt. Mieinachlä 'ß,
Dotzherm er S tr . 84, Hp. N. das.

5-Zim.-Wöl,n. mit Nächst p. sof. chir

spä ter zu vm. Näh. P. ,st 8
Dobheimcr Straße 56» 1, schöne

Wohn. Mit allem Zubehör
1. Oktober zu verm . 8

Wohnung ab -IM zu verm.
Zettel am Hau s«.

Kein

striedrichstraßc 46, 3, Wohn.
5 Zim ., Küche, BZadenische, Klosett

Avchitektur-Bureau Lang - LLolff
Luisenstra ße 23.  _
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Lerichtsstraße 9, 1 (Ecke Oranten,

daselbst Par terre ._ 108(
Soethestraße 12 herrschaftl . 5-Zün .,
Wohnung , nebst gr«ßem Badezim.
u.  Balkon , per 1. Okt. zu v. Näh.
2. Etage bei F ranke. J " ' "

schöne neuhergerichtete 5-Zi,
Wohnung mit reich!. Zubeh-
sof. ad. sp. z. v. Näh.

immer,

Butenbergstr . 2 b-Z.-W. weg. Per,

Hallgarteistr. 1 sch. 5-Z.-W., 2 St .,
mit gr . Balkon, sof. od. spät. An
auseü. v. 10 Ilhr ab. N. P.

Helenenstraße 4, 1, 5-Zim .-Wohn. m.
Zubehör , wo Aftermiete gest. ist, zu
verm . Näh, bet Äug. Bccht.

ibcrderstraße 21, 1, elca., neu herger.
ar . 5-Zim .-Wohn. mir Balkon, Bad,
Küche, elektr. Licht, Gas , 2 Kam¬
mern , 2 Keller usw., sofort zu vm.
Preis 1100 Mk. Näh. daselbst od.
Biebrich erstr . 23, bei Wenz. 1424

herrugartenstraße 4, 1, 5-Z.-W. ü7
Küche u. Speisek., 2 Kell., 2 Msd.,Badet ... v. 1. 7. o. fr . N.’2 S t. 1091

Jahnstraße 39, 1, gr . 5-Z>rnu-Wohn.,
Balk, . Bad u. ZuL .^ r. Juli , 8 8317

Kaiser-Friedrlch -Ring 42, 2,  5 -Zim .-
Wobn. mit r>eichl. Zub . auf 1. Okt.
od. früher,zu vm. Näh. Part . 1481

lkarlstr. 26 sch. 6-Z.-W., neu herger .,
Gas u. reichst Zb. R. P . P . 8W74

Kirchgasse,5, 2. u. 3. El , sch. 5-Z.-W.
mit reichlichem Zubehör per sofort
od. sp ater . Näh, daselbst._ 8,5675

hänggasse 3 ö-Zim .-Wohn. mit möd.
. Ausstatt , zu vm. Nah. Baubur.
- Bildner , Dotzheimerstr. 41._ 1004
Marktstraße 27, 1. Et ., 5-Zimmer.

Wohnung zu verm,_ 1097
Rarktstraße 27, 1. Etage , über der

Hirsch-Apolhcke,, 5 Zimmer , ge¬
eignet für Koniultationsräume od.
berufliche Zwecke._ 109S

Moritistrastc o, 1 r ., ist die Wohnung
Bon 5 Zimmern , Küche, 3 Mans .,
Keller usw.., sof. od. später zu Ber¬
mieten . Näheres Seltenb . l. od-r

, Möhringstraße 13._ 1099
Moritzstraße 26 schöne ö-Zlin .-Wohn.
^ für 1- Juli zu  vermieten ._
Ntoritzstr. 52, 1, 5~B„ Zub . 8 5578
Äerostraße II 5 Zim ., Küche nc'öft

Zubehör per 1. Juli zu bm._ 1501
Acderwäldstraße 4 herrsch. 5°ZstW.
_ der i' af. ob. spät , zu b. Ist. P .̂ r . 1101
?!ikiilasstrnße 24, 1. 5-Z.-Wohnu>ngt

Bad. 2 Karn., 2 Keller , Gas , elektr.
Licht, p. 1. Juli od. später zu vm.
Anzuseh. v. 11—1 u. -46—147 Uhr.
Näh. 3. Et . b.  G . Adler,_ 1459

Lranteilstraße 25, Bel-Etage , 5 gr.
Zim., Balkon, Bad u. all . Zubeh.,
svf. öd. sp ät , zu vm. Näh. P . 1102

Oranieilstraße 43, 2, prachtvolle 5»
Zllu.-Wohn., mit  2 Balk.  1103

Lranienstraße 48, V. 1, gr . 5-Z.-W
m. Zbh., gr . Balk ., sof. Näh. 3. 1104

Lranienstraße 50, 3, 5-Zim .-Eckwöhn.
mit Bad , Balk. u. reichst Zbh. iof.

^ od. spät, zu vm. Pr . 950 Mk. 15 69
rlsilippsbergstr . 9, 1, 5 gr . Z., Balk..
.̂ 2 M., 2 Kell. zu v. Näh . Lad. 1106
Philippsbergstraße 29, 1, schZ5-ZiIW.,

Küche, Speise !., Kohlcnaufz ., 2 Ms.,
. 2 Kell., sof. od. sp ät , zu diu. 1107
%hilipstsbergstrafix 33, lhochp., ne»bergerichtete Wohnung Bon 5 bis

8 Z. v. sof. od. sp. zu B. Näh. links
. od. Wilhclminenstr 14, P . 1108
Nbeinsträße 65 5-ÄiinIMo 'hn. zu vm.

Näh. dasÄhst Bureau , Weittbandl.

, istachl. p. sof. a
vm. Näh. Klopstockstr. 1, P . 15"

6 Zimmer.
Adetheivftraßc 48 ist die 2. Elaac,

6 Zimmer , gr . Veranda , Küche,
z Badezimmer , Gas u. elektr. Licht
^ u. retchl. Zubehör , zu vermieten,
t Näheres daselbst beim Hausverw.
? oder Rheinstraste 56. 2. 1128
- Bismarckring 4 schöne 6-Z.-Wohn.,

3.  Etage , große Veranda , elektr.
Licht, mit reich!. Zubehör , auf gl.
od. später zu verm . Näh . Drei-

? wetdenstraste 1. bei Steiger . 84902
Bismarckr . 20, 2, herrsch. 6-Z:m.-"Wi

el^ B., Haltest. Näht 1. St . 8 5577
Emserstraß 'e 39 2 herrsch. 6lZiin .-W'.

ver sofort zu vermieten . 8 5579
* Friedrichstraße 48, 3. u. 4. St ., je

eine 6-Zim .-Wohn. mit Zubehör z.1. 7., ev. später zu verm . Näheres
- Architektur-Bureau Lang - Wolfs.

Luisenstraße 23. 1365
Goethestr. 9 herrsch. 6-Z.-W. weg.

Todcsf . sos. zu vm. Näh. P . 1124
Kaiser -Friedr .-Ring 28 e'leg. Hochp.,

ganz nöu, 6 Zim . u. Zubehör , sogl.
zu verm. Näheres 1 St . 1570

Kirchgasse 28 6-Zimmer -Wohnmrg im
2. Stock auf gleich zu vermieten.
Näheres daselbst. 8 5580

Klopstockstraße 0 sch. 6-Zim.-W. mit
Madchcnk. u. Zb., a. 9-Z.-W. p. sof.
z. vm., Z-entralheiz . Nah. das. oder
K-lopstockstr. 1, P .. b. Fischer. 1437

AtoriUstraße 15 6-Z.-W. in. r . Zub.
. a. sos. od. sp. Näh. 1. St . l. 1129
Moribstratze 19, Bel-Et ., 6 Zimmer,

2 Frontspitzzim . u. Zubehör auf
1. April 1910 zu vermieten . Näh.
daselbst 2. Stock. 1276

Neudorfcr Straße 4 6 schöne Zim . m.
Zu'b. auf gleich od. sp. z. vm. Näh.
Schiersteiner Straße 2, P . 1572

Rheinstr . 52, 1, 6-Z.-Wohu. nt. Zub.
3- Bin. Näh . das. Seitenb . P . 1131

Rhein straße 74 gr . 6-Zim .-Wohn. m.
reich!. Zubeh., Part . od. 8. St ., auf
g-i. od. spät , zu verm. Näh. Part.

Schiersteiner Straße 13 Herrschaft̂ .
6-Zi-mmer-Woh-mlng, Hochpart., per
1. Oktober zu Bermieten. 1560

Schwn lbnche rstr." 45 r>, Eckê ich-els.
berg, 1. Stock, 6 Zim . m. Zubehör,
für Arzt od. sonst. G-eschästszwccke
geeignet , zu Bermieten. 1184

Walkmuhlstraße 3 die obere Hälfte
der Villa . 6 Zim . u. Zubeh. mit '
GartenLcnutzung für 1750 Mark
zu vermieten . Näheres bei Ehr.
Firmenich , Hellmundstr . 58. 85286

Wilhclmstraße 12 eine Wohn., 6 Z.
u . Zubeh., Gth . 1 Dt ., per 1. Okt.
m  öernt . Nah. im Laden . 1361 .

Eine Wohnnng, besteh, aus 3 Zim ., 4
Erker , Bad , Küche, 2 Kellern und -
2 Mansarden , sosort zu vermieten . 3
Eliizusehen zwischen 11 u . 2 Uhr jLuisensiraße 22, 1. Et . r . 8 234

7 Zimmer , |
Adolfsallee 19, 2t 7 Z.. Bad u. Zub.

sos. zu verm. N. Part . 1187 1
Albreckitstr. 20 (1. HausHSsdÄss-

allee), 1. Etage , 7-Ziiu .-Wohnung l
mit reichlichem Zubehör per sofort
oder später zu vermi-etcu. Näheres
Adolsstraße 14, Wcinhandl . 1188

An der Ringkirche 4, 2,  schöne 7-3 .»Wohnung mit Bad , 2 Balkons u.
retchl. Zubehör per sof. od. später , i
Näh. da leihst Parterre . 1139

Dotihcimerstraße 39, 1. Etage, . 7 Z.,
4 Balk,., mit allem Komfort de-r x
Muzett ern-gerichtet, per sofort od. «
später zu verm. Näh. dal. 4941

Ecke Goethe- u. Moritzstr. 56 7-Zun .- s
Wohn., 2. St ., mit retchl. Zubchi ä
f. 1. Juli zu vm. Näh. P . . r . 1140 ^

Kaiser -Friedr .-Ring 40, 1. od. 3. Et ., «
7 Zim . mit retchl. Zubeh. p. 1. Okt.

. zu vermieten . Näheres 3. Et . »
Lanzstraße 14 (Nerötalj . in Etagen - '

Villa , herrsch., 7-Ztm,-Wohn., Bleich- »
platz, Waldnähe , weg-zu-gshalber m J
Nachlaß f. sofopt zil verm. Näheres
Vcrmietuiigs -Bure -au. -

Luisensiraße 22  mod . 7-Zim .-Wohn. £
Näh. Tapet -enig-eschnft da ôlbst. 1291 ^

Rheinstraße 70, 1. Stock , Wohnung 7v. -7 Zimmern , Kückw, Bad und
retchl, Zubeh. sof. od. spät, zu vm. -
Näheres Moritzstraße 49, 1. 1143 9

8 Zimrnev und mehr . g-
Adolfsallec 11, i , herrsch. 10-Zim .-

Wohn. mit retchl. Zübeh. sof. od.
spät, zu verm. Näh . Part . 1,148 <2

Gutenbergplatz 1, 2, 8 Zim . u. reichst
Zub ., hochherrschaftl. Ausstattung,
elektr. Personen -Aliszug, prachtv.
Lage, zum 1. Okt. zu Perm. Rah.
nedenau Eckhaus, Sout ., Bair-
hureau Schwank. 1Z03

Kaiser -Fr .-Riiig 56 ist die 3. Etage,
bestehend aus 8 Zimmern , Bade¬
zimmer . Küche, Mansarden , Keller.
Kohlenausaiia . Vacuuin - Alnschlnst
usw., per sofort oder später zu ver-

__mktcit . Näheres^ Parst ^ 11.49
Kaiser Fricdrich -Riirg 69, 1. Etage

eleg. Wohnung, 8 Zimmer , mir
reicht. Zubehör , per sofort oder
später zu verm. Zu bes. 11-—1 u.
3—0 Uhr. Näh. das. beim Haus¬
verwalter . Sout ., oder bei Lion,

_Friedrichstraße 11. ^ 650
Kaiser -Fricbr .-Ring 73, Ecke Guten-

bergplatz, 3. Et ., ist die prachtvoll
gelegene, vornehm ausgestattcte
herrsch. Wohnung B. 8 Z. nebst Zub
zum 1. Okt. öd. ' früher zu b. Näh.

_ Sout .̂ Baubirvea u S chwank. 1587
Nerotal 8, Parterre oder Beletage,

8 , Zim ., Ballon zu verm. 1150
Schicrsteinerstraße ' 2. 3. Etage , acht

Zim ., Bad , Mädchenzim., m. reich¬
lichem Zubehör , auf sof. od. spät , zu

. verm. Näh. das. od. Part . 1151
Taunusstraße 49 10 Zimmer , List ec.

per sofort zu vermicteu . Näh. das.
oder MiW gasie 15, Schröder . 1335

Wiekandstr. 13, 1. Et ., herrsch. 8-Z.-
Wohnuiig per 1. Juli od. spät, zu
Verm. Näh. Kleiststr. 15,  P . r . 1469
Fäden und Geschäftsräume.

.eidstraße 81 2 schöne hell.
Souterrain -Räume , direkt B. der

a. ziia.,Zz. sof. z. v. N. Part,
lb recht str. 13, 1, Bureau m. Lager-
raum zu verm . Näh, das. 1577

5 Zimmer ^ mit allem Zubehör,
beste Geschäftslage für Etagen-
geschäft oder Bureau , sofort zu
verm . Näh. daselbst od. Bureau
Franke , Wrlhelmstraße 22. 1155

Bertramstr .il , P ., Lagerr . odlWcrkst.
u. Lagerkell., ept. m. W. 8 55 81
ertramsträße 11 gr . Lagerplatz mit
Hallen m Werkst. Nah. P . 8 5582

räume gl. od. spät, zu  v . 8 5583

Wohn, per fof. od. spät . z. B. Preis
,1200 Mk. N. das. Bur ., Hof, 83501
Ileichstrnße 41 Laden sof. od. sbäter
Pr . 600 M . N. das. Bur .. H . 83802

gr . Zim., auch s. Bureaus geeignet,
p. sof. o. spät . Nah , das. 8 l. 1160

Raum f. Werkst, o. Lagerr ., ev. rn.
Bur , u . W.. z. v. R. V,„ 1 l.  1 161

Lagerräume , ganz
bill ig zu vermieten.

oder geteilt,
116$

für Bureau od. Lager.

statt oder La gerraum.

1380
Werk-
85997

Friedrichstr . 23 Laden , für Bureau¬
zwecke,sehr geeig., sof. zu Bin. 1284
riedrichftr. 44 Lagerr ., ca. 48 Om .,
ev. auch 96 Qm ., per sof. od. spät.
zu b. Näh, b.  H einr . Jung ._ 1164

lneisenaustr . 13 Werkst, m. 2-Z.-W.,
Stb ., 580 M. N. Vdh. P . r,  8 5586

mit Einr . sof. od. spät, z. Bm. 624

ivovenurape iu, via:
Trittler , Hochpart.

Nah. bei
1165

statt , sowie Bierkeller z. Bm. 306
mdstrnße 34 Laden init Zub

zum 1. Juli zu vermieten , 1516

Stiftstraße,22 Werküätkc zu verm.̂ ,
Wallnferstraße 10 Lad. m. 2-Z.-W. p.
_sof . ob. spat. Näh. Part . l. 86124
Wnterloostraße 1, Ecke Zietenring,

hellc^Lagerräume aufLosort . 1306
Waterloostrahe 6, Ecke Eckernförde¬

straße 10, große Eckladen mit und
ohne Wohnung sofort oder später.

. Kür jedes Ge iebäfbgceignet . , 1585
Weißenburgstr . 2 Werkst, od. Lagcr-

. räu me u. ged. Näh.ZP. r^ B5591
Wellrißstralse 25 kletn-e ' Werkstätte

mit Zubehör u . Wohnuntz sofort
, , oder lpüter zu vermi eten._ 1495
Werderstraße 5 Lagerr . od. Werkstatt,

6o gm, zu vermieten._ J_ 1305
Wörthsträße 6, Ecke Rheinstr ., schönsr

Laden zu verm . Näh. 1. St . 1181
Dork str. 13 Wkst. u. LagerrbÜB 5694
Zietenring 11, Eckh., Laden m. 2-Z.-

Wohn. p. sof. zu verm. Näh. bei
Bor », Arch.. 1, Stock. _ 1584

Helle Werkstatt , Hochpärt., za . 60 qm
groß, mit 2 Hallen u. abgeschloss.
Horraum , für j. Gesch. p„ auch f.
Lagerraum , mit oder ohne Wohw
aut sofort oder später zu verm
Nah. Jahnstraß e 3. ns

Läden in erster Geschäftslnge Wiest
Habens, im „Tagblatt - Haus ",
Langgaffe 25/27, sofort preiswer:
zu vermieten . Näheres im Tag-
latt -Kontor, Schalterhalle  rechts . *

Laden mit Ladenzimmer billig zu
vermieten . Näh. b. Hausmeister.
Frontspitze, Mo ritzstraße 66.  1183

Große helle Werkstatt m. verglastem
Hof u. großem hellem Hofkeller, cv^
auch geteilt , billig zu vermieten
Nah. b. Hausmeister , Frontspitzc
Moritzst raße 66. 1184

Laden mit Ladenzimmer zu verm
N. Schach tstr . 26. Part . Iks. 1246

Bureau mit Lagerraum oder Werk¬
statte , mit elektr. Licht, Gas und
Wasser zu verm. aus sof. od. spät.
L-charn horststraße 1,  Part . 8 5585

Bäckerei k!nt Stall , p. sof. od. später
zu v. Näh. Büdingenstr . 4, 1.  1186

Uillon und Häuser.
Die Billa Kreidelstraße 4 ist zum

1, Oktober zu,, vermieten , kann
ckdentueu auch für 2 Familien her»
gerichtet , werden . Näheres Ehr.
Kohl, Richar-d-Wagner -Stvaße.
Mohnunöi-n ohne Zimnrer-

Angnste.
Eleonorenstraße 6 2 kl. Fsp.-Wohn.

billig zu verm. Bes. 10—12, 3—ß.
Nervstr . 18. £>.. sch. Dkst-W. N.  B . 21
Raucntaler Straße 24 schöne Dach-

wohirung zu vcvm. Näh. Part.
Nüderstraßc 33. P ., sch. Dachw. 1,438
Weilstraße 2 ist eine Fröntspitzwohn.

aus Julr an ruhige Leute zu vm.

Möblierte Wohnungen.
Adelbeidstratze 4». 1. möbl. Wohnung

Mort zu vermieten.
GeiSbergstraße 14, 1,  gut nM . ®iäne,

b Zim ., Küche, sofort bi-ll.  au verin.
Mäbl . Etage , n. a. Herrsch, lliwtändc

halber ivfort zu verm. Off . unt
B. W. 18 postlagernd.

Möblierte Zimmer. Mansardenetr.
Ad elheids!ra ße 3, Gth ., l gut mbl. Z.
Adelheidstraße 21. P „ elegant möbl.

Zimmer mit 1 und 2 Betten zu
vermieten . Südseite . Vorgarten.

Näh . 2. S to ck rechts.
vermieten.

1167

Bürcauckäumen zu, vermiesen . _
hstätteiistraße 16, Neub., Laden,
ist od.  o . Wohn., zu verm. 1169
s.lFr .-N. 23 gr. Wst.  o . Lag. .1170

1606

1605

Morihstraße 43 WeMWe zu verm.

Läd-eu mit kl

- Nä h. 3 Tr . rechts. V 373
emerstraste 11 Werkstüttc tu.

Wohnung , 3 od. 4 Zim., p. sofort.
Näh. Vorderhaus Part . I._ 1294

S chwa ist ach er sträße 23 Lagerraum
oder Werkstatt  zu vcrmiereu . 1247

Sedanplah 4 Helle Werkst, od. Lager,
raum sof. od. spät , zu verm. 1177

Abelheidstraße 25. 2. auLmöbst Zi,s
Adelheidstr. 35, Stb .L), m. Z . zu v.
Adelheidstr. 46. 2 L, a. m. ZstSL reiihh
Adolsstr aße 5,  Stw r . -Mg . möbl. Zl
Alürechtstraße 2. 1. Nahe Nikolässtr .,

schon Movl. Zim.. s-epar ., zu verm.
Albrechtstraße 3, 1, schönes großes
, »loblicrtcsM immer , zu Bermieten.
Albrechtstraße 4, ,Hth. 8,  möbl . Zim.
Albrechtstraße 23. 2, eie«, möbl. Zim.'.

Sonnenseite,  sofort zu vermieten.
Albrechtstraße 30, P ., m. Ms., Kochvf.
Albreckitstr. 31, 1, möb'l. Ztm . m. Pf.
Albrcchtstraße 39,, 1, m. Zim . zu st.
Albrechtstraße 43. 1 r .. für best. H.

schon müstl. Zi-m. mit F rühstück.
Bahnhofstraße 6. H. 3 r .. sch. mstl- Z.
Bahnhofstr . 12, 2, frstundl. m. Msd.'
Bertramstr . 22, H. ,3,̂ Schlst. ' 89026
Bismarckring 11, 3 I.. sein m. Zim .'

zu 16. 20 u. 25 Mk. monatlich.
Bismarckring 11, 8. Et . l., sein möstst
, Zim ., per W. 8, 10 u. 12 Mk.„
Bismarckristg  20 . 8 r ., gut möbl. Z.
Bismarckring 21. P . r ., g. möbl."Zim.

in. SckivctLtisch an b. Herrn . 88984
Bismarck Ring 32, 1 r ., g . mvlZZim.
Bi smar ckrina 33. 1 r ., f. möbl. Zim.
Bismarckring 33, 2 h, m. Z., 23" Mkl
BiSmarckring 35, Hi 2. m. Z. L9064
Bis ma rckring 38. 2 sch. möbl/ Zim.
Bismarckrina 40, 3, mstl. Zi m.  billig.
Bleichstraße 2̂ cin̂ mvbl. Zim. %. vm.
Bleichste. 4, 1 St . r .. schön möbl. Z

Mit oh.  o hne a. Bens, zu v. 88678
Bleichstr. 9. H. P . r ., mol. Z. b. z. v.
Bleichstraße 21, 1 I., möbl. Zim . an

Herrm per h. 5. zu vermieten.
BlcichstraßeLMHth .L , möbl,,Z7z7st ".
Bleichstratze 31 mo bl. Zimmer z. vm.
Bleichstr. 47, 2 r .. fr . 41, sch. m."Z." b.
Blüchcrstr. 5. M. P . I., m. Z.. llg.
Riiicherstraße 8. 1 r ., sch, mol. Z . stillt
Blücherstr. 8. 2 I., gut m. Z." 89075
Btücherstr. 8, Steinnietz , e. Arb. sch. L.
Blücherstraße 12, 1 r., m. Z, 89068
Blüchcrstrahc 12, 3 1., m. Z. o. Msd.
Mloivst r . 4. P . I., eins. inöblKZim.
Größe Burgstraße 8, 3." Stock' rechts",

großes icparates Zimmer mit
1 bis 2 Betten , mit oder ohne
Pen sion, sofort zu vermieten.

Dotzhcimcr Str . 18. Mtb . 2. m. Z. b."
Dobbeinrerftr . 39.  Gk Ü. 1 •!.. g. ui. Z. j
Dotzheim» Str ". 50. 3, g. mobil Zim".

Dohhcimer Str . 62, 3 r ., g. m. B.»Z.
Lost äeimrr  Str . 1'ltz. Mtb . 2, mK7Z '.
Eleonorenstraße 7, 2 r ., sch. mbl. Erk-

.Zim. mit 3 Festst., sch. Aussicht.
Sonnens ., au D . od. H., w. 5 Mk.

Ellenbogcngaffe li , 2, möbl. Maust
Eltviller Straße 14, Hochp. lks., frdst

niüstl. Zimmer an anst . Herrn od.
Dam e, cd. mit Pcn -sion, zu verm.

Frankenstr . 10, 1 r ., sch. rstbl. Z. m'.
od.  ohne Pens . sof.  z u verm.  88033

Fran kenstr. 13,  V . 1 l., m. Z„ W. 3.50.
Frankenstraße 15, 2 r .. saust, -schläfst.
Faulbrunncnstr . 10, 1 l., m. ung . Z.
Frankcnstratzc 21, H, 1 r., mbl . Zinst
Frankfurter Str . 10. 2 r ., m. Z. 4744
Friedrich str. 31, 3 r., g. möbl. "Zim.
Frie drichstraße 41, 2 r„ s«v. m. Zim.
Friedrichstraße 43, 2 I., m. Mm . Pst
Friedrichstr . 44, HM , sch. m . Z, sof.
Friedrichstraße 47, 1, ung . mbl. Ztm' .
Friedrichstraßc 47, 3 l., schön möbl.

Zimmer billig zu vermiet en.
Friedrich straße 50,z2 l., m. Z.,a . Ps7
Geisbergstraße 11, 1. Etage links .'

schön möbl. Zim ., separat . Eing .,
auf,sofort zu vcrmiet _ _

Ger ichtsstraße 1, 2,"schön mobl. Zim'.
Göbcnstraß e 9, 1, sepL 'chöri mbl.Lstnu
Goetheftraße 3, Sout ., sch. m. Z. bill.
Göfnergaffe 3, 2, gut möbl . Z-im. frei.
Helenenstraße 14, Part ., schön m. Zs
_ mit oder^ohneLß ension._ 88504
Hcll mundstraße  2 , H r„ iiO-T. mbll Z.
Hellmnndstr . 6,  3schön mö'bt._ Ztm.
Hellmuildstraße 12, D . l., möbl, Zim.
Hellmiindstraße 14, Part ., freundl'.

möbl. Zim-lu-er zu vermieten.
Hell mundstr. 23, 2 x.., mob-l. Ms., sep-
Hellmundstr. 23, 3 l., sep. mbl. Z. bill.
Hellmundstr. 26, 2, sch, m. Z., 1—2 B.
Her dcrstraße 22. 1 t„ g.  m . Balk.-Z'.
Herdcrstraß 'c 22, Istl., g. mbl . FrAp .;Z,.
Hermanns traße 19, 1 l., möbl. Zim.
Hermannstraste 22. 1, inöbl. Zim mer.
He rm annstiaß e 22,  2 , LchöMn . Zim,
Her'mannstr . 23»3, Ecke Bi-s-marckr.", g.

mbl. Zim . m. u. ohne K. ML, ), dm.
Hirschgrabcn 10, Part ., 2 m. Zim.
Hochstättenstraße 10, 2 l., gut m. sep.

Zim . -an anst äu-d. F räulein  z . v.
Hochstättenstr, 18, 1, sch. mssZ ., sep.
Jähnst r. 6, 2, b. Stetos , mbl. Zl z. v.
Jahnstraße 25, 2 1., gut mbst seyar.

Zim . an Dauerm ., event. m. Pens.
Jahnstraße 25, 3 r ., gr . möbl. Zinst
Jahnstraße 38. P ., sch ön,  m . Z . bill.
Ja hnstraße 44. H. 1 l „ möblstZ . bist,
Jahnstraße 46. 1 r „ imÜ , Zim . billig.
Kaiser -Fricdrich -Ring 62, 2 r ., eieg.

möbl. Ztm . m. od. ohne Pension, an
best. Herrn od. D ame zu  verm.

Karlstraße,3 . P .<mbl . Zim . mitLpenss
Karlstraße 4,MMchön m, Zim . frei.
Karlstr . 6, "P „ m, sep. Z . an b. Hrn.
Karlstraße 11. 3, schön in, Mans .-Z.
Karlstraße 18, 2, eins , m. Z. g sg. M.
Karlstra ße 21, 2, mbl . Z . m. o. o. Ps,
Karlstraße 37, 1 r„ älcg. mbl. Wohn-

u SMaszim ., sep. Eing., Schreibt.
Kellerstraße 4, 3 r ., mstl. Zrm. z. vm.
Kirchgäfse 19, 1 l ., 1 auch 2 fein

möbl . Zimm er an be sseren Her rn.
Kirchgasse 46. H. 3. m. Z., 3 M7p/W,
Lttiseilsir. 5,1 r ., gr .,m . Msd„ 10 M,
Luiscnstraße 24, Gth . 3 r. , g. mbl. Z.
Mark tplatz 11, 3 r. , mbl . Z. zu verm.
Marktstraße 12, 4 lstssrdl. möblstZim,
Marktsträße 18«., 3 L, sch ön in. Z, st
Maueraaffe 17 elo». m. sev. Ä. sof.
MichelSberg 9, 2 1., inöbl.  Ztm . z. v'.-
Moritzsträße 4, 3, zwei möbl. Zim .,

einz. oder, zusammen , zu verm.
Morihstraßc 11, 2. ein mobl. Z. freu
Moritzstr. 12, 1, eleg. Z. an Passant .,
NH»ritzsträtze'. 35.,P ., g. m.,3 . m. Ps .'
Moritzstraße 45, 1, hübsch mobil. Zim .,

zw . od. ein z., mit od. ohne Pension.
Mluseunistratze 4, 4, schön möbl. Ztrn.
Nerostraße 3, Laden , sein m-öbliertes

Dach-ztrnmer zu ve rm.  _
Neug asse 3, 1, Kurla ge, mo st!7M-lm.
Neugasse 24, 3. sonniges , freundlichinöbl. Z-imm-er zu Ber mieten.
Oran icnstraße 25, Mt b. P . r ., mbl . Z.
Öranienstr. 27, P, , mbl. Z. z. v.. sep.
Oranienst räße 37, G. 2 l„ s-ch. m.
Öranienstr . 42, H. 3 r ., ein  mbl . Zim.
Öranienstr . 47, 2 l ., sein mbl. Wiohn-

u . Scklafz im., au ch einz., sof. z. v-
Ornntenstraße 60. P . P .. mbl. Z.  z . v.
Öranienstr . 60, Mb . 1 r ., sch. m. ,3,,
PhilivvSber gstr . 15, 3 r .> g. möhl.' Z.
Philippsüergstraße 19, P ., frdl . mbH

Ziin . mit gut . P ension, 45—50 M k.
Rhcinstraße 74, 2. Et ., möbl, Ztm . m.

Frü hst, an beff. Her rn abtzugob en.
Niehlstraste 6, 1 l., schön möbl. Zim.
Riehlstr . 10, 1 L,  g . m. BalkzLpriv.
Riclilstraße 16, P . r „ möbl. Zim . bill.
Röderstraße 7 ei ns, möbl. Zim . z. v.
Röder st räße 30. 2, gut m. Z. p.  gki chs
Römeröer fl 3,H . 2 , schön möbl. Z.
Römcrberg 23, Laden,  g . mbl. Z . sw
Roonst raße 8. 1 T., 1—6 g. mÄ/Zim,
Rüdeshcinier S tr . 31, P . r .,
Schachtstraße 4H >ns. m. Z.  m . Ot . b.
Scharnhorststraße 35, 2 r., ich. mlMZ.
Schützcnhofstraße 2. 3, gut möbl. Z.,
_mit oder ohne Pens ., sofort billig.
Schulüerg 6, 2, schön  möbl . Zimmer.
SÄiilberg 25, 3 L, mi MlFF iim . z. v.
Schlvalbächer Str . 7, 3 t .., nt . Z. fof’
Schwalbacher Str . 7, L>. r , 1 L, Z. frj
Schwalbachrr Straße 10, 2, Nähe

Rhe-instr ., güt möbl. Zimmer v.
Schwnlbacherstr. il , 1, gr . f. m. Zs
Schwalbacher Str . 29, 2 links , möbl^

Balkoüz. mit separ ., Eing . zu vm.
Schwalbach er S tr . 37, 3 r ., g. mVI. Z'
Schwalbacher Straße 41, 2 r ., 1 bis

2 -gut möbl. sormige Zi-m. (Balk.)
m. 1—2 gut . Bette », i. Z-entr ., auch
an Kurfremde aus sofort zu verm.
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Schwalbacher Straße 37, Mtb . 2 l.,

möbl. P), an  1 ob. 2 f̂ rl , m^ Ponf.
Sch wal bocher 3tr . 10. 2 I-„ sch. :n.
SebauvlaK 7. 2_r .,inbl.  Zimmer.
Se danstraße 8, V. V., h . möbl. Zim.
Sedansiraße 6, 1 '!., gut möbl. Kim.
Sedan str. 7,H . 2_ (, _S . u. L. B8619
Sedanstraße 8, 1 I ., ein möbl. Zim^
Äedan ftklKiO, 3 1 , m. Z. m. 2 B. bill.
Seerobenstraße 1, 3, nwK . Zimmer.
Sei robe nstr. 11, Mtb . 2 t , m. 8 . 6VE.
Steingäfse 4, 3 l., setz. möbl . Zim . fr.
Eteingaffc 16 inöbl. Z. mi! 2 Bett,
Steinaasse 18, 1. m. Z ., 1 od . 2^Bett.
Stifts traß e 12, W h. P ., möbl. Zim.
Taunusstraße 18, 3, mbl . Z. an Frl.
Walramstraße 1, 2 .r ., eins. m. Zim ..
, mit oder öhne Pension zu verm._
Wal ramstraße 12, 2 I., möbl. Zim.
Walr amst raß e 12 möbl . Maus . soff
Walramstraße 14/16, 1 7.. möbl. Zim.
Webergaffe 3, Hth. 1. mbl . Zim .' z. v.
Webergaffe 54, 2, gut m, Z . zu vm,
?Weilstraße 16, P „ möbl. Zim . z. vm.
Wellritrstraße 39, 2 r „ mbl. Zim . btll,
Wellritzstraße 47, 3 I., ein?. möA.

Mansarde  an anst. Arb , gl . z. vm.
Westendstraße 1. 3, gr . m. Eckb.-Z S.
Westendstraße 17, 3 r .. m. Z. 88656
Weste,rdstr. 18,1 Iff sch. mbl. Z.. 1 bis

2 Betten , mit oder Rension z. vm.
Woftendstraße 28, 3 I., schön möbl.

Balkonzimmer an best. Herrn , fof.
oder  s pater zu verm iet en. __

Wörthstreße 1, 1 I., sch,  möbl . Zim.
Wörthftraße 6, 1, schön mbl. Zimmer

mit Pension zu vermiet en._ _ _
Wörthftraße 9, P ., a.  d . Rheinstraße,

möbl. Zimmer^ zu ver mieten.
WSrthstratze, Iß , 3, m.  Z . bill. 86059
Uorlstr . 16, 2 lf, m.  Z . änZo kZHrn,
Aorkstraße 12, 2 r ., uirgen. cleg. mol.

Zimmer billrg zu vermieten.
Dörkstraße 13, M b. 1 l„ m. Z^ freß
Zim merman nstr. 1, 3 I., sch, mbl. Z.
Zimmermannstr . 6, Gth . Pf r ., in. Zf
%R,Z- i5 "SC, ',it. a . Zrlf ' Goetkststr.l . 7.
Fein möbl. Z. dauernd od. vornberg.

b. eln'z. Dame, N. i. Tagibl.-VI. Cq

geet*c Zimmer und Waiisaude « etc.
Adelheidstraße 33, Stb . P ., 1 leeres
_Zim . ab 15. Mai zu vermieten.
Adlerstraße 58. 1, 1 gr . Zim . zu vm.
Ädolfstr . 3 1 heiz b. Mansarde  zu v.
Bülowsiraß e 6 Maus , zu 7 Ml. zu v.
Biilow straße 13 gr . Part errczim mer.
Castellsträhe 8 2 kleine Z. u .(Keller,
(Kaiser Straße 11 gr . leeres Frtsp .-Z.

an ruh . Ps . tz sof. z. v. N. Hochp. r.
Fanllrunnenstr . 6. 1, Ms. Ä.  W ., K.
Friedrichstr . 31, 4, gr . Z. m. Neben-
_r aum,  nur an sol. Pers . Näh . 3.
Gneisenausträße 18 gr . Msz. 87670
Gne ise naust ratze 16 gr . ^hell. Frlspz.
Goethcstr. 18 hzb. Msd. an alt . P.
Helencnstr . 3 2 ineinanderg . h. Ms.
Hell mun dsir. 3. 1 r ., bZlle heizb. Ms,
Hellmundsir . 40 leere Msd., m, 7,M,
Hellmnndstr . 50_Tch. Ms. an ei nz. Pf.
Karlstraße 26 2 Man?., sos. zu verm.
Kirchgasse 16 loere Mansarde zu vm,
Mauergaffe 14, Laden ,„1„ Mans .-Z,
Mi chelsb erg . 11 2 M ansarden zu vm,
Michelsberg 28 gr . Maus,  mit Herd.
Moritzstraße 14 Mans . z. Mobel-einst.
Moritzftr nße  43 heizb. Maas , zu vm.
Nerostraßc 35/37 große Mansarde zu

verm ._ Näher es dase lbst Laden ._
Neugaffe 15 2 ineiiiandergeh . Wanst

zu vermieten . Restau r . Jacob i._
Oranienstraße 15. Stb , l., 1 l, Zim.
Oranienstrnße 18, 2, 2 ineinandergeh.

Zim . mit oder ohne Mans . auf
_15 . Murrst zu verm . Näh ., daselbst,
Oranier straße 19 gr . heizb. Mans d.
Rbeinst r. 52, 2,  große M ansa rde z. v.
Röderstraße 7 leer -S Zim. zu verm.
Roonstraße 1 ich. Frontspitzz . sof ort.
Roonstr. ly 1 beer. Part .-Zim . sofort.
Se eröbenstr . "3, 'P ar s , F-r tsp.-Z. z.  v,
Seerolienstraßc . 8, Mtlb.st 2 gr . l. M.
Stif tsträß e 22 heizba re Mansarde.
Stiststr . 24f 2. Marrsardenzim ^,z .. v,
L' sktoriastraßc 16, 1. Villa , 2 gr . helle

Frondi vitzq im-mier zu ver mieten.
Wälrnmstr . 4 sch. Maus .-Zim . z. vm.
Weilstraße 14. B., heizlb. Marvj. sof.

Friedrichstraß « 47 , 3 l., 4 Zimmer
nebst Zubehör auf 1. Okt. Näh. das.
oder 1. Stock iLesehalle)._ 88767

Weste ad st ra sw. 16 lee re M ansard e._
Westendstratze 21 -cdl.Z , Md . 86M
Zi mmerman nstr. 6 sch . Frtsp .-Zn n.

1 Zinimer.

KOne 1- AiMUl - Wölj !?. §
Lvielairrstr . 13» Part ., per 1 Juli od.

sp. zu verm. ßläh. Kleiststr. 15, P . r.
IfZnii. u. Küche, Dachw.,z. vui.Pr . 12Mk.

pialrawstr . 81, b. Schmidt.
2 Zimmere.

Dotzheirner Str.
Wdhf, Dachgeschoß, schöne 2-Zstm.-
Wohn. auf 1. Mai zu vermieten.

. Näheres 1. Etage lin ksc 1548
Hockstätteustr. 4

schöne2-Zimmer-Wohnungen u. Znbeh.,
Vorderhaus n. S itcnbau, per wfort
oder später zu vrrm. Näb. Mauritius-
stratze7, Par t., Ges chästslokal. 1871

Moritzstlaßc 707MLL
u. Küche per 1. Zuli . N 'b Vrdb. 1

RiehlstraßeU»Part .,
m. 2-Z.-W. p. sostod.sp. zu vm. 1273

5 Zimmer.

MleörichsLratze Jlm,
Stb . 1. Stock, ist eine Wobnung, best,

aus 3 Zimmern, Küche und Zubehör,
per sofort oder später zu verm. 663

Micdrichsrr . 47 , 21,  3 Zim.. evtl. 5 Z
M. B . II. Zb.Zost o. sp. N. d._ 3 8766

Grabensiraße 6 schotze'3-Zim.-Wöhn.
neu betger., zu vermiet. Näh. Drogerie

Metzgergasse 5.

MiehLstr. 1.5L»
Bdy . 1. « . 2» lktage , schöne
3-Z.-W. in.Balk., Erk.. K.,Speisest.
Bad, elcftr. Licht, Gas :c. Neu
hergerichtet . Näh. Part . 1561

Riehlstraste 15 *», Seitenbau,
3-Z.-W., 1. u. 3. St ., Hinterb.,
2- u. 1-Z.-W., 1. u. 2. St . Skäh.
Part . Lieu. hergerichtct . 1562

l\mUi  Mjnkterstr. 5,
herrschaftl . 8- u. 4-Zim .-Wtzhnungen

mit veichl. Zub . auf Juli od. spät.
Mäh . Göde nstraste 28, P . Schneider.

5 Zimmer.

3 Zim . in Villa lauch möbl.), mit gr.
Garten (austerh. Wiesb ., Haltestelle
der clektr . Bahn ? preiswert zu vm.
Näheres im TagM.-V«: Iay. Yz

Aemistir» Stailungen etc.
Adelbeidstraste 54_ ßagerfetfer , 1190
Adellieidstraße 81 schöner Hoffeller

mit Lagerraum , ev. 3-Zim .-W. im
K>th., per sofort. Näh. Parterre.

Bertramstr , 20 Bstcstkeller̂z. bim 1557
Biöinarckr. 9 Wcink ellcr bill. L 5597
Bleichstraße 41 sch. Bierkeller sof. od.
_spät , zu mit. Räh . Bur . Hof. 8 5568
Dötzhciuiorsträße 16 Stallung mit

Woh nun« ^ zu vemieten.  1161
Dotzheimerstratze 55 prima Wein>-

keller mit Aüfz., 266 Qm . gr ., ganz
überbaut , per 1. Juli zu verm.
Näh , bei Dlumer . _8 5596

Dötzheiinerst raste 57 ein LagerkeHer,
390 qm groß, zu verm. _8 5600

Dobheimorstraße 86 ein Lagerkeller,
220 gm groß, zu verm. _ B 5601

Dotzheimerstratze 127, Karl Güttler,
große Stallung oder Werkstatt mit
Wohnung billig zu verm. ; auch ist
das. ein Lagerplatz zu^verm^ 1194

Dötzheimerstr. IM Stall f. 2 Pf . n.
Fu tterr . u. Remise soi. od. sp. 1192

Eltvillerstraße 1 gr . Torfahrtskeller.
Fra nkenstr. 17 S tall u . Rem. 88443
Göbenstr . 16 tr . L.-K., 105  gm . 88332
Hermannstraße 4 Stallung , T >erkstatt

oder,Lagerraum zu vermieten . _
Karlstraße 3g Stallungen u. Remise,

Autoräume , Keller, Lagerräume ,̂
zu vermieten ^ Näh,  daselbst . 1165

Rheinstraße 22 (30) eine Aukomobist
Remise kür 250 Mk. per 1. Juli,
ferner ein großer heizbarer heller
Souterrain - Keller für Flaschen-
bierhändler , WerMätte od. Lager¬
raum k.  geeignet , sofort od. später
z. v. Näh,  b . Gottfr . Glaser . 1840

Rieb!straße,3 Keller zu vermiet . 649
Weinkeller . 20 Stück fassend, zu v.

Albrechtstraße 23, Part . 1541

Römerberg 8, 3 r ., S tall ., Remise.
Für Flaschenbierhändler . Gr . Hofkellf

u . Waschküche, ev. mit kl. 2i-Z.-W.,
billi g zu verm. Sedanplah 3, 1.

Auto-Garage für" 1 bis 2 Autos sof.
billig zu verm . N. Dotzheimer-
straße 124, 1, oder bei Frey,
Erbacherstvaße 2. 1408

Gr . Hofkellcr f. Flvschenb.-Handl . od.
Branntw .-Fabrik sofort zu v. Näh.

_Luremburgfstraste 9. _ 1597
Auto -Garage , groß. "Lagerraum und

Raum für Möbelernzustellen zu
_verm . Rüdesheimer Lstr. 23. 1473
Größer Keller, 89 Qmtr .. m. Waren-

Aufzug. Taumrsstraße 11, P . 1583
Auswärtige Wohunugrn.

Waldftr . 48 2-Z.-W., Pfcrdest ., Gart .-
Ant .. ebendaselbst Schlosserwerkst.
Nah. Kais.-Fri edr. -R . 61, 2 r . 1169

Ti » Zimmer m. Küche u. Zub . zu vm.
Näh. Waldstraste 90, 1 r.  1200

Dovbcim, Oberg . 74, prachtvolle mod.
2lZim . Wohn, mit reicht. Zubeh .,
180 u. 200 Mk. Näh. auch Nork-
st raß e 23. P art , r. _B 6371

Dotzheim, Schönbergstr. 2 2-Z..Wohn.
zum Pr . von 180 u. 250 Mk. zu
verm . Näh. Göbenstr . 22. 1. 87876

Dobhcim, Wiesb . Str . 38 3-Z.-W. m,
Bälk., 1 St ., an r . Leute z. 1. Juli

_ ev. früher , zu verm._ Näh. das. P,
Wiesbadenerstratze 104, vor Sonne «,

verg, .Haltestelle Tennelbach , Part .,
5 Zim . mit Zbb, sof. od. spät . z. ,v.
Näh, ne benan Wittelsbacher Hof.

Sonnenberg , Rambacherstr . 42, 2, sch.
sonn. 2-Z.-W. sof. od. sp. b. z. vm.

Sonnenberg , Ecke Wiesbadener - n.
Adolfstr. (Neubau ), 3-Zim .-W. mit
re ichI. Zubehör per 1. Juki , cvent.
früher zu vm. Näh . Ado lfstraße 3.

Sönnenberg , Kaiser -Friedrich -Str . 6,
2-Z.-W. m. Zb., 1 St ., an Lehrerin
old. Geschäftsrrl .. 1. Juli . 320 Mk,

Sonnenberg , Villa Kaiscr -Friedrich-
Straße 7, schöne 5-Z.-W., 1. St .,
mit großer Veranda und reich¬
lichem Zubehör per sofort oder
1. Juli zum Preise von 1200 Mk.
zu vermieten.

Sonnenvcrg , WieSb. Str ., Apowe,e,
ist eine sch. Frtsp .-W. aus gl. od. ;v.

_ju dm. N. das, od. Wieso . Str . 36.
2—3-Z.-W. sof. o. spat . N. Bierstadt,

Erveutzcimer Straße 26, 1 <£ :. r.
Eine schöne Bel-Etage , best. a . 4 gr.

Zim ., Küche, Badezim ., Fremden,
zim., Mans ., 2 Balkons u. sämtl.
Zulb., herrl . Aussicht auf Rbeiu «.
Taunus , auf Wunsch auch ichöner
Garten dazu , zum 1. Juli zu vm.
N. Schierstes« Biebrimör Str . 33.

Schierstein , Bicbricher Landstr . 12,
Part ., 3-Z.-W., ganz neuzeitl .. m.
Zulbt u . Gart ., s. o. sp. N. Birk,
Sehierstein . Adolfstraße 1. 88557

Kinderl . Ehepaar s. ung
z. 1. Mai . Off . u. L. 116M _. ,. m. _ ^ Lacchl .-
Zweigstelle. Bis nilarck ring 26. BS995

Gesucht
für 1. Juli oder später von zwei
Damen (Mutter und Tochter) 3—4«
Zimmerwohnung mit Zubehör in
sonniger Lage nächster Umgebung.
Sonnenbevg bevorzugt. (Westend aus¬
geschlossenst Preis 600—700 Marl.
Osf ( u. R . 646 an >d>en Tachbl.-Verlag

Part -Wohnung von 4—5 Zim .,
vor der Stadt , gesucht. Off . unter
P . B.  3 po stlagernd Bism « rckrtn«,.
Zu mieten ges. zu Penßonszwecken,
in guter Kurtage , z. 1. Oktober d. I.
eine kleine Villa von 8- ^10 Zim . mit
Zentralheiz ., elxiktr. Licht u . allem
Komfort von pünktlichem Zahler im
Preise von 3600 bis 4000 Mk. Off.
unter K. 646 an den Tagbl .-Verlag
erbete n._

Herr sucht möbl. Zimmer,
wo er Kneippsche Kur machen kann.
Off , u. C. L. posKag. Bismar ckring.

Best, junge Witwe sucht sofort
sep. möbl. Zim ., 16—SO M . Off.
u . U. 647 an den Tagbl .-Verlag.

Herr sucht ab 1. oder später
möbl. sev. Partervezim .. m. A'bendt.
Off . m. Pr . u. S . 10 hanpkpstl. 89018

filejiMMcl ,Parterre,
eine schöne4« sinn »er - Wohnung»
Wad und entsprechelider Zribstsör. auf
1. Juli zu vermieten. Näheres zu
erfragen im Pa tcrre. 1511

Langgche3
Moderne

4 -- And 5 - Zimmsv
Wohnung

zu vermieten. Näheres 8 5605
Baubureau IllldllCr,

Dotzhciiiierstr. 41.

4-ZimmerwohnttNg
mit Zentralheizung u. Pcrsonenauizug,

für Arzt oder auch zu Geschäfts-
zwecken gre-zuct, sofort od. sp. zu ver¬
mieten. Näh. HauS- u. Grundbesitzer-
Verein. Liiifelistraße 19. 1' 400

Rhemstraße 101
geraum 5-st.-Wohn. m. Erker, 2. Etage,

2 Mansarden. 2 .Keller, soiort zu vm.
Nähere» Rheinstraße 101. 3. 1552

Rheitistrasre 1Ü8, S» 5 große Zimmer,
Bad. 2 Maniarden ^ 2 Keller re. per
15. Slug., evtl, früher oder später zu
vermieten._ 1356

SchliKterftr . 1), 1,5 -Zimiu.-Wohn»ng.
Balkon li. Badezimmer. 4936

TüNiUlsstraße 13 ,
Erke GetSbergsraß «,

schöne Wohnung, 5 - 6Zim ., auch
für Arzt oder Zahnarzt g?e!gn.,
sofort oder später zu vermieten.

,, Näh. T>i»"ii?stra!st 13, 1. 1458
&W  Mit ver». Stachtatz

Wörthstraße 11 5 Zimmer auf 1. Juli
zu vermieten. Näheres Müylgasie 15.
SeüiiriMl«.»»-. 1609

MSse§-Mnll.-Mvhmu;s
mit Zubehör per sof. od. später zu ver-

mieten Goldgassc  18 , 1. _ _
Ififnhitttnn3 An,, n.Rüche,a. IstZuli
pupuur , zu vm. Nerostr. 32. 1352
Schöne 3- u. I-Ziniin.-Wohn. imW. Si.

p-.r so-ort od. sp. zu verm. Näh. Ecke
Wellend- u. Roonstr. 9, Part . 85555

MitMcte-NMaß
ist schöneJ -Zim.-Wöhnunfl im Westend

sofort zu vermieten. Näher. Aldrecht-
siratze 25, im Laden.

4 jSStttsna*,

4:*$ \ hi  m er-Wotznun g,
mit reichlichem Zub.hör in hrrr'chaft-

lichem Hause L cheutendorsstraße 1,
<am Kaiser Zrievr .ch-Oiltrg), aus
sofort zu vermieten. 1202

Poltolt 7 . KLL!
vorzügl. geeignete Wohnung, 5 Z.
u. rcichlZ Zubehör, sofort od. sv.
zu vermieten. lLangjähr. von
Llerztin bewohnt. ! Näh. benn
Hausbes.-Veie ll o. Franz Seliinr,
Webergasse1. 1204

Neubau Bismarch - Ring 2,
E -ke Dotzheirnerstraße,

moderne 5-Zimmer- Wohnungen
auf 1. Oktober oder früher zu v-r-
mieteii. Näh. Baubur . Httvncr,
Dotzheimerstratze 4L 8 6788

Damvachtal 41. i2s5
herrsch. 6-Z.-W. m. a. Komf. p. 1. 7. z. v.

N. Ar h. Ile « e r , Dambachtal 41.
Emserstratze 33

5 cvent. 10 Zimmer mit reicht. Zubehör,
Gas , elcktr. Licht, auch für Pension?-
zweckc geeignet, mit großem Garten
per sofort oder später zu verm. Näh.
Bü dinge nstraße 4, 1. 1460

5-Kmacr-Mah».
mit Zeiitralheiziina. Wieland«
steaße 7, Erdg.. 1. ». 2., Hoch¬
herrsch. e ngcricht. 2 Treppcnh.,
Ga« u. elckir. Licht, niit reich!.
Zubeh. per sofort oder später
zu vermiet. Näh. »r « --lrn -r,
1. Stock. Telephon 273.

9 Jimureu.

GNtenbergPlatz 3,
Elkstaus» ist in der3. Etage eine

hochherrschaftlichc

mit allem Komfort und entsprechendem
Zubehör ans 1. Juli zu vermieten.
Näber, zu erfragen im Part . 1512

ist die 2 . Etage , vestetzeno aus
5 großen Zimn :er« , Balkon u.
Zuveliör , per sofort , ev. spater,
at » rit ». Zamilie zu verni . Nütz,
im Baubureiili , Parte rre . 4679

Ni io las st ratze L0, 4. St ), 6 große
Zimmer m. Zubeh. bill. zu verm. Nh.
Modi . Ho tel NeichShof._4986

Ü-Uol löür . 20 , 2, qr. 5-Zimm.-Wühn.
mit Zubcb. sofort od. sp. zu vm. Näh.
„Hoicl Neichshof",Bahnhosstr. 16>. 4937

Dotzhe merstr. 47,1. Et.,
K-Zinimer -Wol >« . per sof . od . sp.
Nä !>. Part . 85878

Frjeßrichilr.31
2. Etage,

herrschaftl. 6-Zimmerwohn., mod.
eingerichtet (seither von Arzt be¬
wohnt), ev. 8. Etage, mit reich!.
Zubehör, auf gleich oder später
zu verm. SlähereS3. Etage oder
Burcail FVi «»«!,-. Mitrlmir ^ ,
Weinh'ndlung, Neugasie la . 103

MMlWlMWSM MMME IMlWWW»

Friekichslrche 40,
Eck« Kirchgasse»

2. n. 3. Etage, eleg. 6-Zinn»er-
Wohnung, vovstäud « « cu her»
gerichtet , mit rcichl. Zubehör,
clektr. Licht, off. und gcichloss.
Balkon, per sofort od. spät, zu
verm. Näh. bei »« »Sh . «Sas *i-r
& Co ., 1. Etage links. 1582

Feine frdl . O-Zim .-Wohn .» 1. Et.,
i. Hauplstr., Sonnens. gelegen, eleg.
Aufg., i. w. Pension mit Erfolg betr.
wird , zu verm. Off. u . **- an
Tagbl.-Hpt.-Ag., Wilbelmstr. 6. 4741

7 Zinnnrr.

Aöolfsallee 9
ist der 2. Sto «tz, Pottständig neu « .

modern Oergerichtet, 7 Zimmer,
großer Bal on, Badekäk'net. Küche,
Speiseknmmcr.KohIeiiausäUgnebst reich¬
lichem Zubehör a»f setzt oder svälcr
ru vermieten. Näh. daselbst im 1. Sro r
von 9 bis 11 it. 3 lis 4 Uhr. F489

pfitret'fiicör.-iUua 72,2.Kr.
6 Zimmer, Küche, Bad u. alles Zu¬
behör sofort oder später zu vermieten.
Wohnung ist neu hergerichtct. Näheres
beiiii Hansmeister.  1604

Mnrilpiatz5, tzK? Atz
6-Zimme «»Wolmung » Bad, eteftr.
Licht, Gas ec., reicht. Zubehör, auf
1. Oktober oder früher zu vermieten.
Näheres Marktplatz 5, 2. Stock, ober

_Hotcl BellMie._ _ 1st29
Nitolasstr . 217 *, 0 Ztmm .»Küche.

Bad, Zubeh. p. sof. zu vm. 1509

M « ?I
Hochpart. u. 2. Etage, mit je 7 Zimmern,

zum 1. Oktober 1910 zu vermieten.
Zn erfragen daselbst 1. Etage von
11 -1 Uhr._ __ 41-85

MheMlO 15(Meefeite)
ist die 2. Etage, 7  Zimmer,
großer Balkon, Bad, Küche mit
Speisekammer, zwei Klosetts, drei
Mans. u. 2 Keller per 1.  Ok¬
tober zu vermieten. Näheres
Battburea « im Hause. 4937

WilpMlr. 16, 2.
7 Zimmer, Badezimmer il. Man¬
sarden so'ort od. später zu verm.
Die Wohnung läßt sich auch als
B-rutSräume für zwei Aerztc
einrichten. 4982

Kerrstz. 7-N«.-Wstzs.
mit reichlichem Zubehör, in beücr Lage,

zu verm. Näh. Jos. Bruns Wilh. Rsit-
meier,Nb emstr. 21,n.Hau vtpost. 47 09

HoÄOerrschaftl. 7-Z. -Wohnungen
" auf Oktober oder früher zu v rmieten:

Aleeauvrastr . Rr . 6,1 .Obergeschoß,
„ Nr . rr, 2. Obergeschoß.

Näh. daselbst Nr. 6. 1.

Kirchgasie 29,
ESe Friedrichstraße » ietzig« Woh»

»u »g veöSl ngenovLles Dr .Genttz,
1. Et . ge, 9 Zimmer m. reich!. Zubehör,
per 1. Oktober 1910 zu vermieten.
Näh. Wülielm Wasser &
Fried richstratze 40. _ 1430

BIST
lisid

(in der Nähe des Waldes ), -
11 Zimmer mit reichlichem Zu-’Ä sofort zu vermwten " "

Rhemftratze 35,
erste Etage, 8 Zimmer mit clekr,
Belcuchiung, Zentralheizung, ve
1. Oktober zu verm. Närcres dt
Iiion Li * ie ., Friedrichstr. 11

Nftei «strotze 00»
3 Treppen, s-böne S - Zimmer- Wohn.

m>t 2 Kammern. 2 Kellern und allein
Zubehör Per sofort pre S'.'ert zu oer-
mietcii. Näh. oaselbst, Parterre , uB
Dotzh eimerstratze 60. ' . 5609

Taumrsstrstze,
EÄe Getrvergstratze»

10-Z.-Wohm:iig (Liit, Zentr .-tzeizungs
auch getnlt , sofort oder späcer zu ver¬
mieten. Näh. TaunuSstr. 13,1. 1 :90

8 Zimmer und mehr.
Friedrichsteatze 6,

in mimittelbarcr Nähe der Wilhelm¬
straße, ist die 1. Etage von acht
Zimmern mit allem Zubehör per
soiort o. spät zu verm. Näh. : Mittel¬
deutsche Creditbank . 4984

Hainerweg 5
eleg. Wo hn., 9 evt. 6 Räu me, zu v. 1211

Kaiser -Friedrich - 735,
efCi IIM 1. Etage, herrschaftliche

10-Zimmer-Wohnung,
Zentralheizung, Litt rc., ganz oder
geteilt, sofort zu vermieten. Näbere»
dort, 3. Stock links. 1212

Lrüserrstraße 25
ist die von dem verstorbenen

Spezralarzt
Herr » rusrs. C&rl -weileip
bisher bewohnte» herrschaftlich cin-

i, gerichtete 2. Etage von 8 Zimmern,
Küche, 2 Kellern, 3 Dachzimmern,
Badeeinrichtung , Zentralheizung,
elektrisches Licht, llias re. (Lauf-
treppe) per 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näheres Kontor , Ge¬
brüder Wagrmaun . 810

Läden und Geschäftsräume.

fBismaröulna 2,
Ecke Dötzheimerstr.,guteBerkebrsl.
Läden in verschiedener Gr sie
auf 1. Juli zu ver rieten. Nah.
Baubur . Hildner, Dotzb.-Str . 41.

8 6787

ifiüeii Süsmnrmnnö 80
er sof. zu verm. Näh.  ~
Q Eck-Laven

Blsmarckring 32, B84Ü
13 I . flott. Kolonialw.-<vcsch. m. Wolmg-

gr. Kelleiräumen, an tüchtig. p mi iut,
p. Oktob. z. v. Näh. 1. Et ., Millhek,

Friedrichstr. 8 Um
mit oder ohne Wohnung p. Okt.
zu vermieten. Näh. «ei 1540

I . iun «& * o ., Friedrichstr.

Fr -eortchsteatze8 1215
Magazin od. Werkstätte
mir od. ohne 8-Zimmerwohn. zu
v. N. b. Lion u.Co., Arledrichstr.il.

8riednchstr.50,LKÄ
Eckladen f. Kolonialw. auch s. so„>i
jcd. Gcsch. geeignet (4 Schm feilster'
mit u. ohne Wohnung zu verm. Näh
daselbst 8? i-) üit ’tei ' 1 r. _ iz«

»rarlne >tze 30 , Hi « er -iev. , groß«
helle Arveitsräumc , L. gerräum «:
> «nee , ^ tnilniigen , Bur «.» »»,
Hasraum per soi. od. sv., ganz od.
gcr., zu verm. Näh. daselbstd. Hau>
mcistcr, Nlitteld. 1. 121*
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Nr . 197. Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt. Wrssbaderrer Tagblatt.
BBM mea

Ecke Kirchgaffe in
Rheirrftraße 45

ist bet Eckladen im ganzen o^er
auch geteilt zu vermieten. Näh.
beim Hausmeister oder Kaiscr-
Friedrich»Ring 59, 3. 1219

Langgasse\ u. 3
beste Verkehrslage.

Für Aerzte, Bureau? od. Ateliers
geeignete Räume in mod. Ausstatt¬
ung preisw. zu verm. Näheres
Baubureau Bildner,

Dotzheimerstr. 41. 1221i

Grotze Süden
mit EntrefolS

ltlt

„Tagblatt -Haus
Langgasse 21

sofort preiswert zu vermieten.
Näher«« im Tagvlatt -Kontor»
Schalterhalle rechts. *

Langgaffe,
Ecke Römcrtor, ist groberLaden

mit 3 großen Schaufenstern und
Entresol zu vermietztt. Miere « bei
Hermann * & l ’ roitilieiin
daselbst. 1223

num  1 . Oktober ist bas
gH$r Entresol " WH 1301

mit Wohnung u. Küche zu vermieten.
B «‘lHricli iloemr -r,

Langgafle 48, Ecke der Webergasse.

Langgasse.
Mo », «rotzer Eck«Laden,

best« Lage»
auf 1. Oktober preiswert zn
vermieten. Anfragen erbeteu
unter « . A» s an den Tagbl.-
Berlag. B 8S01

Eckladeii KIWLÄ
Näh. i. H. 8 re chts. 1224

WASrCA LsLLVÄ
6 Jahre ein Kolonialw.-Gesch. m. gut.
Erfolge betr. w„ zu vermieten. Preis
1000  Mk . pro Jahr . Näh. Ädh. 2 St.

Rheiüftraße 37
sof . od . spater zu vermieten.

Näher . Lnisenplah 7 (<&xtc
Rheinstr .) b. Rechtsanwalt
Justizrat Kullsnanit . 1279

Neubau Nheinsrraffe,
Eck« Luisenplatz (Rr . 2) ,

hellerr-wZLZ
u. s. w., zu vermieten. Näheres
Bauburcau RegicrungsbaumeiOer
«l « »», Luisenplatz7. 13(57

Laden ^ E
Taunusstr » 3t f. 1. Juli oder später.
Näh. L>. » « ,,ol, >. Bicr st adter Höhe 29.

Laden
Walramstraff « 33 , für Gemüse und

Ävlonialw.. auf sofort 0. später. 1166

'Wcbergaffe 12
1 La »«»» mit 2 Nebenr. (z. Zt . Parfüm .-

Geschäft sof. zu vm. Näh. bei 1240
BMiilippi . Dambachtal 12, 1.

Wiltzelmstraße 14
Laden

für Oktober zu vermieten. Näh.
3. Stock bei »iah « . 1567

Werkstütte zu verm.
ring 9.

Bismarck.
B8651

Großer Laden 1228
Wörthstraffe 22 , mit 2 Schaufenstern,

per 1. Juli zu  verm. Näh. Eckladen.
§1̂ (8 bW &S Tiif Ikdes Geschält ge-

eignet, mit oder ohne
Woh nung zu vni. Adolsstr. 6,1 . 1229

nnt Zimmer u. event.
Werkstatt per 1. Juli

zu vermieten «Umbau.! B5649
Wilh elm Min eli , Bleichste. 13.

Rener Laden
wirb sofort ob. spät , eingerichtet , für
Metzgerei sehr geoig., da in dieser
Straße k. Besteht, trotz stärkster Freq.
Bitte sof. Offerten , auch zu sprechen
von 1—3 nachm. C. Wagner , Jm «-
mäh.-Agentur , Dotzheim«er Str . 14 6.

Für Zwelgniebrrlafltkng,r
tt

Inst «,» .-Geschäft , Bureau,
oo. brgl., ra . 80 qm graste

Geschäfts-Etage
(Entresol ) mit groben Erkern
billig zu verm. Näh. b. Job.
B olter , Ellenbogengasse 12.

!r
t u inier , ixuenoogengapelis. ^

mit Ladenzi,inneru. Keller
sof. oder später zu verm.

Näheres bei I,i »»»I»» rt >>,
Ellc nbogengasse 8. 1239

Lade « mrt' Zim. sof. od. sp. zu verm.
Näh. Fatttorunnenstr . !>. _ 1231

Schöne helle Bnreanränme,
P ., zns. ca. 70 gm. mit darüber liegendem

Lagerraum , ca. 150 gm,u . gröberem
Hofe., gegenüd. Hauptbahiil?.,Sch !acht-
bausstrabe 19, zu vermieten. Näheres
C. sialUbr u ii er , Friedrichstr. 12.Läden

mit Lidenzimmer, in welchem einFriscur-
geichäft betrieben wird, zu vermieten.
Näh. Kcllerftra tze 10, 1 l. 759

->»» vermiet . ttir .n-
gaffe 23 , 1. Nütz.

H . UFroratEi B>T., Kirchgaff « H >«
Große ifelle iutemitänrac

mit Zcntr .ilheizung, in bester Geschäfts¬
lage, auf sofort oder später zu ver¬
mieten. Näheres Haus- und Grund¬
besitzerverein, Lu isensir. 19. F 400

m. 2 Schansenst., Mi .helS-
4 . wPt -II berg23, Ecke Schwalbncher

Strab « z« vermi eten. 1514
sofort oder auf 1. Juli zu

_£ ÜÜlll verm. Nerostr. 32. 1351
Läsen

mit Lcrdouz. sof. ad. spät, zu vcrm.
Oran ienstr . 12, Th. Hetterich. 1232
.e von Herrn Snttlermei rer Vlvvhe -r
innegeh. Werkstätten sind aus. od. get.
an ruhiges Geschäft als Werk¬
stätten od. SagerrLume - iZMZm.u.
ohne Wohn. p. sof ob. sp. zu verm. Släh.
Kl . Wcbergaffe 13 bei St » pp « *.

Großer Laden,
ganz oder geteilt, sof. ob. später zu ver-
_mieten W - liriststraffe (i. 1233

Schwer groher Mm
mit Lndenzimmer u. zwei anstoßeitden

Werkstätteno. Lagerräumen in bester
Lage mit od. ohne Wohnung (Beletage)
sof. od. später sehr billig zu vermieten.
Näh. Wellritz straße 25. 1. 1494

&! «»«& WellriMraste 28 nnt
Zimmer und Küche sofort

^ zu vermirten. «its . St orh.
mit Wohnung. Ult
großem Keller, Lager¬

räumen oder Werkstatt, zu vermieten
Workstrastc 23. Näh. im 1. Stockbei Weher. 123t

Eckladen
mit 4 Schaufenstern, reich!. Neben-
räume, an 8 Hauptverkehrsstraßen,
für Nahrunasmittklbranche sehr
geeignet, auf 1. Juli oder später
zu verm. Off. u. ei. » « ? an
den Tagbl.-Berlag . B6789

Lade«
mit Keller und großen Kühlanlagen,

event/ geteilt, inmitten der Stadt,
per sofort preiswert zu vermieten.
Offerten unt . Sf. « 4 an die Tagbl .-
Haupt-Agen-ur , Wilbelmstr. 6. 4737

'Inmitten der Stadt sind
Etagenränme

für Ateliers oder sonstige gewerbliche
Zwecke, mit elektr. Licht und event.
Kraft, per sofort preiswert zu verm.
Offerten unt. «». « » an die Tagbl .-
Haupt-Agentur, Wilhelmstr. 6. 4738

Fabrikanl. Waldstr. 49,
z. jed. Betr . gceign.. ganz od. gct.,
z. v. Näh. Kaif.-Fr .-R. 61, 2 r . 1235

Villen and Häupev.

G Billa Nerotal 53, G
10 Zimmer, Zentralheiz., Autorauin. gr.

Garten , Haltestelle der elektr. Bahn,
sofort zu vermieten oder zu verkaufen.
Näh. Schlichterstraße15, Part . 1236

Billa Rerotal 30,
herrl. Lage, dir. an den Nerotalanlngcn,

praevtv. Fernsicht, 9 Zimmer u. reicht.
Zilbeh., Zentralheimng, elektr.Licht:c.,
per sofort od. später zu vermieten od.
zu verkaufen. MH. daselbst. 1432

Billa

Bittoriaftr . 47,
mit ö Zimm«ern und reichlichen
Zubsbörungen , wie Mansarden,
Veranden usw., Zentralheizirng,
Einrichtungen für elektrisches u.
Gaslicht , per 1. Oktober 1910
anderweit zu vermieten oder^ zu
verkaufen . Nah. beim Hausmeister.
Viktoriastraße 49, und den Herren
Agenten , auch Hausbesitzer-Verein.
Besichtigung von 10—12 Uhr vor¬
mittags erbeten . 1302

Reue Brlle « ,
mit und ohne Zeritralheiznug,
elektr. Anlagen , 10 Räume, vei
der Dietenniübl«, preiswert zu
rermieten. Näheres DotzHeimer-
straffe Li, 3. Telep!,. 2033. 1317

HöchHerrschastl. Billa
(früher Ostermanns Besitz), große

Parkanlagen , Zentrallage , vorteil¬
haft per sof.zu vermieten . Verkauf
nicht ausgeschlossen. Nah. b. d.
hiesigen Sensalen u. b. Herrn Karl
Georg , Riehlstraße 13. 1237

Nene Billa (Zenrralheiznngj Nähe des
Waldes zu verm. Off. Postlagerkartc
«r . S B rlinet Hof. 4674

f Ndolsshöhe , Wiesbad. Allee 46,^
1 dir .a. d.Elektr. Bahuhaltest.Aussichts-
>tnrm-LandeSdenkmal, 1238f - moderne Villa=
| >». Diele, 6—8 Zim., Zentralheizung,
! schön. Garten , verrl. AuSsicbt. somit l
" od. spät. z. vermieten od. z. v rkaufen. 1
8 Näh. beim Eigentümer iFttiirer , 5
l Gr. Burgstraße 10, hier. J

iönüiißM in MliuWW.
am Walde gel., 8 Zimmeru. Zubeh.,
neu herger., sehr preiswert zu. verm.
oder zu verk. Näh. Küster Horl »,
Gchlangenvad, Querstraße. 1431

Wohnungr» ohne Zimmer-
Angabe.

Einzelvermietung
au vermög., alleinst. Herrn od. Dame
(aucti Ehepaar o. K.) per Juli . Jdvll .,
sehr ruhig, staubfrei gel. Villa a. Nero-
tal . Kl. Wohng. mit Zubehör, 1. St.,
mit Balk.- u. Gartmbenutzung, Nähe
Wald Beansite), Elektr. Freit Aus¬
sicht in's Villcnv,, Gebirge u, s. w. Off.
erb.a.Postagerkarte 16, Hauptpost!. 4745

Möblierte Wohnungen.

Mödi. «taae, kl SrÄ;
all ê, zu vermieten. Zu erfrag, b. -rran

Slmalie Link» Adolfsallee 32. P.

Zll Ml m \w
ein elegant möbliertes Parterre (4 große

Zimmer mit Terrassen) im Gänzen
oder geteilt zn verm. Großer Garten
direkt' am .Kurpark. Näh. Sonnen-
beraer Straße 26.
Mövl . 4-Zimwcr-Woynnng,

Nerolalgegend, nbreisehaiber preisw. aus
1 Jahr zu vermiet. Zu erfragen im
Tagbl.-Verlag. bld

Möblierte Ziminer, Mansarde»
etc.

AdelheiDftratze 21,
Part ., eleg. möbl. Zimmer mit 1 und 2

Betten zu verm. Südseite. Vorgart.
Alvrechtste. 0, 1, fetiön möbl. Wohn-

u. Schlaiz., auch Einzelzim., per sof.
Dotzlieimcr Straffe 88» Hochp.

möbliertes Zim »nee v. z. v. L8LÜ6
Gövcnste . 30 , l e. , schönes freund,

ltchcS Balkonzimmer im 1. Stock»
herrl . Auss «, fof . zn vm . B 8935

Goethes ! rase 8, Part ., am Bahnhof,
Salon u. Schlafz., eleg. möbl. 4696

StvmIWfft
gut möbl. freund!. Zimmer zu verm.

Kuiskl-Mkbl.-Ri»! 64,1
2 möblierte Zimmer per sofort, Süd¬
seite, nächst Bahnhof.

Kirchgaffc 17, 2 link?, großes eleg.
möbl. Südzimmer zu vermieten.

Nikolasstr . 18» 8 . Et «, hübsch möbl.
Zimmer abzug. aus Tage u. Wochen.

Oranienstr . 15 , P ., 2 schöne möblie te
Zimmer, Schlaf- u. Wohnz., zu verm.

Philippsvergstr . 7, tzochp., möbliert.
Wohn- u. Schlafz. bei allei-ist. ält. D.

Rheinstr . 02 , 2, feine elegante Zim. a.
Wohn- u. Schlafz., 1- 2 B. Pens. 70 M.

Freitag , 29 . April 1910. Seite

> , — ... neu ein»
gerichtete Zimmer zu vermieten. _

WV-rtvstratzc 8,1 , schon möbl. Zimmer
und gute Pension frei.

Swön möbl. Zimmer, 2 Fenster gassens..
Mk. 25, Bleichst -.-. 15,1 St . I > 8922

Itiölil. Jinrner, SÄ
zu vermieten Dambachtal 10,  1 St.

WM-o.MlüWmer,Jg£,
in.  B . z. v. Do tzheimer Str . 35, Hp. l.

Eittjatzriger
findet gr . img/tn.  Stornier , mit oder

ohne Frühstück, sanz in der Nähe
der Ar till .-Kaserne . Rheinstr . 74, 2.

Schönes frdl Zimmer (Lönurn-
seirc), mövl. od. «nntövl«, sof.
z« ve ru,. Nüst. Ziete riring 5,1 r.

G'»"mövl. Motz,-, n. Sütlafztmnrer
in ruh. Hause. Höhen!., n. Kurh.. zu
vermieten. Näh. Zeitungs-stiotk, Ecke
Wildelm» li. F ra nkfurt erstrabe._

Eine geb. Dame
findet bei einz. Dame ein großes ruh.

Schlafzimmer, eins, aber gut möbl..
m. gut. Frühstückp. W. 8 Mk., monatl.
25 Mk. Schöne Laae. Anzus. zw.
10 li. 1 Uhr, ausg. Sonnt . Näh. im
Tagbl.-Berlag. _ Qa

Bei geh. Dame
komfort. möbl. Zim . zu verm., ruh.

f.  Lage , ev. Verpflegung . Offerten
u. L. _643 au den Tagbl .-Berlag.

ZOH « „ genierte separat « Zimmer
mit 1 u. 2 Bett ., 1 gr. leer, on  2 bis
3 Damen sowrt ob. später zu verm.
Adr, z. erfr. i Tagbl.-Verl. B 9052 Bi

Leere Zimmer und Me nlardrn etr.
°neMtoäwen

eÄ ötllJClUlll . eJO zusammen od.einzeln
zu vermieten. Näheres Parterre.

Remifen»Z-tallunge» etr.

Mllmzerstrnße 68
(Ecke Kaiser -Willyelm -Rtug)Stallungm.Remise

zu vermieten.
Stände für 8 Pferde, geraum.
Hof, Dunggrubc, Remise, 2-stöck.,
19 m lang, 5 in tief. Wagen-
waschplatz zementiert. Wasscrleitg.,
elektr. Licht. Separate Einfah t.
Kann auch für andere gewerbliche
Zwecke heraerichtet werden.

Näheres bei «S. dir . fcillicl «-
lich , Wilhelmstraße50. 4983

Neudorserstr . 9 Auto »Garage zu
vermielen. Näh, dasel bst. 4943

Weinkeller zu verm. Bismarck-
ring 9._ B8650Meller

für ca. 40 Stück Weilt
mit Mreaii und Mreium

per 1. Juli zu vermieten. 4496
Nälier-s bei dem Portier Rheinstr . 19.

Ausmürtige Wohnungen.

Ädoffshöhe^
Villenkolouie. Cheruskermcg13, schöne

4-Zimmer-Wohnung mit Zubehör ab
Ju li pre iswert zu  vermieten. _ 1599

^nlr< 1t»tNl ""Schönbergstr. 4, schöne
2-Zimmer- Wohnungen

billig auf gl-ich zu vermieten._
Herrsch , neuz . 6—10-Zim -Wo du . i.

sch. Villa, eo. a. get., Zenrralh ., 4
gr. Balk., Gart ., preisw. a. gl. oder
Okt. z. verm.. dir. Wiesbad. Grenze.
Sonnenberg, Wie sbadener Str . 77._

3 « neuem@artenl)nu«@ 0 ) t Ct jtClU
(Nähe des Bahnübcrgciiigs an der
Wiesbadener Straße ) ist eine 8-Zim.-
Wohuung mit oder o hne Gärtnerei-
terrain zu vermieten h 350 Mk. intl.
Wasser, Schrebergarten u. s. w. Näh.
WieSvaSen , Neugasse 8.

AnslllurMssorMlllhj.TkMU.
Villa Mathildenhöhe

(direkt am Walde), praebtvolle Fernsicht.
Schön möbl. Zimmer mit u. ohne Pens.

Mutzcrhalb Wiesbaden zu mieten
oder kaufen gesucht ueugcvautes tl»
Laudffans , etwa 6Zimm., Sonnenseite,
kein Bisavis mit kl.Gart ., für kl. Beamtcn-
familie i. P . Offerten mit Preisan¬
gabe unter A.  Ots an den Tagbl .-
Berlag._ _

Gesucht
zum 1. Juki,od >er früher 7—8-Zim.

an den Tag-bl.-Verlacg.

Ern, ; el « e Dame
sucht schöne. Z-Zimmevivohnung mit
Zuibehör für 1. Okt. 191«, cv. früher.
Of f, u. D. 642 an den T a-gN.-Verlag.

Eine bcrrschaftl . moderne Woh-
nung , 4 mögl. 5 große Zimmer, in
nur feiner Läge, nicht zu weit vom
Ghmnafium, gesucht. Offerten mit Preis
unter  82 -1 an den Tagbl.-Verlag.

Besserer solider Herr
sucht per 1. Juli gut möbl. Wohn- u.
Schlafzimmer m. Frühst , ävs Allein-
mieter in gmt. Hrruse. Off . m. Preis-
ann. u. R. 647 an den Tagbl .-Verl.

Pens.vrSa Zuliane
Stbeggstraße 8 — Tel . 2148,

behagl. möbl. Zimmer mit u. ohne Pens.
Elektr. Licht. Bäder.

Ori parle fe angaia,  l 'ng lish «poken.
Villa ®rassalpair,

15 u. (7 Emserstr . Telephon 3613.
^ 'sitmilirsi - 11* <>»1*3015

El eg, Zimmer, gr. Garten, Bäder.
Yorrügiiche Kiicbo.  Jede Diätform.

51(11n HKinliiian,
Fremdenpenfiou l . Ranges.

Schönste Lage, unmittelbar an den Kur»
aulagm , Theater und Kurhaus.

Fernruf 616.
Lift, Zentralheizung, eleklr. Licht, Badez.

in jeder Etage.
Kurgemäße Küche. — Thermalbäder

Besitzerin: lklm, »»» itruse.

Dauerndes Heim,
ev. gute Pflege findet Dame oder Herr
bei alleinstehender Dame. Dotzheimev
Straffe 62 , 3 rechts.

Jeder Mieter
verlange dieWoiiBnngglisien des
Haus- a.GraMtoitz&r-V«

E . S',
GesohftftsstoHe: LuisonsSrasse 19.

Tolephon 439. j«4oo

f königlicher Horswdlt« «
L/cttenrnay ^ß

^tad t-Um zii g ©.

Uebersiedclnngen
von « od nach anowiirU.

Auflb ©waSirB «sBgeii
für kurae >init lüngere Keil.

Yerpacknogen,
fpeilitlon von Hlneerla >«en>
•cliaCten , Nullleitern et » , ete,

Bnreani
S Aikvlaastritsno 5.

Wohttungs-Nachweis-
Bureau

Lionk€te. r
skriedrichstrasre11.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Met - und

Kaufobjekten jeder Art.

Plakate:
aa Zimmer frei ==

in verschiedenen Grössen
aut Papier und aufgezogen aut Pappdeckel

zu haben in der

L,Seliellenberg’sclien* * *
.* * * * HofbucMruckerei

banggasse 21.

le ZMWMe des Wiesbadener Tagblaits
VisMarckrinq 29« Fernsprecher 4Ö20

nimmt Nn êiALN - AufjväAL für beide Ausgaben
öes Wiesbadener Tagblatts M gleichen Preisen,
gleichen Knbnlisä̂ en und innerhalb der gleichen Auf¬
gabezeiten wie im „Tagblattchaus ", Langgaffe 2t , entgegen.
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Kapitalirn -Angrbote.

MeM\\m §edMmrs.-Kkllk
hat l , Hypotherengeld auf gute
SSieSb . Rerttenhäufer zu günstige«
Bedingungen zu vergeben . Rät».
Kauptgefchäftöstelle

Hii lil (3 « {». Hch. Port),
Triedrichstr . 30 . — S—12,  2 > —4.

Jpstltlien-Sapital
an erster Stelle zu 4'/, °/°. ferner 4'/«°/«
bi? 66 ' /» der Architekten°Taxe durch die
Bank - Agentur .Sacol » Straus »,
Moritzstraße 21. Telephon 6661._

Für HWothekcil,
Welch« flüssig gcnracht werden
sollen , habe stet» Käufer . 4698
Sensal ftöeyer Sulzberger,
Adelheidstr . 10. — Televl,vn524.

8000. 16,000 u 18,000 Mk,
auf 1. oder prima 2. Hyp. per sofort

- . . 1 - Mar¬oder später auszuleihen . I
guart , Sedan straffe 14. i__

20- 30,000 W . ML!
KUleihNl. L̂ Iis « IN«
_ Adelheidstraße 25.

80- 100,600 (auch ge¬
teilt) auf

erste Hypotek auszuleihen.
tili »« Heimin ^ er , Slbelljeibftr.25.

Kapitalien -Grs »rck»r.

Atoerle , Wielandstr. 1,
bittet Kapitalisten um Offerten in
1. u. 2. .Hypothekerr-Kapital« 4557
Hypotheten-BttreslU

Langgasie 4 , 1,
bittet Kapitalisten um Anmeldung von
Hypothckengstdern zur 1. u. 2. St . Gute
Berzinfung  bei sicherer Anlage._

Mark mm
auf 2. Hypothek, nach 35,000 Mt.
1. Hypothek, auf prim « Objekt gegen
gute Sicherheit und hohe Zinsen von
Sclbstg . gesucht. Offerten u. B. 645
an den T aghl.-Vevlag.

Auf Geschäftshaus
in guter Lage eine 2. Stzpoth . von
37.00, » Mk. zum 1. Ott . pes. Wert
des .Hauses 200,000 Mk. , l . Hypth.
78,000 Mk. Gest. Off. U. W , IM
an dieTagbl .°Zweigstelle,Bismarck¬
ring 29 , erbeten. B 8685

46,000 Mk. 2.  Hypothek auf Juli
oder Oktober gesucht. Off. v. Selbstgcb.
unter I». « la » an den Tagbl.-Vcrlag.

HtztzotheL.
Auf großes Objekt in bester

Stadtlage (feldgericktl.TaxeMk.450,000)
»vcrdcn Mk . 80,00 » hinter vorein-
getragenen Mk. 235,000 gegen 8 "/»
Zinsen gesucht. Offerten unt. « . « 41»
an den Tagbl -Verlag erbeten. F 226

Suche 1. Hypothek
o. Pr. Geschh. hier, 80,000 Mk . auf gl.
od. 1. Juli . Gest. Offerten v. Sclbstg.
unter « « « an den Tagbl.- Verlag.

Bierstadtee Höhe
kleine Villa von 5 Zimmern und
Zubehör, Garten vcrhältnisschalber
preiswert zu verkaufen. Näheres
WoynungsnachweiS -Bureau
Lion & <’o ., Friedrichstr. 11.

Billen:
Alwinenstratze Mk. 70 .000,

75 .000,Amselverg 99
Biebricher Str. 99 98,000,
Dnmvächtal 99 85,000,
Genfer Str. 99 «4,000,
Friq -Rruter -Str. > 99 85,000,
Weirrbergstr. 99 80,000,
Mainzer St «. 99 300,000,

99 99 600,000,
Nerotal 99 125,000,

99 145,000,
Parkstr» 99 130,000,
Sonnenberger Str . ,» 225,000

Immol »itirn -UrrkLnfe.

MmWek-Uerkehrs-
GesellDafl«l. I ft,

Marktplatz 3, Part.
Telephon 618. 4332

Größt « Auswahl von Miet»
und Kaufobjektcrr jeder Art.

Kostenloser
Wohnungs -NachwetS.

Hypothrken -Verntilllung.
»s Billcu-Mnba«.

Einfamilienhaus , 7 große Zimmer
Diele und reich!. Zudehör billig zu verk.
8. Hildner, Architekt, Walkmühlsir . 4.

KlWiteMli iw ilerotat,
reizend gelegen (Südseite ), nächst
Wald u. d. elektr. SB., 7—8 It »n„
Bad re., niit allem « euzeittgen
Komfort » Zentr .-H.» «lettr . Licht,
t gr. Veranda , 3 Balkons , Obst-

15- 16,000 fti. 2. ftptW
fof. od. später auf ln Etagenhaus gesucht.
Off, unt. lV. « 45 an den Tagbi .-Verl.

20 - 22,000 Mk.
auf gute 2.  Hyporhkc von piinktl. Zins-
zahlcr ges. Off, .s . an Tgbl.-Verl.

33.000 Mk. ulS 1. od. 6000 Mk.
2. Hyp., mit 61 % aus !., nahe Wies¬
baden, 10,000 Mk. auf Gruwdst. bis
V» d. Taxe , bei fjoVr Derzinfung ge¬
sucht. Offerten unter W. 605 post¬
lagernd erbeten.

38,000 Mk . 1. Hypothek auf Haus
im Zentrum der Stadt per 1. Juli od.
Oktober gesucht. Off. unt . l»>. LI « an
Tagbl .-Zwcigst.  Bismarckring._ B0078

Gesucht
2. Hypothek von 40,000 Mk., 5 %, auf
ein neues Hans im Südviertel , sehr
rentabel . Agenten verbeten . Offerten
unt er sh. 619 an den TagM.-Verlag.

42 —48,000 Mk. 2 . Hypothek
auf prima Objekt van piinktl. Ziuszahlcr
ges. Off. n. von Sclbstg. u. M. « 4L
an den Tagbl.-Vcrlag.

und Ziergarten , Fernsicht , für
110.060 Mk. wegen Abreise zu
verkaufen . Immobilie, »-Agentur
L.Ol»n.« tlii «Itl »eI»,WilhelMstr .80.

Hochfeine Billa,
für drei Familien eingerichtet, in erster
Lage, zu verkaufen. Käufer erzielt
größeren Ueberschuß. Näheres durch die
Immobilien - Agentur von J». Ihr.
Lrliiciilicii . Wilhelmstraße 50.

Bad
Schwalbach
Pe »»sio« S°Biva in guter Kur¬

tage unter den günttigst. Zahlungs¬
bedingungen sofort anßerordentl.
preiswert zu verkaufen » Alles
Nähere durch die Jmmobilien-
Agentur von

1. Cbr. GlückBich,
Wiesbaden,

Wilhelmstraße 50.

und andere mehrere diverse Gelegen¬
heitskäufe. Näheres durch 4740

C . Herman,
Agentur für Immobilie»

und Hypotheken,
nur Dotzhermer Str . 4S , I.

-All
Die neueübaute Villa Siegfried-

stratze 4, an den Richard-Wagn-er-
Antagen vor Biobrich, in herrlicher
geschützter Lage, mit allem neuzeit¬
lichen Komfort ausgeftattet und in
schönem, altem Garten gelegen, ist
unter günstigen Bedingnuyen vom
Besitzer zu verkaufen . Näheres bei
Friede . Marburg , Weinhandlung,
Nengaffe 1». Telephon 2069._ _

Mk M verkkssev.
6 Villen an der Schützen- u. Walkmühl¬
straße zu verkaufen. Preislage u. Größe
verschieden. Gesunde freie Lage, bequeme
Verbindung Linie 3 der elektr. Bahn.
Näheres M. Klart man » , Besitzer,
Schützenstr. 1. — Telephon 2105.

Dutenmühle,
55.030 Mk. od.f. 2800 Mk. zu

vcrm. Off, u. «». « »« a. Tagbl.-Vcrl.
Reizende kleine Billa,

gesund u. frei , dicht bei den Kur¬
anlagen gelegen, M verk. Villa
Margaret , Bingertstraße 13.

FreseniuSstr . 21 » »
, kl. Villa zum Selbst¬

kostenpreis zu verk. Näh, daselbst. '
Billa

mit Garten , 8 Zimmer usw., nahe
beim Walde u. der Elektr ., preiswert
zu verk. Off . u. B. 59 Tagbl .-Haupt-
Agentur , Wilhelmstra ße 6, 4239

Herrschaftliche 3-FamNien -Villa»
je 7 gr. Z ., in seiner ruhiger Lage.
73/. °/o rentierend, zu verk. Gef. Off.
u. L . S8i » an den Tagbl .-Vcrlag.

Billa am Klurpark,
PaErasie 87 , nächstd. Tennisplatz,
modern. Neubau, elektr. Licht, Zentral-
Heizung, 9 Zimmer, Diele und Ncden-
gelaß, gr. Garten . Platz für Stallung.
Zu crfragcu im Baubur . Lnngrod,
Nikolasstraßc 3, Parterre. _ 4701

K . Billa
in feinster Lage, mit allem Komfort,
billig z»r verkanseu over z»l vcrm.
N. ( »rl Biocl », Hotel Neichshof. 4331

Wiesbaden.

Hchherrslh. Mllll,
feinste Lage;

vor den Tennisplätze »» an des
Parkstratze, Hrfzstratze 2n . 4.

1803 mit alle »» Schikanen in Hans
»lird Stallung erbaut , 20 Zimmer
und große Salonch reichlich Nebenräume
für Dienerschaft, Südfront , mit großem
Garten , vr. Frühjahr 1911

zu Verknusen oder
zu vermieten.

Näh. Nengaffe 3» Part.
Villa mit Gärten zu verkaufen

Leberberg 1. Besch, das.
MÜM-WWtt-MWN.
Die Villen Siegfriedstr . 6, Tann-

häuserstr . 7 u. Schillerstraste 14, am
Landesdenkmal , in geschützter Lage,
«itt all . Einrichtungen der Neuzeit
versehe»» »r. künstlerisch. Ausstattung,
sind unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen . Besimtigung jederzeit.
Architekt Ed. Drdion , Tannhäuscr-
straßc. Telephon 48. 4490

Meine 4 an der Gottfried-
Klnkel-Slr . auf der Adolfö-
vöfte errichteten neuen
Elnfamilien -Lllndhätts er
maff . , sol . geb. u . «t»all .Komf.
d. Rttiz . n . d. Technik nusgest .»
alsb . z. v. AN. Näh . b. d. Bef . |
Arch. 17. Idenrer , Luiscnstr. 31.

Eltville a, Rh.
4 mene Einfamilienhäuser im Werte
von 11—18,000 Mk., in schöner Lage,
je 7 Zimmer und veichl. Zu'behör, zu
verikanfen. Näh. beim Eigerrtzümer
Ga.. Fos. Kvemer, Eltville.
Idyllisch gelegenes

neues Landhaus
in der Nähe Wiesbadens, direkt am
Wald, 15 Minuten von der Bahn , neun
Zimmer, Küche, Bad u. Zubehör, Garten
mit verschiedenen Obstbäumen, 3U Mra.
grob, zum Preise von 16,000 Mk. sofort
zu verkaufen. Offerten unter 8 . 598
an den Tagbl .-Vcrlag.

Landhaus.
vor 3 Jahren neu erbaut , nahe Wies¬
baden, Bahnverb ., weWnsshalber für
16,000 Mk. M verk. Off . nur von
SeMtkäufern unter N. 644 an den
Tagibl.-Verlag.

Bahuhofstr. 2®
m«. 27,20 Met . Straßenfront
«nd 20 Slr 38 gm Fläche ist
preiswert unt . günstigen Be-
dingkurge » z. Verkäufer». An¬
tritt 1. Juli 1810.

Auf dem Grundstück befindet sich
zur Zeit das Residenz-Theater. Es
eignet sich durch verkehrsreiche Lage
und Größe für jedes geschäft¬
lich« Unternehmen.

Auskunft erteilen:
Rechtsanwalt !Sr. michel,

Adelheids!». 23.
Jnstizrat *»r. loeb,

Kirchgafse 43. F230

Kleines Haus
mit Garten zum Belvohnen für eine
oder zwei Familie eingerichtet, in

ruhiger LLage, Phi lippsberg
straffe, preisim zu verk. durch Justiz-
gesunder

rat Dr Loeb, Kirchgaffe 43, 1. F230

Rentables ZirrShauS abteilnngS-
halber für 110,000 Mk. zu ver¬
kaufen . Grundstück (Acker) kann »n
Zahlung gegebc»» rverde»r. Off. u.

«Hiiiin den Tagbl .-Verla g.
Dotzheim . Wohnhaus üi. Knienock u.
scköner Stallung wegzugsh. zu güusiigen
Beding, zuvorkaufen. Näh. N eugaffc63.

Haus init Wirtschaft u. Tanzsaal
in Nachbarstadtkrankheilsh . u. «ünst.
Bed. sof. zu vk. od. zu vm. Eigner sich
auch für Mctzg>rrei . Off/ ,u., H. 116
-TaKbl.-Zweigstelle, Bismarckring 29

Alv.KWro.NWkl
für Hotel rr. Restaurant mit Saal und
Garten , desgleichen Pächter für Cafe per
sofort gesucht. Näh. 5S. BSurtmacii «.
Schützeustraffe 1.Mainz.
Kims prraatliüHS
in Mainz , mit Garten . Mlttl -re
Größe , nahe am Rhein (Fischtor¬
platz) herrschaftlich eingerichtet , mit

Sur*-v» ^ o-v. 4-v -t 1 <ällern Komfort der Neuzeit , Zentral¬
heizung , Wintergarten usw., unter
Sü.nfti«en Bc>dimünngen sehr orei°"
»verk zir verkaufen . Gefl . Offerten
unter U. 644  an den Tagbl .-Verlaa.

WMMÄl uAnzahlg. zu veri. Off
uuter All» « 4 « an den Tagbl --Perlag.

We!il-l!.Kler'Rkjlalir.vi. cch
(schöne? Lokal) mit großer 5küche, im
Zentrum der Stadt , per sofort zu v:r-
kaufen, cvent. auch zu vermiete». Off.
unter 91. 4341 » an IO. fr̂ rem,
Mainz . _ F 38

MMles FadMUMesev,
Dampfkrait . vorzügl . Lage, in Nähe
des Rheins , mit Bahiranschlüff ver>
sehe»», ist erbtoilungishalber günstig zu
verk. Anzahlung 25,000 Mk. Event,
wird gute Hypothek in Zahlung ge<
niommeil. Vermittler verbeten . Off
unter A.  922 an den Ta gbl.-Ve Oaa.

Mehrere Ba »tplütze
in hübscher Höhenlage, an fertigerStraffe , 6 Dtin . v, Kurhaus , unter
kulanten Beding , zu verk. Näh . Ehr,
Kotil. Riebard-Wagner -Styabe.

Iurmobilieu-Kanfg- suchr.

Nicht zu große Biüa
mit Hintergarten , im Außenring , zu
kaufen gesucht. Oss. mit Skizze , An¬
gabe der Größe , seldgericht'I. Tarc,
Feuerversich-eruntz-ssunMM u. d. Preis,
unter M. 647 an den. Tagbl .-BaZar

Sa  Fremeenvensio »»resp . Privat'
Hotel vor» auS »v. Käufer fas . ges.
Off, arr »» , » »>«>. Weilstr.  2.

Gesucht
60/70 Ruten Bauterrain , bis -a-vil
Bahn , Niro las - dd( anli -ag. Srraßc-
Verm. zwecklos. Offerten n . Z. 6m
an den Tagdl .-Verl-ag. _ '

' Gruudstück
zu kn« ?«« gesucht. Offerten mit
mit Llngabe vm » Lage uns Preil
u,rtcr L . ri » an de»» Tagbl .-Bert.

Gr . Bauplatz,
Nähe des Waldes , zu kaufen gesucht

(Nähe Bahnhof ) l»wen» neüz. Villa (Nahe Batmbof ) ir
Tausch genomulen wird . Off . unr
P . 647 an d-cn- Tagbl .-Vcrlag.

Lokale Anzeigen im . (Aciuen Anzeiger" kosten iu einheitlicherS -rtzform 15 l

UM« Anzeiger des Wiesbadener CsKlaüs.ck̂ asvKmrsxnsea

ln. davon abweichender Satzausführuug 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 39 Pfg . die Zeile.

Aenftcrst wachsamer Hofhund
SN verkaufen bei Löw-enstein, Kirch-
gaff-e 30 , Mctza erladen . ,

. Dackel, 3 Jahre alt,
Näh., Ta -gbl.-Verlag . _

Schörrer stubenr . Boxer, 2 I . »lt.
billig zu  verk ^ Helenonftr . 19, 2 St.

zu verk.
B8653 Db

Junge legende Hühner
« . bersch. Znchthühner , Rasse tauben
j,  Mt  bill . Dotzheim er Str-  13 , Gih.

Pr . Kannrienhahu , rein Seifert.
Mi 9 Mk., 2 pr . Znchtweibch. 4 1,50 M.

verk. Hellmundstraffe 41,^ _̂m
flammen , f. Sänger,

H. it. W.. einige sehr b. zu verkaufen
WeMtraffe 2.__ _ __

Hochelegante Toiletten.
Jackenkleider re. (Eelegcnheitskauf ),
für große Figur, ' fast neu, zu vec." ' -A, -<Xrm>  P :,r ' * ’'tuet !' durch Frau Schulz, Friseuse.
L/rtzgassc 3l , t.  Eta -ze.

Zigarren , bessere Sorten,
ohne Steuer , kistenweise billig z. verk.
Blücherstraffe 29, Sout .̂ l .̂ _ B88S4

El cg. Damcnklcider , wie neu,
billig zu verk. Steingasse 31, Bdh. 2,
Anzusehen von 2 Uhr_cx'B. _ _

Eleg. Damengnrberobe,
seid. Unterröcke, sckxv. Tüchrock, Prlz-
ftola , Plüschpal ., Kost.. Hüte zu verk.,
fast, neu . Näh, fm Tagbl .-Bcrl . Ux

Gott . schw. Frühjahrs -Jacken,'
fow. 1 loeiff gcftr ., u. Herrcnklerdcr z.
vk. Rauc ntzailer Str . 18, 2, zw . 1 n. 3.

Schtv. Hcrrn -Anzug,
graues D .-Kostüm, sorv. verfch. Kleid.
'b. ' zu vcrk.̂ Kaiff-Friedr .-R. 61, 2 l.

Gilt erhält . Herren -Anzug
». Winterpal ., mittl . Fig ., zu verk.
Goethestraffe 3, Souterrain.

H.-Anzug, mittl . Gr ., 10 Mk.,
Ileberzicher , Hüte zu verk. Bismarck-
ring 17., 3 r̂echts. 119679

2 Fahnen , 4 Mir . X ISO,
schwarz-weiß-rot , fast neu, zu verk.
Herrnm ühlyasse 6, 2 r ._ ;_ _

Saur 'S Städtcbuch , Jährg . 1658,
preiswert zu vcvkau'sc'u. Offerten u.
P . 646 an den  Tagbll -Vertag . _

Guter Flügel billig
zu verkaufen Mnseumftraßei 3, 2.

14 Original -Bleistiftzeichnungendes bekannten Ätalers Wilhelm
chielmann preiswürdig zu verkaufen

im Verlag des Wiesbadener Tag-
blatts.

Piano, ^ gut erhalten , billig
abzugehen ScLa nPlatz 8. ,1._ 1-8275

Phonola . 1 Geige billig zu verk.
Näh, im TagU .-Verl , 118654 v»

Eichen'-Speisezimmer.
Büfett mit reicher Schnitzerei und
Messingvestglas., Umbau mit Spiegel
und Nische, Kredenz - Ansziehtifch,
Standuhr . 6 Lederstühle, komplett,
Mark 620.—. Möbellag er Milche r-
platz 8/4 . , _ 338478

Mah agonr-Schlafzimmer,
Intarsieneinl -age imit . b. a., 2 Bett¬
stellen m. Umbau n . Seitenischränken
mit Messingüerglasung , Waschkom.
mit moderner Marmvrplatte und
SpiegÄäufsatz , 2 Nachtschränke mit
Marmor , zweitür . Kleiderschrank, ein
Handtuchhalter Mk. WO.—. Mübel-
lag-or Blücherplatz^3/4 ._ B8973

Modernes Schlafzimmer,
bell nuffbäuni imitiert , 2 Bettstellen,
1 Waschtoilette und Spiegelaufsatz,
2 Nachtschränkchen, 1 Ltür . Spicqel-
schrawk, zus. l'Nk. 230.-—. Mvvcl-
lager Bliickcrplatz 3/4 . 33 Eilst

Mod. Schlafzim . nur 180 Mk.,
m. Gl , u.JÄ ., Rauental -er Str . 6, P.

Äollständ. Bett billig zn verk.
Zimmermannstraffech , Laden .̂

2 egale Betten m. Mirschelaufsatz,
gut erhalten , L 38 1 Plüich--sehr . . . . .

Ottomane 15 Mk., zu verkaufen
H-erdersiraffe 2,  Hth , Partz 33 9041

Ein gut erh. Bett billig zu vcrr.
Drudenstraffe 10, Hth .̂ Part . l._

Bett , Deckbett, Waschkonsule,
Tisch. Nachttisch, Kanapee , kl. Eis-
schrwnk. -Bhüch erst raffe 44, 1. 33 RB8

Rein !, vollständ. Bett f. 20 Mk.
zu verk. E lle nbog engassc 10, 1 St . l.

Egale schöne Betten
mit Ümlmit Roßhaaren , S -osa mit Umbau u.

Sessel, Ottomane , Wasch- u. andere
Kom.< Bücher-, Silber -, Kleider - u.
Küchensch:än/ke, vollständige Küchcn-
einrichtung , Büfett , Auszieh- u . and
Tische, Tepp,, vollst. H.-ZAn., Speisez.
n. vieles Andere , Adölssallee 6,
2 sch. Betten a 25, 1-t . Kldschr. 20/

Wasmkr 18. Bertramstr . 20,,M . B. r.
2 Mufchclbetten, neu, a 55 Mk.,

engl, 60, Diwan 88, gr . Spiegel mit
Kous. 26, Tepp, Rn-ueuiialer Srr . 6, P.

GntHh . Möbel, Bett ., Schränke "
aller Art Hill. Rauenlaler Str . 6, P

Wegen Umzugs billig zu verk,
1 eisernes Kinderbett , säst neu , c:>'
Gesindeüett , 1 Sofa , 1 2fl , Gashcti
mit Tisch, 1 Tisch. Näheres Erdad
Platz  1 , Parterre links , 339013

Zwei Bettstellen
mit Patent -Sprungrahmen billig -i!
verk. Mcycr .^ Taunusstraffe J >.
Ballst cif. Kinderb ., Wascht, in. 01,

II. Tisch,- Trtzunphst., w. „Svo -twag,
zu verk.  Blcichfttaß e il l . Adh. D .

Erstlingsbettchen , »vcist,
billig zu verk: Neugaffe 24, 8.
Wege» Verkleinerung des HauSb.

mißbaurn -lack. Bettgeftell., Srrui »-
rahmen , vorzügl . Betten , ^ tevtz

eib - u. and. Tischedecken, Schrei
dinen -Gal . m. eis.

Gao

Ketrol .-Lampe billig^ zü verkaufen
Besichtig. Dienstag , Mittwoch, ftrei
tag , 11—45 Uhr.  Win keier S ir . 27 gl.

Mahagoni -Salon,
modern, komplett, mit Texpitzi^
Fenster -Dekorationen und Prismen'
Lüster f. elektr. Licht, preiswert r«
verkaufen . Auch einzelne Stach
werden abgegeLenr Näheres im. Tag'
blatt -Kontor.

(Lortfetzuttg auf Seite 17.)
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3 . Blatt.
Wiesbadener Tmblstt.

Freitag/

2S . April 1916.

S8 . Jahrgang.

(Fortsetzung von Seite 18.)

Echte Kapokmatratzen v. 28 Mk . an.
Mamemtaler Straffe 6, Part.

Für Bräutleute.
Mast neue , hochsRne Salougarnitur,
Sofa, , 2 Fauteuils , Teppich u . Fenst .-
Garnitur (Arau -Mau ) utw die ^jälrt 'e
dos An-fcha sfMiAspveifes zu, vk. Näh.
Dcwchl.-Zwgst ., BiSma rckrimr 29. vir

R . Plüschsofä , br . Leders .,
6 Chrom . Bild . u . Spiegel , Ottom .,
Staffelet , Gasofen billig zu verk.
Scharr . Blüchervlatz 5,

Bersch . Sosas ^ Ottom, , Garnit.
u . Ledersessel raumungsh . billig zu
Verkaufen AWrechtstraße 23, Part ._

Taschendiwan , 1-tür . Klciderschr .,
2 egale hochh. Betten , lack. Wascht.
bill.  Roomstraße 20, 2 lks . B9066

17 Chatsclongues Z. 18 Mt .,
m.  Decke 24 M . Rauentaler Str . 6, P.

Büfett.
nuMarmn ^pvliert und eichen , mit
reicher Schnitzerei und Krtftall -Ver-
glasung Mk . 130.—. Modell age r,
Blückerplatz 3/4 , B 6447

Vertiko , Diwan , Bücherschrank,
Ltür . Kleiderschr ., Mah .-Glasschrank,
schwarz . Konsolschr ., Kom ., Wasch-
kom .. Sofatiisch , Viereck, Tische , Nacht-
fifche sos,  bill . Bismarckr . 9 , Stb . P.

Vertiko , nnßbaum -poliert,
mit Spiegel 45 Mark . Möbellager,
Wü cherp lwtẑ 3/4 ._ B6450

Wegen Auflösung d. Haushalts
Mö bel bill.  z . b-erif. Moritzstr , 43 , 3.

Kleiderschrank,
mussbaum -poliert , innen halb eichen,
Mk , 48 .— . Möbellager Milch cr-
Llatz 3/4. _B 6446

Entzückende moderne Küchen,
Küchenschränke mit reicher Messing-
Wevglas ., Küchenanrichie , Küchcn-
Topffbr ., Küchent ., 2 Küchenst ., z, 85.
Mü beklag er B liicherplatz 3/4 . B 6440

Eleg . Pitsch -Küchen -Einrichtüng,
Nur 145 Mk ., 2 engl . Pol . Eich .-Betten
a 85 Mk . Rauentaler Strasse 6, Part,

Billig zu verlausen.
Nulßbaum -Salontffsch , Zsertffschchen in
Bambus , Blechwaschtisch , Blumen-
pfsch. Kreta,me - Gardmen sUeber-
würfe ), Botzhamg- Galerien , Läufer-
ffanaen . Petroleum -Lampe 2c. Näh.
im Mgblatt -Kontor ^ _ *
7H" u . D .-Schreibt .. Klav ., Vertiko,
Kid .-, Svrogel -, Küchen -, Eis -, Wein-
n.  Prnnlkschr ., Auszieht ., Standuhr,
Betten billig Hermannstr . 12, 1.

Kinderzimmer -Mobel,
blau u . weiß lackiert , billig zu der-
kaufen . Näh , im Ta ckbla tt -Kontor . *

Trumeau -Spiegel
mit Säulen , sehr moderne Form,
mit ge schliff . Spieigelglas , Mk . 30 .— .
Möbella ger . Blücherp latz 3/4 . B6443

Ein Spiegel , 180 X 80,
,n Metallrahmen , 1 Erkcrgestcll,
1 schmiedeiserner Schaukasten billig
zu vk. Riesn er , R auentcklc r Str . 14.

Nähmaschine , wenig gebraucht,
b. zu vk. Bleichstr . 9 . §>. P . r . B863S

Für Schneider . Rähmasch .,
Drsch, Bügeleisen , Hängel ., eis. Bett
billig zu ve rk. Karkstraße,3L ,̂P . r.

Nähmaschine , Singer , leicht näh .,
s. 30 Mk ., Nachtstühl f. 3 Mk. zu ver-
kaufen Taunus str . 31 , 4 , St ., 10—1.

Laden -Einrichtung,
Tische , 12 GaSlü ^ - '- billig abzugeb.
Wellritzstr aß e 36, Eckladen .

Laden -Einrichtung,
für jedes Geschäft passend , billig zu
verk . B lüchsrstr . 29 , Sollt . I . B8835

Schaufenster -Einrichtung,
Theke u . Regale für Zigarrengeschäft
geeignet , für 100 Mk . zu Hab. Möbel-
haus Huth , W cllrftzstraste 30.

Stanberker mit Spiegel
u . Kristallscheiben , 1 große Holzwand
mit Glasallssatz sehr billig zu ver-
kaus en. W cilstr . 12 , G . 2.  Scheid ._

Schuhleisten -Regal zu verkaufen.
Karkstraße 17, Hof ._
Erkerscheiben , Rolläden , Türe billig
zu. verk . B ismarckring 9, bei Noll.

Div . Emnilleschilder,
s. Pension fleefan ., kl. Schreibtisch b.
Lll verk . Winkeler Straße 2, _2_Iin ^ä.

Segeltuch -Markise , Eisenstangen,
schönes Tischchen bill . abzug . Zu des.
8—11 vormittags ?ldo lfstd fe 28, P,

Landauer , sowie Hälbverdcck,
gut erb ., zu verk . Molsstraße 6._

Fuhrwagen , leichte Fedcrrollc
u . 1 Handkarren zu verkaufen stein-
gassc _ 18, bei Lind.
Fedcrrolle , 50—GO Ztr . Tragkraft,

Handrollchen u . Tapezierertvagen bill.
zu Vevk. Felds traße 19.

Eine leichte Feberrolle
u . Pferdogeschirr zu verkaufen Fetd-
straße 19, Laden.

Gilt erh . Kinderwagen m . G .-R.
zu verkaufen Walramst rahe 20, 2 r.

Gut erh . Kinderwagen sehr bill.
zu verk . Walram istr . 11 , Par t . B9048

Kinderwagen (Gummir .) 6 Mk .,
zu verk . Adlebstraße 49 , H th . Part.
Kinder -Sit ?- u . -Liegewagen , f. neu,

billig zu verk . Steinigass « 36,  2 l inks.
Kinder -Sportwagen , f. neu , 16 Mk.

Wsllritzstvaße 25, Mayer . B8860

Gut erhalt . Sportwagen bill . zu vk.
Rheiug . Str . 17 , H. 1 l ., nur nachm.

Fast neuer w. Sportwagen
nebst einem Kinderwagen zu ver-
iauf cit Kirchgasfe  34 , 1, Stock . _

Eleg . guterh . 2-sitz. Sportwagen
billl ^zu verk. Eltvilber Str . 17, H. 2.

Gut erh . Sportwagen billig
zu vcr  kaufen Erbacher S  tra ße 7, 31.

Sportwagen zu verkaufen
Kellerstraßc 16, _ __ B 8978

Schönes Damenrad nt . Fr ei laus
45 Mk , Werder straße 9 ,__3 1,_ _

2 eleg . Dnmcn -Rädcr,
f . neu . Klappsesseil m. Nick., ovaler
Reisekorb , Glasfenst ., a . BaR .-Schutz,
z. v. Raue ntaler Str . 18, 2, z. 1 u . 3.

Gebr . Fahrräder hon 15 Mk . an.
Stößer . Hermannstraße 15. B8866

Kräftiges Fahrrad 20 Mk.
Wsllritzstraßc 26,  Hch . P ._ B 8965

Fast neues starkes Fahrrad zu vk.
Eigenheim . Fo rststraßc 37 . 1.

Gasbadeofen zu verkaufen
Herderstraße 38^ Grosse_

Gebrauchter 3flam . Gasherd
mit Tisch ist für 25 Mk . zu verk.
Goethestra ß e 12, 2. Eta gc.

Gußeis . Badewanne bill . zu verk.
Rheinftraß e 20, Par t . 4724

Zinkbadewannes Zimmerklasett,
Bidet , 6 Gasherde unter Einkauf.
Nässeres  Kirchgastc 19 , Hof l inks.

Berz . Badewanne billig zu verk.
C. Krell . Langgasse 14.

Feldschmiede . gut erhalten,
zu vellk. Weberga sse 26,  Has^

Drahtgeflecht u. Stacheldraht
billig zu verkaufen . Lu>divig>Mager,
Hellm -undftraße 14,^ Part.

Eis . Ladentreppe , 10 Stufen,
u . Podest , seine AuSf ., wenig gebe .,
zu  verk . Bismarckrin g 21 , 3 r . B8698

I Part . Weih - u .Rotwcinflaschen
zu verlausen Adölsstraße 3.

Gebrauchte Schreibmaschine
zu kauf , « sucht Bisniarckring 40 , 31.

Gebrauchter Kassenschrank
zu kaufen gesucht . Offerten mit Matz
u . Pversangabe unter D . 040 arr dc-n
Tagbl .-Berlag. __

Eine gut erhaltene Vitrine,
refp . Glasschrank . am > liebsten iu
Mahagoni ' oder Gold , zu kaufen ge¬
sucht . Fr . Offerten nmer S . 646 an
be» JE aAbl.-BeÄa« ._

&
Gebr . Koffer u . H.-Auzug

Off . gl . A. H.. Adlerstraiße

Guterh . Zwillings -Kinderwagen
wird zu kaufen , ges . Wcstendftr . 37.
2. St . r . Gg , Wilhelm ._ B 8979
Knaben -Fahrrad , wen » auch defekt,
zu kaufen  g es, Wellr itzstr. 25 , Äkaher.

Leere gebr . Säcke
zu kaufen gesucht . Off . u . Z . ,115 an
Tagbl .-Zweigsiclle , Bismarckring 29.

Staat !, gepr . Lehrerin,
w , an Schul , unterr . hat , i . Ausl , g.,
ert . Stund , u . R-achh. in all . Fächern.
Näh eres im Tagbl .-V-erlag . _ Mi

Gut Engl , tt, Franz , spricht Jeder
i. 30 St . i. K. a 0.75. 15 Jahre m
London u . Paris stutz. Zcugnisabfchr.
Schveibm a schinc nabb . Ncngasse 3, 1.
Jtal ., Span ., Portüg ., Handelskorr.
u . Unterr ., staatl . u . städt . dpl . Lehr.
Scharnhorstst raß e 27,  3 ._ B 8544

Stenographie Gabelsbcrger.
Nur gründl . Einz .-Unt . 25-jähr . Erf.
Maschinenschreiben . Beginn jeder-
zeit . M . Goetz,  Röde rallec 10 , Part.
Tücht . Klavierlehrerii ! h. n . Std.

frei . Offert , u . O . 50 an Tagbl .-
H .-Aa .. Wilhelmstraße 6. 4520

Zither , Piano , Englisch
ah!I. er f, L ehreri n . Nero  str atze^23, _

Bügelkurfus w. gründl . erteilt.
E'ltviller Straße 7, S . P . r . B9016

Gutbürg . Mittags - tt. Abendtisch
Bismarckr ing 35 , 1 r . Das , g. in . Z,

Privat -Mittagsttsch f. 60 Pf .,
möbl . Zim . m. otz. ohne Penffon zu
verm ieten . Sedanplatz  7/2 . Kümm -el.

Maler -, Tüncher - u . Lackiererarb.
werden gut u . billig ausgeführt,
Häuser -Anstrich von auhen , Kostcn-
anschl . kostenl ., f . b . u . g . Off . T . 118
Ta gibl.-Zw eigst ., Bism arckr , 2S'  B8 879
Maurer -Reparaturarb . w. gttt u . bill.
auAaeführt . Wilh . Christ . Maurer u.
Ofensetzer . Seerobenstr . 16 , Gth . 2.

Alle in das Tajpeziererfach
einschl . Arbeitet w . gut u . bill . aus-
aeführt . Otto Heuwann , Tapezierer-
meister , Aorkstbaße 6, Hof l . B9068

Fremdenführer entpftehlt sich.
Vostlag erkarte 15 , Wiesbaden 1.

Schticiderin embk. sich im A>
von Knaben - Anzügen u . Muhen.
St -eingasse 18, 1.

Schneiderin empfiehlt sich.
Frankenstr aße 4^ 2 St . l._B8992

Tücht . Schneiderin entpsiehlt sich
im Ankert , v. Kleid ., Gar . f. «...Srtz.
Dotzberm «r Str . 69 . 6.  « . Wtrichm « ^

Dameirkostüme , Jacketts , Mäntel
w. tadellos an,gefertigt , ausgeb . und
ausgebügelt . Postkarte geirugt . Josef
Pekar . Goltzqasse 15 , 2.  S t.
' Kostüme , Blusen u. Ktnderkletd«
werden geschmackvoll u . bell. awgefeTt .,
gekr . Kleid , w . a . Neueste modermstert!
Kl .' Sckiwalbacher St raße 14, 2 ltn .s.

Kleider , Kinderklcider,
Aenderungen werden gut au -sgefiMrt.
Blüch erftraßc 44,  IXSt .̂ r . _ B 9087
Modernisier , v. Damenhüten prsw .,
neueste Formen . u . Zuiaten m gr.
Auswahl . Dotz heimer Stra ße 31, P,.

werden schön u.  billig ausgearbettet.
Gne isen austraße  10 , Fvtf sp, lin ks ._

Strümpfe z. Strick , w. auae « ..
Maschinenstrickerei Adlevstr . 19, 1 I»

Perfekter Damenfriseur
sucht noch Kunden . Ansert . v. Zapfen
u . llnterlnaen . Mcich straß e 21 / 1. E_

Tücht . Friseuse , On 'dnleurt»
und Maniküre empsi >ehlt sich.
_ Frietzrichst vaße 8, MD . 3.

Friseuse empfiehlt sich.
Hockstüttcnstraße 10, 2 links.
Friseuse tt. noch einige Damen w».

Ziet eiiring 10 . Part , links . B 8936
' Friseuse

sucht noch einige Damen , monatlich
4 Mk . ss-tritdricküitraß 'L 18 , 3 llnks,

Masseuse .
empf . sich. Schwalbacher Straße 1" ,
2 St . Charlotte Fiene ._ .

Gardinen werden gewaschen
u . Mspannt zu -billigsten Pr -eisen.
Wellritzstraße 8. Hth . 2,_

Neuwgschanstalt Eleonorenstr - 0. )
Svezialität ; Gard incnibatnuo ret . -

Wäsch , tt . Feinüüglerci,
Spez . für f. Herren -^ Herrich .- u.
Fvemdenw ., sein u . bill . Beste Ref.
F rau Basting,  Ner ostraß e 18, Hth . Ä

Uebernehme Wäsche zum Waschen
u . Bügeln , tadellose Lieferung, , brll.
Pveife . schnelle u . pünktl . Betz., cigerrc
Bleiche . ^ Feldstraß e 32. Del . 3036 . .

HerrfchäM - tt. Fremdenwäsche
w. angcn .. feinste Ausführ , zugeftchj
Sonnenberg , Rambacher Straße 72.

2. Ranggalerte -Karte
z. Fckstvorstell. Oberon abtz. Pr . 8 .50.
Anfr . unter F . K. 1 hauptpastlageru -d.

Wegcn hoh. Alters des Besitzer?
ist ein renommiertes

KollUlistkUttA-
mb  ZeNaieslengesW
verbunden mit Weinh .tndlrtng,
au einen tüchtigen , fleißigen Ge¬
schäftsmann , welcher anbietender
Verkäufer sein muß, preiswert
mit Haus (Eckhaus 11t. 2 großen

♦
»
»
«

♦
»

t

% Fenstern ) zU IHTilaUfCU . %
i Das Geschäft ist noch hebungsfähig *
« und würde für einen strebsamen *
w Fachmann eine gute sich. 'Existenz
$ bieten . Zur Uebernabme sind ca. 4»
Z mi  30 —40,000 erforderlich . <*■
♦ Gefl . Offerten unter » « 4l» §
^ an Tagbl .-Verlag erbeten . ^

„8t « WÄd . - NiÄM .- kesl !j.
umständeh . billig zu verkaufen . Off . tt.
« , r « an den Tgbl .-Verl . B 8970

Wagenpferde,
1,75 groß , Fuchs u. Rappen , zu verkaufen
Varkstraße 59, Eingan g Bingertstratze.

Ein fast neues B9034
Mano

atttztrgewöhttlich billig zu verkaufen.
Bismarck -Ring 6.

Ilinnaits -^ ituili-tcüor
Konzert - Instrument des verstorbenen
Ccllovirtuosm Steffens , zu verkaufen.
Näheres C.  ff \ , Neue Straße 54, 3,
Gabicnberg -Stuttgart.

Möbel billig!
10 komvlcttc Schlafzimmer,
b kompl tte Küchen, Wolm-
zimmcr,^ Büfetts , Schreib¬
tische, Schränke , Diwans,
Tische 2e. werden enorm

billig verkauft 4529

värenstr. 4,

Billig abzngeb.
Kirchgasie 30,1 . St ., b . I . Löwenstein,
2 neue Stauberk . m . Spieg . u . geätzt.
Scheiben , 1 Eier -Tisch , nebst Untcr-
aestell , 1 Küchenschr ., l kl. Dezianal-
wage m . weiß . MarmioLplättchen , ein
Fahneüschild , 1 Ofen , bersch . Fenster,
2 große Türen m . u . ohne GlaSschcib.
darin , ein Zslamm . Gaskocher , eine
Waschbütte. _

Gisschrarrk,
großer , gut erhalten , 200 x 200x70 cm,
2 rür ., besonders geeignet s. Metzgereien,
MestuttruntS , Hotels :c., aunerordent»
litt) billig zu verkaufen , tstäh. niatx,
Dotzheimerst raße 28. Telephon 509 ._

SaLatöl - Apparate
billigst.

, V.  Fl ^ssn er , Wellri tzsirnse ß.
Gut eiljalt iinktiiia^ ii

zu verkaufen Karl ttreisie 28 , 1. _
Ein großer Posten ein- und zwei¬

armiger

tetap f. Alierdlkwer
sowie ff̂ lasglocken, Brenner u. s. w. sehr
billig zu verkaufen.

L . Webergasse 4.

GUM !lerMMi !k!̂ Aff'
za. 86 Will ., setzr preiswürdig abzug.
Näh . Ziegelei Dotzh. Str . 131. B8851

loitteiSfUiKEi , stÄ
V2 Stunde zu erreichen, abzugeben . Off.
ii. 8 . « .fi« an den Tagbl .-Verlag.

Zwergpiuscher,
nicht unbed . rasserein , aber sehr klein,
zu kaufen gesucht . Offerten m. Preis,
Alter , Gewicht , Gefchl . unter B. 646
an den Taßbl .-Verlag ._N Beim Verkauf
v. gebr . Herren -, Damen - n . Kinder-
Kleidern , Möbel , Gold , Silber , Brill,
u . ganzen Nachlässen lohnt es sich,
an Nnl . fflosenfeld , Metzgergaffe 20,
zu wenden , da ich die besten Preise
zahle.  3064 Telephon 3964.

Metzgergasi «25,
L» . Telephon 37W,
kaust zu hohen Preisen von Herrschaften
gut erhalt . Herren - und Damcnklcider,
Möbel , g.Nachl .,Pfandsch .,Gold , Silber
u. Brillanlen .Z ahnge bisse. A. Best . k.ins H.

FrauMm wm  mb
flu 1. W cbers HSSP 9 , » . keittLnden»
zahlt die allerhöchste » Preise f. guterh.
Herr .-.Damen - u. Kinderkleid., Schuhe.
Möbel , Gold , Silber , Nach!. Postk .gen.

/Owtnktlisilh Sur Anlagev . Gärtwen
MlllülijluW , geeignet, zu verpachten.

Näh . Rauenta lcr Straße 1ö,  Hochp . l.

UjesSeyer» e
groß , mit Wasserleitung , zu verpachten.
Öläher. Mosbacherstr . 36, Part . 4717

Ufeae Miarwe *
Ijegianon Anfang jeden Monats
in allen Sprachen.

Schüler mit Yorkcnntn . kennen
jederzeit beginnen.

BerlltK School,
Luisenstr . 7. 4694

* * ♦ * * <* « •«»<►♦«» ♦♦«
Miss Capne ert . cnijjliselieii

llnti rriclit . Siuisen | »iatz ! . fl.

flCug 'Iiiiailerlji » (London ) eeteiit
Unter )-., Konvere . Elisabet hen -tr . 11. 3.

Bicutoiüelie <te I» Suisse
fpsintt -aiüse donne lejons de ooiiTer.-
sation . Prix moderes . S’adi-essei' au
burcau du journal . * M

iiciii . IVjs.Mcss.jse liiiiing.
donne lecons contre anglais ou piano
„Naiioy “ expddit . Ofl'. u. 3ä. SIC an
den Tagbl .-Verl . B 8977

MalmrLerricht,
Skizziere » im Freien , Damen jeden
Alters zur Teilnahme gesucht. Anfragen
unter jr ._ C44ou den Tagbl .-Verlag.

Staatl . konzessionierte höhere

8öch - md

hauzWInngsschule
(verbunden mit Pension)

von

A . Elkers . Ntzeirrllr . 64.
Gefl.Anmcld .können tägl . erfolgen.

Klavier -Nuterricht,
Wiener Methode,

ert . mit sieh. Erfolg alle Stufen bis zur
künstl. Reife . Vorzugs . Retfezeugn . Marie
Habich . Pianistin , Rauenthalerst r. 19, lr.

GrAldlllil. Klävier-KluseMÄ
erteilt konscrvat . geb. Lehrerin . Monatl.
7 Mk. 2 Std . wöchenll . Off . IV . Wir
Trigbl .-Hpt -Agt », Dilhelmslr . 6. 4664

flfhrfhmi *«* Manikür« empf.
IAH u  Iftiy v | »aula Haschner,

Von 10—9 abends , auch Sonntags,
Hochstäi tenstr . 16 ,2l ., a . Walhallatheater.

entpsiehlt sich.
Taunusstr . 19, 3. St ..

Zu. iffiäcÜJ« ! .Weilst

MsGttiöc- ii. NU-ßnse
können tägl . begonnen werden in der

Zuschneide -Lshrtinstalt

«RMZE
Schwatbacherstr . 14.

Mäßiges H on orar . B este Refer enzen.WNMMMG
zu jeder Zeit erteilt (einzeln u. mehreren
Personen)

( * . DieM ii . Frau,
Michelsderg « , 1.

Verloren
eine Brosche,

gezeichnet W. S . Bl. Abzugeben gegen
Belohn , im Hotel Metropole . 4739

fsSrfltrm utit silb . Griff in den
'w ?ISj IS,Igg. Nerotal - Slnlagen stehen

geblieben. Abzugeben gegen Belohnung
KnrhattS Bad Nerotat.

_ Avschriftcrr in
A ^ Maschinenschrift

_ _ korrekt, schnell, bill.
Lrrn ?i « ' svhg 8 « IiL' sskr8l « k « i ! ,
IxirohzaKKo 30, Bell » Baulbi -nnnonstr .,

T elep hon Si * .‘ .‘s . _

«MW KGMerln
empf . sich in u. auß . dem Hause für nur bess.
Häuser . Her mannstr . 22,1 .St . B899 6

Staatlich gepr.
|tßiiii.-u.P0fi]cnlJEüpfle9erm
empfiehlt sich. Offerten unter Jk.  Staat
an den Tagbl .-Verlag ._

Alte Massagen u . Maniküre von
Herrn u. Frau « »»«« rt , Römertor 2,2.

M
-Amalie Massel , Nerostr » 9 , 1*

am « ochbrttnne « ,
von 10—8 Uhr , a u ch S ot tnta gs .^

Massage - rrttd ~

Maniture - Salotts,
9 —12. Taunusstraße 18, 1 2—7.

—— - und Kirchgajse 19, 2. ——
Sonn - ii. Feiertags von 10— 1 geöffnete

Inhaberin Jisttut WSeelasel . .
Arau £sauü tfvJII fitert*
Friedrichst ra tze 47,1<Mauitnre

Rhcinstr . 1,̂niorg . 9—6  U br ab ends.

' GMts - u . RMeWkM.
Frl . Brinknismii Albrechtstr . 3,1»
fi’aiillergrYpni.,|Jiireiiologia
fncntldidtflê8. Wid.  i._
Berühmte Meyolvgm

für Herren und Damen.
Frieil » Kiek , Ncrost raßc 3, 2.

UStiBioiu,äs?»srSS
Metzgergasie

BerühmtePhrenoloW
« . Chiromantin f. Herren u . Damen
Frau Elise Wolf , früher Mdlevstr . 45,
setzt Hjrs chgr aücn 10, 2 St. __

Phreuologin
lIoldgasse 16^ B Fra u .ittia Srlilc gel«

Ptzrenologitt und E hiromantin,
Zim m erm annsir . 8 , Hth . 3 rechts,
Frau Klepper . B 9060

Mk. ges. von pünktl . Zinszahler,
doppelte Sicherh . vorh. Off . u.
14. ll . 30 an Tagbl .-Verlag erb.

SW ^ IttO ' Marr
sucht sos. verh . Kaufmann auf 3 Monate,
welcher sieh in Moment. Not befindet von
Selbstgeber geg. Sicherheit . Offert , unter
W . « ‘13 an den Tagbl .-Verlag.

IS ^ ssUins »
Dkmienigen . der tneht . ehrl . Manu mit
Mk. 1500 zur Geschäftsgründung verhilft .!
Risikofrei . Vermittler verbeten . Off . u.
8*. li © an Tgbl.-Zwgst. Bismarckring.



Sette 18. Freitag , 29 . April 1910. Wiesbadener Tagblatt. Morgen -Ausgabe , S. Blatt. Nr. 19V.

Vornehme Existenz
fiSr Offiziere, Beamte a. D. besonders
geeignet, bietet sieh durch Uebernahme
einer -wirklich seriös. Sache, Leichtes
angeu . Arbeiten. Erford. einige Mille.
Off', erb. u. M. K . 321J9 an Rudolf
Bbiic,  Bflaml »« rg . F 121

Mußkliebende \i $m  ”
lucht Violin- ober Violoncello-Beglsitg.
zum Klavier. Offerten unter A. K-LG
«8 beit Tagbl.-Verlag.

Fremde Dame,
18 I ., Badegast , sucht aieichen 21»°
schlntz zu AuZslügen, Theater usw.
Off . u. L. 646 an den Tagül .-Verl.

Dame,
d. best. Gesellschaftskreisen anyehö: .,
M. 40, wünscht hier z. Kur weisender
Dame Gesellschaft zu leisten, dies. a.
evtl , aut Reisen zu hegt. Pcrsönl.
Borst . Off . u. F. 643 a. TagÄ .-Berl.

G DMN § N ch-
erh. diskr. Rat u. Ansk. durch naturheilk.
Frau . Miil -ii« , Uorkstr. 18.

Junge Dame,
Französin , elegante Erscheinung , w.
Ke Bekanntschaft eines 'seinen ält.
föcrm zu machen, behuss späterer
Heirat . Offerten unter O. 646 an
den Tagbl .-Verlag.

Diskr . Fragen,
reelle Antwort.

Phrenologin Fr . l ' riln Schwarm,
Steingassc 28, gittiVl._

Herrenu. Damen
finden stets die beste Gelegenheit zum
Heiraten d. Frau Simon , Römer-
bem 89, 1. _ _ _

Ich suche Selb ständigleit , eff. durch
Einheirat

in auigeh. Detail -Geschäft der
Lebensmittel-Branche.

Bin 30 I ., cvang ., tadcll . Ruf u. gut.
Aeußere , 1.72 Mir . gr ., ca. 20,000 Mk.
Vermag . Gcfl . Oss., w. auch vorerst
anonhm , u. A. 921 a. d. Taybl .-Verl.

Ehevermittlung
Frau Weimer , Friedrich str. 45, 1.
Zwecks glÄckl. Heirat
w. bäuÄ . Dame , Wwe., Mitte 40er,
verrnög., Raturfr ., gemütv ., von gut.
verträgt . Charakter . m. sol., aufrrcht.
denk. Herrn 4S—W I ., von angen.
Aeutzern, mit denselben Eigenschaft .,
kennen zu 'lernen . Ehrensache. Off.
unter H. 647 an, den>Taghl .-Verlag.

Zwei schickej. Damen
(Mainzerinnen ) wünschen die Be¬
kanntschaft mit besseren Herren (am
liebsten Freunde ) zwecks Heirat zu
machen. Anonhm zwecklos. Off . u.
A. S. 51 hauptpostlagernd Mainz.

Damen finden freundLAm-
nahme bei einer Heb¬

amme. Str . Diskr. Auch brieflich Rat
in allen Fällen. Fruit 8wr »rt,
Ceintu urbaan 121, Am ste rdam . 1115

Nach. Herr.
60 I ., Rentner , mit größerem Ver¬
mögen, gesund , tadelloser Vergangen»
heit , äunerst solide, seit kurzem ganz
all ein stehend, möchte mit religiöser
katb. Dame ans feiner Familie , auch
Wmve o. K.. gntmütigen Charakter ?,
u. vermögend , zwecks baldiger Heirat
bekannt werden , auch durch V̂erinitt-
juny von Verwandten . Ge fl. Briese
u. O. 647 an den TagA .-Verl . erdet.

' - - " ‘VA

Pfeifferr Ce. mmm  Wiesbaden
Laoggassc 16 .

Zur Aufbewahrung von Wert¬
papieren und Wertgegenständen
ISümiSüiznsa empfehlen wir unser

:tah nitzer-dKÄ
In diesem Gewölbe , welches nach den neuesten Erfahrungender modernen Technik

ÄiH St ™t ?s ewf»s SeÖBtoerseMnss der Kieler
® stehende eiserne Schrankfächer (Safes) In verschiedenen Grössen.

Geschäftsstunden : 9 —1 und 3 —6 5Jhr; Tags vor Sonn - und Feiertagen nur bis 4 Uhr.

Kurhaus . 11 Uhr : Konzert in oer
Kochbruimem-Anlage . 3 Uhr : Ma :l-
coach-ANsslug nach Schlangenbao.
4 Uhr : Abonnements - Konzert.
8 .Uhr : Abonnements - Konzert -,

Königliche Schauspiele . Geschlossen.
Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:

Gastspiel des Gastspiel -Ensembles
der Künstler - und Schriststeller-
Vereinigung : „Münchener Schars¬
richter und Wiener Nachtlicht."

Bülts - Theater . Abends 8.1b Uhr:
Der Meineidbauer.

Walhalla -Theater . Abends 8.15 Uhr:
Vorstellung.

Walhalla (Nestanrant ). Abds. 8 Uhr-
Konzert.

Biophon - Theater . Wilhelmstratze 6
,(Hotel Monopol ). Nachm. 4.30-10,

Kinephon - Theater , Taunnsstraße i-
NachmittagS 4— 11 Uhr.

Kiollschuh- Valast , Ausstellungs - Ge¬
lände . Täglich geöffnet 11—1 Uhr
vorm., 3—6 nachm.. 8—11 abends.

Konzert des Zerlettschen Frauen-
chons in der Loge Plato , abends
7.80 Uhr.

Aktuaryus ' Kunstsalon, Taunusstr . 6.
Banger 's Kunstsalon , Luisenstratze 4und 0.
Kunstsalon Victor , Wilhelmstr . 64.
Demmins keramische Sammlung

(Neugasse, im Leihhaus , Eingang
Schulgasse). Geöffnet Mittwochs
u . Samstags nachmittags von 8
bis 5 Uhr. Eintritt frei.

kkugrrste-Viktoria -Berein . Nachmittags
von 3Vs  Uhr ab : Handarbeits-
Kränzchen.

Turnverein . Abends 8 bis 10 Uhr:
Riegenturnen.

Wiesbadener Fechtklub. Abends 8 bis
10 Uhr : Fechten.

Fechter - Bereinigung Wiesbaden.
8—10 Uhr : Fechten.

Bolksbildunas -Vercin zu Wiesbaden.
^ E. V. Abends 8.30 Uhr : Ver¬

sammlung.
Tffrngesellschaft. 8.30 bis 10 Uhr:

Turnen der Männerabteilungen.
Männer - Turnverein . Abends 8.30:

Kürturnen.
Kneipp - Verein . Abends 8.30 Uhr:

Versammlung.
Stenographen - Verein Gabelsberger.

Anfänger -Unterricht : 140—10 Uhr.
Mittelschule Luisenstratze 26, Zim¬
mer 26. Vereins - Uevungsabend
8.30 Uhr.

Fortbildungsgruppe Stolze - Schrey.
Diktat -Uebunhen abends 0—10 Uhr
Stenographie - Schule (Gewerbe-
schulgeb.)

Wiesbadener Dilettanten - Orchester.
Abends 9 Uhr : Probe.

Männergesang - Verein Concordia.
9 Uhr : Probe.

Gesangverein Wiesbadener Männer-
Klnb. Abends 8.80 Uhr : Probe.

Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
Münncrgesang - Verein „Cacilia ".

Llbends 9 Uhr : Gesangprobe.
Männer -Gesangvrrein Hllda . Probe.
Scharrscher Männer - Chor. 9 Uhr:

Probe.
Männergesaug -Berein Union. 9 Uhr:

Prdbe.
Sängerchor Wiesbaden . Abds. 8 Uhr:

Gescmgpröbe.
Evangelischer Arbeiter -Verein . 8.30:

Gesangprobe.
Stenographen - Klub Stolze - Schrey.

9 Uhr : Uebungsabend.

Stenotachygrnphen - Verein „Eng-
Schnell“, Wiesbaden . Von 9—10:
Uebungsabend.

Radfahrer -Verein von 1964. Saal-
sahrcn.

Verein für Handlungs -Kommis von
1858. 9 Uhr : Versammlung.

Christlicher Verein junger Männer.
Abends 9 Uhr : Turnen.

Sprachverein 1903. Abends 8.46 Uhr:Italienischer Konversationsabeno.
Theater -Verein 1997. Abends 9 Uhr:

Theaterprobe.
Theatergesellschaft Wiesbaden . Abds.

9 Uhr : Probe.
Vlattdütschcr Klub Wiesbaden . Abds.

Klock9: Bereensäbcnd.
Athletiksport - Klub Athletin . Gegr.

1892. Abends 9 Uhr : Uebung.
Stemm - und Ring -Klub Germania.

Abends 9 Uhr : Uebung.
Kraft - und Sport -Klub Menicitia.

9 Uhr : Uebung.
Kraft - und Sport - Klub. Abends

9 Uhr : Uebung.
Wiesbadener Athleten - Klub. 8.30

Uhr : Uebung. \
Wiesbadener Zimmerschützen- Klub

0 Uhr : Scheibenschießen.

Versteigerung von Mobilien usw. im
Hause Dotzheimer Straße 54, vor¬
mittags 9.30 Uhr. (S . Lagbl.
Nr . 197, S . 7.)

Versteigerung von Mobilien usw. im
Hanse Nengasse 22, vorm . 10 Uhr
(S . Tastbl. Nr . 196, S . 10.)

Versteigerung eines Büfetts nsw. im
Hanse HeleneNstrahe 5, mittags
42 Uhr. (S . Tagbl . Nr . 196, S . 10.)

Versteigerung eines den Eheleuten
Friedrich Becht hier gehörigen , in
Biebrich, ,Jägerstrahc 9, belogenen
Wohnhauses , im Rathause zu
Biebrich, nachm, 3 Uhr. (S , Tagbt.
Nr , 173, S . 9,)

zreftdeux -Ti/enter '.
Direktion: Dr. phil . H. Ranch,

Freitag , den 26, April.
Dutzendkarten ungültiy.

F ün fzige rkar ten nngü lt:g.
Gastspiel des Gastspiel - Ensembles
der Schriftsteller - u, Künstler - Ver-

einitzung
,,Münchrrrrr° Schrrrfrichter"

und
,,M ;enrr Uachtttcht ".

Gründer und Leiter Max Henry.
Programm :.

1. Teil.
Kunstmaler Fritz Quidam:

Johann von Ncvomuck, Musik von
Hannes Ruch. Pieter van der Buiter-
reiten, von Hanns v. Gumpenbcrg,
Musik von Hannes Ruch.

Robert Koppel:
Die heiligen drei Könige, Gedicht
von Hcinr. Heine, Komposition von
Hannes Ruch.

Miß Gertruds Barrison:
Le roia a fa.it battre tambonr,
deutsch von P . Altenberg. Gavotte
Louis XIII . (Rokoko-Kostüm von
Karl Hollitzer entworsen.)

Brctonische Duette:
Gesungen von Marya Dclvard und
Marc Henry in echter Bauerrttracht
aus Pont Labbü (Finistsre).

1. Loa xetits 8aIots.
II . Arson du Biuiou, oder

Monsieur et Madame Denis:
ehanson de Desaugiers chantee par
Marya Delvard. (Costumes style
Louig-Philippe (1836) dessincs par
Carl Hollitzer de Vienne.)

Lcouhardt Bulmans:
Erntelied, Gedicht von Richard
Dehmel, Musik von Bulmans.
Sllbsikompomerte Guitarrcnlicdcr.

Marc Henry:
La legende de St. Nicolas, notce
par Theodore de BanTille. Sur le
Pave , d’Aristide Bruant . Le Jiu
Jitsu.

Biederm eierten; von Miß Gertruds
Barrison vorgeführt. (Kostüme von
Carl Hollitzer.)

3. Teil.
Fritz Quidam:

Der Ardcitsmarn , Gedicht von N.
Dehniel, Musik von Hannes Ruch.
— Der Erzbischof von Salzburg.
Gedickt von O. I . Bierbaum, Mnjik
von Ruch. — Tsarcnlied, Gedicht
von Mickiewicz, Musikv. L. Bulmans.

Marya Delvard:
Heilige Nach:, Gedichtv. L. Thomas,
Musik von K. Schcrber. — Die
Pfarrcrstochler öoit Tiubenheim
aus „Des Knaben Wunderhoru",
Musik von H. Ruch. — Madame!
Ein Nevolutionschanjon von Hans
Hyan. —Frühlingslied , Gedicht von
Hans Adler, 'vusik von Hannes
Ruch. — Die Ballade, von Thekla
Lingen, Musik von Hannes Ruch.
— Feine Familie, von Peter Schlr-
mihl. — Ilse , Der Zoologe von
Berlin, Die Heilsarmee von Frank
Wedekind. — Die Pastorin von
Schievelbein von Noda-Roda :c. rc.

Robert Koppel:
Lausbubengeschichtev. Lud. Thoma.

Miß Gertruds Barrison:
Gavotte et Craquette.

Diarya Dclvard und Marc Henry:
Alte französische Duette zur Guitarre
und Laut :. — La berceuse bleue
(melodie bretonne duXVHme sitscle).
II ctait une bergbre (ronde nefantine
du XVIIme siede ). — La bailade
des trois tambours (XYIIrae ai&cle).

Lebensläufe:
CVebtcfjiöon Gustav Falke, komponiert
von Hannes Ruch, gesungen von
Fritz Quidam, Rodert Koppel, Leon¬
hard Bulmans.

Die Reihenfolge umd die Auswahl
der Lieder gibt der Leiter der Auf¬
führung , Max Henry , jöden Abend
bükannä. Aenderungen . Vorbehalten
Die Plakate sind voir Pani Hass:,
Tomisleiff Koezmawn, Karl HMitzcr
gezeiehnet. Die erschienenen, Lieder
sind in jeder Mustkalien -HanLlMg zu
^ finden.
Scharsrichter - Verlag , Leipzig, See¬

burgstraße 14—ab.
Die Karikaturen sind von Karl

Hollitzer gezeichnet.
Anfang 7 Uhr, Ende 9 Uhr.

Samstag , den 30, April : Man soll
keine Briefe schreiben.

Sonntag , den 1. Mai , nachmittags
3.30 Uhr (halbe Preise ): Im
Taubenschlag . Abends 7 Uhr : Man
soll keine Briefe schreiben.

Nslks -TtzsKtrrk.
(Bilrgerliches Schauspielhaus .)

Dotzbeimer Straße 15, „Kaifersaal ".
Direktion: Huna MiUirlmy.

Freitag , den 29. April.
Abends 8.15 Ubr:

Volkstümliche Vorstellung zu kleinen
Preisen.

Der MemriÄÄaUer.
Volksstück mit Gesang in 3 Akten
(7 Bilder ) von Ludwig Anzengruber.
In Szene gesetzt von Dir . Wilhelmy.

Personen:
Mathias Ferner, der

Kreuzmeghofbauer.
seine Kinder

ölndrcas Hollerer, der
Adamshofbauer .

Toni , sein Sohn . .
Der Großknecht . .
Bnrge ',1  Mägde am
Anmrl .i Ad°msh°f
Mnckerl, Kuhjunge .
Die alte Burgerliese

L °L > ih« Enkel
Levy, ein Hausierer .
Die Bamnahm . .

mkin
Der Bader . . . .
Schwärzer , Landleute vom Kreuzwege

Hof und Ottcnschlag.

Max Ludwig.
Arny Damson.
Willy Wagler.

Arthur Rhode.
Alfred Heinrichs.
M. Alexander.
Jlka Martini.
Helene Fröse.
Marg. Meilsch.
Eugrnie Jakobi.
Lina Töldte.
Dir . Wilhelmy.
Anny Richter.
Curt Röder
Ottilie Grunert.
Gmmy Frei.
Clara Hosmann.
Gustav WillerS.

Samstag , den 30. April : Kean,
In Vorbereitung : Der Arbeiterprinz.

Des M-eeres urid der Liebe Wellen.

kurSiaus m\ - Wiesbaden.
Freitag, den 29. April.

Vormittags 11 Uhr:
Konzert ci. slädt Kurorchesters

in dey Kochbrunnen-Anlage.
Leitung: Herr Konzertm. W. Sadony.
1. Ouvertüre zur Oper „Das eherne

Pferd “ von 11. F. Auber.
2. Introduction aus rtcr Oper „D e

Zauberflöte“ von W. A.. Mozart.
3. Thenescten-Wolzer von E. Wald¬

teufel.
4. Romanze, Es-dur, von A. Rubin-

stein.
5. Vox pppuli, Potpourri vonA. Conradi.
6. Durch Kampf zum Sieg, Marsch

von F. v. Blxm.
Eintritt gegen Brunnen - Abonne-

mentskarten für Fremde und Koch-
bruimen-Konzentkarten.

Abonnonients-Konzerto
des städtischen Kurorchesters.

Nachmittags 4 Uhr:
Leitung: Herr Ugo Afferni, Stadt.

Kurkapeßmeister.
1. Ouvertüre zur Oper „Zampa“ von

F. Herold.
2. Cosaque et pfitite rosaienne aus

„Bai costumß“ von A. Rubinstein.
3. FrühlingsstiiiKnen, Walzer von Joh.

Strauss.
4. HuMigurtgsrnarsch aus „Sigurd Jor-

saffar“ vom E. Grieg.
5. Preghiera für Harfe von Parish-

Alvars.
Herr A. Hahn.

66 Phantasie aus der Oper „Rigoletto“
van G, Verdi.

7. Serenade enfantine von F. Bo nnan^
8. Potpourri aus der Operette

lustige Witwe“ von. F . Lehftr.
Abends 8 Uhr:

Leitung : Herr Kapellmstr . H. Jnne *-.
1. Heil unserer Marine, Marsch vt«jR. Modess.
2. Anhaltsche Festouvertüre vcm

A. Klughardt,
3. Gavotte „Maria Theresia“ vonNeustedt ..
4. Arie aus der Oper „Da« Nacht¬

lager in Granada“ von C. Kreutiep,
Violine-Solo: Herr Konzerbmatr,

W. Sadony.
Posaune-Solo: Herr Frz . Richter.

5. Die Publizisten, Walzer von Joh,Strauss.
6. Vorspiel zur Oper „Boabdil“ voaM. Moszkowski.
7. Phantasie aus der Oper „Le roil’a dit“ von L. Delibes.
8. Die Windsbraut , Schnellpolka VOaJos . Strauss.

WALHALLA
. . TBBEATE84 . . ™ "

Heute Freitag , 2 S . April:
Jlnrnn ;? H BJlir.

WCmLETZTES ? TAG
des grandiosen Programm*.

Die Arnerik. UniF.-Zwilling©

Ferner : Die
13 russischen Kosakinnen

in ihren militärischen Evolutionen.
Oie Schönheiten Englands

BBettse tc. Gesang u. Taaz,
Paul Foerstei *.

Jede Nummer ein Schlager.
Morgen Abschied und Ehrenabend
= Kig -olettos . ~~~ —

lb «. Mai:

Neues Programm.

Wiesbadener Ho^
feinbürger !. Familien-Restauran*

Täglich:
== Matinee —... -7

und abend»
<ersiUIa «i.Miii^e9i 523

Künstler -Konzert
(Haus-Kapelle).

Hotel Erbprinz.
Samstag , den 30. April:

Erstes großes Konzert
De»brnnor.Üicoler STnni-u.

Musik-Ensembles.
Dir . Ales Msüslolasayi,

Jeden Sonmag Frühschoppen- und ooa
& Uhr ab Konzert.
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Wiesbadener Tsgblaü.
Verla« Langgaffe 81. /!&>** _ ... KrrnfvreSiee -Rufr

„Tagblatt -Heus^
Cchalter-Halle geöffnet von 8 Uhr mvrgenS

bis 8 Uhr abends.
27,VW Abommltcn.

Be^nns -BreiS für beide Ausgaben : 70 Psg. monatlich, M . %— dierteljährlich durch den Verlag
Langgaffs21, ohne Bringerloh,i . SB. 3 — vierteljährlich durch alle deutichen Postanstalten, auSschliestlich
Bestellgeld. — Bezugs - Beftcllnrigen nehme» außerdem entgegen, in Wiesbaden die Zweigstelle Bis-
marckring 23, sowie die 112 Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt ; in Biebrich: die dortigen 32 Aus¬
gabestellen und in den benachbarlcn Landorten und im Rheingau die betreffenden Tagblatt - Träger.

Anzeigen -Al-.uahme : Für die Abcnd-AuSgabe bis 12 Uhr mittags ; für die Morgen -Ausgabe biS3 Uhr nachmittags.

2 TagesauMbc«. KrrnspreÄee-Rttft
„Tagblatt -Haus " Nr . 6650 - 53.

Don 8 Uhr morgen- bis 3 Uhr abends.

Bei wiederholter'̂ Llufnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entsprechenderRabatt.

Für die Aufnahme von Anzeigen ait vorgeschriebenenTagen wird keine Gewahr übernommen.

Nr . 198. Wiesbaden , Freitag , 2D. April 1K1G. S8 . Jahrstaug»

klbenö -Ausgabe.
1. WLcrtt.

Dir MIjlrcAsml>«se im Klmhus.
# Berlin , 28. April.

Das Herrenhaus war heute ungewöhnlich stark be¬
setzt. Tie Bedeutung  der Entscheidung, vor welche
die Erste Kammer gestellt wird , war für manche Mit¬
glieder, die seit Jahren nicht ihre Sitze eingenommen
hatten, bestimmend dafür gewesen, die oft weite Fahrt
nach Berlin anzutreten . So sah man Mitglieder aus
Lein fernsten Osten und aus dem fernsten Westen,
darunter sehr alte  Herren , denen es nicht leicht ge¬
fallen sein mag , die Mühe der Herreise aust sich zu
nehmen. Tie Tribünen waren überfüllt . Die erste
Rede war die des Ministerpräsidenten.  Herr
d. Bethmann -Hollweg, den zu Beginn der Woche eine
fieberhafte Influenza an Zimmer und Bett gefesselt
hatte, und dem man die Spuren der glücklicherweise
schnell vorübergegangenen Erkrankung immerhin noch
an seiner blassen Gesichtsfarbe anmerkt , sprach mit
etwas belegter , sedoch fester und deutlicher Stimme.
Der Ministerpräsident muß die bestimmte Empfindung
gewonnen haben, daß er in der lebten Zeit mehrfach
Nii ß v e r st a n d o n worden sei, und so verwendete er
einen großen Teil seiner Ausführungen auf die nach¬
drückliche Versicherung, daß seine Stellungnahme nicht
von der Rücksicht auf bestimmte Parteien beeinflußt
sei, daß es ihm fernliege , das Zent  r u m ausschalten
zu wollen, daß er gern mit allen Parteien sachlich zu-
sammenarbeiten möchte und daß er von der Ausschal¬
tung einzelner Parteien grundsätzlich nichts halte.
Nachdem der Redner so versucht hatte , das Zentrum zu
beruhigen, umschrieb er freilich in sachlicher Hinsicht
seinen Standpunkt so, daß nun doch wieder die Frage
akut werden muß , ob das Zentrum eine Vorlage an¬
nehmen möchte und könnte, die nach den Wünschen des
leitenden -Staatsmanns im Einklang mit den Forde¬
rungen der R a t i o n a l l i b e r a I e n und Frei-
konservativen  umgestaltet werden würde . Herr
d. Bethmann -Hollweg bestimmte auch heute mit be¬
friedigender Deutlichkeit die Grenzen . sowohl seiner
Nachgiebigkeit wie der Bedingungen , die er für die
Zustimmung der Regierungsstellen stellen zu müssen
glaubt . Dazu gehört vor allem die D r i t t e l u n g
nach den bekannten Wünschen der Mittelparteien des
Abgeordnetenhauses . Den entsprechenden Antrag
brachte im Herrenhause Herr v. Schorlemer  ein,
und nun wird es sich fragen , ob die Abstimmung iur

Herrenhause eine Mehrheit für ihn ergeben wird . Von
dieser Frage hängt alles  ab . Tie weiteren Difte-
renzpunkte, so die nirgends befriedigende Fassung des
Paragraphen , betreffend die sogenannten K u I t u r -
träger,  verschwinden neben der Trittelungsfrage,
und der fernere Stern des Anstoßes, den die Forderung
darstellt , daß künftige Abänderungen des Wahlrcchts-
gesetzes nur mit einer Zweidrittelmehrheit
in beiden Häusern des Landtags sollen stattfinden
dürfen , wird unschwer hinwegzuräumen sein. Denn
für diesen Antrag wird sich im Herrenhause wohl
kerne Mehrheit finden . Das ist aber auch die einzige
relative Sicherheit , die sich einstweilen darbietet . Wre
morgen die Abstimmung über den Trittelungspara¬
graphen ausfallen wird , kanir heute noch nieruand
sagen, zumal es im Herrenhause keine geschlossenen
Parteigruppen  gibt , auf deren Haltung die
einzelnen Reden schließen lassen könnten. Die Redner
sprechen sa auch für ihre Freunde , aber wie groß die
Zahl dieser Freunde im einzelnen Falle ist, dafür fehlt
es an genügenden Anhaltspunkten . So wird denn die
Abstimmung selber  abgewartet werden müssen.
Heute begnügte sich das Herrenhaus damit , nur die
ersten vier  Paragraphen der Vorlage zu erledigen,
und das Ergebnis ist immerhin nicht unwichtig. Tenn
die bezüglichen Beschlüsse des Abgeordnetenhauses
wurden auch hier angenommen , d. h. die Mehrheit er¬
klärte sich einverstanden mit der Beibehaltung der in¬
direkten Wahl und, mit der Einführung der geheimen
Abstimmung für die Wahlmännerwahlen . Freilich war
diese Mehrheit bedenklich klein, aber es ist doch wenig¬
stens eine Mehrheit , und so braucht es zunächst noch
nicht als ausgeschlossen zu gelten, daß sich auch eure
Mehrheit für den Antrag Schorlemer  herausstellt.
Um es mit gebotener Nachdrücklichkeit zu unterstreichen,
so hängt an diesem Antrag das Schicksalcher  Vor¬
lage. Wird er abgelehnt und entscheidet sich«dtwa die
Mehrheit für den Tritielungsparagraphen in der
Fassung der konservativ-klerikalen Mehrheit des Abge¬
ordnetenhauses , so wird man die Vorlage als ge¬
scheitert  betrachten dürfen , und zwar nicht etwa,
weil es ihr an einer Mehrheit in beiden Häusern des
Landtags fehlt , sondern weil die Regierung  auf
diesen Boden nicht wird treten Wollen, solange die
M i t t « l p a r t e i e n sich nicht ebenfalls auf den¬
selben Boden stellen wollen, was denn freilich nicht zu
erwarten ist. Immerhin muß man vorsichtig sein, und
die letzten Entschließungen der Staatsregierung doch
lieber erst abwarten . Überraschungen sind stets mög¬
lich, und wenn die mehrfachen Erklärungen des Herrn
v. Bethmann -Hollweg auch keine andere Deutung zu¬
lasten als die, daß er auf die Mitwirkung der Mittel-

Parteien nicht verzichten will, so wird es sich, wre ge¬
sagt, jedenfalls empfehlen, erst die Taten und dre
Tatsachen zu sehen. Wird nun aber der Antrag , schor¬
lemer im Herrsnhaufe angenommen , so wird dre Vor¬
lage in einer Gestalt , mit der sich die Regierung und
die Mittclparteien einverstanden erklären , an das Ab¬
geordnetenhaus zurückkehren. Hier nun würden sich
verschiedene Möglichkeiten bieten . Das Zentrum
könnte nach g eben,  so daß wirklich eine konser-
vattv - klerikal - nationalliberale Mehr¬
heit  zustande käme. Oder das Zentrum versagt
seine Mitwirkung , und dann tun die Konservativen
entweder dasselbe oder sie trennen sich vom Zentrum
und gehen mit den Mittelparteien . So unwahrschein¬
lich das wäre , so gibt es Beurteiler , die solchen Verlaut
für möglich halten . Einstweilen aber gilt es. die
Herrenhausbeschlüsse abzuwarten.

Preußischer Landtag.
Abgsordrrcrcrrhwus,

Fortsetzung des Drahtberichts in der Morgen-Ausgabe.
# Berlin, 28. April.

In der weiteren Beratung zum Kultusetat bespricht
beim Kapitel

„Kunst und Wissenschaft"
Abg. v. d. Osten-Sacken (kons.) die Verpachtung des

Restaurationsbetriebs im Landesausftellimgspark Berlin.
In den Streit über

die Florabüste
will sich der Redner nicht mischen. Ob „echt" oder „unechtst
die Frage der Autorschaft hat nur sekundäre Bedeutung.
Wir kaufen nicht den Namen, sondern das Werk. Die Flora-
büste ist von wunderbarem Liebreiz und stiller Schönheit,
das Erzeugnis einer tiesinn erlichen  S chö n h ei t s -
kunst,  die nicht nach äußerlichen Effekten hascht. (Zu¬
stimmung rechts.) Wir sind für den Fortschritt auch in der
Kunst, aber ein wirklicher Fortschritt der Kunst ist nur mög¬
lich im Zusammenhang mit den Überlieferungenund histori¬
schen Traditionen der Kunstformen. Jeder andere Fortschritt
ist ein Sprung in den Abgrund. Wir wissen dem hochver¬
dienten Generaldirektor Bode Dank für die Erwerbung der
Florabüste — der Autor sei, wer er wolle. (Lebhafter Bei¬
fall rechts.)

Abg. Graf Spee (Zeuir.) schließt sich dem an. Ihm ge¬
nüge Bodes Autorität . Selbst wenn die Büste unecht sei,
bedauere er Erwerbung und Preis nicht . Sie sei und
bleibe ein herrliches Kunstwerk. (Beifall.)

Abg. Ecker-Winsen (natl .) : Die Entscheidung über die
Ecktheit der Florabüste überlassen wir am besten der Zu-

1 kunst . Wir lassen uns die Freude an unserem hochverdienten

Feuilleton.
(Rachdruck verböten.)

Rückblicke.
'(Für das „Wiesbadener Tagblatt \ ):

Von Julius Nosenthal.
Mit Hoch, Evviva und Hurra

Ward', w o hin er gegangen,
Der „König"  von Amerika
Bewillkommt und empfangen.

Herr Roosevelt kann zufrieden sein,
Denn ringsum tönt sein Name,
Ihm ward des heil'gen Vaters „Nein"
Zur wirksamen Reklame.

War s o schon„Teddys" Ruhm bislang
Gewiß kein Wahn, kein leerer,
So macht' der röm'sche Nicht-Empfang
Ihn noch viel populärer.

Der große Jubel fern und nah,
Er war Respekt  geblieben,
Hätt ' nicht ein Kardinal — faux paa
Zum Sieden ihn getrieben.

Ein zweites vatikan'sches „Nein"
Das ging durch Mark und Beine
Dem wacker'n Hof-Gesangverein
Vom heil'gen Eöln am Rheine.

In Rom und nicht den Papst gcsch'n,
Das war den Herr'n zu wenig,
So ist das Schreckliche gescheh'n,
Sie sahen — nur den König.

„Dat war noch lang nit einerlei",
„Den brave köllsche Junge ",
„Doch ha'n se ihren Schmerzensschrei"
„Jemüilich ausje s u n g e".

Was sie im Vatikan bedräut,
Verrieten sie sinfonisch,
Groß war der Cölner Sänger Leid,
Doch klang es recht harmonisch.

Von allen Größen  unsrer Zeit,
-Die jüngst nach Rom gegangen,
Hat also Seine Heiligkeit
Den Bethmann nur empfangen.

Das macht ihn doppelt int 'ressant.
Ihn , der in aller Munde,
Der Preußens „E i g cn a r 1" erfand
In einer guten Stunde,

Der unsres Reichsschifss Steuer führt
Und unsre Wege bahnet,
Der immer umgekehrt regiert,
Als es die Einfalt ahnet,

Der sich wie mit ’nern Zauberstad
Durchs dichteste Dunkel findet,
Und der das „W a h l r e cht", das er gab,
Beinahe selbst ergründet.

Ein Mann, von Leidenschaften frei,
Kein Stürmer und kein Dränger,
O'b größer  er als Bülow fei?
Wer weiß cs ? — Sicher länge  r,

So fühlt er sich auf seiner Höh'
Wie alle Großen einsam,
Mit Bismarck hat das große B
Im Namen er gemeinsam.

Den Denker zeigt die Stirne an,
Die Rede den Gelehrten,
lind solch ein herzensguter Mann,
Der muß nun Kanzler  werden.

Ein seltsam Schicksal hob den Herrn
Bis zu den höchsten Stufen,
säuscht uns nicht alles, wird er gern

Einst „Vivat sequens" rufen.

Im Herrenhaus ist man daran,
Das „Wahlrecht" umzufärben,
Das arme, kranke Ding, es kann
Nicht leben und nicht sterben.

Zum Leben reicht es gar zu knapp,
Ob's nun zum Tod verdammt ist?
Wer weiß? — Das Herrenhaus ftimmt ab,
So wie es ab ge stammt ist,

Was da als Wahlreform erscheint,
rVolksfreuudlichgleißt und schimmert, -
Trägt in sich selber schon den Feind,
Der's umwirft und zertrümmert.

Dcch nehm' man nur es nicht zu trist»
Dies Monstrum odiosum,
Die ganze Wahlrechtsvorlag' ist
Wiel eh'r ein Wahlkuriosum.

Drum nicht lang dran herumkuriert,
Nur schleuniges Entfernen,
Wenn das sein Schöpfer noch nicht spürt,
Dann wird cr's niemals lernen.

Der Wahlkampf Frankreichs geht zu End',
's bleibt alles hübsch beim alten,
Mit fast dem gleichen Parlament
Darf Briand 'weiter schalten.

Er kann aufs neu, dem Feind zunl Trotz,
Sein amtlich Dasein fristen,
Fm Wahlkampf Sozi gegen Soz,
Da siegten — Sozialisten.

Genosse und Genosse ist
Halt nie dieselbe Kiste,
Und ein Ministersozialist
Das ist kein Sozialiste.

In England geht man darauf aus
(In liberalen Kreisen),
Das alte, gute Oberhaus
Stockwerkweis' abzureißen.

Die „Commons" möchten gern sofort
Den Schlag, den schweren, führen,
Nur zweifeln sie, ob bei dem Sport
Die Iren auch die Ihre  n.

Selbst wenn man sich auf d i e verläßt,
Gcht's hart auf alle Fälle,
Denn dieses Oberhaus sitzt fest
An einer — hohen Stelle.

Wie man's im Lenz nicht anders kennt
Im Reiche des Propheten,
So knattern in dem Orient
Auch diesmal die Musketen.
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Museumsdirektor Bode nicht rauben . Die Bedeutung der
prähistorischen Funde sollte dem Publikum - mehr zugänglich
gemacht werden durch zweckmäßige Anordnung der natur¬
wissenschaftlichen und völkerkundlichen Sammlungen . Wir
brauchen eine Ausstellung für deutsche klassische Kunst, um
dem Inland und dem Ausland zu zeigen : Auch in unserem
Garten blühen Rosen , die sich vor denen der Nachbarstaaten
nicht zu verstecken brauchen. (Beifall .)

Abg . Rewoldt (freikons.) wünscht Beschleunigung des
Baues des neuen Völkerkundemuseums . In Sachen der
Floraüüste teilt er die Auffassung der Vorredner . Freuen
Wir uns , daß wir dem Spürsinn Bodes dieses wundervolle
Werk verdanken. Wir wollen es auch nicht wieder hergcben.

Abg . Dr . Pachnicke (Vpt .) : In Zukunft sollten die
Staatsausgaben für die Kunst in einem gesonderten
Etatskapitel  aufgeführt werden , nicht mit denen für
wissenschaftliche Anstalten zusammen . Die reichliche Dotie¬
rung des Etats tritt nur deshalb so hervor , weil bisher zu
wenig  für Kunstzwecke geschah. Die Kunst verdient starke
Förderung , denn sie ist kein Luxus mehr . Für sie gilt das
Wort : Das überschüssige, das ist das Notwendige . Das Haus
hat nicht den Beruf zum Kunstrichtcr ; wir haben nur die
sachgemäße Verwendung der Staatsmittel zu kontrollieren.
In der Flora -Affäre ist es doch merkwürdig , daß keinaus¬
übender Künstler  Herrn Bodes Urteil teilt.

Der deutschen Kunst tut nicht das Sichsestklammern an
alten Vorbildern , sondern Freiheit der Entwicklung not.

Der Redner tritt für längere Offenhaltung der Museen im
Sommer ein, wendet sich im Interesse der fremden Besucher
Berlins gegen  die Schließung der Museen an Montagen
und empfiehlt Aufklärung des Publikums über die Be¬
deutung der Kunstwerke. (Beifall links .)

Kultusminister v. Trott zu Solz schließt sich der wohl¬
wollenden Beurteilung der Redner in der Flora -Angelegen¬
heit an unter Hervorhebung der Verdienste von Exzellenz
Bode . Erwägungen über den Punkt , die Museen länger
geöffnet zu halten , schweben. Die Kunstschätze der Museen
werden dadurch der Allgemeinheit besser zugänglich gemacht,
daß Führungen unter der Leitung von Sachverständigen
stattsinden . Die Museumsverwaltung ist bemüht , weitesten
Kreisen die Kunsffchätze zugänglich zu machen. Die
Provinzialmuseen sollten auch gebührend berücksichtigt
werden.

Abg. Liebknecht (Soz .) : Die Florabüste wirdunsterb-
l i ch fein , aber nicht wegen des Kunstwertes , sondern wegen
des Skandals,  den sie erregt hat . Den Preis weiß mit
Sicherheit niemand . Das „System Bode " muß bekämpft
werden.

Beim Ankauf pflegt Herr Bode auch mit Ordensver¬
sprechungen um sich zu werfen.

So kriegt er „Mäcene ". Warum läßt man der Theater¬
kunst  nicht freiere Betätigung auf dem Gebiet der Erotik?
(Heiterkeit ; Zurufe im Zentrum .) Ja , wollen Sie denn eine
Kunst, die stets mit schwarzen Kutten behaftet ist?

Ein preußischer Offizier kann bekanntlich alles,
er kann Post - und Landwirtschaftsminister  wer¬
den, nebenbei ein geriebener Spekulant  sein ; er
kann den Reichstag mit zehn Mann auseinanderjagen —

also warum soll er nicht auch die Kunst kommandieren
können?

Der Redner wendet sich dann gegen die Geschäftsführung des
Generalintendanten  der Kö n i g l . Sch a u s p i e l e.

Kultusminister v. Trott zu Solz : Den Vorwurf , daß die
Regierrmg Kunst und Wissenschaft nicht um ihrer selbst willen
fördert , sondern aus Nebenzwecken, weise ich zurück. Der
Minister nimmt den Geheimrat Bode in Schutz. Eine
Mittelperson war beim Kauf der Florabüste nicht vor¬
handen . Hubert Herkomer hat festgestellt, daß Lucas , den
er persönlich kannte , ein Werk wie diese Florabüste nicht
geschaffen hat . Die Vorwürfe gegen Bode sind unbegründet.

Blut ist den Banden das Symbol
Für ihres Lebens Führen,
Die Kerle fühlen erst sich wohl,
Wenn sie sich massakrieren.

Mög ' diese Völker-Spczics
Sich nach Belieben töten,
Wir sreu'n des Seins uns unterdes
Tlnd harren des Kometen.

Den Kundigen , die d'rauf gespannt,
Erscheint er , wie gebeten,
Die Ängstlichen sind vorderhand
Noch in Kometennöten.

Mög ' er, wenn alles auf der Wacht,
Ins rechte Licht sich steNen
Und auch so manche Geistesnacht
Bestrahlen und erhellen.

Aus Kunst und Leben.
* Die Dnnean -Schule im Kasino. Schon das vierte Mal

ist cs , daß die Schule der Elis . Duncan hierher kommt,
immer findet sich ein zahlreiches Publikum ein. Und mit
Recht. Kann man sich etwas Hübscheres dcicken als diese
Kinder , die, edel und rhythmisch in jeder Bewegung , ihre
Tänze und Singspiele aufführcn ? Sogar ein ganz kleines
vierjähriges Kindchen tummelte sich aus dem grünen Tep¬
pich, und auch da zeigte sich schon das ausgeprägte Gefühl
für schnelleres und langsameres Gehen , genau nach dem
Rhythmus der Musik. Zum Unterschied gegen frühere Vor¬
führungen hielt der Komponist Merz einen Vortrag über
Zweck und Ziel der Duncan -Schule . Mit Absicht wählten
sie das Kasino, da ein Austreten auf der Bühne die Kinder
in ein falsches Licht bringe . Sie sollen nicht zum Theater
gehen, sollen keine Balletteusen werden , sondern sollen mit
17, 18 Jahren wie Schönheitsapostel durch das Land ziehen.
Sie sollen zeigen, wie schön der menschliche Körper in seiner
Natürlichkeit ist, wie harmonisch ebemnätzige runde Be¬
wegungen wirken. Trotzdem mancher der kleinen Kinder¬
körper von geradezu rührender Magerkeit war , hatten sie
doch nichts Eckiges an sich. Das Lieben der Arme , das
Neigen des Kopfes , alles war plastisch. Und so möchte Elis.
Dmican mit der Zeit die ganze Menschheit haben . In
Schönheit , in Natürlichkeit . Das ist der Zweck ihrer Schule.
Und wenn man auch bewundernd und entzückt zusieht, ein
Nachahmen ist schwer. ES erfordert Geduld , zähe Energie,

Wiesbadener TagblaM»
Abg . v. Bülow -Homburg (natl .) : Bei der Florabüste

hat der Staat ein ganz gutes Geschäft gemacht. Der Vor¬
schlag wegen besserer Information der Museumsbesucher
über die Bedeutung der Kunstwerke und besseren Ausge¬
staltung der Kataloge ist sehr zweckmäßig. Zugunsten
besserer Plazierung der wertvollen Bilder müssen die min¬
derwertigeren aus der Nationalgalerie ausgemerzt tverden.
Aber dabei darf man nicht etwa gerade aus die auslän¬
dischen zurückgreisen. (Beifall links .)

Die Abgg . v. Gcscher (kons.) und Lucas (natl .) fordern
ebenfalls , daß die Kunst auch weiteren Kreisen des Volkes
zugänglich gemacht wird.

Darauf vertagt das Haus die Weiterberatung aus Frei¬
tag 11 Uhr . — Schluß nach 5 Uhr.

Hrrrerrhaus.
In der weiteren zweiten Lesung der

Wahlrechtsvorlage
führt v. BurgSdorff aus : Die Form , in der die Vorlage
aus der Kommission hervorgegangen ist, gibt uns zu
schweren Bedenken  Veranlassung . Die Entscheidung,
die heute fällt , ist nicht nur einschneidend, sondern
entscheidend für die Zukunft und für das ganze politische

Leben Preußens.
(Sehr richtig !) Unsere Söhne und Enkel, welche unserem
König noch einmal treu dienen sollen, sollen von uns nicht
sagen , daß wir die Axt an die preußische Ver¬
sa  s s n n g gelegt haben . (Beifall .) Unter dem gegenwärtigen
Wahlrecht haben die Demokratie  und der L i b e r a -
l i 8 m n s große Erfolge gehabt . Bis in die Konfliktszeit
hinein haben sie alles besser gewußt und dem Fürsten Bis¬
marck das Leben sauer gemacht bis zum letzten Blutstropfen.
(Heiterkeit und Zustimmung .) Aber Fürst Bismarck hat nicht
daran gedacht, das Wahlrecht zu ändern , es war für ihn ein
noli me tangere . (Sehr richtig !) Wenn Fürst Bismarck
später den Sprung zum Reichstagswahlrecht getan hat , so
hat das ganz andere Ursachen. Er wollte damals etwas
in die Pfanne werfen  und hat ja auch eingesehen,
daß er sich geirrt  hat . Wir sollen Zugeständnisse an die
Demokratie machen, weil andere Staaten es auch gemacht
haben . Ich meine:

was «rudere Staaten tun , kann uns vollständig gleich¬
gültig sein.

(Lebhafter Beifall .) Preußen war noch immer Manns ge¬
nug , seine Wege selbst  zu finden . (Sehr richtig !) Darum
verbitten  wir uns gehorsamst die guten Lehren von
irgendwelchen Kleinstaaten,  die guten Lehren von der
Straße und der Presse. (Sehr gut !) Die Öffentlich¬
keit der Wahl ist ein Grundpfeiler unseres Verfasiungs-
lobens . Ehe wir daran rütteln , wollen wir es uns sehr
überlegen . (Sehr gut !) Da kenne ich keine Rücksicht, weder
auf das Nachbarhaus noch aus Fraktionen rmd Fraktiönchen
da drüben , für mich ist allein entscheidend die salus publica.
Ich beneide den Ministerpräsidenten nicht um dieses Rach¬
laßstück aus der Erbschaft des Fürsten Bülow . (Heiterkeit
und wiederholter Beifall .) Es verdankt seine Entstehung
zweifellos einer schwachen Stunde,  in der Fürst
Bülow noch in dem Irrtum lebte , die Liberalen könnten
im Reich irgend etwas Positives leisten. (Sehr richtig ! und
Widerspruch .) Daß sie das nicht können, haben sie zur
Evidenz bei der R e i chs f i n a n z r e f o r m bewiesen . (Zu¬
stimmung und Widerspruch .) Als sie schweigend das Lokal
verließen , blieb ans ihren Tischen weiter nichts liegen als
eine Bankerottserklärung und das Versprechen des Fürsten
Bülow : jetzt bekommen wir ein anderes Wahlgesetz und
damit kommen wir wieder auf die Beine . (Heiterkeit .) Die
Änderung des Wahlrechts sollte bestehen in einer organi¬
schen Fortentwicklung . Die Leute aus der Straße denken
sich die Fortbildung so, daß das Reichstagswahlrecht einge-

viel , viel Mühe . Die Idee ist schön und ideal , aber die
Ausführung ist schwer. Die Welt erobern ist nicht leicht,
das weiß Elis . Duncan , das weiß auch Herr Merz . Sie
verhehlen sich die Schwierigkeit nicht, aber sie dringen mutig
voran , werbend und mahnend . B . F.

H . Frankfurter Opernhaus . Man schreibt uns : Im
Richard - Strauß -Zyklus kam als dritte Vorstellung
die „Salome " heraus . Die in Frankfurt noch unbekannte
Frau Aino A ckt « gab die Titelrolle . Es war darstellerisch
das Vollendetste, was man als Tochter der Herodias bieten
kann. So viel lüsterne Begierde , Grazie , Charakteristik,
Anmut und Niedertracht wurden wohl noch nie vereinigt,
um das Gesamtbild der Salome im Sinne Wildes zu ge¬
stalten. Gesanglich wußte Frau Ackts mit ihrer nicht
großen , doch prachtvoll eingeschulten Stimme gleichfalls zu
genügen . Das Bedeutendste aber gab die zierliche, sein-
nervige Künstlerin bei dem Siebenschleiertanz , den sie selbst
ausführte , und im Micnenspiel vor demselben. Das recht
gut besuchte Haus spendete der eigenartigen Künstlerin
enthusiastischen Beifall.

* Ein Zeppelin -Denkmal wollen die Erbpächter des
Dorfes Z eppelin  bei B« tzow (Mecklenburg -Schwe¬
rin ) dem Grafen Zeppelin errichten. Die Genehmigung des
Ministeriums ist erteilt , auch mit den Vorarbeiten ist schon
begonnen . Das Denkmal sott auf einer künstlich geschaffenen
Anhöhe nach folgendem Entwurf errichtet werden : auf einem
Felsenfundament drei größere Felsblöcke, die gekrönt sind
von einem 3 Meter langen , mit Inschrift versehenen Block.
Umgrenzt wird das Denkmal irr geschlossenem Kreis von
21 größeren Steinen . Jeder der 21 Erbpächter des Dorfes
wird einen dieser Steine anfayren , in den dann der Name
des Betreffenden gemeißelt wird . Das Dorf Zeppelin bei
Bützow ist der Ursprungsort der Familie des Grasen.

Theater und Literatur.
Im Frankfurter Schauspielhaus  erösfnetc

Irene Trief  ch ein fünfmaliges Gastspiel in „Herodes
und Maric -mnS" und errang in dieser hier noch nicht ge¬
spielten Rolle enthusiastischen Beifall , überraschend , wie die
Mitwirkenden durch den Gast angefeuert wurden ; Herr
Kirch War noch niemals ein so kerngesund-feuriger
„Herodes " wie gestern. h.

Die große Tragödin Klara Ziegler  hat der Ge¬
nossenschaft Deutscher Bühnenangehöriger ihre Villa ver¬
macht mit der Bestimmung , dort ein Theatermuseu  ni
zu errichten. Zweifellos existieren in vielen Familien inter-
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führt wird , auch für die Säuglinge in der Wege . (Heit« »
keit.) Sie machen Umzüge und verhöhnen die Polizei.
Wenn wir dem Vorschub leisten würden , verdienten wir

wegen Hochverrats unter Antrag « gestellt zu werden.
(Lebhafte Zustimmung .) Ich verniag mir eine organische
Weiterentwicklung des Wahlrechts nur zu denken aus wohl-
bewährter Grundlage , und diese ist gegeben in der öffent¬
lichen Wahl,  wie wir sie seit 60 Jahren haben . (Bei¬
fall .) Ich stehe damit durchaus nicht im Widerspruch zu der
Regierung , denn auch sie hatte ja in ihrer Vorlage diese
Grundlage beibehalten . (Beifall .) Darum bitte ick Sic,
für die öffentliche Wahl eiuzutreten , ganz gleichgültig,
was daraus entsteht. (Lebhafter Beifall, ) Jetzt mag
einmal das Abgeordnetenhaus sehen, wie es zurecht kommt,

wir haben keine Veranlaffnng , uns die Köpfe des
Abgeordnetenhauses zu zerbrechen.

(Sehr gut !) Daß auch Schwierigkeiten aus der öffentliche«
Wahl erwachsen, daß Geschäftsleute boykottiert werden und
sich darum scheuen, zur Wahl zu gehen, ist ja sehr bedauer¬
lich, aber auf der anderen Seite halte ich es doch für sehr
notwendig , daß der kleine Beamte seinen König nickt be¬
trügt , daß ein Mann , der dem König seinen Eid geleistet
hat , nicht nachher einen sozialdemokratischen Stiurmzcttel
abgibt . (Lebhafter Beifall .) Wir dürfen es unter keinen
Umständen znlassen, daß das Staatsschiff aus der alten
bewährten Richtung herausgebracht wird . (Lebhafter Bei¬
fall .) Nun sagen manche Herren : wir wollen nachgebcn,
wenn auch mit schwerem Herzen. Ebenso spreche ich von
mir , es ist mir schwer ums Herz, wenn die Regierung eine
Vorlage einbringt , welche ich nach bestem Wiflen und Ge¬
wissen ablehnen  mutz . (Beifall .) Wir alle sind vom
König berufen , und wenn der König uns fragt , will er
unsere Meinung wissen und nicht eine Meinung , die man
uns auferlegt . (Lebhafter Beifall ) Das Odium und die
Schuld des Hauses wäre nach meiner Ansicht sehr groß,
wenn das Haus die Mitschuld trüge zu einem Schritt , der
bergab führt in Preußen . Das wollen wir vermeiden , so
lange noch ein preußisches Herz in unserer Brust schlägt.
(Lebhaftes Händeflatschen und stürmische Beifallsrufe .!

Frhr . v. Landsberg -Steinfurt : Die Notwendigkeit für
die Reform kann man unter Umständen wohl verneinen
Nachdem aber die Regierung für die Vorlage eingerreten
ist und sie in der Thronrede  angekündigt war , kann man
sich von vornherein nicht ablehnend verhalten.

Ich bin mit der Regierung auch der Meinung , daß
das Scheitern des Gesetzes einen recht unangenehmen Ein¬
druck im ganzen Lande machen und wesentlich zum Nutzen

der Sozialdemokratie ausfallcn würde.
Durch die öffentliche Wahl würde das Gesetz im anderen
Hause scheitern. Aus diesem Grunde müssen wir auch für
die geheime Wahl sein. Von einer Ausschaltung des Zen¬
trums will ich auch nichts wissen.

Inzwischen ist der Antrag Hillebrand  auf Ein¬
führung der öffentlichen  Wahl eingegangen , ferner
eine Resolution W a l l r a f auf Vorlegung eines Gesetzes
zwecks Vermehrung der Zahl  der Abgeordneten
nach Maßgabe der veränderten wirtschaftlichen und Be-
völkerungsverhältnisse , ein Antrag von Dt . Reinke  aus
Einführung der direkten und geheimen Wahl und ein An¬
trag Becker,  nach dem die zweite Abteilung nicht weniger
Wähler zählen darf als die erste und die dritte nicht weniger
als die zweite.

Oberbürgermeister Kirschner-Berlin : Herr v. BurgS-
dorff nimmt ja eine sehr interessante ritterliche Stellung ein.
Aber ich muß ihn daran erinnern , daß man auch schon gegen
Windmühlen gekämpft hat (Heiterkeit.), und daß c§
Situativ  n e n gibt , in denen auch der st ä r Fft e Hemm¬
schuh  den Lauf des Wagens nicht mehr aufhält , llber-
treibungen , wie , die Liberalen forderten schon für die Säug¬
linge in der Wiege das Wahlrecht , kann man doch nur alS
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wenn er weiß , daß dasselbe in einem Museum aufbewahrt
wird . Stiftungen und Anfragen sind zu richten an Hof¬
schauspieler Schranneke , München , Emil -Ricdclstraße 1.
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In Mailand  ist der Schauspieler Andrea Maggi,
einer der bekanntesten Truppendirektoren , gestorben. Maggi
war der erste in Italien , der den „Cyrano von Bergerac'
auf die Bühne zu bringen wagte , und er hat dies Stück
dessen Hauptrolle er selbst spielte, südlich von den Alpe«
volkstümlich gemacht.

Die Glanzzeit von „Chantecler"  ist anscheinend
schon vorüber ; das Stück hat zwar seine 100. Aufführung
in Paris bereits hinter sich, aber die Einnahmen sind gegen
früher bedeutend gesunken. In den ersten Wochen erzielte
das Porte St . Martin -Theater durchschnittlich 9- bis igW
Mark Abendeinnahme . Jetzt werden gewöhnlich rund 6400
Mark eingenommen , und selbst am Sonntag ist das Haue
nicht ausvcrkaust . Damit offenbart sich, daß Rostands Werl
in bürgerlichen Kreisen nicht die Popularität gefunden hat,
die erwünscht und erwartet wurde.
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Bildende Kunst und Musik.
Das Komitee der N or d b ö h m is che n Aus-

stellung  für deutsche Volkskunst und Volkskunde i«
Brüx  hat behufs Erlangung eines Entwurfs für ein Aus-
stcllungsplakat eine Preiskonkurrenz ausgeschrieben . Bo«
den eingelaufcnen Arbeiten wurde der 1. Preis Herrn Karl
Ehrlich , Friseur ( !), zuerkannt.

Wissenschaft und Technik.
Die mehrfach erwähnte Hypothese, wonach her

Schweis des H alley  scheu und überhaupt aller
Kometen  nur als reflektiertes Sonnenlicht zu betrachte«
sei, scheint nicht so neu zu sein, wie anfangs zu vermute«
war . Wie aus Scstri Levante gemeldet wird , wurde diese
Erklärung , unterstützt durch eigenartige theoretische Berrach-
tungen über das Licht im allgemeinen , bereits vor 15 Jah¬
ren von Hermann G r u s on -Magdeburg in seinem Buch
„IM Reich des Lichts , des Sonnen - und des Zodiakallichts^
(Westermann , Brannschweig ) aufgestellt und durch schone
Zeichnungen bis zu gewissem Grad plausibel unterstütz!.
Das genannte Buch ist allerdings voir d-cr offiziell««
Astronomie ohne jede Beachtung geblieben.
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Atzchen bezeichnen. Er meinte auch, Fürst Bülow habe
'ch bei der Annahme geirrt , daß die Liberalen dem Reiche
was leisten könnten.
, Die historischen Kenntnisse des Herrn v. Burgsdorfs

scheine» nicht so weit zurückzureichen
Eitelkeit .), daß er weiß , daß die Liberalen  an der
irmrdung des Reiches einen sehr lebhaften Anteil

»enommen und an der verfassungsmäßigen Gestaltung und
% der legislativen Gestaltung in ganz h e r v o r r a g e n ®
ier Weise mitgearbcitet haben . (Sehr richtig ! und Zuruf:
Leider! — Heiterkeit .) Wenn die Gründung des Reiches
Ad die verfassungsmäßige Ausgestaltung den Herren , die
*r Partei des Herrn v. Burgsdorff angehören , allein über¬
lassen worden wäre , dann stände es mit dem Deutschen
ftiche schlecht . (Lebhafte Zustimmung und lebhafter
Widerspruch.) Es ist uns unmöglich , diesem Gesetzentwurf
illzusttmmen, bei dem die indirekte Wahl eingeführt und die
--Helme Wahl nicht voll erfüllt ist. Der Verantwortung
etp-.er solchen Entschließung sind wir uns voll bewußt.
Der Gesetzentwurf in der vorliegenden Form ist geradezu
-in Musterbeispiel von Inkonsequenz und inneren Wider¬

sprüchen.
sZehr richtig !) Die Maximierung ist, wenn man nun c!n-
ntal nach der Steuerleistung verfährt , eine nicht zu recht--
fertigende Inkonsequenz . Auch den Bestimmungen betreffs
der Drittelung liegt nicht irgend ein wirklicher gesetzgebe-
üscher Gedanke zugrunde . Erst wurde gegen das geheime
Nahlrccht mit aller Entschiedenheit Stellung , genommen,
(sitzt haben wir einen Gesetzentwurf mit indirekter Wahl
und mit geheimem Wahlrecht . Das Gesetz wird setzt ge¬
tragen von zwei Parteien , von einer Partei , die fortwährend
berstchert, die Reform ist gar nicht notwendig,  das be¬
stehende Gesetz ist so gut , daß es erhalten werden müßte,
und von einer anderen Partei , dis in ihrem Programm
das allgemeine Reichstagswahlrecht verlangt , die also den
Entwurf bloß als Provisorium  betrachtet . Kann ein
solches Gesetz von Dauer sein und Beruhigung bringen?
(Sehr gut !)

Mit diesen! Gesetz werden Sic keinen Frieden schassen.
5s wird der Ausgangspunkt neuer Kämpfe  sein . Mit
diesem Gesetz in der Hand wird die Sozialdemokratie bei
den nächsten Reichstagswahlen ein außerordentlich leich¬
tes Spiel  haben . Eine Zeitlang schien es, als ob die
Wahlresoun nur eine Forderung der Sozialdemokratie sei,
weil sic den meisten Lärm machte, als ob die liberalen
Parteien , die breiten Schichten der Bürgerschaft,  nicht
ein so lebhaftes Interesse daran hätten . Das ist eine
Täuschung.  Diese Schichten haben sich zurückgehalten,
weil sie an der sozialdemokratischen Art der Demonstration
selbstverständlich keine Freude hatten , weil sic nicht „auch
als Demonstranten auftreten wollten . Aber das Bedürf¬
nis . der Wunsch , das Verlangen,  daß das gegen¬
wärtige Wahlrecht geändert und zeitgemäß ausgestaltet
wird besteht auch in den allcrweitesten Schichten des Bür¬
gertums.  Sie können sicher sein , daß sich das auch leb¬
haft geltend machen wird . Ich lehne mit meinen Freun¬
den das Gesetz ab,

weil wir nicht dabei Mitwirken wollen , daß dem Volke
statt Brot Steine gegeben werden.

Wir müssen auf bessere  Zeiten warten . Sie w erden
konrmen, unaufhaltsam.  Sie selbst arbeiten ja daran,
daß sie kommen. Mit jedem Kulturfortschritt wächst der
Kreis der intelligenten Menschen, die sich am politischen
Leben beteiligen wollen und die eine vollgültige Stimme
in die Wagschale werfen wollen , nicht einen lächerlichen
Bruchteil.  Diese Bewegung ist unaufhaltsam . Auch der
große Hemmschuh des Herrn v. Burgsdorff wird diesen
Weg nicht aufhalten . (Lebhafter Beifall und Heiterkeit .)

'Herr v. Burgsdorff : Ich habe nicht gesagt , daß die
Liberalen das allgemeine Wahlrecht auch für den Säugling
in der Wiege verlangen , sondern daß die Leute aus der
Straße das fordern . Ich habe gesagt , die Liberalen hätten
völlig versagt bis zur I m p o t e n z. Auch das halte ich
ausrecht. (Lachen.) Ich erkenne aber ausdrücklich an , daß
die Liberalen in früheren  Jahren große Verdienste
hatten . Ich danke Herrn Kirschner für die mir erteilte
«ensur ; ich werde sie wohl heute abend im „Berliner Tagc-
Matt" bestätigt finden . (Heiterkeit.) Das Urteil über meine
Kenntnisse überlasse ich den: Hause.

Oberbürgermeister Kirschner : Ich muß es abweisen,
daß ich in irgend welcher Beziehung zum „Berliner Tage¬
blatt " stehe.

Oberbürgermeister Wallraf -Cöln : An der Frage der
Wahl kr ci s einteilung dürfen wir nicht vorübcrgehen , ob¬
gleich sie vielfach als ein noli me tangere angesehen wird.
Die heutige Wahlkreiseinteilung wird den wirtschaftlichen
und politischen Interessen nicht gerecht. Sie wird als eine
schwere Unbill empfunden . Würden wir an deni alten
Maßstab festhalten , daß ans 50 000 Einwohner ein Abge¬
ordneter kommt, so würden wir 300 Abgeordnete mehr er¬
halten . Das wollen wir nicht. Die Ungleichheiten in den
Wahlkreisen sind aber allmählich gar zu groß geworden.

Wir haben Wahlkreise , die in ihrer Einwohnerzahl von
33 000 bis zu 323 000 schwanken.

Der Einwurf , man dürfe nichts ändern , lvcil die Wahlkreis-
einteilung etwas historisch Gegebenes  sei , ist nicht
stichhaltig. Bei der Beratung des Gesetzes von 1860 erkannte
die Abgeordnetenhauskommission bereits an, daß die Wahl¬
kreiseinteilung dem fortschreitenden  Leben der Be¬
völkerung zufolgen habe.  Und ebenso erklärte sich auch
die Herrenhauskommission einstimmig daftir , daß die da¬
malige Zählung nicht sür die Dauer den Maßstab der Ein¬
teilung bilden dürfe . Die Verhältnisse haben sich ja in den
letzten 50 Jahren außerordentlich geändert . Preußen hat
den Charakter als reiner Agrarstaat verloren , wir haben
Provinzen , die sich heute kühn zn den bedeutendsten
Jndustriebezirken  der Welt zählen dürfen . Bei der
letzten Tagung des Deutschen Handelstages hat der
Ministerpräsident selbst darauf hingewiesen , wie diese
Wandlung zum Gedeih  e n des Staates mitgewirkt habe.
Die Aufrechterhaltung der jetzigen Wahlkreiseinteilung ist
also ein Unrecht gegenüber diesen dem Staaiswohl förder¬
lichen Kräften , ein Unrecht auch gegenüber den .Kommunal¬
verbänden , aus deren bedeutsame Tätigkeit der Minisier-
präftdent ebenfalls mit Recht hingewiesen hat . Ich ver¬
lange nicht, daß die Zahl der Abgeordneten beständig nach
der Zahl der Bevölkerung wechsele, ich bin durchaus der
Meinung , daß das historisch Gewordene zu seinem Rechte

komme, aber gerade so wie die Landwirtschaft mit Stolz
darauf hinweist , was sie sür die Landesverteidigung getan
habe , so darf man auch nicht vergessen, wie die Industrie
zur Ernährung und Bewaffnung  des ^jEes bei¬
getragen hat . Die organische Fortentwicklung des Wahl¬
rechts erhebt die neue Einteilung der Wahlkreise nnt ge-
bieierischer Stimme zu einer Forderung der Gerechtigten.
(Beifall .)

Graf Oppersdorf : Wir stehen drei Übeln gegenüber:
der Vorlage in der Abgeordnetenhausfassung ; dem Ergeb¬
nis unserer Kommissionsberatung und der Perspektive aus
neue Anträge , von denen der Ministerpräsident den Antrag
Schorlemer unzweideutig adoptierte . Den Antrag auf Zwei¬
drittelmehrheit sür die Verfassungsänderungen halten wir
für untunlich und unzweckmäßig. Der Antrag Schorlemer
würde die Aufhebung der Mehrheit des Abgeordnetenhauses
bedeuten . Die Behauptung des Abgeordneten FriedDcrg,
die Drittelung nach llrwahlbezirken entrechte  drc In¬
dustrie des Westens , glauben wir nicht, übrigens sind die
Industrie »nd die nationallibcralc Partei
nicht identisch. Die Vergrößerung der Stimmbezirke und
die Rückgängigmachung der Maximierung bedeutet eine
Vereitelung  der ganzen Wahlreform . Das Wahlrecht
verlöre dann seinen plutokraiischen Stachel . Angesichts des
Antrages Schorlemer glauben wir nicht an ein Zustande-
komnien der Vorlage.

Professor Hillebrandt -Breslau : Mein Antrag bezweckt
die Wiedereinführung der öffentlichen  Wahl . Die
geheime Wahl bedeutet die Erziehung zur Unwahrhaftigkeit
und eröffnet ein Feld sür die Verhetzung und Agitation,
bewirkt das Anschwellcn der sozialdemokratischen Stimmen
und die Verminderung des politischen Verantwortlichkeits¬
gefühls.

Wir wünschen die Übertragung des Gedankens der
Kulturträger auch auf das Reichstagswahlrccht.

Oberbürgermeister Körte -Königsberg : Wenn nur wir
im Staate zu stimmen hätten , wäre ich der erste, der für die
öffentliche Wahl eintrete , denn es liegt etwas des freien
Mannes Würdiges  darin . Es wäre eine bedenkliche
Verkennung der Verhältnisse jedoch, wenn man sagen wollte,
daß die große Menge so unabhängig  ist , daß sie ihrer
Meinung diesen öffentlichen Ausdruck geben kann.
Dem von der Sozialdemokratie ausgeübten Zwang kann

mrr durch die geheime Wahl gesteuert werden.
Jetzt werden durch die öffentliche Wahl viele in das
Lager der Sozialdemokratie hineingetriebcn . Die Regierung
ist mit iunerlichenr Widerwillen an diese Reform herangc-
aanaen . Sie fiihlte sich lediglich verpflichtet durch die An¬
kündigung der Thronrede von 1908, daß eine organische
Fortentwicklung des Wahlrechts erfolgen soll. Von einer
Seite ist trotz aller Ehrfurcht der Allerhöchsten Person be¬
tont worden , daß die Thronrede als eine besonders feier¬
liche Form der Einbringung neuer gesetzgeberischer Vor¬
lagen aufgesatzi werden könnte. Wir haben cs ja erlebt , daß
sehr große Gesetzesvorlagen , wie die Kanalvorlage , nicht zur
Durchführung oekommen sind. Die Erklärungen vom
Ministertisch sind nicht überall vollständig in sich schlüssig ge¬
wesen und in weiten Kreisen sieht rnan
darin ein Sichfüyrenlassen , nicht ein energisches und ziel

bewußtes Führen.
(Sehr richtig !) Es hat den Anschein gehabt , als ob die Re¬
gierung ihre Stellungnahme abhängig  gemacht hat von
der jeweiligen P ar t e i konstellat  i on . (Sehr richtig !)
Seit Jahren vermissen wir in Preußen , daß ein fester,
c n c r g i s chc r K u r s gesteuert wird . (Lebhaftes Bravo !)
Heute werden Maßnahmen , die vo,i noch so ivcitcn Volks-
krciscn gefordert werden , nicht ausgeführt , weil ihnen heute
die Liberalen , nlorgcn das Zentrum und dann noch einmal
die Konservativen widersprechen. Mit dieser Vorlage kann
kein Mensch zufrieden sein. Aber nur der Staat gedeiht,
in dem auf die Dauer klare und wahre  Verhältnisse
herrschen. (Sehr richtig !)
Halb rechts und halb links , halb Mitte und halb unten ist
aus die Dauer ein unerträglicher Grundsatz und führt nur

zum Anwachsen der Sozialdemokratie.
(Sehr richtig !) Deshalb möchten gerade wir Liberal  e n,
daß bei dieser Vorlage wenigstens ein klares  E r g e b -
n i s herauskommt . Ich werde zwar sür den Antrag Schor¬
lemer stimmen, aber gegen das ganze Gesetz, weil es nicht
die direkte und geheime Wahl bringt . Eine gründliche
Reform muß kommen. Man braucht auch die Übertragung
des Reichstagswahlrechts  auf Preußen sür kein
vertverflichks Mittel zu halten . Ich würde es sür die beste
Änderung des bestehenden Wahlrechts ansehen, wenn das
allgemeine , gleiche und geheime Wahlrecht gewährt würde,
vielleicht mit einer gewissen Wahlpflicht.  Damit wür¬
den wir ein Hauptangrisfsobjekt aus der sozialdemokrati¬
schen Agitation entfernen.
Die Unzufriedenheit bezüglich des Wahlrechts wird durch

diese Vorlage nicht beseitigt.
Ein so mangelhaftes Gesetz kann ruhig fallen . (Beifall .)

Herr v. Wedel -Piesdors : Die Verhetzung bei der allge¬
meinen direkten Wahl nnd das Übermaß von Lügen , das da
den Leuten vorgeredet wird , halte ich nach wie vor sür ein
Unglück. ES gibt rein Wahlrecht , das ungerechter ist als
das allgemeine gleiche Wahlrecht . Kein Staat hat bis jetzt
gewagt , dieses Experiment zu machen, über die Wahl¬
pflicht' läßt sich reden, sür das Reichstagswahlrecht wäre sie
vielleicht ganz gut . Der öffentlichen Wahl geben wir den
Vorzug . Den Antrag Wallraf lehnen wir ab , weil er die
lanidw irisch östlichen  Interessen schädigen würde.
Dagegen bietet der Antrag Schorlemer die Grundlage sür
ein Zustandekommen der Vorlage , das auch wir wünschen.

Oberlandesgerichtsprästdent a. D. Dt.  Hamm : Auch ich
habe den Wunsch, daß die Verständigung ans breitester
Basis unter Mitwirkung des Zentrums zustande kommt.
Meine Angriffe richteten sich lediglich gegen die Art des Zu¬
sammengehens der Konservativen mit dem Zentrum in, Ab¬
geordnetenhaus , weil das Zentrum in der Wahlrechtsfrage
airs demselben Standpunkt steht wie die Sozialdemo¬
kratie.  Das Zentrum hat die Massen in der Hand wie
die Sozialdemokratie . Es kann heute rechts, morgen links
marschieren . Ich wende mich nur gegen die Verquickung
von Religion und Politik.

Graf Uorck »on Wartenburg : Auch wir wissen, daß kein
Wahlrecht für die Ewigkeit gemacht wird , aber wir lehnen
die Exemplifizierung auf fremde Länder ab, weil Preußen

seine besonderen  Aufgaben hat nnd weil seiner Genest^
nach vorzugsweise Macht sein Charakter ist. Diesen
Charakter wollen wir nicht schmälern durch eine Über¬
flutung der Gesellschaft.

Damit schließt die Generaldebatte . .
In der Spczialberatung werden die 88 1 bis 3 debatte-

los angenommen . Bei 8 4, der die geheime und indirekte
Wahl vorsieht, werden die Anträge Reinke auf Einführung
der direkten und geheimen Wahl und der Antrag Hillebrandt
auf Einführung der öffentlichen Wahl auch sür die Wahl¬
männer abgelehnt . 8 4 bleibt unverändert.

Weiterbcratung : Freitag 11 Uhr . — Schluß o Uhr.

Deutsches Deich.
* Hof- und Personal -Nachrichten. Prinz und Prinzessin

Eitel 'Friedrich  sind gcsteril abend wieder in Berlin ern-
getroffen. _ . . .

* Einigung in der Frage der Schissahrtsabgaben.
Nach längeren Verhandlungen zwischen der preusti-
f cf) e ix und der sächsischen  Regierung über den
Entwurf , betr . die Einführung von erchrfsahrts-
abgaben , ist durch das Entgegenkommen der preußi¬
schen Regierung gegenüber den , sächsischen Wünschen
eine Einigung erzielt worden , die sich in der Haupt¬
sache auf eine Ermäßigung gewisser für das Königreich
Sachsen in Betracht kommender Gütertarife , auf die
Staffelung der Schissahrtsabgaben und ans den dem-
nächstigen Ausbau der oberen er-aale durch den Etb-
stromverband bezieht . Infolge dieser Augestandnffie
hat die sächsische Regierung sich bereit erklärst für den
solcherart abgeänderten Gesetzentwurf im Bunde ^rar
zu stimmen . „ . . .

* Blasse Furcht vor Rcichstagsersahwahlen ist ange¬
sichts der Wahl in Oletzko-Lyck-Johannisburg die
Triebfeder sür die Konservativen gewesen , als sie am
Tienstag die offenbar ungültigen drei konser¬
vative  n Reichstagsmandate für Müthausen -Langeu-
salza . Kalau -Luckan und Ost - und Weststernberg , eut-
qeacit den Beschlüssen der Wahlprüfungskommüston
für gültig erklärten . Wie sehr den Konservativen die
Niederlage in Oletzko-Lyck irr die. Glieder gefahren ist,
erhellt deutlich aus der Mitteilung der „Deutschen
Tagesztg ." : Ihr seien „in den letzten Tagen v rele Z u-
sch riften  und Mitteilungen zugegangen , aus denen
hervorgeht , daß man in anderen konservativen Kreisen,
die bisher für Hochburgen  der Parier gehalten
tvurden , Befürchtungen hegt , daß auch diese Kreise bei
den nächsten Wahlen u n a n genehme Über¬
rasch  u n g c n bereiten könnten ".

* Der Wahlprotest der Konservativen in Lha' -
Oletzko-Iohannisbura soll mit einem nationalliberalen
G egenprotest  beantwortet werden . Das ^ „Lycker
Tgb ! " schreibt nämlich : „Während der konservative
Wahlausschuß durch Rundschreiben an, , seine Per-
trauensleute erst noch Beweismaterial für ferne Pro-
testbehauptunqen zu sammeln sucht, enthält der natio¬
nalliberale Gegenprotest auf rund 60 Fonoseiten be¬
reits eine erdrückende Fülle von Tatsachen zum Beweiie
unzulässiger Wählerbeeinflusstmgen und Msß-
fr r o u ch e. s amtlichen Einflusses aus 1ecken
der Konservativen ."

* Das sogenannte „Jrrlchrcgcsctz " , Kirchengesetz,
betr . das Verfahren bei Beanstandung der Lehre von
Geistlichen , ist ietzt mit der Königlichen Sanktion vom
16 März d. I . versehen in dem „Kirchlichen Gesetz- und
Verordnungsblatt " Nr . 2 vom Evangelischen Ober-
kirchenrat veröffentlicht worden.

* Ein Theologicprofessor als Reichstagskandidar-
Teil „Kieler Neuesten Nachrichten " zufolge ist dem be¬
kannten Kieler Professor der praktischen Theologie
Baumgarten seitens der Nationalliberalen in Güttin¬
gen die dortige Reichstagskandidatur angetragen wor¬
den . Professor Baumgarten gedenkt die Kandidatur
anzunehmen.

* Der lllachlast des Grasen Oriola . Wie dem ,.B.
T " aus Frankfurt a . M . gemeldet wird , hat der ver¬
storbene . Reichstagsabgeordnete Graf Orwla ein Ver¬
mögen von 72 Millionen Mark hinterlassen , die seiner
kinderlosen Wittve zufallen.

* Ein Denkmal für Herrn Budde . Am Donners¬
tag , dem Todestage des früheren EisenbahnministerS
v . Budde , wurde im Berliner Verkehrsmuseum für
Eisenbahnbau an der Jnvalideilstraßc das Denkmal
des früheren Ministers feierlich enthüllt . Das Denk¬
mal ist ein Werk des Bildhauers Martin Götze, der be-
kaniitlich auch die Achillesstatue für Korfu ange¬
fertigt hat.

* Militärischer Anschauungsunterricht für die Jugend.
Der Oberst des Düsseldorfer Infanterieregiments Hai dieser
Tage , um den militärischen Sinn in der Jugend zu wecken,
die oberen Klassen der Volksschulen zu den Kompagnie-
besichtigungen einladen lassen. Die Schüler wurden von
Offizieren aus das eingehendste mit dem jeweiligen Stande
der militärischen Übungen bekannt gemacht ; es wurden
auch von ihnen selbst Orientierungsübungen vorgenommen.
Entfernungen geschätzt, Marschformen erörtert und schließ-
lich ein Parademarsch ausgeführt . Diese Heranziehung
der Jugend entspricht einem Erlaß des preußischen Kriegs-
ministers , den wir seinerzeit mitgcteilt haben.

* Nachklänge zum Kieler Werstprvzeß . Gegen den
Verwaltungsdirektor der Kieler Reichswerst . Geh.
Admiralitätsrat Anderson , ist den „K . N . N ." zufolge
eine D i s z i p l i n a r u n t e r s u ch u n g ^ erngeleichl
worden . Anderson wurde ans die Dauer der
Disziplinaruntersuchung beurlaubt . Es handelt sich
dabei um die vom Staatssekretär Tirpitz in der
Budgetkomm 'lssion auf Drängen des Reichstags zuge¬
sagte Nachp r ü f u u g der int Kieler Werftprozeß er¬
hobenen Beschuldigungen.

* Ein Biickerstreik in Magdeburg . Nach einer
„Vorwärts "-Melduna aus Magdeburg beschloß eine
Mitgliederversammlung des Verbandes der Bäcker mit
130 qogen 12 Stimmen ben Streik . Eine darauf statt-

> gefundene öffentliche Versammlung erklärte ein-
stimmia die sofortige Arbeitsniederlegung.
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* Verbotener Maiumzug . Tie Polizeiverwaltungen
von Barmen und Elberfeld  verboten die Mai¬
umzüge der Genossen. Es sind große Protcstversamm-
lmigen geplant.

* Streiku » ruhen . Tie streikenden organisierten
Maurer und Zimmerleute von Marientverder über¬
fielen, etlva 100 Mann stark, die Nichtorganisierten Be¬
rufsgenossen.

-■* Das Posttaxgcsetz. Der Bundesrat hat dem Entwurf eines
Gesetzes, betreffend Änderung des Posttaxgesetzes, die Zu¬
stimmung erteilt.
i * Annahme und Entlassung der Eiscnbabnarbciter . Die
„Nordd. Allgem. Ztg." schreibt: Der preußischen Eisenbahn-
Verwaltung liegt die Annahme und Entlassung der Arbeiter in
den Dienststellen, bei denen Arbeiter beschäftigt werden, ob.
Neuerdings verfügte der Minister der öffentlichen Arbeiten,
dass zur Auflösung des Dtenstverhältiiisses durch Entlassung
und Kündigung gegenüber solchen Arbeitern , die Mitglieder
von A rb e i t e r a u s s chü s s c n sind, und ihren Ersatz¬
männern nur die Eiseichahndirektionen selbst  befugt sein
Men.
^ Marlamerrtarisches.

Die Kalikommission des Reichstags beriet die Lohn-
schntzarrträge weiter und nahm mit großer Mehrheit den
Abschnitt an , der im wesentlichen bestimmt , daß , wenn auf
cineni Kaliwerke der innerhalb einer Arbeiterklasse im
Jahresdurchschnitt gezahlte Schichtlohn unter den im
Durchschnitt in 1907 bis 1809 gezahlten Lohn sinkt, für das
folgende Jahr «ine Kürzung der Beteiligungsziffer des
Wertes um nrindestens 10 Prozent ecntrilt , ebenso wenn bei
einer Arbeiterklasse die regelmäßige Arbeitszeit über die
im Jahre 1909 üblich gewesene verlängert wird.

Die Reichswertzuwachssteuer . In der Kommission des
Reichstags für das Wertzuwachssteuergesetz erklärte der
Schatzsckretär, daß die Gemeinden in der Lage sein sollen,
die Zuschläge nach Maßgabe der besonderen örtlichen Ver¬
hältnisse zu den einzelnen Sätzen des Tarifs verschieden hoch
;u bemessen.

Die Reichsvcrsicherungsordmmg . Tie Konunissioir des
Reichstags zur Borberatung der Reichsversicherungsord-
nung hielt ihre erste Sitzung ab und beschloß, daß mit Rück¬
sicht auf die gegenwärtige Belastung des Reichstags die
Beratungen am 27. Mai beim ersten Buch beginnen sollen.
Etwa Mitte Juli soll eine Pause eintreten bis zum Herbst.

Die geheimen Personalakten . In der fortgesetzteir Be¬
ratung der Budgetkommission des Reichstags über das
Kolonialbeamtengesetz  wurde der Zentrums¬
antrag lebhaft debattiert , der als § du folgende Bestimmung
emschalten will : Eintragungen in d>e Personalakten der
Kolonialbeamten , welche diesen nachteilig fein können, sind
den betreffenden Beamten zur Kenntnisnahme vorzulegen.
Eine etwaige Gegenerklärung der Kolonialbeamten ist de,r
Personalakten beizulegen . Nach scharfem Widerspruch sei¬
tens des Staatssekretärs und verschiedener Parteien , die in
der Annahme eine Schädigung der Beamten selbst und des
Dienstverhältnisses erblicken, wird der Antrag angenommen.

Diäten für die Kommissionsmitglieder . Dem Reichs-
l a g ist ein Nachtragsetat zugegangen , in welchem 84000 M.
als Diäten für die Mitglieder der Kommissionen  für
die Reichsversicherungsordnung und der Strafprozeßord-
mmg, die auch während der  S o m in c r p a n s e tagen
sollen, angefordert werden . '
\ ttlrtr Flotte.

General Freiherr von der Tann seinen Abschied ein¬
gereicht. Der koinmandicrende General des 3. Baherischen
Armeekorps in Nürnberg , General der Infanterie Freiherr
Luitpold von der Tann , hat nach der halbjährigen Respetts-
zcit seit den Kaisermanövcrn jetzt seinen Abschied cingereicht
und sich bereits von den Nürnberger Truppen verabschiedet.
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Ausland.
Frorr siretm.

Maßregeln gegen Mai -Manifestationen. Der Rennplatz
in Longchamps wird zum Sonntag mit einem starken
Kavalleriekordon umgeben , uni das Pferderennen gegen
Mraige Ausschreitungen der Mai -Manifestanten zu schützen.

Keine Spionage . Die Blättermeldung , daß in Mont-
morency eine sunkentelegraphische Station entdeckt worden
sei, welche die Funkentelegramme des Eiffelturms abfanae
wird von der Polizei als unrichtig  bezeichnet . Es handle
sich lediglich um Versuche, welche von einer Jndustriegesell-
schaft mit Wissen  und Erlaubnis der zuständigen Behör¬
den unternommen werden.

Grrglanv.
Das Oberhaus hat das F i n a n z g c s c tz in allen drei

Lesungen angenommen . — Das Oberhaus und das Unter¬
haus vertagten sich bis zum 26. Mai.

Itolierr.
Das Exposö des Ministerpräsidenten . In Ronr be¬

gannen gestern nach vierzigtägiger Pause die Sitzungen der
Kammer.  Luzzatti entwickelte sein mit Spannung er-
tvartetcs Programm , das so viel bringt , daß wobl ' viele
Jahre zur Verwirklichung nötiq wären . Er fordert ein
Verkehrsmitt ist crium,  Verbesserung der Schule
m allgemeinen Zügen . Betreffs der Finanzrcform  sei
eine wirtschaftliche Revision des fiskalischen Regimes not¬
wendig . Ferner werden in ziemlich unbestimmter Weise
soziale Maßregeln  versprochen . Die Solidität des
Dreibundes  wurde durch den herzlich aufgenomntencn
Besuch des deutschen Reichskanzlers und den Gedankenaus¬
tausch zwischen den betreffenden Ministern des Äußern be¬
stätigt . Darauf kündigte Luzzatti einen internationalen
Kongreß 1911 für Arbeitskontrakte an . Betreffs der
Kirchenpolitik  sind alle Religionen frei . Luzzatti
sprach sich weiter noch für eine Anzahl wirtschaftlicher und
sozialer Reformen ans.

Schmede».
Schweningcrs Konsultation durch den König . Da das

Befinden des Königs noch immer nicht zufriedenstellend ist,
wird der König anr Samstagabend von Nizza nach München
abreisen , um sich in die Behandlung von Professor Sch we¬
il i n g c r zu begeben,

mtksL

Die Empörung in Mbanien . Die a l b a n c s i s che
Bewegung  nimmt den Charakter eines ernsten Feldzugs

an . Außer den neuerdings mobilisierten 16 000 Mann ist
Order für die weitere Mobilisierung  von 8000 Mann
gegeben. Im ganzen werden vorläufig 45 000 Mann auf-
gcbotcn , doch ist die Pforte entschlossen, bis zum äußersten
zu gehen.

König Eduards Besuch in Konstantinopel . Der König
von England wird trotz aller bisherigen Dementis irn
Monat August Konstantinopel besuchen und daselbst, wie die
Blätter melden , fünf Tage verbleiben ; König Eduard werde
im Palais Beylerbcy am Bosporus wohnen.

Die' Entwickelung der Armee. Die Militärattachss der
Konstaminopeler Botschaften haben in den Berichten an
ihre Regierungen festgestellt, daß die Türkei in drei Jahren
über 500 600 gut ausgerüstete Soldaten der fügen tverde.

Kriegsschiffe für Kreta . Die vier Schutzmäckte Kretas
haben sich verständigt , je ein Kriegsschiff dorthin abzu-
senden. Die Maßregel ist dadurch veranlaßt worden , daß
die Türkei , wie gemeldet , erklärt hat , sie dulde nicht, daß
die Abgeordneten Kretas den Treueid  auf den Namen
des Königs von Griechenland  leisten . Falls die
kretischen Abgeordneten trotz der Intervention der Mächte
ihre Absicht ausführcn sollten, würden weitere  Maß¬
regeln vereinbart werden.

Luftschiffe und Aeroylane.
Ein Zeppelin -Ballon für Johannisthal.

Nach einem Vertrag der Deutschen Lustschiff-Mtien-
Gesellschaft in Frankfurt a. M. mit der Berliner Flug - uno
Sportplatz -Aktiengesellschaft wird im Oktober ein Zeppe-
l in - Ballon  ans dem Flugfeld Johannistal eintresfen
und dort längere Zeit P ass a g t ers a h r t en unter¬
nehmen.

Der Flug London -Manchester.
Einige Enttäuschung ist in England unverkennbar , da

mrn auch der Preis für den Flug nach Manchester einem
Franzosen  anheimsällt , nachdem bereits die über-
fliegung des Kanals von einem französischen  Aviatiker
den Engländern vorweggenommcn war . Jedoch wird offen
zugestanden , daß der Preis dem besseren Flieger zuqefallen
ist. Graham White selbst forderte , als er beim Niedcr-
kommen in Polesworth von Paulhans Ankunft in Man¬
chester unterrichtet wurde , zu drei Hochs auf seinen Kon¬
kurrenten ans und fügte hinzu , daß er selbst nur ein
Novize sei.

*

wb. Brüssel , 28. April . Als der Lenkballon „Belgien"
nach einer Fahrt über Brüssel in die Halle zurückgebracht
werden sollte, liehen die Bedienungsmannschaften die
Seile  los . Der Ballon stieg mit vier Personen wieder
m die Höhe und landete nach kurzer Zeit glücklich in einem
Nachbarorte.

Ans Stadt und Land.
Missdadrner Nachrichten.

Wiesbaden,  29 . April.
Die Kmscrtage in Wiesbaden, die am Sonntagabend

ihren Anfang nehmen, erfahren leider dadurch eine bedauer¬
liche Beeinträchtigung, daß die Kaiserin  und die
Prinzessin Viktoria Luise  bereits am Montag wieder
nachdem sie nur eine Nacht im hiesigen Schloß weilten, nach
Potsdam fahren, um dort im Neuen Palais Wohnung zu
nehmen. Die Tatsache ist um so unerfreulicher, als gerade
die Anwesenheit der Kaiserin und der sich hier besonderer
Beliebtheit erfreuenden Prinzessin Viktoria Luise den
Kaisertagen seit einigen Jahren stets ein besonders fest
Irches Gepräge gaben.

dcrsvnlll -Rnchrich-en. Anläßlich des Geburtstages des
Grohberzogs von Luxemburg wurde dem Wirklichen Geheimrat
und Oberkammerherrn Exzellenz Freiherrn v. Svbora-
S um  m e rn  das Gronkreuz deS Luxemburgischen Ordens der
Lrchenkrone verliehen. Der Gsrichtsaffeffor Or . Lüyken
bisher bei der Königlichen Staatsanwaltschaft in Cöln ist als
Amtsrichter nach Höchst versetzt. — Magistrats -Bureaüassistent

wurde zum Sekretär ernannt . Die Bureaugehilfen
Müller Maller  und die Supernumerare Schneider
und Metzler  haben die Asststentenprüfung bestanden.

•T-J; Ts w V v * xm „Voret Note
Königlicher Kammerherr und Landrat v. K e u d e l l aus Wolfs¬
brunnen tm „Viktoria-Hotel und Badhaus ", Major Generäl
McCausland  aus England in der „Pension Inter-nationale .

— Adlerbad -Ncubau . Für den Neubau eines städti¬
schen Badhauses auf dem Gelände des ehemaligen Hotels
und Badhauses „Zum Adler " an Langgasse und Coulin-
straße ist der Weg nun endlich frergcgcben , denn die Bau-
polizcibchörde hat soeben die Bange « e h tu ignng
erteil  t.

Wenn nun , wie zu erwarten steht, die Stadtverordneten
in ihrer heutigen oder der nächsten Sitzung das vorliegende
Spezialprojett genehmigen , dann ivird das Stadtbauamt
das die Vorarbeiten zu den eigentlichen Bauarbeiten er¬
ledigt hat , mit diesen unverzüglich beginnen . Lange genug
hat es gedauert , ist doch das Gelände bereits im Jahre 1900
in den Besitz der Stadt übergegangen . Anfangs dachte man
an eine baldige Wiederveräußerung des größten Teils denn
der Beweggrund des Erwerbs war nicht der Bau ' eines
städtischen Badhauses , sondern die Anlaoe einer Durch¬
gangsstraße von der Saatgasse zum Michelsberg , die sich
nach Schließung der Langgasse für den Laststchrverkehr als
unbedingt noiwendig herausgestellt hatte . Erst die Adlcr-
guelle und die Verwertung dieses kostbaren Guts im In¬
teresse der Stadt hat die Idee , hier ein großes städtisches
Badhaus zu errichten , gezeitigt , über die Projektbearbci-
tung sind mm Fahre vergangen ; zuerst lag diese bekannt¬
lich in den Händen der Privatarchitekten Wcrz und Huber
deren sehr schöner und charakteristischer, von den städtischen
Körperschaften bereits genehmigter Plan von der Baupolizei
abgelehnt wurde , weil diese von dem in der Nähe vorge¬
sehenen Turm wegen der dazu notwendigen Fundierungen
eine Beeinträchtigung der Quelle befürchtete. Diese

Quellenfrage hat denn überhaupt eine große Rolle gespielt!
und hauptsächlich mit zur Verzögerung der ganzen Ange-!
legenheit beigetragcn . Ein Wandel hierin schaffte erst ini]
le^ te Projekt des Stadtbauamts , das den Badhausbau voitt
der Quelle erheblich abrückt und in deren Nähe nur leichte
Pavillonbauten Vorsicht. Darüber , ob diese große Vorsicht
noch geboten war , nachdem zu den privaten Neubauten aus
dem Gelände recht tiefe Ausgrabungen vorgenommen wor->
den waren , ohne daß eine Beeinträchtigung der Quells ein-
trat , läßt sich gewiß streiten . Doch fei dem, wie ihm fei,
jedenfalls ist es zu begrüßen , daß das Badhausprojekt end¬
lich in das Stadium der Verwirklichung eingetreten ist und
dem „zweiten Dcrnschen Terrain " ein Ende gemacht wird.

— Eine Borparade für die am 4. Mai , vormittags
11 Uhr , stattfindende Kaiserparade wurde heute morgen
7 Uhr vor dem Kurhaus abgehalten . Beteiligt waren daran
das hiesige Füsilier -Regiment Nr . 80, das Jnsairterie -Nc-
giment Nr . 88 aus Mainz , das 25. Pionierbataillon und
die Unteroffizicrfchule -Biebrich . Diese Regimenter werden
auch ausschließlich an der Kaiserparade tcilnehmen . Nach
dem Vorbeimarsch zogen die Truppenteile wieder in ihre
Garnisonen zurück.

. „3 - 2". Aus Werlburg, 28.  April , wird uns
berichtet : Die Trümmer des „Z . 2" wurden im Laufe de?
heutigen Tags gesammelt und per Wagen nach der in der
Nähe gelegenen Güterhaltestelle „Guntersau " befördert . Die
Bergung der je ca. 40 Zentner schweren Gondeln mir den
Motoren gestaltete sich besonders schwierig, gelang aber
schließlich doch den braven Pionieren in bester Weise. Nach¬
mittags gegen 5 Uhr ging der letzte Wagen mit Aluminium-
teilen von der Unfallstelle ab und um diese Zeit wurde auch
die Absperrung aufgehoben , worauf die Unfallstellc von
vielen nach Zepelin -Andenken Suchenden abgestreift wurde.
Die Aluminiumteile füllen zwei Eisenbahnwaggons , wäh¬
rend die Gondeln auf je einem weiteren Waggon nwer-
gebracht waren . Ein gegen 7 Uhr ab gehender Gürenuq
nahni die traurigen Überbleibsel des stolzen Luftkreuzers
mit . . Die Mannschaften des Diezer Bataillons sowie die
Piomere verlassen morgen früh unsere Stadt.

— Ehrenvoller Auftrag . Der Reitermaler Junker
aus Frankfurt a. M ., der auch in Wiesbaden sehr bekannt
und geschätzt ist, wird auf Bestellung den Prinzen Wilbelni,
ältesten Sohn des Kronprinzen , sowie den Kronprinzen selbst
m der Uniform der Pasewaffer Kürassiere in Leben - arm emalen . a 11

- - Abänderung der Hausnummern . In einer größere«
Anzahl von Straßen sollen in der Zeit vom 1. April bis
15. Mai d. I . Abänderungen der Hausnummern statt-
finden . Einige Hauseigentümer haben die neuen Numm '-r-i
bereits anbringen lassen, während andere damit noch "im
Rückstände sind. Hieraus entstehen Verlvechselungen und
^rrtumer , die den Anwohnern der fraglichen Straßen böck'st
unbequem sind. Es wird deshalb empfohlen , im alla '-
memen Interesse so schnell wie möglich die neuen Nummern
anzubrmgeir.

T Kaufmannschaft und Rennen . Dem Kaufmännischen
Bcrem Wiesbaden wurde vouc Verein für Hindernisrennen
ui Berlin aus seine diesbezügliche Eingabe folgender Be-
scheid zuteil : „Auf die gefl. Zuschrift vom 21. er. erwidern
wir Ihnen ergebenst, daß diesseits beabsichtigt wird die
Ehrenpreise für Wiesbaden in Wiesbaden zu lausen ."

— Rosegger -Stiftung . Die bisherige Sammlung für
einen Wiesbadener Baustein zur Rosegger -Stiftung Lt
nunmehr die Summe von nahezu 1000 M. ergeben %
nächsten Sonntag wird eine zweite Gabenliste darüber "im
„Tagblatt " veröffentlicht . Man hofft, daß die noch fcfirert-
ben 700 M. nun baldigst ebenfalls Zusammenkommen w -r-
den, da es sehr wünschenswert ist, daß der Wiesbadener
Baustein zum 30jährigen Jubiläum des Deutschen Schul-
Vereins am 13. Mai d. I . nach Graz abgeschickt werden kann

— Plötzlicher Tod . Der 50 Jahre alte Büchsenmacher
Karl Dorsch,  Blcichstraßc 22 wohnhaft , erlitt gestern
abend , nachdem er noch am Nachniittag auf dem Schießsmnd
Gewehre eingeschossen hatte , einen Schlaganfall , an Mf - t
Folgen er verstarb.

— Auch im Tod vereint . Dem Mann in den Tod ae-
folgt ist die 69 Jahre alte Frau Natalie F r c y. Waterloo-
Maße 6 wohnhaft , die gestern an einem Herzschlag verstor¬
ben ist, nachdem ihr Mann , der 73 Jahre alte Jngenicu-
Karl Frey , am Tage vorher einem Herzschlag erlegen jvar.

— Reffe Erdbeeren in herrlichen Exemplaren ist w
Gärtnerei Bonn  aus ihren Kulturen an der oberen Frank
inrter Straße in der beneidenswerten Lage , schon ictzr
den Markt zu bringen . * ' 1 ; 1 mif

— Der Postbericht für Wiesbaden (Verlag von Rub
Bechtold u. Ko., Wiesbaden ) ist soeben erschienen und "mm
Preise von 25 Pf . käuflich. Er enthält in der Haupisawe
ein Verzeichnis mit genauer Zeitangabe der abaehc -ideu
und ankommenden Posten . " ' nt

Königliche Schauspiele. Für die am 2. Mai beginnen.
ioerdeu ständig bei der Vorverkaussstelle»den Festvorstelluiigen

SchottenfclZ u . Ko. Vorbestellungen entgegengenommen -vssch
werden die uoco verfügbaren Karten von heute ab während de?
üblichen Kaffeiistunden (g bis 1 Uhr ) an der Königlichen
Theaterkaste zun, Verkauf nelangen. Die Intendantur machtnochmals ausdrücklich darauf aufmerksam, daß für die «T
jucher des 1. Ranges und,der Logen im 1. Rang , der Orch-stcr-
feffel und des Parketts wlgende Anzugsbestimmungen aelte,,-
Herren kleine Uniform oder Frack und iveiße Binde
runde ausgeschnittene Sileider. Die Portiere haben Ammiü -n
erhalten Herrschaften m anderem Anzug den Jutritt , ,,
obigen Platzen nicht zu gestatten. Weiter richtet die wi
dantur an die Besucher der Festvorstellungcii die dringend- und
ergebene Bitte so rechtzeitig im Theater einzutreffen . daü
leder Besucher 10 Minuten vor Beginn der Vorstellung seine»Platz eingenommen hat . iluiui

- Kurbaus . Anläßlich des hier tagenden Provinüal-
landtages hat die Kurverivaltung — geeignete Witterung vom
auSgesctzt— für morgen Samstag , den 30. April , abends
größere bengall >che Beleuchtung  des im frischesten
Mmgrnn prangenden reservierten Kurgnrtens mit einigen c ™.
technischen Effektstuck, n in Aussicht genommen. Scheinwerfer
und Leuchtfontane werden bei dieser Gelegenheit zum erstenmal
iii dieser Fruhiahrssaiwn m Tätigkeit gesetzt werden Ein

v. u. v | « u  v j ovULUciuicUi ' rnrr
8 Uhr ab Kurhaus fuhrt nach Nerotal , AdamStal . Fasanerie
Chausseehaus, Ka„ er-Wilhelmsturm und Clarenthal . n-xvF.'preis : 5 Dt. für die Person . ^
«n T- XCr Nassaulschc Verein für Naturkunde unternimmt

2- d. I einen Ausflug  nach Biedrch
zur Besichtigung der DyckcrhoffschenGruben am Heßler und
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der Fabrik in Amöneburg. Treffpunkt der Teilnehmer um
3 Uhr ilachmittags an dem am Eingang in den Bruch gelegenen
Arbeiterhaus . Haltestelle Kläranlage der elektrischen Bahn
Wiesbaden-Biebrich-Ost-Mainz ). Besichtigung der Gruben
mit erläuterndem Vortrag . Nachher Gang Lurch die Fabrikum 6 Ubr.

— Der Westliche Bezrrksvcrein hält die satzungsgemäße
Frühjahrsversannnlung am « amsiag , den 30. April, abends
8J/ii  Uhr beginnend, im Saale der „Turnhalle ", Hellmund¬
straße 25, 1. Stock, ab. Auf der Tagesordnung steht u . a.:
Wahl des 1. Vorsitzenden, eventuell Ergänzungswahl des Vor¬
standes, Vorlage und Genehmigung der abgeänderten
Satzungen , betreffend Eintragung des Vereins in das Vereins-
Register, Vorgarten - und Balkon-Wettbewerb und elektrischeBahnen.

— Königlich Preußische Klaffen-Lotterie. Die Erneuerung
der Lose zur 5. Klaffe (Haupt - und Schlußziehung) der 222.
Lotterie , sowie die Abhebung der Freilose dieser Klasse hat bei
Verlust des Anrechts spätestens bis Dienstag , den L. Mai er.,
m  erfolgen.

— Zwangsversteigerung. Gestern wurde durch das König!.
Amtsgericht dahier das auf den Namen des Kaufmanns Artur
Söhn gen  eingetragene Wohnhaus mit Hofraum , Göbcn-
straße 4, groß 5 Ar 20 Quadratmeter , einer Zwangsversteige¬
rung ausgesetzt mit dem Resultat , datz Höchstbietenderblieb der
Privatier Anton Becker in Kempten a. Rh. mit 104 600 M.
—- Gestern fand auf dem Rathause in Schierstein durch das
Königliche Amtsgericht die Zwangsversteigerung eines auf den
Namen des Maurermeisters Ludwig Schäfer  2r in Schier¬
stem eingetragenen , in Thieles Privatstratzc 6 belogenen Wohn¬
hauses mit Hofraum , 129 Quadratmeter Fläche, mit 420 Al.
Gebaudesteuernutzungswert. statt . Das Höchstgebot mit 300 M.
legte dabei der Milchhändler Jakob Lauck von Wiesbaden ein.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Königliche Schauspiele. (Spielplan,)  Sonntag,

den 1. Mai : Geschlossen. Montag , den 2., auf Allerhöchsten
Befehl : „Fidelio". Anfang voraussichtlich V/s Uhr . Dienstag,
den 3., auf Allerhöchsten, Befehl : „Herodes und Mariamne ".
Anfang voraussichtlich 7& Uhr, Mittwoch, den 4,, auf Aller¬
höchsten Befehl : „Fra Diabolo". Anfang voraussichtlich
7.1/» Uhr. Donnerstag , den 6.. auf Allerhöchsten Befehl : „Die
Journalisten ". Anfang voraussichtlich 7% Uhr. Freitag , den
6., auf AllerhöchstenBefehl : „Oberon". Anfang voraussichtlich
7Vs  Uhr . Samstag , den 7., aus Allerhöchsten Befehl : „Der
Verschwender". Anfang voraussichtlich 7)4 Uhr. Sonntag , den
8.. Abonnement B : „Der Ring des Nibelungen". Vorabend:
„Das Rheingold". Anfang 7 Uhr.

* Kurhaus . Zu . dem morgen Samstag stattsindenden
Liederabend: „Lieder zur Laute ", gesungen von Herrn
Robert K o t h e , dessen Programm wir bereits mitteilten , be¬
tragen die Eintrittspreise : 1. bis 8. Reihe 2 M„ alle übrigen
Plätze und Galerie 1 M., sämtliche Plätze sind numeriert . Der
Abend findet inr kleinen Saale statt und beginnt pünktlich um
8 Uhr. Eine kleine Broschüre, enthaltend die Terte der zum
Vortrag kommenden Gesangspiecen, ist an den Saalein¬
gängen käuflich zu haben. Die Damen werden gebeten, auf
allen Plätzen ohne Hüte erscheinen zu wollen. — Wir glauben
heute schonLuf den am Dienstag , den 3. Mai , abends 8 Uhr,
im grotzen L-aale des Kurhauses stattfindenden Lieder - und
Balladenabend  des Herrn Kammersängers Alexander
He ine mann  aus Berlin (Bariton ) aufmerksam machen zu
sollen.

* Bolkstheater. Wir weisen nochmals auf die ' beiden
letzten volkstümlichen Vorstellungen zu kleinen Preisen hin.
Heute Freitag , den 29. April, geht Anzengrubers ergreifendes
Volksstück der „Meiueidbauer" in Szene . Samstag gelangt als
letzte volkstümliche Vorstellung „Kean oder Genie und Lciden-
schaft" zur Aufführung . Sonntag den 1. Mai , nachmittags
B’A Uhr . kommt Schillers „Wilhelm Tell" zur Sprache und
Abends geht zum erstenmal die Neuheit „Der Arbeitervrinz"
soziales Zeitbild in 3 Akten, mit Herrn Direktor Wilhelmyrn der Titelrolle in Szene.

* Walhalla -Theater . Morgen Samstag ist Abschieds-
oorstelluna  des mit großem Beifall aufgenommenen April-
programms . Gleichzeitig ist für diesen Abend der Ehrenabend
der Wunder-Amerikaniichen-Unwerialzwilliiige Gebr Riao-
letto  festgesetzt Es ist nicht daran zu zweifeln, ' datz viele
noch die Gelegenheit benutzen werden, um das große April-
programm sich anzusehen. — übermorgen Sonntag , am 1. Mai
findet die Premiere  des neuen Programms statt.

* Vortrag über Schaufcnstcrreklame. Dieser letzte der drei
Vorträge über das Reklamewesen, der heute abend 9 Uhr in
der „Wartburg " gehalten werden wird, scheint noch weit
größerem Interesse als seine Vorgänger zu begegnen. Um
Mitzverstandnissen vorzubeugen, machen wir noch einmal darauf
aufmerksanl . datz Karten hierzu nur noch an der Abendkasse zu
haben sind und 1 M . 50 Pf , bezw, 1 M . kosten. Wie wir soeben
noch erfahren , wird die Ausstellung besonderer Umstände
halber vor dem Bortrag nur von 7 bis 8% Uhr zu besichtigen
jeui und bleibt dann bis zum Schluß des Vortrags geschlossen.

Airs dem Kandkrers Wresbadsn.
. .. Dotzheim, 28. April. Die Ernennung des bisherigen
Akzlseerhebers Otto Schmidt  zum Vollziehungsbeamten bat
die Bestätigung des Laridrats erhalten . Die Erhebung der
Akzise, welche sich hier noch auf die Getränke erstreckt, erfolgt
vom 1. Mat d. .vs-. ab auf Zimmer Nr. 8 des Rathauses . — Der
fett 1900 an der hiesigen katholischen Kirche wirkende Pfarrer
Zengerle  ist mit dem 1. Mai d. I . nach VommerSheiinbm Oberurscl versetzt worden.

NEmrische Nachrichten.
. xe Uilterliederbach, 28. April . Bei der Ersatzwahl für den

nlchtbestatigtcii Gemcindeverordneten Heß wurde der sozial¬
demokratische Vertreter . Schreiner S chr ö e r mit mebr als
80 Stimmen Mehrheit gewühlt. Somit zieht jetzt die.soz ial-
demokratrsche Partei  mit vier Stimmen ins Gemeinde¬
parlament cm, Wenn die bürgerlichen Parteien ilicht mehr
an die Wahlurne eilen, ist die 3. Klasse vollständig für sieverloren!

cc. Sossenheim, 28. April . Das geplante Gruppen-
Wasserwerk  Eschborn -Sossenheim. Sillzbach-Unterlieder-
dach kann immer noch nicht in Angriff genommen werden, da
die Quellenbesitzer den doppelten bis dreifachen Wert des bis
letzt vorhandenen Bodenwertes fordern, was im Interesse des
iozmlen Werkes recht zu bedauern ist. Da die Nachbar-
parzellenbesitzcr ihr Land zu dem alten Preise verkaufen
wollen, lolleu neue Bohrbersuche unternommen ioerden Er-
zwlt man guilstige Resultate , so foXlcn die Quellenbesitzer ihreQuellen für immer behalten,

= Brombach (Taunus ), 28. April . Beim Bau einer
Scheune des Landwirts Löw verunglückte  der Maurer¬
meister Hch. L o w aus Hundstall beim Transport von Steinen.

z- Kirberg, 26. April . Das hiesige Krankenhaus
Bethesda . welches vor einigen Jahren in den Besitz des

P a u l i n e n ft t f t e s tu Wiesbaden übergegangen ist und
somit^als Filiale desselben insbesondere ein Siechenhnüö und
Genesungsheim bildet. erwies sich schon in dieser kurzen Zeit
als zu nein . D :e damals schon geplante Erweiterung konnte
durch Überweisung einiger namhafter Geschenke auch bald ver-
Uurüicyt werden, so datz am heutigen Tage durch den Anstalts-
gelstllchen verrn Pfarrer Christian  der Erweiterungsbau
emgewciht und seiner Bestimmung übergeben werden konnte.
3 U c,Ve,r3rr' 7Dlli 'Und am Nachmittag ein Festgottesdienst und
tut Anschluß daran cm Rundgang durch das Krankenhaus statt
Die drei neuen Raume , wahre „sonnenzimmer " mit angrenzen¬
den Balkons, die ganze Entrichtung mit Zentralheizung , Hoch-
druckwafferleitung und elektrischem Licht, sowie der eigene, gut
aepslegte Garten beweisen, datz unser Krankenhaus in jeglicher
Beziehung der Neuzeit entspricht und neben den erforderlichen
übrigen Wobnräumen nunmehr Raum für ca. 20 Äranken-
beiten enthalt . Auf der Nachfeier inr Saale „Zur Post " teilte

Großmann it. a. mit , daß schon um das
.gjahr 800 (?) in allernächster Nähe des jetzigen Krankenhauses
bereits ein sogenanntes Siechenhaus bestanden habe. Glücke
Wunsche waren eingegangen von Herrn Lmrdrat Büchtmg in
Limburg und anderen . Der Gesangverein „Germania " hatte
3um Gelingen der würdigen Feier beigetragen . Auch eine An
zahl Schwestern aus nah und fern wohnten der Feier bei.

Aus der UMgsbrmg.
Verhaftete Erpresser.

= Frankfurt a. M., 28. April . Die Kriminalpolizei ver¬
haftete zwei Erpresser, einen jungen Schreiner und einen
Kellner. In der letzten Zeit sind noch einige dieser gemein¬
gefährlichen Gesellen festgenommen worden, die den 8 175 zu
Erpressungen zu benutzen suchten.

Kaiserspende.
rs . Büdingen, 28. April . Die durch den Zusamntenbruch

der Obermockstedter Vorschuß - und Kreditkasse  ge¬
schädigten Kassenmitglieder sind durch den Kaiser anläßlich
seines Aufenthaltes in Homburg  durch eine Spende von
500 M . unterstützt worden. K

— Mainz , 28. April. Seit heute morgen wird am
Theaterumbau  mit genügenden Kräften in vollem Um¬
fang gearbeitet.  Viele Maurer und Taglöhner , die sich
meldeten, konnten gar nicht eingestellt werden. Das Gerüst
mutz stehen bleiben, doch hat gegen dessen Benutzung der Unter¬
nehmer, Hauswald , formell Protest erhoben.

— Darmstiidt , 28. April . Die Stadtverordnetenbersamm-
lung nahm debattclos folgenden Antrag des Finanzausschusses
an : Grotzherzoglichc Bürgermeisterei und Stadtverordneten¬
versammlung wolle tunlichst im Einverständnis und tu. Ge¬
meinschaft mit den Vertretungen der übrigen Städte des
GroßherzogtumS bei der Großherzoglichen Regierung und den
Landständen dahin vorstellig werden, daß dem von sechs Mit¬
gliedern der Ersten Kammer gestellten Antrag auf B e st e u e -
r u n g des landwirtschaftlich , benutzten Grund-
v e r m ö g e n s nach dem Erwerbswert anstatt nach den jetzt
gültigen Cirundsützen des Bcrmögenssteuergesetzes nicht statt-
gegeben wird.

* Mainz , 29. April. Rheinpegel:  1 m 77 cm gegen
1 m 80 cm am gestrigen Vormittag.

Gerichts
Wiesbadener Strafkammer.

Zwischen Kollegen.
Gelegentlich einer im Jahre 1906 in Wetzlar stattge-

funbeneit Vorstandssitzung des Wirteverbands
„Nassau und am Rhein"  teilte der jetzige Privatier
Wilhelm B . in Wiesbaden,  der einem Wiesbadener
Wirteverein als Vorsitzender angehörte , unter anderem mit,
daß der Kollege Privatier August K., jetziger Vorsitzender
des „Wiesbadener Gastwirtevereins ", in die „Gummizelle"
habe verbracht werden müssen. „Es ist dies sehr zu bedau¬
ern und man kann eine solche Krankheit seinem ärgsten
Feind nicht wünschen", meinte B . K., der tatsächlich infolge
einer Kopfrose im städtischen Krankenhaus wegen hochgradi¬
ger Nervosität Aufnahme fand , strengte gegen B . Belei¬
digungsklage  an . Das Wiesbadener Schöffe » gc-
r i cht sprach B . jedoch frei , da der Ausdruck „Gummizelle"
eine Beleidigung nicht enthalte , vielmehr eine „volkstümliche
Redewendung " sei; eine geistige Krankheit aber sei gleich¬
bedeutend einer körperlichen, somit bedeute die Äußerung in
sittlicher Beziehung keine Herabwürdigung in der allgemei¬
nen Achtung. Der Privatkläger legte jedoch Berufung ein.
Die Wiesbadener Straska nrmer  hob das sreisprechende
Urteil auf urid erkannte auf 20 M . Geldstrafe , da Beklagter
mit dem Ausdruck „Gummizelle " dem Privatkläger offen¬
sichtlich eins auswischen wollte.

Keine Gewerbefteuerhinterziehung.
Ein Urteil , das für die Allgemeinheit wie speziell für

die gewerblichen  und l a n d w i r t s cha s t l i che n
Kreise von Interesse sein dürste , fällte die Wiesbadener
S t r a f ka in m e r. Der Metzgermeister Wilhelm L. in
Laufenselden  bei Langenschwalbach treibt neben
seinem Geschäft auch Landwirtschaft , sowie seit 12 Jahren
Handelsgeschäfte , indem er für einen Wiesbadener MeHger-
meister den Einkauf von Kleinvieh auf dem Lande besorgt.
Im Januar verslosscnen Jahres übertrug er infolge Krank¬
heit seinem 18jährigen Sohn Max L. die Geschäfte für kurze
Zeit . Da dieser eine Legitimation als Bevollmächtigter
seines Vaters — ein Wandcrgewerbeschein konnte ihm nach
den gesetzlichen Bestimmungen noch nicht erteilt werden —
nicht Nachweisen konnte, erfolgte durch die Steuerbehörde
eine Anzeige wegen Steuerhinterziehung.  Vater
und Sohn wurden vor das Schöffengericht Katzenelnbogen
gezogen, das crsteren zu 96 Di. Geldstrafe , letzteren zu einem
gerichtlichen Verweis verurteilte . Hiergegen legten beide
Berufung ein, worauf die Wiesbadener Strafkammer das
Urteil aufhob und wider jeden der Angeschuldigten eine
Geldstrafe von 10 M . verfügte . Diese Entscheidung ward
nunmehr von der Staatsanwaltschaft angesochten mit der
Begründung , daß eine gleichmäßige Bestrafung von Vater
und Sohn nicht gerechtfertigt erscheine, erstercn vielmehr bei
Bejahung der Schuldfrage des Sohnes eine höhere Strafe
treffen müsse. Das Kammergcricht  hob daraufhin
das Urteil auf und wirs die Sache an die Vvrinstanz zurück.
Zur Schuldsrage des Sohnes sei zu prüfen : 1. ob der vom
Vater betriebene Viehhandel als si e h e n d e s G e w e r b c
im Sinne des § 254 der Reichsgewerbeordnung anzusehen
sei, 2. ob der Sohn in einem Geschäftsverhältnis zu seinem
Vater stehe wie ein Reisender zu seiner Firma , 3. ob der
Einkauf des Viehes bei viehproduzierenden Landwirten er¬
folgt und ob 4. der Sohn die Beförderung des Viehes von
der Einkaufsstelle nur bis zum Wohnsitz des Vaters bewerk¬
stelligt habe . Im Falle der Bejahung dieser Punkte sei die
Verpflichtung zu einem Wandergewerbeschein , bezw. zur
Heranziehung zur Gewerbesteuer seitens des Sohnes hin
fällig und damit auch eine Haftbarkeit des Vaters . Die
Wiesbadener Strafkammer hielt gestern in Abwägung aller
Momente die vom Kammergericht zur Prüfung erforder.
lich gehaltenen Tatbestände als vorliegend und sprach unter
Aufhebung ihres ersten Urteils die beiden Angeschuldigten
frei.

F . C. Eine Entscheidung von weittragender Bedeutung
fällte das Landgericht zu Dar m st ä d t. Der Fabrikant
Klein zu Bensheim klagte gegen die a r oß h e r z o g li che
B r a n d v e r f i che r u n g s ka s s e auf Zahlung von 5506
Mark für bei dem Brand feines Fabrikgebäudes stehen ge
bliebene und nicht entschädigte F u n d a m c n t c. Das

Landgericht gab der Klage dem Grunde nach statt , wodurch
festgelegt ist, daß die Brandversicherungskammer auch für
Gebäudeteile , die nicht abgebrannt,  aber bei einem
anderwerten Bau nicht verwandt werden können, Ent¬
schädigung  zu leisten hat.

Kleine Ghrornk.
Ein Hochofenbrand . In der Gießerei im Stahlwerk

Qtking zu Düsseldorf stürzte der Martinsofen ein und ver-
anlaßte einen Brand , der sich über das ganze Etablissement
verbreitete.

Ausschreitungen ausständiger Bauarbeiter . Reue Aus¬
schreitungen ausständiger Gerüstarbciter gegen die Arbeits¬
willigen der Firma Llrndt u . Ko. in Eharlottenburg sind
zu melden . Nachdem cs in der Jsoldestraße zu Friedenau
zu heftigen Zusammenstößen gekommen war , wobei Messer
und Revolver gebraucht wurden , ohne das; es zu schweren
Verletzungen kam, versuchten die Ausständigen nachts und
morgens früh in den Depotplatz des Geschäfts einzudringen.
Eine dort postierte größere Zahl Schutzleute trieb sie zurück.
Bei dem Zusammeirstoß wurde ein Schutzmann durch Stich-
und Bißwunden verletzt. Mehr als zwanzig Verhaftungen
Wurden vorgenommen.

Bon einem Schwein zerrissen. In Nagykanizsa (Ungarn)
spielte der 13jährige Stefan Magyar viel mit Spanserkeül.
Das Mutterschwcin , hierüber erbost, zerriß den Knaben
förmlich in Stücke.

Eine wertvolle Schiffsladung . Der Dampfer der Ham-
burg -Amerika -Linie „Kronprinzessin Cecilie " hat für Eng¬
land 200 Goldbarren , jeden zu 10 000 Pfund , und L05
Silberbarren , jeden int Werte von 124 Pfund , an Bord ge¬
nommen . Dieses ist die bedeutendste Geldsendung , welche
von Amerika nach England seit der Panik und überhaupt
in den letzten Jahren erfolgt ist. Der Tresor , in welchem
sich das Gold an Bord des Dampfers befindet , hat eine
Ausdehnung von 8 bis 10 Fuß . Der Totalwcrt der Schiffs,
sendung beträgt 2062690 Pfund.

Eine gesiihrliche Verwechslung widerfuhr einem Wirt
in der Fischerstraße zu Kiel . Er vergriff sich in der Flasche
und schenkte einem Kreis von Gästen anstatt Schnaps Säure
ein. Die Ahnungslosen tranken die Säure , einige von
ihnen mußten ärztliche Hilfe in Anspruch nehmen.

Keine Zugentgleisung auf der anatolischen Bahn . Tie
Nachricht eines Berliner Blattes , daß bei Konia in Klein-
Asien ein Zug der Anatolischen Bahn entgleist sei, wobei
5 Personen getötet und 18 schwer verletzt worden fein sollen,
ist, wie von zuständiger Seite berichtet wird , unzutreffend
Es hat sich auf der Anatolischen Bahn keinerlei Unfall er-
eignet.

In einem Waschzuber ertrunken . In Kleve siel ein drei-
jähriges Kind beim Spielen in einen mit Wasser qesüllten
Waschzuber und ertrank.

i liaodeS . Industrie , g
ra VoI ^swiKscEiaffc . s

(Nachdruck verboten.)
Vom Fmanzmarkt

Eigener Bericht des „Wiesbadener Tagblalts'V
# Berlin, 28. April:

Vorübergehend konnte sich in New York  diesmal ein®
freundlichere Stimmung Geltung verschaffen. Neben dem
iiier und da auf tauchenden Deckungsbedürfnis und verein¬
zelten günstigen Hahn aus weisen und Dividenden gerüchten bot
die periodische Abschwächung am Getreide- und Baumwoll-
markt eine leichte Anregung. Meist war indes die Tendenz
wieder nach unten gerichtet, zum Teil auf Mitteilungen über
Beschädigungen der Saaten , zum Teil infolge von Besorgnissen
wegen der Geldverhäilnisse. In London  sind keine nennens¬
werten Veränderungen eingetreten. Im Durchschnitt war die
Stimmung matt , wiewohl die anfänglich noch bestehenden
Besorgnisse wegen des Geldmarktes nachher zerstreut wurden.
Starke Verstimmung rief der Rückgang von Gummiaktien in
Verbindung mit Gerüchten über Zahlungsschwierigkeiten in der.
Branche hervor . Paris  zeigte andauernde Unregelmäßigkeit:
Einige Anregungen am Minenmarkte sowie eine bessere Beur¬
teilung des Geldmarktes schufen • zeitweise feste Haltung,
während die Schwäche des Kupfermarktes in entgegengesetzter
Weise wirkte. W i e n war mit kurzer Unterbrechung ganz
freundlich disponiert. Etwas bessere Berichte vom Eisenmarkt
und eine ruhigere Auffassung von der politischen Situation
schufen eine leidlich freundliche Stimmung, die durch gute
Saatenstandsberichte noch gefördert wurde. In Berlin  hat
die Unsicherheit über die Entwickelung der Geldverhältnisso
die Tendenz meist wieder recht unfreundlich gestaltet. Trotz¬
dem der Privatdiskont mit 3L/a Proz. unverändert blieb und
tägliche Darlehen mit ca. 7J/i Proz. reichlich und billig erhält¬
lich waren , glaubte man doch die Gefahr einer Londoner
Diskonterhöhung noch nicht beseitigt. Erst in den letzten
Tagen trat infolge des günstigeren Ausweises der Bank von
England eine Beruhigung ein, die in einzelnen Fällen die Hal¬
tung vorübergehend befestigen konnte . Das Geschäft blieb
während der ganzen Woche still , zumal cs noch durch die
Regulierung eingeengt wurde, und nahm , nur in . einzelnen
Spezialwerten einigen Umfang an . So erfuhren am Bahnen-
markte, der sonst Schwache verriet , V arschau -Wiener eine
stattliche Erhöhung , weil über die Dividendenaussichten
Günstiges verlautete . Sehantungbahn profitierten von Mit¬
teilungen über die BetriebsenIwickelung. Ziemlich stark abge-
schwächt erscheinen die leitenden Montanwerte. Verstimmend
werkten die Nachrichten vom amerikanischen Eisenmarkt,
ebenso befriedigten die über das heimische legitime Geschäft
sehr wenig. Auch die Schwäche des Londoner Metallmarkies
gab ein ßaissemotiv ab. Renten haben sich einigermaßen be¬
haupten können, während Banken ohne besondere Ursache
nachgaben. Zuversichtlicher als im ' Termingeschäft war die
Haltung am Kassamarkt, Meinung herrschte u . a. für chemische
Fabriken, auch einzelne Maschinenworts gingen stark herauf.

Berg - tsacl Hätten wesen.
* Eissnerzgesallschaft, Frankfurt a. M. Die Gesellschaft

teilt mit, daß die anderweitige. Angabe, daß sie- das Hochofen¬
werk AgnesenhüUe in llaiger pachtweise übernommen habe
und wieder in Betrieb setzen wolle, jeder Begründung entbehrt.

iäjdnstrie » ml Mandel.
w. Vom Kalkynftikat . Der Vorstand des Kaiisyndikats be¬

richtete in der Aufsichtsratssitzung über den Absatzrückgang
im April d. J„ der — wie schon früher mitg-eleilt etwa drei
Millionen Mark beträgt : davon entfallen auf Nordamerika über
80 000 Doppelzentner reines Kali im Werte von etwa 2
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Mark. Der bedeutende Absatzrückgang nach Amerika ist auf
die forcierten außersyndikatlichen Verladungen der Kaliwerke
Aschersleben, Sollstedt und Einigkeit zurückzuführen . Auch
in den nächsten Monaten wird das Syndikat einen bedeutenden
Rückgang des Absatzes nach Amerika aus denselben Gründen
zu verzeichnen haben . — Der Aufsichtsrat bestätigte das provi¬
sorische Abkommen mit der Gewerkschaft Neuhof-Fulda, welche
dadurch in die Reihe derjenigen Werke eingetreten ist , die den
bekannten Vertrag vom 30. Juni 1909 mit dem Syndikat ge¬
schlossen haben . Das Kaliwerk der Gewerkschaft Immenrode,
welche sich für Erhöhung ihrer Quote einem Schiedsgericht
unterworfen hat, wurde von dem Ausschuß des Aufsichtsrats
befahren . Die Verhandlungen über die endgültige Festsetzung
der Beteiligung sollen unmittelbar beginnen. Das Provisorium
mit der Gewerkschaft Amelie (Oberelsaß) wurde bis Ende Mai
verlängert ; im übrigen kamen laufende Geschäftsangelegen¬
heiten zur Sprache. Am 7, Mai .j soll eine Gesellschafter-Ver¬
sammlung stattfinden.

* Internationale Sanerstoffgesellschaft, Berlin. In der am
Mittwoch in Wiesbaden  abgehaltenen 'Generalversamm¬
lung der Gesellschaft, an der die Lindes Eismaschinen -Gesell-
schaft in Wiesbaden interessiert ist , wurde die Tagesordnung
genehmigt und die Dividende auf 5 Proz . (i. V. 8 Proz.) fest¬
gesetzt. Die Aussichten für das neue Geschäftsjahr wurden
als günstig bezeichnet . Von den zurückgetretenen Mitgliedern
des Aufsichtsrats wurden die Herren Geheimrat Professor C.
v. Linde in München, Direktor Schipper in Wiesbaden, Direktor
Dr. Otto Jung in Mainz und Bankier Karl Wallach in München
wieder, und Bankier Adolph Oppenheimer in Wiesbaden neu
gewählt

* Maschinenfabrik Breuer in Höchst. Die Generalversamm¬
lung versagte dem Vorstände, wie die Verwaltung mitteilen
läßt, mit Rücksicht auf von ihm eigenmächtig eingegangene ver¬
lustbringende Engagements die Entlastung . Für Herrn Dicht
wurde Direktor Köster-Frankfurt a. M. neu in den Aufsichts¬
rat gewählt. Die Verwaltung hoffe, daß unter der neuen
Direktion das Unternehmen „bei seiner gesunden Grundlage“
wieder- und Bankier Adolph Oppenheimer in Wiesbaden neu¬
betrage 1411000 M. gegen Ü150000 M. im Vorjahr.

* Chemische Fabrik Griesheim-Elektron, Frankfurt a. 51.
Wie mitgeteilt wird, beträgt der Gesamtbruttogewinn in 1909
7 468 565 M. (i. V. 7 057 757 M.), wovon für General Unkosten,
Zinsen, Versicherungen. Steuern 1979 819 M. (1817 695 M.)
und für Amortisationen 2 687 135 M. (2 602 500 M.) abgehen,
so daß einschließlich 821418 M. (814 184 M.) Vortrag ein Rein¬
gewinn von 3 623 029 M. (3 421 747 M.) verbleibt . Die 'Ver¬
wendung wird der auf den 20. Mai d. .). einberufenen General¬
versammlung wie folgt in Vorschlag gebracht : wieder 14 Proz.
Dividende auf das Aktienkapital von 14 Millionen Mark mit
{1960 000 M. (wie i. V.), Tantiemen und Gratifikationen 479 205
Mark (401996 M.), für Pensions- und Unterstützungsfonds
117 728 M. (113 332 M.), 200 000 M. (0) zur Gewinnreserve und
35 875.50 M. für Talonsteuerreserve (i. V. 125 000 M. für
Prioritätentilgunigskonto), wonach 820 220 M. (821418 M.) für
neue Rechnung bleiben.

* Dividenden. Die Verwaltung der Nobel Dynamits Trust-
Gesellschaft schlägt auf Grund der Einnahmen der Tochter¬
gesellschaften für das Geschäftsjahr 1909/10 eine Dividende
von 8 Proz. und Bonusverteilung von 2 Proz . vor.

Verschiedenes.
M. Weltmarkt . Die Vereinigten Weingutsbesitzer in

Rüdesheim  brachten am Donnerstag 51 Nummern Weiß¬
weine aus Lagen der Gemarkung Rüdesheim zur Versteigerung.
Für 4 Halbstück 1902er wurden 700 bis 1030 M„ für 3 Halb¬
stück 1903er 800 M., 850 M. und 1080 M., für 1 Halbstück
1904er 710 M. erlöst . 14 Halbstück 1905er erbrachten 790
bis 1510 M., zusammen 14 560 M„ durchschnittlich das Halb¬
stück 1040 M., 5 Halbstück 1907er 750 bis 1270 M„ zusammen
4610 M., durchschnittlich das Halbstück 922 M. Für 7 Halb¬
stück 1908er wurden 900 bis 1290 M., für 1 Viertelstück
320 M„ zusammen 7590 M„ durchschnittlich für das Halb-
stück 1012 M., für 11 Halbstück 1909er 650 bis 960 M., für
2 Vier beistück 350 bis 480 M„ zusammen 9290 M„ durchschnitt¬
lich für das Halbstück 774 M. eingenommen.

Berliner Börse.
Letzte Notierungen vom 29. April.

(Eigener Drahtbelicht des Wiesbadener Tagblatts .)
DR. "/» _ Vorletzte letzte

Notierung.
9 Berliner Handelsgesellschaft . > « 174.60 175
6 Commerz- u. Discontobank . >■» * 114.25 114.10
6‘/a Darmstädter Bank » » » . . * « 132.25 132.59

12■/, Deutsche Bank , >• . • > >- k * 250.20 250.50
8*/a Deutsch-Asiatische Bank • • - • « 154.25 154.90
5 Deutsche Effekten- u. WeehselbaAk 107.25 107.25
9V* Disconto-Commandit , , 187.10 187.90
8*/j Dresdener Bank . * » -> 158 159.75
6>/* Nationalbank für Deutschland , . . 122,7b 123.60

10 Oesterreichische Kreditanstalt * • — —
‘5.83 Reichsbank • » > . . . . * k * * 145 145.50
7>/> Schaathausener Bankverein . . , 138.25 139.25
? '/, Wiener Bankverein . . . > * 137.10 137.50
4 Hamburger Hyp.-Bank-Pfandbr . < » 14b.75 146.75
8' /. Berliner Grosse Strassenbahu . . . 18/ 187.75
5*/, {Süddeutsche Eisenbahn-Gesellschaft 12440 122.75
6 Hamburg-Amerik. Paketfahrt . . » 138.80 139
0 Norddeutsche Lloyd-Actien > K - 102.30 101.90
6a/s 160 —
0 Oesterr. Südbahn (Lombarden) . » 20.90 20.80
63/s Gotthard . - - »
6 Oriental. Eisenb.-Betrieb . > . . 143 50 143.90
6 Baltimore u. Ohio • - » » - > - 107.30 107.25
6 Pennsvlvanla . . . . . . » > > —

54/s Lux. Prinz Henri . - - 138.20 138.39
10 Neue Bodengesellschaft Berlin , > 116 146.75
Ö Südd. Immobilien 60 % ■ . . » 9ö.60 95.60
0 Lehokkerhof Bürgsrhrän . > 90.50 90.50
0 Cementw. Lothringen * ■. •. . . 112 112.10

27 Farbwerke Höchst . . . -. . > - 468 75 468
32 Cliern. Albert . . V , 482 479.90
i 9‘/« Deutsch Debersee Dlektr. Act. . > > 185.60 188
8 Pulten & Guilleaume Lahm. , . , 145.80 115.80
6 Lahmieyer . . . . . . . . . « 115.75 115
6 Schuckert . > «.■ . v . . > * * 159.90 158
9 Rliein.-Westfäl . Kalkwerke , » . > 163.40 166

25 Adler Kleyer . . . . > » • • » 390 832.25
15 Zellstoff Waldhof > > •. . 259 232.75
12 Bochumer Guss. . , » . . . » » 235.90 217.50
5 Buderus . . - 105.30 106.10

10 Deutsch-Luxemburg , . . . . . . 204.25 206
«3 195 195.25
8 Priedrichshütte . . . . . . . . 130.10 130.25
9 Gelsenkirchener Berg » ^ » 201.10 203.25
0 do. Guss . . 88.25 87.75
8 Harpener , . . . . , . . . . 193 192.50
« Phönix . . . . . . . . . . . 216.80 218.20
4 Laurahütte . . . 170 170.25

13 Allgem. Elektr . Gesell sch. . • * ■» 268
Tendenz:

288.60
fest.

Wiesbavrrrer TrrMaLr» _
Handelsreg :Ist «r Wiesbaden.

— Deöners Verlag mit beschränkterHaftung, Wiesbaden.
In das Handelsregister Abteilung D. wurde unter Nr. 187 die
Gesellschaft mit beschränkter Haftung in Firma „Deffners Ver¬
lag mit beschränkter Haftung“ mit dem Sitz in Wiesbaden ein¬
getragen. Der Gesellschaftsvertrag ist am 25. Januar
1910 abgeschlossen und am 15. April 1910 geändert worden.
Gegenstand des Unternehmens ist der Betrieb käuflich er¬
worbener oder gepachteter buchhändleriscbsr oder mit dem
Buchhandel verwandter Geschäfte. Das Stammkapital beträgt
20 000 M. Die Gesellschafter Haas  und Hedwig Deffner
bringen in Anrechnung auf ihre Staimmeinlagen zu gleichen
Teilen die von ihnen zu gleichen Teilen erworbenen Verlags¬
objekte, Verlagsrechte, Warenbestände und Geschäftsguthaben,
sowie ein vollständiges Geschäftsmobiliar mit allen Zubehören
nach dem Stand der Eröffnungsbilanz vom 15. Januar 1910 in
die Gesellschaft ein . Der Wert dieser Einlagen ist auf
20 000 M. festgesetzt. Geschäftsführer ist der Buchhändler
August Deffner in Wiesbaden. Bestellt die Gesellschaft noch
einen oder mehrere Geschäftsführer, so erfolgen Zeichnungen
und Erklärungen durch August Beflner allein oder in Gemein¬
schaft des August Deffner und einem der weiter bestellten Ge¬
schäftsführer . _ _

geigte Nachrichten.
Die Wahlrechtsvorlage im Herrenhauso

II . X . Berlin, 29. April. (Eigener Drahtbericht des
„Wiesbadener Tagblatt ".) Das Herrenhaus begann heute
seine Sitzung mit einer größeren Sensation.  Freiherr
von Schorlenier  begründete mit großem Geschick, wenn
er auch wenig fließend sprach, seinen Antrag, mit dem er
der w e i t er cn Demokratisierung  des preußischen
Wahlrechts Einhalt  tun will. Der plutokraiische
Charakter fei schon genügend durch die Maximierung einge¬
schränkt. Er sprach die Hoffnung aus , daß nicht nur die
Konservativen zustimnien würden, sondern auch das Zen¬
trum. Die weiteren Redner stimmten ebenfalls dem An¬
trag zu. Nur Graf Oppersdorf,  der im Reichstag aus
den Zentrumsbänken fitzt, sprach dagegen. Bet der Abstim¬
mung ergab sich fast Einstimmigkeit im zustimmenden Sinne.
Nur wenige Freisinnige, wie der OberbürgeimeisterK.rschner^
Berlin und Kört  e-Königsberg, die beiden Zentrumsleute
Graf Oppersdorf  und Fürst Arenberg  stimmten
dagegen. Der Ret ch skanzler  war außerordentlich
vergnügt, als das Resultat sich ergab, und nahm Glück¬
wünsche aus dem Haufe entgegen. Es fragt sich nun, wie
sich das Ab g e o r d n e ten haus  zu dem Anträge Schor-
lemer stellen wird. Man nimmt an, daß das Zentrum da¬
gegen ist. Umsomehr werden die Nationalliberalen
und F r ei ko n se r v a t i v en jetzt der Vorlage zustimmen.
Es fragt sich, ob die Konservativen das Bündnis mit dem
Zentrum aufgeben und sich zu den Mtttelparteten schlagen.
Die Versuchung dazu ist sogar sehr groß, denn der Antrag
Schorlenier ist durchaus konservativ. Unter Umständen be¬
kommen wir also eine vollständig andere Partei-
gruppierung.  Das konservativ - klerikale Bündnis
kann in die Brüche gehen und eine Art neuer Block,  aller¬
dings nur von den Konservativen bis zu den Ratiouallibe-
ralen, wird aufgerichtet.

Berlin, 29. April. (Eigener Drahtbericht.) Das
Herrenhaus nahm heute vormittag den Antrag Schor¬
le m er , betreffend die Drittelungsbezirke an.

Der Kamps im Baugewerbe,
hä. Breslau , 29. April. Die Arbeitgeber ini Arbeitgeber¬

verbande für das Baugewerbe im oberschlesischen Industrie¬
gebiet beabsichtigen, dem „Oberschl. Kurier" zufolge, dem¬
nächst zu einer Sitzung zusammenzutreten, um darüber zu
beraten, ob die Fortsetzung der Aussperrung noch einen
Zw e ckb a i, da von den Verbandsmitgliedern täglich mehr
Arbeiter eingestellt werden.

Die Fahrt des Zeppelinschtsses nach Wien.
Friedrichshafen. 29. April . (Eigener Drahtbechcht.)

Zu der Blättermeldung, daß der Bürgermeister von Prag
den Grasen Zeppelin  eingeladen habe, aus der Fahrt
von Wien nach Dresden Prag  zu besuchen, und dort eine
Huldigung in tschechischer Sprache  entgegenzu-
nehmen, erfährt das „Wolfssche Telegraphenbureau" von der
Luftschiffbau Zeppelin, G. m. b. H., daß es noch keineswegs
feststeht, daß die Fahrt von Wien nach Dresden überhaupt
durch Böhmen erfolgt. Vielleicht wird mit Rücksicht aus die
zu überwindenden Höhen beschlossen, anstatt über Böhmen,
den Weg über Oderberg und Breslau  zu nehmen,
um damit zugleich dem Osten Deutschlands,  der noch
nie von den Zeppellnschiffen besucht wurde, dieses Schau¬
spiel zu bieten.

Nach Kreta?
wb . Paris , 29. April . Aus Toulon wird dem

„Journal " gemeldet, daß der Panzerkreuzer „Jules
Michelet" den Auftrag bekommen habe, sich zur Abfahrt
bereit zu halten . Der Bestimmungsort des Kriegs¬
schiffes sei unbekannt.

Diebstahl von Kriegsmaterial,
wb . Paris , 29. April . Aus Nancy wird dein

„Matin " gemeldet, daß aus der Kaserne des 20. In¬
fanterieregiments mehrere Mitrailleusenbestandtoile
entwendet worden seien. Mit den gestohlenen Stücken
konnte beinahe eines von den neuen Maschinen¬
gewehren vollständig zusammengesetzt werden. Die
Untersuchung habe ergeben, daß diese Diebstähle be¬
reits seit einem Monat dauern . Bisher sei keinerlei
Verhaftung vorgenommen worden.

Ter Ausstand der französischen Seeleute.
wTb. Paris , 29. April . Ter Marseiller Gemeinde-

rat faßte einen Beschlußantrag , in denr die Regierung
aufgefordert wird , dem zum großen Schaden der Stadt
nunmehr seit dreißig Tagen währenden Ausstand der
Seeleute baldigst ein Ende zu machen und zu diesein
Behufe den Präfekten zu beauftragen , die Vertreter des
Syndikats der eingeschriebenen Seeleute zu empfangen.

Das Geständnis des Oberleutnants Hofrichter.
Wien, 29. April. (Eigener Drahtbericht.) In dem

Schlußverhör mit dem wegen des Gistmordanschlagesgegen
Generalstabsofsiziere verabschiedeten Oberleutnant Hof¬
richter erhielt dieser Gelegenheit, das ganze Be w er s-

Abend-Ausgave, 1» Blatt . Nr. 198»
material , das für ihn erdrückend  war , kennen zu
lernen. Hofrichter mußte selbst zu der Ansicht kommen, daß
das Beweismatcrial nicht umgestoßen werden könne. Hierin
wurde er auch zum Teil durch die Militärärzte bestärkt, die
ihn im Arrest wiederholt auf seinen Geisteszustand unter¬
sucht hatten. Hoftichter ließ sich infolgedessen gestern dem
Untersuchungsrichtervorführen, welchem er unter sichtlichen
seelischen Kämpfen das Geständnis ableg  tc, daß er
rat  sächlich die Gtftpilleir an die Generalstabsoffiziere
gesandt habe, um diese aus dem Wege zu räumen und
wieder in den Generalstab ausgenommen zu werden. Diesen
Plan hat er hauptsächlich aus Liebe zu seiner Gattin er¬
dacht, um deren Zukunft sicher zu stellen. Da durch diese ge¬
änderte Prozeßlage das Vorgehen der Fra u nicht ganz
einwandfrei erschien, wurde diese heute dem Sicherhefts¬
bureau vorgeführt und einem Verhör unterzogen, das aur
Mittag noch nicht beendet war.

Ketzte Skknve»snachrrchten.
TelegraphischerKursbericht.

(Mitgeteilt vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko.. Langgasse 16.?
Frankfurter Börse, 29. April , mittags 121,c Uhr. Krebst-

Aktien 208.50, Diskonto-Kommandit 187.75, Dresdner Bank
159, Deutsche Bank 251.50, Handelsgesellschaft 175.10, Staals»
bahn 159.80, Lombarden 20.85, Baltimore und Ohio 107.10,
Gelsenkirchen 200.50, Bochumer 235.80, Harpener 192.50,
Türkenlose 178, Norddeutscher Llotzd 102.10, Hamburg -Amerika-
Paket 189, 4proz. Russen 92.10, Phönix 217.30. Edison 269.50, ,
Übersee 186.25, Schuckert 160.50. Tendenz : fest.

Wiener Börse, 29. April , österreichische Kredit-Aktien
664.50, Staatsbahn -Akticn 748, Lombarden 119.20, Mari¬
no len 117.50.

Schiffs-Nachrichten.
Hainburg -Amerika-Lmie . Bureau der Gesellschaft

Wilhelmstrabe 10. F 32%
Die nächsten Abfahrten von Post- und Passagierdampftrn

finden statt : Rach New L>ork: 30. 4. Postdampser „Graf Watdcr-
see". 5. 5. „Kaiserin Auguste Viktoria". 8. 5. „Blücher" .
11. 5. Schnellpostdampfer „Deutschland". 15. 5. Postdampser
„President Lincoln". 19. 5. Postdampser „Amerika". 22. 5.
„President Grant ". 26. 5. „Cincinnati ". Nach Boston: 10. 5.
Postdampser „Bosnia ". 20. 6. „Bethania ". Nach Baltimore:
10. 5. Postdampser „Bosnia ". 20. 5. „Bethania ". Nach
Philadelphia : 30. 4. Postdampser „Barcelona ". 10. 5. „Pisa ".
Stach New Orleans : 20. 5. Postdampser „Dortmund ". Stach
Quebec-Montreal : 13. 5. Postdampser „Willehad". Nach West¬
indien : 2. 5. Postdampser „Patagonia ". 4. 5. „Spreewald ".
7. 5. „Sardinia ". 20. 5. „Odenwald". Nach Mexiko: 3. 5.
Postdampser „tzispania ". 14. 5. „Fürst Bismarck". Stach
Ostasien: 6. 5. Postdampser „Brasilia ". 12. 5. „Segovia ".
27. 5. „Scandia ". Nach Wladiwostok: 5. 5. Postdampser , Helene
Rickmers". 30. 5. „Largow Law". Arabisch-Persischer Dienst:
28. 5. Postdampser „Parthia ".

Deutsche Ostafriku -Linic . Bureau : 2. Nettenmatzer.
Nifplasflrabe 3. F 32ft

Reichspostdampser „Prinzessin ", Kapitän Stahl , von Ham¬
burg nach Südafrika , 18. April ab Mozambique. „Admiral ",
Kapitän Kley, van Hamburg nach Südafrika , 20. April ab
Southampton . „Feldmarschall", Kapitän Weißkam, von Ham¬
burg nach Südafrika , 24. Aprrl ab Suez . „Prrnzregent ". Kapi¬
tän Gauhe , zurzeit in Hamburg . „Bürgermeister ", Kapsian
Fiedler , von Südafrika nach Hamburg , 22. April an Marseille.
, Kronprinz", Kapitän Pohlenz , von Hamburg nach Südafrika,
21. April an Capstadt. „Herzog", Kapitän Mühlbauer . con
Hamburg nach Ostafrika, 25. April an Neapel. „König"
Kapitän Volkertsen, von Oftafrika nach Hamburg , 24. April
ab Aden. „Gertrud Woermann ", Kapitän Carstens , von Süd¬
afrika nach Hamburg , 24. April ab Sansibar . „Adolph Woer¬
mann ", Kapitän Jversen . von Südafrika nach Hamburg , :
22. April ab Swakopmund. „Windhuk", Kapitän Metzer, von
Hamburg nach Südafrika , 25. April an Istotterdam. „Khalis"
Kapitän Pens , von Südafrika nach Hamburg . 23. April ab
Lomenco Marques .. „Khedive", Kapitän Scharfe, von Ham¬
burg nach Südafrika , 18. April an Lourcnxo Marques.

Meteowlog.Beobachtungen. Nation Wiesbaden.
28. April. 7 Uhr

morgens
2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abends. Mittel.

Barometer aufO ’ u.Normak-
ichwere . . . . . . .

Barometer a. d. Meeresspieget
Ther»>omerer (Celsius) .
Duuslspaimung (Millimeter)
Relaiive Feuchtigkeit ft/°) .
Windrichtung . . .. . . .
NiederschlagShöhe(Miillim. * .
Höchste Temperatur (Celsius) 1

755-1
766.6

4.5
5.4

m
SO . 1

-1.6. Nie!

752.1
762.2

11 .2
4.5

37
SO . 3

>r igsteT

749.5
759.8

7.9
5.3

67
SO . 2

emperatu

752.2
732.5

8 . 6
5.1

63.6

r 1.4.

Auf- und Untergang für Sonne (©) und Mond(F).
(Durchgang der Sonne durch Süden riach mitteleuropäischerZeit.)

April. !im Süden
JlUjr Min

©
Aufgang

Uhr Min
Untergangs
Uhr Min.

(
Aufgang

Uhr Min.
Uniergana
Uhr Min.

30. |12 21 ;5 8 7 41 1 8V. 8  23 B.

Die Aderrd-Artssntzr imtfaßt 12 Krrtrn.
Leitung: W. Schulte vom Brühl.

Verantwortlicher Redakteur kür Politik u. Handel: 81. Hegerhorst , Er den Heiner
Höhe: für Feuilleton : W. Schulte vom Brühl . Sounenbera : für Wiesbadener
Nachrichten: (S. Rötherdt : für Nasjauische Nachrichten, Aus der Umgeduva
und Gerichtschal: H. Diefenbach ; für Vermischter, Svorr und Briefkasten-
L. Losarker : für die Anzeigen 11. yteklameu: H. Dornauf ; sämtlich in Lttiesdaden^
Druct und Verlag der L. Schelleubergjchen Hof-Buchdruckerei ui Wiesbaden/
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Kurhaus Wiesbaden.
Samaiaa .ŝ » den S €>» J&.pril ÄNÄÄV, abends 8 Uhr t im kleinen Paale:

Lieder zur Laute,
gesungen von ffSofeßlPi SCotlie«

Vortragsfolge : Mädchenkunde eines Fahrenden, Tanzlied . Ach Gott,
wem soll ich klagen . Es waren drei Gesellen, Volkslied . Hansel , dein
Gretelein , Volkslied . Es ist ein Schnitter, der heisst Tod. Zu Strass¬
burg auf der Schanz, Volkslied . Hört ihr Herrn und lasst euch sagen.
Landskneehtsorden . „ Maria Theresia, zeuch nicht in den Krieg“ . Es
ist ein harter Schluss , Gesellenlied .— Pause . —-Von unmöglichen Dingen,
schlesisches Volkslied . Ros .stock, Holderbliit, schwäbisches Volkslied.
Ei, was bin i für a lustiga Bua, schwäbisches Zähllied . Es wollt ein
Schneider wandern , Volkslied . Waib, du sollst ham gehn, österreichisches

Volkslied . Danz, danz Quieselehe ! Volkslied.
Eintrittspreise : 1.—8. Reihe 2 Mk., all© übrigen Plätze u. Galerie;

1 Mk. (Alle Plätze numeriert .) — Die Damen werden gebeten , ohneHüte erscheinen zu wollen.

Wiesbadener TaMatL. Freitag , 29 . April 1919 . Seite E«.

SStenstagp , den 3 . Mai abends 8 Uhr , im großen Saale:

Lieder 9- asiii Balladen - übend.
Herr Kammersänger

Alexander üriei ^ esHsaiiäOj
Berlin (Bariton ).

Vortragsfolge . Schumann ; a) Talismane , b) Belsazar, Ballade , c) „ Du
bist wie eine Blume“ , d) Die beiden Grenadiere. Schubert : a) Der
Kreuzzug , b) Litanei (Auf das Allersoelenfest ), c) Im Grünen, d) Erl¬
könig , Ballade . Loewe : a) Harald, Ballade , b) Gutmann und Gutweib,
Ballade , c) Heinrich der Vogler, Ballade , d) Die Lauer (Der Woywode ),
Ballade Hans Hermann : a ) Robespierre, Ballade , b) Der öde Garten,

e) Der alte Herr, d) Drei Wanderer, Ballade.
Am Klavier : Herr Walter Meyer— Radon.

Logensitz : 3 Mk., I . Parkett L—20. Reihe : 2 Mk., alle übrigen
Plätze , auch Mittelloge : 1 Mk. F312

Die Damen werden gebeten , auf den Parkettplätzen ohne Hüte
erscheinen zu wollen. Städtische Kurverwaltung.

SeffeMcher Vortrag
mit Lichtbildern.

Am Dienstag , reu S. Mai er. , abends
SciX. B'/j Uhr , hält im Saale der X'oa.c Plato Herr

tfwMstav jb itciccl Qis Berlin, Herausged r der
Zeitschrift „Kraft und Schönheit", cincn öffentlichen
Bortrag über:

Särpertnltnr is.LnstbKer,
die Vcrjüttguugsunttei nnserer ab-

ftcrbenden Kultur.
Der Dorirag wird durch zahlreiche Lichtbildererläutert>v rdcn.

Besuchê /n ^ " faie ^uftbadbewcgung ein Interesse haben, zum
Eintrittspreis vro Person 50 Pfennig. Mitglieder des Vereins frei. F4H

Verein für volksvcrstcindliche Gesnudheitspflege
Wiesbaden.

Tauzschiilcr des Herr» !i. Krimm.
Am Sonntag : i

Wflilg Mül Ser„feilen ASlOWe"- (3"“'"
B 9100

Meuchner).

Leichteste! LcistungSfühiaste!
Rener Anfünger -KnrsnS : Mittwoch , 4 . Mai.

Honorar Mk. «.50. '
Unterrichtözimmer „ LVestcndliof " , Scbwal-

bacher Slrage30 . Anmeldungen fchristlich od. mündlich.
Stolz . Slenogr .Dcrcui K.-S . StoUe -Schre )'.

Jmigcs
.Pferdefleisch

(Uiir aUerüejtc (Slaalitöi)
empfiehlt

M.  Dreste , MMSÄ. rsUer,
17 HeUm'utüstraße 17.

Telephon 8617

Cfyamseefyam,
beliebter, fchön gelegener Ausflugsort.

Geräumiger Saal für Gefellfdiafis - Zwecke.

Telephon 3455.

Aussergewohnlich billige GelegunheitskSufe
in alSero filbfeilMngeia.

Grösstes Manufaktur- u. Modehaus Wiesbadens, Kirchgasse 35-
31  i



m%
bh
i

bb

aü

"Ä

Jn%

Reisef)andtasd )3ti in Kurn?“ edSr<r „„„ / 75
Bŝ f̂iandfaŝ sn “ E*l“ ioo,«.u, 5.50
Reisefcmdfasdjen “g , r> „5 40. tf,5Q
Äeisefrandfascbeti ‘V ^ SÄo ,x« , 6 . 95
Hupeekoffer - *—5 * bi. „ 5i  „ 5, 3 . 75
Rupeekoffsr in VuIkan  - Fibre
Reise -Kartons mit und ohne Plaidriemen.

14.00, 12.50, n .5ö

Reise -Hufsdyadjfefn , Huf koffer,  i
Japan , Handkörbe,

Reise kOffer  in Fichtenholz, Pappel und Rohrplattsn. W'
Scpiffskoffer u. s. w.

Größte Auswahl. Billigste Preise. _H

OliienthaU Cs’

rangen,
feinste Salerno-Krüchte,

Stück8 Pf., ZZ Stück NO Pf.
empfiehlt

Eicrsiroßtzaudlung F . JLelar,
__ Ellenvogengaffe 4,  Lel ep krsn 130»_ 1598
QOÖOOÖÖOOOO Oö

1 MektirhareaB„Union“,
I 1 Am Römertor 1,
g Tel . SSSSJ. SSeke E.a .isj^nsse . Tel.

Ermittelungen, Beobachtungen,
Tel . 3539.

Auskünfte.
Grösstes und erfolgreichstes Institut. 4677

Seite 8. Freitag , 29 . April 1910. Wresimderre« Tagblatt» Abend-AnSgabe, 1 . Blatt. nt,  198.

KeifeSoffer,
Rlchrp !.«, Kaiser -, Knpee -, Schisss-
nird Handkoffer , Reisetaschen rmd
Kö rbe rc. s. billig Wevergaffe 3 , tz. P.

'tum Zfävi- mißr
‘jfaMiiud 't ~ "fiot -ico-  .ßaZ.i JfcJW, Jbk-iv den,
<fitil JJkchaliY . ^ .^nu&n

cf ‘(pß/ $ ajz/z ?U.

jitfß&ckc

Holland. Molkerei.

Süßrahm -Butter
ffeinste Qualität)

Mk . T « IO  per Pfd.
empfiehlt

EIsrgrsßhÄNdlNNg F . 1L ®Im 39
Ellenvogengaff« 4. — Telephon 180. 677

Scheren
und Messer aller Art werden sorg-
fältigst geschliffenu. repariert . 9 8999

Spezialität : Rastermcffer.
Messerschmied,

Friedrtchstraße 45.11.

A mm  lull
in allen Preislagen

offerieren wir nachfolgende Artikel:

2'

Weiße Batist - Blusen,
reizende Verarbeitung,

Schwarze Satin - Blusen
aus prima Stoff . . von

Farbige Zephir - Blusen, 4)45
HemLfafsonSm. Plissee, v. ^ an

Farbige Haus- Blusen slsk
zu 1.65, 1.35 u. 99 Pf.

PH.

Knaben- Wasch- Blusen QX Pk.
ögen . von 99 an
cf) -

prima Steile . . . . zu

in allen »rö
Knaben - Wasch- Anzüge, 4)2i

~ - Q Sj]
4»

M.
Russen- Kittel in weiß und 125

farbig . . zu 1 M.
Damen -Wäsche in allen Fassons

u. Stoffarten in Serien 120
zu 1.95 , 1.45 u. L M.

Untertaillen in Stickerei u. 120
Stoff zu 68 Pf ., 85 Pf. u. 1 Bi.

Wasch- iiiiterröcke, neueste
.Dessins, 2.95 , 2.25 u.

Eine Partie Damen -DirSmpfe weit unter Preis , in prima KL Kt
' . . . . . 2 Paar nur Pf.Qualität und richtig lang

w «ms'

Marktstraße 14 , ans Schlofzylatz.
Verlangen Sie bei jedem Einlauf

= Rabattmarken! — K36

MWsSr- ElMsM MeM«MW!
Zirka 10,600 Geranien find für mich reserviert: durch meinen großen Umsatz

gebe ich 100 Stück für 20 u. 30 Mk. Ferner verkaufe im Hose Hrrderstratze 5
einen Waggon Patinen und Lorbeerbäume. Edellannen von 80 Pf. bis 1.50 Mk.
und Phönix von 2 und 3 Wik., Lorbeerkugeln und Pyramiden sehr preiswert,
Nelken Dtzd. 1 Mk., Margerittcn Dtzd. 25 Pf .. Kränze von 80 Pf. an . Luxrrn-
vnrgstraffe 13 Radieseben, 10 Bund 20 Pf., ispinat 7 Pf ., Kopfsalat 8 Pf..
Spargel 50 Pf., Roteruben Zir . 3 Mk., Zitronen Dtzd. 55 Pf.

hilf H -rd «rstr . 5, Lnremdurastr . 13,
Piing ^ Ecke Kaif .-Fr .-Rin «. Tel . 6554.

Trikots -

Hemden , Jacken . Beinkleider
vom billigsten Stapelgenre bis zu den feinsten
Spezialitäten , alle Grössen und Weiten,
- - vorzügliche Qualitäten,

K 83liefert zu sehr vorteilhaften Preisen das Trikotagenhaus

Wir empfehlen FrÜhjährS- KsüflsitßO in grösster Auswahl!

Fr ülrj ahrs -Anzüge
*~~Mk. 03, - , 5 ©.- , 4 ©.—, ZO.—, 25 .“

Frühjahrs -Paletots
Mk. 58 .- , 45 . - , 38 .—, 32 .—, 28 .-

Früh iahrs -Ulster
- . . - . - . -—_ _ QK

Mk. 62 .-- , SO.—, 4 ©.—, 28 .—, dör

Sport -Anzüge
Mk. 5 « .—, 48 .—, 42 .—, 32 .—, 28 .“

Anzüge f ür junge Herren
13 bis 21 Jahre von Mk. 12 .— bis 48.

Gebrüder ikier
WIESBADEN

Kirchgasse 23 Kirchgasse 23
früher : Rheinstrasse 45, Ecke Kirchgasse.

=Spczial-MassaMeilnng=
Anzüge nach Mass Mk. 60 .— bis 03 . -
Paletots nach Mass Mk. 50, — bis 86 .-

Beise -Mäntel
Mk. 48 .—, 40 .—, 32 .- , 26 .- , 22 .—

Pelerinen (wasserdicht)
Mk. 28i —, 21 .- , 16 .—, 12 .50 , 9 .—

Beinkleider
Mk. 18 .- , 12 .50 , 8 .—, 4 .50 , 3 .—

Fantasie -~Westen
Mk. 14 .50 , , 6 .- , 3 .75 , 2. 50

Paletots für junge Herren
13 bis 21 Jahre von Mk. 16 .— bis 42 .—

tan
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88 « Jahrgang.

Denkmalspflege.

-iS,
Ib,

Der Jahresbericht der Bczirkskommission zur Erfor-
hung und Erhaltung der Denkmäler innerhalb des Regie-
Agsbezirks Wiesbaden für das Jahr 1909 ist erschienen,
der Berichterstatter , Dr . Luthmer  in Frankfurt a. M,
!ibt darin zunächst eine Übersicht über die am 9. Dezember
J09 im Sitzungssaal der Polytechnischen Gesellschaft
ei Frankfurt a . M . abgehaltene Sitzung der Kommission,
«r der dainals von uns Notiz genommen worden ist.
damals wurde für Zwecke der Denkmalpflege dem Landes-
»Isschuß die Bewilligung von 4294 M . 40 Pf . aus der für
das Rechnungsjahr 1909 noch zur Verfügung stehenden
dumme von rund 5000 M. empfohlen . Dabei kamen in Be¬
richt: Das Kreuzgewölbe des der Gemeinde Mengers-
irchen  gehörigen Schlosses daselbst, das Holdersche Fach-
»erkhaus auf dem Fischmarkt zu Limburg  a . d. Lahn,
Ys Nik. Schmittsche Haus in C amberg,  das der Witwe
Philipp Ströhm zu D i e z gehörige Fachwerkhaus neben der
chloßtreppe zu Diez , das Fachwerkhaus von Adolf Schütz
Ad Witwe Philipp Backes zu A tzm a n n s h a u s e n
i. Rh ., die Fassade des alteu Rathauses zu Nieder¬
hadamar,  die Mühle im Dinkolder Tal,  Kreis St.
;toarshausen , das Schrödersche Haus in O b e r l a h u -
Kein , das Caffinesche Haus in Limburg,  die Wand¬
malereien im Chor der Kirche zu Frankenbach,  Kreis
Aedenkopf, das Schladtsche Haus in Camp,  die Ausgra¬
bung und konfervatorische Behandlung von Funden in der
wangelischen Kirche zu Bierftadl,  das Martin Reiner-
lche Haus in Wellmich,  das Auerschc Haus in Lim¬
burg,  die evangelische Kirche zu L a n g e n s chw a l b a ch,
das Rathaus zu D a u s e n a u, die alten Wandmalereien
in der Kirche zu E r d b a ch, Dillkreis . Bezüglich der Jn-
fiandsetzung der Burgruine Reichend erg,  Kreis
Ei. Goarshausen , soll nrii dem Besitzer v. Qttingen wegen
der von ihm aufgeworfenen Fragen weitervcrhandclt , ins¬
besondere eine Sicherungshhpothek für die dauernde und
ordnungsgemäße Unterhaltung des wiederherzustellenden
Rittersaales zu stellen verlangt , auch durch Abschluß eines
Vertrags nähere Vereinbarungen getroffen iverden . Nach
dem Bericht des Bezirkskonservators über die durch ihn im
Fahre 1909 zur geschäftlichen Behandlung gelangten Ange¬
legenheiten weist die Zahl der Fachwerkhäuser,  deren
Wiederherstellung die Denkmalpflege beschäftigte, diesem für
Unseren Bezirk besonders eigentümlichen Zweig der konser-
batorischen Tätigkeit die erste Stelle an . Von alten Bürger-
vnd Bauernhäusern sind im Berichtsjahr fertiggestellt oder
in Arbeit : Das Haus Bischofs in Camp (von der Leyen-
fcher Hof), das Rommelsheimfche Haus , das Haus zum

Adler in Limburg,  das Schrödersche Haus in Ober¬
lahn  st e i n und das Haus Zimmerschied in Dause  n a u.
Für das Haus des Mart . Reiner in Wellmich  hat das
Ministerium die beantragte Beihilfe bewilligt . Der ab¬
schlägig bcschiedene Antrag für das Schladtsche Haus in
Camp  ist von der Königl . Regierung aufs neue eingebracht
worden . Hierzu treten noch die Bewilligungen des Landes-
ausschusses des Auerschen Hauses , des einzigen Steinhauses
spätgotischer Zeit in Limburg.  Unentschieden sind die
Fälle , die den Marienstätter Hof in Dorchheim  und den
Volerrhof in Langendernbach  betreffen . Ans den
sonstigen zur konservatorischen Behandlung gelangten An¬
gelegenheiten des Jahres 1909 sind hervorzuheben : Alt¬
stadt (die mittelalterliche Ausmalung der Kirche), Arn¬
stein (Ausführung des neuen Taufsteins in der vom Be¬
zirkskonservator vorgeschlagenen Form ), B r a u b a ch (die
St . Barbarakirche soll in ihrem baulichen Zustand erhalten
werden ), Vierstadt (bauliche Herstellung der Pfarrkirche ),
Vrunnenburg (die Ruinen des Prämonstratenser-
Nonnenklosters werden aus absehbare Zeit in ihrem jetzigen
Zustand verbleiben ), Dausenau (Herstellung des Zim-
merschiedschen Hauses und des alten Rathauses ), Diez
(Grabstätte der Fürstin Henriette Amalie von Nassau , Prin¬
zessin von Anhalt -Dessau, in der evangelischen Kirche),
D a m s h a u s e u (Umbau der Kapelle), Ecker s h >a n s c n
(Neubau der evangelischen Dorfkirche), Ems (Anbauten
einer Sakristei und Kapelle an der dortigen alten katholi¬
schen Kirche und Betsaalanlage neben der alten evangelischen
Kirche), Erdbach (Herstellung der Dorfkirche), Falken¬
stein (öffentlicher Brunnen aus dem Anfang des 19. Jahr¬
hunderts ), Frankfurt  a . M. (Erhaltung der alten Main-
brücke und Umgestaltung der Nordseite des Römerbergs ),
Hattersheim (Ablegung und Neubau der katholischen
Pfarrkirche ), Herborn (Herstellung der evangelischen
Pfarrkirche ), Hoch st a .- M. (Herrichtung des Bolongaro-
palaftes ), Höhn - Urdorf (Erweiterung der katholischen
Kirche), Johannisberg (Heiligenfiguren des 17. Jahr¬
hunderts ), Kiedrich (äußere Herstellung der St . Michaels-
kapelle), Langenhahn (Neubau an Stelle der alten
katholischen Pfarrkirche ), Meudt (Umbau der katholischen
Pfarrkirche ), M e n g e r s ki r che n (früher Nassau -Bcilstein-
sche Burg ), O st e r s p a y (alter , in der Nähe des Rhcin-
ufers gelegener Turm ), Rüdesheim (Ausmalung der
Pfarrkirche ), Sa verbürg (Ruine der 1339 schon vorhan¬
denen psalzgräflichen Burg ), Weyer (Änderungen der
evangelischen Pfarrkirche ). Gutachten des Bezirkskonser¬
vators wurden eingefordert bei dem Entwurf eines Aus-
sichtsiurms aus der Hallgarter Zange  und bei der
durch eine Fabrikanlage drohenden Verunstaltung der Um¬

gebung des Limburger Doms und Schlosses.  —
Die Bestrebungen in der Denkmalpflege konnten, wie der Be¬
richt mit Bedauern feststellt, nicht mit dem vollen Erfolg
wettergesührt werden , den ihre lebhafte Aufnahme ^ nament¬
lich in weiten Kreisen unserer Landbevölkerung , wünschens¬
wert machte. Die enge , durch Gesetz ausgesprochene Wechsel¬
wirkung zwischen Denkmalpflege und Heimatschutz hat durch
eine Entscheidung des Kultusministers eine ganz unerwar¬
tete Auslegung erfahren , poelche in dieser Beziehung sehr
beschränkend wirkt . Der Herr Minister hat nämlich grund¬
sätzlich ausgesprochen , daß Herstellungen , die im Jnteresie
alter Orts - und Straßenbilder vorgenotmnen werden , nicht
in das Gebiet der Denkmalpflege , sondern in das des
Heimatschutzes zu rechnen feien und daß für die hierbei
auszuwendenden Kosten nicht der Staat , sondern die ört¬
lichen Verbände , Gemeinde , Kreis und Bezirksverband auf-
zukominen hätten . Nach dieser Auffassung würde ^gerade
derjenige Teil der Denkmalpflege lahmgelegt , der sich am
unmittelbarsten volkstümlich zu machen imstande ist, zumal
der hiesige Bezirk im Gegensatz zu bessergestellten Nachbar-
Provinzen in seinen Mitteln zu» Denkmalpflege noch zu
kirapp bemessen ish um der staatlichen Beihilfe cntraten zu
können.

BRESESS

* Flugwochc von Nizza. Der letzte Tag brachte noch ernte«
interessante Fernflüge von Nizza nach Kap Ferrat und zurück.
Sieger wurde Latham. der die 24 Kilometer in 16 Mm.
46% Sek. durchmatz. Ferner hatten Erfolg : Durah , Van den
Born , Rolls , Efimoff, Chavez, Metrot . Den Flug Nizza-
Antibes-Nizza vollführten Latham , Efimoff, Durah . Chavez,
Rolls und Metrot . Das Endergebnis der Flugwoche nt fol¬
gendes: Efimoff (Farman ) gewinnt den Rundenvrets , Prets
für Aufflug mit und ohne Passagier , Distanzpreis , Passagrer-
flugpreis , Mechanikerpreis, 2. Fernflugpreis und den Gesmnt-
flugpreis , zusammen 75 826.65 Fr . Latham (Antomette ) :
Runden -, Höhen- und Fernflugpreis 59 326.65 Fr . Van den
Born (Farman ) : Runden-, Passagierflug -. Distanz -, « ernflug.
Gesamtflugpreis 26 500 Fr . Durah (Farman ) : 18 826.65 gi.
Chavez (Farman ) : 12 826.65 Fr . Rolls (Wright) : 5326.65 Fr.
Rawlinson (Farman ) : 2000 Fr . Metrot : 826.65 Fr.

* Henley-Rirderregatten . Die Henley-Ruderregatten . , die
dom 5. bis 7. Juli stattfinden , bieten diesmal den auswarttgen
Ruderern gute Aussichten, da die einheimische Konkurrenz nM
so stark als sonst auszufallen scheint. Dres gilt , hauptsacylich
von den englischen Skullers . A. Stuart , der vorjährige Sreger
in den Diamond Sculls , wird ebenso wie Blackstafle der
Olvmpia -Gewinner 1908, an keinein Rennen mehr tetlnehmen
und Edge, einer der besten englischen Ruderer , durfte auch
nicht mehr starten , so daß hauptsächlich Culloch. der Sreger
der Diamond Sculls 1908, Trinks und Tamson al» Ruderer
von Klaffe übrig bleiben. Mehrere deutsche Vereine hegen
denn auch die Absicht, ihre Mitglieder nach Henleh zu entsenden.

r
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Extra Angebot!
S. Jhflns | Co

Ecke Weber- und Spiegelgasse.
Telejtlsou 112.

Infolge der kühlen Witterung besonders Eseactateiaswert»

ReinwoUene

D in aparten Streifen, vorrätige Grössen 42 bis 50,
fierworragend in HaasaBStsit und Ämsarfceitasragfs

Extra P̂reis Mk. .

Hörnum
19 IZirclig -asse 19.

Tetepfyon 3CfO.

Es ist allgemein

unbestritten,
daß man für viel Geld leichter
einkaufen kann , als gut für
einen niedrigen Preis . Die
Fußbekleidung erfordert Ver¬
trauen zum Verkäufer . Wir
halten es für unsere erste
Aufgabe , das uns von unseren
Kunden entgengebraehte Ver¬
trauen zu rechtfertigen , indem
wir den

Tausenden
unserer Abnehmer für einen
anerkannt niedrigen Preis
Schuhwaren in einer Qualität
liefern , die uns weiter em¬
pfiehlt . Befragen Sie bitte
ihre Bekannten , die hei uns
kaufen , was wir in Stiefeln
in den Preislagen von 6 bis
10 Mk. bieten.

l 6$natiwarai°
Konsum

19  Kircligasse 19,
zwischen Luisen- und

Frledriehstrasse.
Verlangen Sie Gutschein

an der Kasse!

IreD!»
in allen Größen,
solid n . stark

gearbeitet,
von 5 Mk . an,

empfiehlt »3o

\ Franz Fltaer
Wcllritzstr 6.

Bnchen-Scheit- B855S
Retorten-Holztohlen,

per Zlr . Mk. 5.50 , auch mkl. Quantum.
Billigste Bezugsquellef. Wiederverkäufer.

Hermannstr . 16.
Samt !. Karrs », Küchengeräte,Nasch-

ma schin., W an gt f* * .Ali eg«nlchr änile ec.
wegen Aufgabe des Laden« lportbillig.
A.  O.ier ,v'äv>., Cisenbdl,,Wellribftr. 43.

MW»

fitlimi uÄ dpi. Pafspftalt
, ®. n.  d.ö.

(früher g . Gposch ),
Kechgasse 84 , Trrinnrsstr. 13 , UM - lveckstv. 14.

MN- Telephorr 136S . 656

Billigste , vequemsts und
rationellfts

ÄSohsrungs-
Rei«igu«g

ist d-e mit unserer 661

Pssoitm-lWitiiE
pro tagt. Leistung, Wohnung,

8—iü Zimmer, 40 Mk .,
/--tägliche Leistung, Wohnung,

4—6 Zimnrer, L5 Lllk«

ßz« i L Ü« W.
Entstaubung v. GefÄäfts-
u . Restaurations -Lskalen.

unerreicht an 8!tz u. Vkirkiingn. ein Legen für jed. Bruchleidenden, selbst
in d. tchwerst . Fällen sichere Hilfe bietend, verfert. icli in m. Werkstätten.

Leibbinden und Gummistrümpfe aller Systeme.
QTrmQplr  Bandagist uni Orthopäde,iuCI ^ K .V3>.y JÜLAC* MI— Spezialist u. Fachmann , - MS

nsrüsn

jGSSGKGIGSSSGSGSGG
Eine außergewöhnlich«, gute, sehr rentable und IfpH!• solide Existenz 8

^ bietet sich einem strebsamen Herrn, der über 3- bis 5600 Mark Bar»
Md  mittel verfügt, durch Uebernahme de« NüeinvertriebcS einer medri. ffii
MM ges. gesch. wirklich Aufsehen erregenden und prakt. Neuheit für

:0m Wiesbaden. Der Vertrieb sichert dem Unternehmer ein gr. Vermögen, 0m
. HW mindestens aber 12—15000 Mk. pro anno. Mehrere Br irke erzielten HW» bereits große Erfolge. Geeignet für junge Äaufleule, die sich mit /Ml»kl. Kapital eine gute Existenz begründen wollen. Offerten erbeten MW

unter s . A.  I4sm an a&5«aoS .f Messe , Fvankfnrt a.  M.
W lPcpt . 1853, x 121 d

!̂SGGSSGSTSGSGSSSS«
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Mk -UM!
27 Langg -asse 27.

Nr.

m m

nun

Samsfas « WM 6 Uhr.Damen-Stisfel
^ Mk . 7,75 —16 .50.

Bitte geil, meine Schaufenster zu beachten
von

Herren-Stiefel
Mk . 9 .75 - 21 . 50.

Bekanntmachung.
Auf GruUd des tz 73 der Straßen-

Kolizeiverordnung vom 18. September
1900  wird folgendes zur öffentlichen
Kenntnis gebracht:

Am Sonntag , den 1t Mai b. I .,
nachmittags von 5 Nhr ab bis nach
erfolgter Ankunft Ihrer Majestäten
des Kaisers »find der Kaiserin wird
die Straße im der Ost feite des
lHaUptbachnhofgebäudes, die Fahr¬
bahn von der Nordostecked«S Bahn-
Lofgebäudes bis zur Kaiserstraße , der
Fahrdamm der Kaiserstraße , der
Aebevaang der letzteren Straße über
die Rheinstraße bis zur Wilhelin-
stratze, der Fahrdarnm und Reitweg
der Wilhelmst.rahe von der Rhcin-
ftraße bis zur Großen Burgstratze,
die Große Burgstraße , sowie der
Schloßptatz von der Großen Burgi-
straße ^ bis zum Hauptportale des
Kön'.'glichen Schlosses für den öffent¬
lichen Verkehr gesperrt . Das Publi¬
kum wird gebeten, den. Anovdnu-ngen
der SchUtzmannffchast unbedingt
Folge zu leisten , *
, Der  Polizeipräsident , v. S chcnck.

WS. ÄfsÄflit

Verpachtung.
Dienstag , den 3. Mai d. I ., vor¬

mittags 10 Uhr, wird hro Rentamts-
bnreau , HerrngartenstraHc 7 dahier,
das in hiesiger Gemarkung im
Distrikte „Unter Schwarzenberg ",
3. Gewann , belogene Domäncn-
Grnndstück, Flur 48, Parzelle 68,
El ar groß, pro 1010 bis 1. Oktober
1921 öffontkich verpachtet. P2L2

Wiesbaden , den 27. April 1910.
Kön igliches Domänen -glentamt.

Beklumtmachuusi.
Samstag , den 30. April er., mittags

11 Uhr, versteigere ich im Hause
Nettalbettstrache F hier::

.1 Wasscrbereitungs - Maschine mit
Elektromotor . eine Schwenk-
maschinc, Abfüllmaschine u. Zulieh.,

ferner um 12 Uhr im Hause
.Hekencirstrcche3 hier:

2 Pianinos , g Plüschgarnitnr , drei
Vertikos, 2 Diwans , 2 Kleiderfchr.,
3 Sofas , 1 Spiegelschr., 2 Schreib¬
tische. 16 Bde. Mevcrs Konvers.-
Lexikon. 1 Milchwagen u. A. m.

öffentlich mcistbietMd zwangsweise
gegen Barzahlung . 0 9108
ff.®sisoor ' er . GerichtsboKziehcr,
__ Scharnhotzsfftraßc 7._

von Frl. Joh . Stein,
Mrchgasse 1.7 , 2 , früh. Luisenpl.

Erste und älteste Fachschule
am Plans

für d. fämtl. Damen- u. Kudcrgarderob.
und Wäsche. Eins. Mcth. d. Jetztzeit f.
Beruf u. Hausbedarf. Borzügl pralt.
llntcrricht. Lügl . Schüler-Aufnahmen.
Bikannt gutsitz. Schnittmust>r r>. Riaß
Kostüme werden zugeichn. u. c ngericbtit.
Büsten j. Fasson ü Nr. auch n. Maß.

Großer

Siäfer»

Krechspargel

Motor-

Aüsstellüiijs-Merlß.
Kic !»»seh ix rr -z» 33 . ei.

13 . Mai.
SSasajjtg -ewiMn Wert

GO,OOO ® k.

ELo sie » S Satt.
Zu I1 ^ »Stassen,IBahnliofstr.4, Kirelt-gasso 51, Wellfitzstr . 5. i

Sie schmeckt wie
Butter . Pfd . «0 Pf.
N . Tafelöl . . . Fl . 65 Pf.
Tafelseus . . . . Lid . 25 Pf.
Reue Heringe . . St . 10 Pf.

Altstadt -Kousunr Mestacroasfe 31.

mit,Mpfe»
1«PfS .-D«rse «0 Pf . , Ä Psd . «

1.- , 4 Pfd . 1.80.
Staugeuspargel

mit Köp err
2-Pfd.-Dose 1.20,1.60 u.1.80.

Tauge Erbsen
L-Pfd .-Doke 50 Bk.

Btkamltmachmig.
SamStag , den , 30. April , ^ nachm.

3 Uhr, Werder« im Haufe Helencn-
straste 24:

1 Flügel , 1 Billard . 2 Bücher¬
schränke. 1 Klavier , 3 Büfetts,
1 Spiegelschrnnk, 4 Schreibtische,
2 Kleiderschränke, 1 große Partie
div. Herrenkleiderstoffe , 2 Diwans,
i Truhe , i Fahrrad , 3 Sofas , drei
Spiegel , 1 Teppich, st Oelgemälde,
1 Flurloiletke . 1 Vertiko, 1 komvl.
Bett , 1 Kommode, 1 Partie div.
Herren - und Damenkteider . sowie
Wäsche u. Schuhe, ferner verschied.
Musik - Instrumente einer Haus-
kapclle usw.

öffentlich Zwangsweise gegen Bar¬
zahlung versteigert . B0102

Wiesbaden , den M. April 1910.
KIrrttr«i 'r'rrn. Gerichtsvollzieher,

Wallufcr S traß e 12._
Freibank . Samstag , d. 80. 4. 10

morn. 7 Uhr, minderw . Fleisch von
(rohs 1 -Ochsen zu 50, 1 Rind zu 50,
Ler Kühe zu 35, 1 Kalb zu 40. Flschh.,
Metzgern, Wurstbereit , ist d. Erwerb
v. Freibankflcisch Verb., Gastwirten
u . Kostg. nur mit Gen . d. Pol .-Beh.
gestatt. Stadt . Schlachtbsf-Bcrwalt.

4-Psd.-Dose 80 Pf»
SchrüttÄÄhtter ; \u

B rech bohrt er;
L-Pfd .-Dose 35 Pf.
4. Pfd . °Doie 65 Pf.

Junger Spinat
r-Pfd .-Dnse 40 Pf.
L-Pfd .-Dvse 70 Pf.

Junger Kohlrabi
L-Pfd .-Dvse 30 , 2 Pfd . 45.

4 Pfd . »0 Pf.
Feiner empfehle: Priiizeßbohnen,
WachSbohnen, dicke Bohnen.
Tcltower Rübchen, gemischte Ge¬
müse, Erbien u. Karotten, Pfiffer¬
linge, Steinpilze , EbampignonS
u. s. w. zu billigsten Preisen

laut Liste. 662

MtstefM» Mer. !
Airchgaj'se, am Wanritinsplatz.

— Telephon 114. —

S Q B

Der neue

Tagblatt-
Fahrplan
Sommer-Ausgabe
-- - -- « 910 =
inhandlichemTaschen-
Format ist erschienen
und im Tagblatt -Haus,
Langgasse 21, in der
Tagbiatt - Zweigstelle
Bismarckring 29, sowie
in den Buchhandlungen
und Papiergeschäften
für 20 Pfg. pro Stück
= zu haben . === ==

BBS

DeLeM -Vureau und privat - Auskunstei
Tcle - Hon 4189 . Sch .irul,orftstr .»tze 31 , 1. Telephon 4180.

smettes md mlMMs MM.
besorgt hrüigst vertrauliche Auskünfte, Beobachtungen, Ermitleluvgcu

an allen Plätzen der Welt.

IMWsLOch8WkZI«W
ffi-ttxrxiei'i» ijm 'Ta ;inns.

Theoretisoh-pvaktisciiO Lehranstalt für Flugtechniker.
Spezielle Flieg rkurse , auch für Damen. Vh  qkm grosses
Flügge ände. Erste Lehrkräfte . Beginn Oes Sommers irx sters
Anfang Mai. Prosp. u. Lehrplan auf Wunsch z. Verfügung. Fl!

Bind 1
•Sein
und bi

Sp<

Prima

Frischer

F
Kalbst
Schlvr
Rinvfi
nur W

mWarftsurĝ'llesfauratn Md
Schwalbaelier Strasse 35.

Vorzügliche offene und Flaschenweine, eigene Kellerei. Spez. : Elsässer Wei*j
Wiesbadener Germania- u. Münchener Löwenbräu. F3f®

ÄffittaK'Stisi ‘5» zu WS? Pf. u. l .SS . B*«*icliI »nJtis : e lbi ' ndhg r | ei

W-i
Sch

1. Qua
ste

Hüfte
Zartet
ZartetKalbst
Primo
Prim«

Die moderne Frau kocht nicht mehrS Ms
in der veralteten Weife und verbringt den ganzen
Vormittag am Herd, sondern, sie benutzt denSpar-M-,Brat-1.IM WM„Oiii“

7 a
1. Duc

spart viel Zeit, Geld und Arbeit.
Besuchen Sie das Probekochen

am 35. Mai , nachmittags4—6 Uhr,
in der 1. Etage meines Geschäftslokales. Eintritt frei!

Wies

IL° N «. JungT ' Kircligasse 47.

Pr . Ri
Vr. Ri
Srtts '
«albst
Mettu
Rind«

Verzapfe meinen 180stcr
TraubeiNvrin p. Schopp.
40Pf .—Frisch geschlachtet.

M.  Aa *5‘!:rj >si !ss,
Schierstein ^Dotzveimerstr.

(sehr gut bekömmlich und vorzüglich
zur lääowle geeignet empfiehlt

Jacob Stenge!,
Apf'c1wc ia -Kelterei,

Soimeitijei 'g?—Wiesbaden.
Telephon 2631).

Niederlage in jedem besseren Deli-
katrssen -Geschäft.

I » HeiDeLbeer- Wem
5 Flaschen 2 .75 Mk. franko ins Haus.

.78. Sä aff teils er,
Albrechtstr . 24. — Telephon 3988.

KmisW« S5&.,n,.sff°!

Unschöne u. lästige
IfUrpepflike
vermindert Z hrtee Fucus,
Gutschmeckend und ange¬
nehm wirkend. Pak. I Jk .,
5 Pak. 4 .50 üflk. — füur

Riieipii-ii.Rdorniliaiis
,ilIIigl)0ni,5äRW,. 59,

JZSl

IC 321

Speise-Kartoßeln Itilraft
Tbürittger Industrie , goldgelb und
mehlreich, sind stets 'zu haben, 8 Pfd.
30 Pst, Wellritzstraße lt », im Laden
(engros), stahnstraße 42, Teleph. 81 9,
Obst- u. Kartoffel-Grodhandlung. B 9020

Salat -.Uartoffeln
Zentner 4 M »rk.

Otto Biikelaaeh , Schwalbacher Str . 71.

Zwiebeln,t»

prima gesunde, 10 Pfd . 50 Pf . , im
Zentner bedeutend billiger, empfiehlt

F.  Bender jr., m?n»str.

^mnmiprot, flroĉßai6e'rocinh « Baucrn-
vrst 4-Pfd.-Laib -w Pf. B3769

Blüchcrptatz 4.

n. n. Damen an. Mlourf
taler Stratze 8. Mtb . 1

Koprwaseheii-SliiimpooiiU
für ji-de Dame separater Ra-im.

Spezial-Geschäft aller Haararbeiteo.
P. tSeittV*, Neûasse \jt

Kein Laden. S. ICtnjr «-. Kein Lade»

Wer l > sa es enbn i*t

f wird entfernt durchTT” Û Apotheker Biinu '«
nthaar niigsmittei

Lclit aFlakon 1.Mk.in d«:
It 'lor » - Urogene , Gr. Burgstr, ?



1 «S.
Ne. 198* AScnV-Ausgabe , 2 . Blatt. WresdaderröV TagbLatt. Freitag , 29 . April 1910. Seite 11.

Das Neueste

Herren «, Jüngiisags « ainai ICneiien ■Mnzügen
finden Sie in denkbar grösster Auswahl von den einfachsten bis zu den feinsten Qualitäten zu unerreicht billigen Preisen im

Konfektionshaus Merkur , Wiesbaden
IS l $licfl ©islb ©r,§$ iS , Spezial-Gesciläft fiir Herren- and Knaben-Garderobcn, Eokß Hochslätt©ilStr3SS6.

Bitte bum gefällige Besichtigung der Schaufenster!

Fort mit dem modernen Schuh werk ! womit Sie
ihre Füsse verkrüppeln und in denen sich
Schweissfüsse und die schmerzenden
Mühiteraugen bilden.

50.

>i
1180.

ungen

Fi1

Entzückt
sind Alle, die meine Reform - Flecht - Stiefel,
•Schuhe und -Sandalen tragen, denn Sie werden
und bleiben von allen Fussleiden befreit.

ml
>r rVoilV

F3#
ar <e.

ftaurt
Nlb. !

Him.
'beiten.
17.

1 Ladüfl

irt
iurcli
IlOl 'l
ttei.
k.in def
gatr. Sr

Kneipp - und Reformhaus
U

^  INMimiilFnJungborn
Spozialhaus für natnr gemässe Gesundheitspflege.

JSTiir 50 Rlietnstrasse 50 . Telephon 130 us

vamen-aopfwaschen\ M., mit Wavon\.25 Ulf.r
€f . Bette , Michelsberg 11.Frisur und Ondulation.

Anfertigung aller Haararbeiten.
pSgT  Achtung ! - Ml

Prima öiindflkisch . . . Pfd . 64 Pf.
v Kalbfleisch . . . „ 66 „

Frisches Hackfleisch. . . „ 60 „
«jgjp- Hrlcncnstratze 18,

Metzgerei ■>. fii.ns .ft.

Fleisch -Abschlag!
Kalvfleisch . Pfd. 65 tt. 70 Pf.
Schweinebraten, ganz wa er. 40 Pf.
Rindfleisch z Kock. u. Brat. 50 Pf.
nur Walramstr . 1» bei str » u «».

obcrh. Wellritzstr. B7547

WWMeWsÄM!
Weil Hirsch nur das Bcstr und
Schönste liefert für wenig Geld!!

1. Oua >. Rind - und Ochsen¬
fleisch .nur

Hüfte u. Roastbeef auch nur 60 Pf.
tziarteö Rindstsischz. Kochen 50 Pf.
Zartes Rindfleischz. Braten 50 Pf.Kalbfleisch» alle Stücke. nur 64 Pf.
Prima Mettwnrtt . . nur 7» Pf.
Prima Würstchen per Pfd. 70 Pf.

60 Pi.

7 Ranentaler Straße 7
1. Qual . Hammelfleisch . . . 80 Pf.
„ „ Sa wetnestetsch. . . 86 Pf.
. „ Kalbfleisch. 75 Pf.
' " Rindflc sch .60 Pf.

Metzgerei Hehler.

Wesd»d.MWMkA "U ""'
Pr.Rindfleischz.Koch. p. Pid. 50 Pf.
Pr . Rindfleisch z. Brat . a. nur 50 Pf.
Stets frisches .Hackfleisch . . 60 Pf.
«albfieisch, alle Stücke . . 70 Pf.Mettwurst .7 « Pf.
RindSwürstchen. . Stück 15 Pf.

pW — !Nur gute Ware!Nur 8 Hermanuflraste8
A.  SU - f «- r . Mctzaeret.bei

Heute wird ein

ife >*- r» . \mm  VW

la nur Sa Qualität,
auSgehaucn.

E.Ullmaiiii,Teleph.3244.
Manergafle

12 .

Mie dement
Ein Waggon ist irisch cingetroffen,

dunkclrot u. honigsüß, 12 Stück 55 Pf.
CUr. S4isaj;p, B9028

Wcllritzstraße 16. — Tel. 3129.

Mil Rosenfeld,
Herren-. Dam.- tt. Kinderkl..Gold u.Silb .,
Brill , u. g. Nachl. d. h. Preise. Tel. 3964.

LleAge keietfaLeii.̂ « »̂
Scsie!, Schuhe u. dcrgl. werden neu aui-
gcsärbt,IH « i» « i', Schwalbacherstr.11,2.

Herr
sucht feinen Mittag - und Abendtisch
in Pension. Offerten unter <K- ®-fi®
an den Tagbl.-Verl ag. _

Fremdenführer empfiehlt sich.
Postlmgerkarte 15, Wiesbaden 1.

Kleider, Blusen u. Hauskleider.
werden schön tu preiswert angeferckizt
Kellcrstraße 11, Parterre.

L. Schellenberg ’sche
Hof-Buchdruokerei

Kontor: Langgasse 21
fertigt in kürzester Zeit in jeder

gewünschten Ausstattung alle
Trauer -Drucksachen.
Trauer -Meldungen in Brief- und
Kartenform, Besuchs- und Dank¬
sagungs -Karten mit Trauerrand,
Todes -Anzeigen als Zeitungs-
beilagen , Nachrufe u. Grabreden,

Aufdrucke auf Kranzschiei .en.

56 Zini.-Wchl!.
in guter Lage per 1. Juli 1910 zu
mieten gesucht. Preis Mk. 1200. Gest.
Offerten nur vom Vermieter unter
« . as . iss bauplpofll. Lüicovaden.

Festspiele!
Wegen Abreise 1 Platz 2. Ranggalerie

für Fidelio , Fra Tiavolo, Journalincn,
Oberon abzugedcn Gartenstr . 14. 4749

Hochmustkal. Dame
übernimmt Klavierbegl. zu Gesang od.
Inst .umenten. Beste Referenzen. Off.
unter W . ® # s an denTagbl .-Verlag.

Aelterer Mann
sucht tagsüber leichte Bc'sch.. gl. bt-cl
w. Art . Näh. zu erfr . Marktstr . 26. 2,

MM- Kl. Her«»elinpelz
tt demauf dem Weg von Kaiser-Friedr .-Ring

bis Bahnhof verl, Gcg. Belohn, abzugeb.
Kaiser-Friedrich-Ring 53, 1.

Damenpelz . ^ r.
Ein bis zwei nur gut erhaltene' ' ^ - r -'•* da

mit Preisangabe unter F. 648 eu>
den Tagbl.-Verlag.

IW*  Brosche-W
mit vetschlungtncm Rand und Bild, von
Dovheimer Straße durch Wellritztal.
Klostermühleu. zurück verloren worden.
Gcg. Belohn, abzng. Loreley-Ring 8,1 l.

80 Mk. Belohnung
Dem ehrlichen Finver.

Am 23.. abends, verloren 1 Brillant»
Silberfassnng. im Hotel Laiserhof bis i.
Kl. Frankfurter Straße . Abzugebcn bei
Juwelier Weberg.isfe.

Bcrlorea eine iröniotteiiiiS
mit 3 ©teilten. Abzng. Taqbl.-Hpt.-Agt.,
Wilhelmstr. 6. gegen Belohnung. 4752

Bildhauerei und Gral)denkma!-Gesshäft
Frans ©rtiiithaler,

Piatterstr. 136. Wieshadeu . Am N.-Friedhof,
Inh . : ftieolaus •Sräisitlnaler , akad . Bildhauer.

Gral idenk m iler
Te'eiihou 2290. 404

Mieslmderrer
BrstaNnngs-Institut
Gsbr . Ueugebaner.

Dampf-Kchreinersi.
Gegr. 1856.

Telefon 411. ^ 5

§argmaga;in
HchMaldachseste . 22.

Liefe rant vcS Vereins
für Fr,ter be statt>i»«k.

Uebernahmc von
lleverfiihruiigen von und nach
auswärts mit eigencn Leichen¬
wagen.

Für die vielen Beweise aufrichtiger Teilnahme anläßlich des
HinschcidenS unserer treuen, guten Mutter,

Fron CmMe Pracht.
geb. Schmidt.

sprechen wir Allen herzlichen Dank aus.
Die tearrermdrn ßhtfxrb 'ätbmtn.

Miesbaden , Kosttzrrm, Mitwansioe, 27. April 1910.

Iod68 -^ U26!gS.
Heute verschied an den Folgen eines Unfalls unser

lieber Gatte und Onkel, Herr
Eisenbahnsekretär a. D.

Heinrich Fischenich
81 Jahre alt.

Die Hinterbliebenen:
Clara Fischenich, geb. Schuergens.
Dr. med. Friede. Fisch ;nich.
iosefa Fischenich, geb. von Freyhold.

Wiesbaden, den 29. April 1910.
Die Beerdigung findet in der Stille statt.

Todes -'Anzeige.
Heute mittag entschlief sanft nach längerem Leiden unsere liebe, treue Mutter,

Frau Gertraude Müller , seb. Kitsche,
Witwe des Kaufmanns Jacob Müller,

im 76. Lebensjahre. Im Hamen der trauernden Hinterbliebenen:
Familie S/laxI. 8/lüller,

Julius Müller, Buüoif Müller.
Wiesbaden (Walkmühlstrasse 23), den 28. April 1910.

Die Beerdigung findet statt : Sonntag, den 1. Mai, vorm. 10 Uhr, vom Leichenhause des alten Friedhofes aus nach der Familiengruft daselbst. 678



Seite 12. Freitag , 29 . April 1910. Wiesbadener TngbLatt. Abend-Ausgabe , 2 . Blatt. Nr . 19 &.

P. P.
Mit Beginn der diesjährigen Saison empfiehlt sich in prima WatilX “ AiMÄ Kunst * Eli

5 Pfd . . . 25 Pf. 15 Pfd . . . 45 Pf . 25 Pfd . . . 55 Pf.
10 Pfd . . . 35 Pf . 20 Pfd . . . 50 Pf . 80 Pfd . . . 60 Pf.

Erstes Wiesteafllenei * Eüsf êscM &ft II . Wesiz,
4 © Siircligrasse -KZ, Eingang Kleina Schwalbacher Strasse.

Ich bitte höfl. um baldgefl . Bestellung , damit frühzeitige Lieferung erfolgen kann.
Telepla ®»* 3 » S. £ ieg ;«-ü »idet SS5 ®. I ' clrphon 39*

Wiesbadener Fremden *»Liste &

ibc

csao» man» «aas» mm»  ran
. VPp.- Pp.-

Hotel Dahlheim.
Taunusstrasse 15.

Whippjerma-nn, Kfm., mit Er ., Sehle-
husch.

Darmstädter Hot,
Adelheidstrasse 30.

Heinhau-s, Elberfeld.
Kuranstalt D jeteamählo.

Pa.rkstrasse 44
iWlhitehfll, Frau , Elberfeld,

lfm *ansfall . Dr . Dornhliith.
Gartenstrasse 15.

Masur , Justizrat , Berlin.;
Hotei Kinltora.
.Marktstrasse 32,

Bau, Kfm.. Aachen. — Ewert , Kfm.,
fAltona, — Firner . Bankier, nn. Fam..,
Berlin . — Mäht4. Kfm., Remscheid. —-
Müller, Kfm., Düsseldorf. — Olzesnl,
in. Frau, Bonn. — Schober, Kaufm.,
Berlin . — Wliltma, Polizeirat , Essen.,

Ezic:li 3eher Hof,
Kranzplatz 11.

Ader , Holland . — Bähr , Hannover,
z—Mann, m. Fam. u. Bhd, HeiddTberg,
/— Peltersen , Göteborg. " .
\ Stotel Bpple »,

Körnerstrasse 7.
Freitag , Kfm., m, Frau, Köln, —

Eerwanger , Kfm., Köln.
Hotel Erbprinz,
Mauritiusplatz 1.

Ba-ry, Kfm., Nürnberg . — Heitzig,
Kfm., Warskeim, — Pleitzig, Kfm.,Mainz

Leopold). Kfm., Holzhausen. —
Marx, Kfm,-, Frankfurt . —■ Hebel,
KSmi, Würzburg. — Wagner, Kfm.,
Landau . —- Warfcenfeltd, Kfm., Bebra,

Europäischer Hof,
Langgasse 32.

Beckmann, Kfm., Köln. — Bofese-
Vair, Amsterdam. — Freundgen, Köln,
j— Griffith,s, m, Fra-u, London. —
iBelbig,, Kfm!., Grossbreitenbach, —
Bosenzweig, Direktor , Köln. —
Westerburg , Fr ., Berlin. — Wilhelme,
[Frau, Gethe. — Zoller, Köln.

Fembach , m. Frau , Berlin. —
Geirrte , Fabrikbes , m. Fr ., Steglitz.
— Kähn , Frau) Warschau . — Keck,
Kfm., München. — Leniburg, Kfm.,
Osnabrück. -— OhWerther , Frau,
Mürrchgm. — Pfeil, Kfm., Berlin. —-
Schwab, Kfm., Dresden. — Ohl-
Averthcr, Kfm.-, München.

Zum Falken,
Bahnhofs -trässe 13.

Orosslauhs, Limburg. — LA , Frl .,
Frankfurt . — Müller, Limburg.
' Erkhardit, Frl ., Homburg.

Fronkfiirter Hof,
Webergasse 37.

Becking, Frl ., Lochern-, — Borski.
tn. Frau , Utrecht . — v. H-enriehsen,
Exz, Frau-, Petersburg . — van Rosl
«um-, Anttsgenichtsrat,, m. Fam., Bo-p-
pard.

Hotel Fiirstenhof.
Son-nenberger Strasse 12a.

Hoeniged Jiifeltizlra/t, Rechtsanwalt
« . Notar Dr ., m. Fr., Görlitz.

Bulsey. Frau Geheimrat, Bonn. —
Levvj m. Fam., Berlin. —- Najdel-
imlamn, Frau Rent ., Berlin. —
'Putziger-, Fra-u Raritner , Berlin. —
Wlim-der, Fr-au Justizrait, Nürnberg . —
TJhl-ey, Mühlenbes.. m. Frau . Henns-
dorf , — Weigert, Frl ., Hamburg.Hotel Fuhr.

Geisbergstrassr 3
Hagedorn-, Kfm , m. Fr ., Essen. —

Herzog, m. Fr ., Barmen. — Jüres,
Kfm., Rnbrort . — Ritter , Kfm., mit
Frau-, Lübeck. — Schubeius. Kfm.) -ml
Frau , Remscheid. — Vogt, Frl ..
Düsseldorf. — Weber, Fabr ., Barmen.
*— 'Weber , Meiderich . — W «W UV, . Weber , Fr .,
Barmen.

•Fels, Frau , Karlsruhe . — Gottfeld,
Frau) Berlin. — Grateuau , Fräulein
-Schwester, Bremen. — Jüres , Frau,
ei,  Kind - u. Bed., Ruhrort.

Hotel Villa Germania.
Sonnentoerger Strasse 25.

Fröhlich, Baumeister, tact Frau,
Charlottenburg.

Grüner Wald,
Mnrktstrasse 10.

Bergholz, Kfm.. Berlin. — Bernr
«rtiein, Kfm.-, Berlin. — Bock, Kfm.,
Berlin. — Darmstädter . Kfm., Frank¬
furt . — GoMs-ehim-idt, Kfm,, Wien. —
Go-Mstein, Kfm., Berlin. — Gyse,
Kfm., Berlin. — Homberg, Kaufm.,
Unna . — Josephson, Kfm., Berlin. —
Kaisen, Kfm., Pforzheim. — Klee-
kamlm-, Kfm., Regensburg. — Knauth.
Kfm-, Oriamiünd-e. — Liebau, Kfm,
Berlin. — Liebau, Frl ., Berlin,. —
Loewe-nithal jun., Kfm., Berlin. —
Menze, Kfm., Berlin. — Heuler,
Kfm-j, Hannover. — Isingschultö, Fr .,
Hemm,erde. — Michel, Kfm., Köln.
-— Neu, Kfm-., Köln. — Saxe, Kfm.,
Köln . — Schiele. Kfm., Berlin. —
Schwan, Kfm., mit Frau , Barmen. —
Solliriger, Ivfim„ Berlin. — Trumpf.
Kfm., Leipzig- — Velltolor, Kfm..
Krefeld . — Vitielfc, Kfm,, Neapel. —
Weil , Kfm., Pforzheim. — Wieland,
Kfm., Berlin. — Wolitereck, Kfm,,
Hannover. — Za-wdy, Kfm., Berlin. —
Zeiiinger, Kfm.. Berlin.

Bartmann , Kfm., München. —
Becker, Kfm .. Berlin. — Bröls . Kfm .,

Frankfurt . — Binsiwa-nger, Fräulein,
München. — Bouvall, Kim., Berlin.
— Brauer, Kfm,, Berlin, — Doerem-
berg, Kfm., m. Fra-u, Eschwege. —
Engelim-ann, Kfm,, Dresden. — van
Gemmersen, Kfm., m. Fr ., Ruprath
— Herold, Kfm., Berlin. — Heymbnn,
Kfm,, Berlin. — Ja -ccard, Kfm., mit
Frau , Basel. — Jensen , Kfm., Frank¬
furt . — Katt , Kfm., Berlin. —
J .uliusburger, Kfm., Berlin. — Kau-
manns . Kfm., Düsseldorf. — Klop-
stolc, Kfm., Borlini — Kling, Fabrik .,
-Vfann heim. — Köhler, Kfm.. For-
baeh. — Marcus, Kfm., Berlin. —
Nieuw-enhuiis, Kfm., Amsterdam. —
Pietsch. Kfm., Hamburg - — Rauft,
Kfm., Pforzheim. — Recke, Dr .,
Rheydt . — Reif-enberg, Kfm.. Kre¬
feld. — Rolle. Kfm-., Kaiserslautern.
—- Rothschild, Kfm., Berlin, —-
Schaeffer, nt. T., Heehingen. —
Schmidt, Kfm., Kassel. — Seitz, Stud.,
Freiburg . — Sommer, Ivfm., Hanau . —-
-Stern, Kfm-., Wien. — URmatnn,
Kfm., Stuttgart.

Samburger Hof.
3’aunusatrasse fl

Fiedler, Fra-u Dr., Aschaffenburg. —-
Marseille, Frl . Rentner , Koburg. —
Pbilibert , Frau Reg.-Ra-t , Koburg.

Fitedler, Fra-u Dr ., Aschaffen-burg,
Hausa -Hotel,

Nikolasstrasse 1.
Gerhau-s, Kfm., m. Fr ., Vogelsang,

— Ha-rnischfeger, Koblenz. — Bauer,
Frau Ing.. Dü-sis-eMorf.. — Keyser,
Direktor . Düsseldorf. — Kirchhoff, m.
Frau , Magdeburg. — Krebs, Frau,
München. — Krebs , Frl ., München.
— Nielssen, Larvik . — Schneider,
Kfm-., Köln.

Bertrand , 2 Damen, Koblenz.
Hotel Happel.

Schillerplatz 4.
Hiri-g, Lehrer , Katiowitz . — Möller,

Ivfm., in. Fr ., Frankfurt . — Teu-
sch-ert , Lehrer , Kaittowitz,

Gruber , Kfm., München. — Stöhr,
Kfm., Aachen.

Hotel Prinz HeinrJ ck.
Bärenstrasae 5.

Schrappte, Intendantur - Sekretär,
Berlin.

Hotel Hohenzollern.
Paulinenstrassn 10.

Ra-pp. Frankfurt . — Reusch, Fabri¬
kant , Hoffmtnfestha-1. — Stiebe, mit
Frau , Berlin-. — Wigankow, mit Fr .,
Cö-irlot ten bu rg.

Rice-Smith, Frau , Amerika. —
Schmöle, In) Frau , Menden.Hotel Ilti ’iöi l ;i».

Soiinenberger Strasse 16.
Henkels, Düsseldorf. — Landau,

Kfm., mi. Fi*., Lodz.
Henkel,). Frau , Düsseldorf.

Privathotel Intra.
Taunusstrasse 51/53.

B'e-selmrn.n, Fr . Dr .. M.-Gladbach.
— Boettger, Frau, Frankfurt . —
Tigers, Frau , Hamburg. — Borcb-ardt.
Frau Rent ., m. 2 T.. Berlin. — Fuld,
Fr .. Frankfurt . — Jost , Frau Rent .,
Bot !in . —- Ropbport , Kfm ., mit Frau,
Dodz. — Ropoport. Frau , Lodz. —-
Rapp, Frau-, m-, T., Frankfurt . —
Silberstrom, Kfm., Leipzig.

Ropoport, Kfm,, m. Frau , Lodz.
Vier .Tabre -writen.

Kaiser-Friedri-eh-Platz 1.
Brunn, Frau Legationsrat , m. Bed,

Kopenhagen. — v. Leth1, Frl ., Kopen¬
hagen,

Kaiserbad.
Walhelm-strasse 42.

Wjernszows-ki, Rent ., Berlin.
Kaiserliof

xi. Augusta -Viktoria -Bad.
Frankfurter Strasse 17.

Forbes, General, m. Fr ., Washing¬
ton . — Lehmann, Berlin. — St-engep,
Frau u. Frl ., England.

Kaiserbad.
Wilhel-mstrasse 42

Ad-am-son, Frau, Stockholm. —
Meier. Ivfm., Bremen. — Uiberg-, Fr...Stockholm.

Kaiserbof
n.  Anjrnsta - Viktoria - Bad.

Frankfurter Strasse 17
Ariza, Frau, Hatefburg. — Joseon-

so-n, Frl ., Berlin. — Oster, Frau Dr .,
Köln. — Pi-nner, Justizrat , Berlin,

Hotel Karlshof.
Rheinstrasse 60a.

Lunte, Kfm-., Rheydt.
Goldenes Kreuz.

Spiegelgasse 6/ 8.
Borma-nte, Rent ., Görlitz. — Kist,

Frau Hauptan., Südende. — Weber.
Frau , Stralsund.

Hotel Kronprinz.
Taunusstrasse 46/48.

Frank , Kfm , in. Fr ., Frankfurt . —
Frieclheim, Kfm,., Hamburg. — From-
kin, 2 Herren ) Frankfurt . — Kuhn,
Frau . m. Sohn, Frankfurt . — lvütz.
8 ., Kfm ., m . Frau , Frankfurt . —
Kütz , I ., Kfm., m. Frau , Frankfurt.
— Mela, Frankfurt . — Schneider, m.
Frau! Frankfurt . — Skutöh, Rentner,
m, Frau , Baltimore. — Smigro-il
Kfm,., Lodz. — Weiller, Bankier, mit
Frau , Frankfurt.

Kölnischer Hof.
Kl . Burgstrasse 6.

Schütz, Pfai*rtei1. Krefeld.
Hotel Krag,

Nikolasstrasse 25.
Ackermann, Inspektor , Berlin. —

Ba-nkl-oh. Ivfm., Remscheid. -— Bieb-
richer, Kfm., Bochum. — Brandt,
Berlin. — Cordes), B-eg.-Baura-t , Berlin.
■— v. Dreu-sche, Frl ., Braun fels. —
Gomllier. Kfm., Berlin. — Heinrich,
Kfm., Esslingen. — Koch, Kaufmann,
Wien. — Kontze. Kfm., Berlin. —
Marx, Berlin. — Naere, Kfm , Gross-
Wittenfee . — Pesch) Kfm.., Köln.

Hotel zur Goldenen Kugel.
8aa1 lasse 34,

kleine, Laubenbiebau. — Hoch-
koppel, Köln. — Hölcher, Kaufmann,
Osrca-brück. — Winkler , Lehrer Dr.,Mainz.

Hotel zum Landaber )».
T4jifnergasse 4.

Heiniseh, Kfm,, Arnstadt . — Naf-
ziger, Fabrikant , Dauborn. — Sassen,
Elberfeld.

Wefese Lilien.
Häfnergasse 8.

Dahlem, Mühlenbes., Ascbaffenbui*g.
— Leiech Rent ., Eisenach. — Oehle-
rieh, Frau , Kiel. — Schröder, Frau,
Dresden. — So-h-st , Fr . Rent ., Iviel.

Hotel Mehler,
Miiblgassse 7.

Effelbrügge , Stabsarzt , Berlin.
Metropole u . Monopol.

Wilhelmstnasse 6 und. 8.
Altm-ann, Kfm.., Berlin. — von

Brese-Wtniay, Frau Rittergutsbesitzer,
Rügen. — — Daus, Frau Dr ., m. T,
Berlin. — Geiseier, irr Fr ., Köln . —
Gottechalk, in. Frau-, Berlin. — Kum-
merow, m. Frau , Kopenhagen. —
Doech, Kfm., Kiel. — Peterson , mit
Fam , Kopenhagen. — Prreiss, Frau,
Berlin. — Scliartenberg1, Kfm., Essen).

Hotel
Rheinstrasse 9.

Ballmann, Kfm., Magdeburg. —
Breyer, Oberst, m. Frau , Holland-. —
Geck, Pfr ., Meinerzb-a-gten.
Hotel Nassau n . Hotel Cecilie.
Kaiser-Friedric.h-Pliatz u. Wil-helmstr,

v. Fischer-Treuenfel-rl, Hauntmonn,
Meiningen. — Friedl-änder , San.-Rat
Dr .. Berlin. —- Hirsch . Rent ., Berlin.
— H-oogewegen) Arnheim, — Kallmer,
m. Fam., Hamburg. — van- Schalk,
Arnheim. — Sebebelps, Kaiser], Ruiss.
Militärbevollm.-, Berlin. — Sicliieil, m,
Frau . Frankfurt . — Stahm-er, Direkt .,
m Frau . Karlsruhe . — Sternberg, m.
Frau , Bpeslau. — van Sytzama, mit
Fam,, Velp. — Tasl Fr ., Amsterdam.

Hotel National,
Taunusstrasse 21.

Arnold, Frau Prof , Saaî gemtind. —
Hagbergli, Rat im Kriegern in-ifiterihtm,
Stockholm.— Sterna , Dir., W.ladiowieh.I-rftHr »ort Für - ter»

Hen-neken-sl, Rent .. m. Fr ., Köln, —
Knörcke, Fra-u, Berlin.

Karhaas Bad Nerotal , *Nerotal 18.
Eckersdorff , Stadtrat , m. Fr ., Brieg

i. Schl — Hotz, Frau . m. Bedienung.
Holland. — Hering, Kfm., Elberfeld).

Hotel PTlax».
Frankfurter Strasse 28.

Biem-hof, Direktor , m. Fr ., Moskau,
— Davi-son) FrL, Chichester.

Hotel Nonmenhof.
Kircbgasse 15.

Bosse, Kfm., Weimar . — Davids,
Fabrikant , Solingen. — Hayen, Fabri¬
kant , Düsseldorf. — Kofferath , Arch.,
Bonn. — Landau , Kfm., Lipps-tadt, —
MV-yer, Kfm., Ch-emn-itz. — Pankoke,
Kfm,. Bielefeld. — Rommel, Kaufm.,
Kassel. — Sch-um-acher, Mainz. —
Wei&sbaeh, Kfim,, Pfoazlieim.

l?ro*8. Payer -itechers KDnik,
Elisa.bethen9tra.sse 1.

Glowes, Kapitän , m. Fr ., Hollyhunst.
• Knott , Kapitü-n, m. Fr ., Enigland,
Fischen, I'Vau, Paris.

Palast - Hotel.
Kranzplatz 5 und 6.

Barth-s, Berlin. — Egnell-, Stock¬
holm. — Getzmam-n, Stockholm. —
Guilliaume, Köln. — Ilerbig , Fr . Ritt¬
meister, Berlin. — DTarch and, Fräul .,
Berlin. — Rühmiekorf, Ämtsrat,
BTu-menau. — Wiallenius, Bürgeranstr.,Joensun.

Cohen, Paris . — Deen, Grossind.,
Ameterd-am. — Griese, Frau) m. Sohn,
Hamburg. — Meyer, Kfm., Frankfurt

Hole ? du Par « r».
Wilhfellmbtrasse 28 u. 30.

Bau, mit 2 Schwestern-, Elberfeld. —
Helm.) Frau. Oliei-amitmann, Ebstorf.
— Koop, Frau , London.

Hotel Post.
Rheinstra -sse 17.

Hof-mann, Kfm,, Kaiserslautorn. —
Theobald-, Pfalz.

Zar - neuen Post,
Bahnhof Strasse 11,

Hauptoer , Ing ., Wien . — LilL Frl .,Frankfurt.
QuellenboS
Norostrasse 11,

Killer . Walid-ersohaff,

Hotel Quisisama.
Parkstrasse 5 und

Erathstrasse 4, 5, 6, 7, 9, 11, 12.
Goerck, Offizier, Bdrlin. — Molineu-s,

Frl ., Barmten. — Turner , Frau Rent .,
mit Tochter u. Bed., Duiw-ide.

v. San-djanoff, Rittmtemter, Peters¬
burg. — Stovens, Frau , mit Tochter,
Hervest-Dorsten.

Hotel Heiehsliof,Bahnhofstrasse 16.
Grieb). Kfm., Düsseldorf. — Rjisledt,

Ing ., Stockholm, — VieretLe, Kaufm.,
Frankfurt.

Beckei) Kfm., Dauborn-, — Bohne,
Kfim,, Altenburg. — Damm-ich, Frau
Rent ., Chemnitz. — Dete-rmeyer,
Ivfm,, Leipzig. — Greif, Münchien. —
Hecht , Frau Rent , mit zwei Kindern,
Elbing. — Hcmpel-, Rent ., mit Frau,
Dresden.

Hotel Eeichspost.
Nikolasstrasse 16/18.

Friita, Kfm., Zwickau. — Häring,
Kfm., Godesberg. — Heilmann, Rent .,
Jena . — Mahler, Fabrikbes ., Bam¬
berg. — Schneider, Kfm.. Stuttgart.
— v. Voitl-änder , Offizierj. Neubreisach
— Weber, Kfm., Würzburg.

P -esideuz -Hotel,
Wilhelmstrasse 3 u. 5.

Ebel, Kfm., m. Frau , Berlin . —
Labouchere, mit Frau , U -gl and. —
Straberg , Architekt , Stockholm.

Emc , Wein-g-utsbes,. m. Fr ., Bingen.
TtKeia -Hotel,
Rheinstrasse 16.

Kraus , Dr . med.. Koblenz. — Linz,
Hetrl-in. — Was , Gym-n.-Lehreir. mit
Frau , Haag. — Wies-tphal;, Kfm., Ham¬
burg.

Becker, Offizier, Hannover . —*
Wooctet-Beclania-nty, Sfcud*, St-ockhiol-m.
— Brinkmann, Kfm., mit Frau,
Gerthe . — Müssert, Kfm., Wien- —
Scboll-Pei-kens-, Fra Paris.

Hotel Ities.
Kranzplatz.

Seiler, Fabrik ., Bayreuth.
Esser, Kfim-, M.-Gläd-bach.

Bitters Hotel r . Pension ..
Taunnsstrassa 45.

Hilders, Frau Rent ., Berlin. — Jaku-
bowski, Kfim., m. Frau , Poseu.

Bözncrbad,
Kochbrunnenplatz 3,

Hackradt , Stud., Hamburg. —
Kruse, Frau) Nürnberg . — Lehr-
Credig, Ho-tidbes., m. Fam., Pontre-
sin-a. —- Sauber, Hamburg.

Busch. Gu-tsbes.. m. Fr ., Potsdam.
— Cu-tkbert , m. Frau. San Francisco,
— Donath . Frau , A.litenburg. — Gärt¬
ner , m. Fr ., Nürnberg . — Kuchler,
Frau , Nürnberg . — Suckau-, Kaufm.,
Moskau,

Hotel Bose.
Kranzplatz 7, 8 und 9.

Baeumler, Bergrat , m. Fr ., Dillen-
bu-rg. — Greeve, Frau , Haag. — van
d-sn Honet , Frau , Baarn . — van Lier,
Frau , Amsterdam. — ' Nobel) Frau,
Petersburg . — Oteen, Frau General¬
konsul, Ohriatiania. — Sarniiento,
Rom. —- Weyland, Geh. Kommerzien¬
rat . mit Familie, Siegen.

IVoer !, Frau Oberleut., Krefeld . —
Leisewitz, Rittergute-bes., VaDembrook.
— Leisewitz) Frau , Gut Freudenhoüim.

Goldenes Boss,
Goldgasse 7.

Probst , Rent.., m. Fr ., Gum-dtersheimi.
Weisses Boss.

Kochbrunnenplatz 2.
KnoR, Prokurist , Zittau.Bussiscber Hot.

Geisbergstrasse 4.
Kuxe, Prokurist , Zittau.

Hotel Saalburg,
Saalgasse 30.

Baunschm-idlt, Frau, m. T+ Wiid-each-sen.
Robers-tein, Kfm.. Berlin-. — Neu-

hams. Rent ., Lüneburg. — Viereck,
Mühlten.bes,, Königsberg.

Sjivoy -Hoteb
Bärenstrasse 3.

Harwitz , Frau , m. T , Halberstadt.
— Hurwiitz, Fra-u Rentner , Tilsit. —
Sm-igrod, Kfm.. Lodz.

Krettin -gen, Frau Rent ., Baku. —
Löweneteiu, Kfm , nt. Fr ., Unna.

Kuranstalt Dr . Schloss.
Son-nenberger Strasse 30.

Maier) Gu-tsbes., Thiodosia.
Sendigfs Eden - Hotel.
Son-nenberger Strasse 8.

Bachman-n, Frau . m. T., Sa,n Fnan-
ziseo. —- Berger, Kommerzienrat , m.
Frau) Pö&sneck. — Brasch, mit- Frau,
Berlin. — In-dreniue. Baron, mit Frau
Baron-iln u. Bed,, Finnla-nd. — va-n
Landuvt , Brüssßft. — Robertson, r it
Frau , London.

Bachmann, Frau , mit T., San Fran¬
cisco. — Robertson, m. Fr ., London.

Taunus -Hotel.
Rbeinstrasse 19.

G-ixomurtn. Kfm., Paris . — KoJbe,
Frau Dr., Betzdorf. — Linde, Reg.-
Baum-ei-ster , Schlachtensee. — Mat¬
sch op, Ing., Berlin. — von Winsheiml,
Kfm., Hamburg. — Mieha-elens, Kon«.,
in. Fam., Benders. — Schotten , Kfm ,
Amstlerdain. —- Scheepbrodt, Frau
Fabrik .. Trier*

Hotel Union . x I
Neugasse 7.

Black m. Frau , London. — Boand
mian-n, London. — Carlif, London. —
Clock, Lond-ctal. — Crowle, London. —
Gom-bl, London- — Griffitbs London.
— Hargreave», Lon-don. — How, Lon¬
don. — Jonc9, 2 Hi-n., London. —
In-mole) m. Sohn, London. — Kennet-,
London. — Killi, London. — Mul-
verer, London. — Mulraney, Londoite
-— Rocke, London. — Soll, London.

Viktoria - Hotel und Badtau»
Wilhelm strasss 1.

Boecker, Fri , Düsseldorf. — Deis»,
Frau , Dü-sse-ldorf. — v. Eyndhoven,
Img., m. Frau, Chariottenbupg. —
Keller, Oberarzifc Dr . mte-d , Mann¬
heim. — Kramer). Pastor , Wolthusen.
— Lundberg, Frau , Gothenburg. —
Lrhtilberg, Frl ., Gothenburg. -— May,
Frau , M.-Gladbach. — Lite mann, Fr,
Korn-.-Rat , Dresden.

Hotel Vogel.
Rbeinstrasse 27.

Hü fei, Stuttgart . —- Ludwig, Stud.,
Wolfenbüttel . — Neuhaus, Elberfeld.
— Robertsohn, Hamburg.

Hotel AVeins.
Bahnhofstrasse 7.

Bingel, Fr . Dr., Amnienau. — Bitt>
ner , Frl-, Pfaffendorf. — Dunst, Bau¬
meister, Gleiwitz. — Männersdorfer,
Kfm., Koblenz. — Sa-linger, Kaufm.,Berlin.

Westfälischer Hof.
Schiitzenhofstrasse 3.

Geinter , Domianenpäch-ter , Kastrop.
— Hannes-en, Fabrikant , Ruhrort . —
Minde, Kfm-, Maxdorf. — . Schmidt,
Wanne . — Sussmiann, Kfm., Köln. —
Vogel, Fabrikant , Siegen. ,

Hotel Wiesbadener Hof,
Moritzstrasse 6.

Bernhard , Matzlenburg. — Pahi-en.
bach, Amtsrat . Frankienhauseti. —
Mei-doril) Ober-Teleg-r .-Inspekt ., Frank¬
furt . -— Gelbhau-s, Kfm.. Karthaus . —
Klein, Dr. med., mit Familie, War¬
schau. — Reimers, Kfim., mit Frau,
Altona. — Simon, Kfm ., Strasebure.
-— Vogel, Ivfm.. Elberfeld. — W-oU-
kopf, Kfm., m. Fraiu, Berkn.

Hotel tVilbetma.
Sonnenberger Strasse 1:

Drozjeloff, Rent ., Jekaterinburg . —.
Gordon, Rent ., m. Fr ., Rio de Janeiro,

In Brivatb -änsem.
Pens. Araglaise, Sonnemberger Str . 37:

Robinson, Frau Rent , England.
Bärenstrasse 7, 2:

Enska-tie, Frau , Berlin.
Villa Bauseher, Nerotal 24:

Ehrecke, Stadtrat , Burg. — 8eiffcrt,
Frau , Berlin.

Pens. Bona, Kl . Willielmf,tra,see5- i
Akerliielta-, Hauptm ., mit Fam. uni

Betd., Jongkoping.
Bleichstrasse 10:

Crassö, llotelbes ., m. Fam., Amster¬dam.
Pensictei Charlotte, Nikolasstraepe 39:

Eskucbe, Konsul, m. Frau , Chile. —
Kel) inighaute, Kfm ., m . Familie , Ne»York.
Privath-otel Colbnia, Geisbergstr. 26:
Lohm-ann, Hauptm . a. D., Wättlich

— Neumian-n-Hoditz, Hofischauspiel.
m. Frau, ' Mannheim. — Stern, m. Fr .'Breslau.
Pens. Cohmibia, Frankfurter Str . 6:

Diepenreife, Fra-u, Honnef. — Gerde-
mann. Frl ., GiJdhausen. — Prscht.
Frl ., Lehe.

ElieabetbenstraBee 21:
P.intus, Frl . Bent ., mit Bedienung

Berlin. w
Pens. Villa Emilie, Neubauerstr . ro:

Apel, Kgl. Kreisechuldnsp., Solingen-
— Apel, Oberlehrei* a. D., Sollngen,-Franz-Abt-S'trasste 6:

«Mb

»ejug *3-Sarmflaffi
SStfteH(jet
mardrinfl
gabestell«

An̂ eis

Nr . 1

r

»W
3» abonn

ltn
Ux
in

unb bei

Ho
Von

lugeit £>I
üoileru
Vorderg
lauf, bi
und den
läßlich l

eine)
nächster
zustande
darf erl
finden >
-iehuniu
fr e u n
die Ger
lichen 2
diesen u
Zirstand
dem jri
zu., der
Versöhn
greise L
sehr an
der Fre
aber sei
den Cui
lichem $
fuitf) d<
flefleitiit
er nicht
Sprache
!and, dc
bas wis
vie das
Staatsi
vollstäni
on irge
von Bi

5onnl

Sciffer, Prof . Dr. med., mit Frau
Berlin.

Villa Stillfried. Hai ner weg 3:
v. Ivries, Frau Guts-bes., Srnarzewo,

- Jantzen , Frl ., Charlottenburg.
Taunusstrasse 22:

Brändeitädter, Fabrik ., mit Frau
Fürth.

Pension Viktoria Luise,
Wühclmstrapse 52:

de Montglait, Marquis m. Marquiss,
Penzenhofen. — Benze von Benzen-
bofen, Freih-eru. Benzenhofen. —.
Hochhaus, Prof . Dr ., ml. Fr , Köln. _
Mincowkŷ Geb..- ,Med.-Rat u. Prof,
Dr, Breslau. — Lipowski, Dr. med.”
m. Fam-, Bromberg — Bosenberg’
Frau , Lima. — Rumpf, Dr. med.”
Eber-steiinberg.

Villa Violetta) Gurtenstr . 3:
Nc-brieh, Oberbürgermeister, an. Fp

Blasewitz.
Webergasse 21:

Esktes, Amsterdam.
Pdns. Wenker-Paxmann, Gar ten str .:

Plügge, Renlt, m. Fr , Darmetadt,Kl . Wilhelmstrasse 5, P:
von Äkerhiekn, Frau Baronin, mit

Jungfer , Stockholm.
AugdnheilaiUstait, Elisa.be then-str . 9-,
Lehmamu Mu-fcter. m. Kind, Btns.

— Frenseh, Jakob , Mertloch. —
Schuster, Frl , Alzey. — Bien. Anna,
Oppenheim. — Breithaupt , Harter»
heim. — Lauermat» , Weingutsbesitz,
Kreuznach*
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